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Celegrapsifige Depeſchen 


Geliefert von der Asesociated Preec * 


Zulande 


Raturforidhers Abenteuer. 


Indianer. wollen ihn tödten, er ſchlägt 
ihren Medizinmann und ver ſchwindet. 
New Hort, 23. Okt. Alanzon Skin⸗ 
ner vom Anihropologiſchen Büro des 
Amerikaniſchen NRuſeums für Naturge⸗ 
ſchichte, welcher ſoeben von einer For⸗ 
ſchungsreiſe längs dem ſüdlichen Ge⸗ 
ſtade der Hudſon-Bai in Nor dweſt⸗ 
Kanada zurückgekehrt iſt, erzählte heu⸗ 
te, wie er nur durch ſeine Geiſtesgegen⸗ 
wart dem Tode entrann. Abergläubi— 
ſche Leute vom Objibway⸗-Indianer⸗ 
ſtamm am Katzenſee hatten die Nach⸗ 
richt verbreitet, daß er alles Wild ab⸗ 
ſchießen wolle, ſo daß ſie nichts mehr 
zu leben hätten. Sie beſchloſſen daher, 
ihn zu tödten; auf ein Signal des Me⸗ 
dizinmannes wollten ſie auf ihn ſchie⸗ 
en. 
Dem Forſcher war es auch übel ge⸗ 
nommen worden, daß er die Indianer— 
frauen photographirie, etwas, was ben 
Indianern allgemein als gefährliche 
Hexerei gilt. „Als ich nach dem La⸗ 
ger des Stammes zurüdfehrte“, erzählt 
Hr. Skinner, „wurde ih plötzlich um— 
zingelt, und ich wußte ſofort, was mir 
bevorſtand. Waffen trug ich nicht, da 
ich aber den kindlichen Glauben der 
Indianer in die Macht ihres Medizin⸗ 
manes kannte, ſo lief ich eilig auf ihn 
zu entriß ihm den Trommelſtock, mit 
dem er gerade das Signal zum Schie— 
Ben geben wollte, und zerſchlug ihn auf 
feinem Kopf. Dann drehte ich mich 
ſchnell um und war, ehe die Indianer 
ſich von ihrer grenzenloſen Ueberra— 
ſchung erholt hatten, verſchwunden. 
In das Lager bin ich nicht wieder zu— 
rückgekehrt.“ 


Vom Bier und Limburger Käſe. 


Ein augenſcheinlich gefärbter Bericht 
eines Konfuls. — Käfe als Krebs-Heil: 
mittel. 

Mafhington, 23. Oft. Von Konful 
St in Nürnberg traf heute im 
Staatsbepartement. ein. Bericht ein, 
monad das Bier an der Armuth bes 
Mittelftandes in Deutfchland Tehuld 
fei._ Der Konful berichtet, daß das 
faiferliche Statiftifche Amt vor einem 
Sahr Fragebogen an zahlreiche deutfche 
Familien vertheilt habe mit dem Er=- 
fuchen, darauf genau die Ausgaben 
während eines Yahres anzugeben. Bon 
852 Familien wurden genaue Angaben 
gemacht. ae 

Eine Prüfung der Berichte ergab, 
daß üiher die Hälfte der Ausgaben auf 
Rebensmittel und Getränfe fiel; für 
Getränte, zumeift Bier, murde beinahe 
ein Zehntel der Gefammtjumme au3- 
gegeben. Der jährliche Durchſchnitts— 
perbienft ber beutjchen Arbeiterklaſſe 
ftellte fich auf $521.70 für die Yami- 
lie, die Ausgaben maren aber im 
Durchſchnitt um $9.99 höher. Kon- 
ful Sfft meldet nicht, daf dad Amt 
Borjchläge zur Abftellung des Mikver- 
hältniſſes gemacht habe. 

Denver, Kol., 23. Dit. Der hieſige 
Chemifer Philipp Schud) jr. hat feit- 
gejtelt, da Limburger Käafe der 
Hauptbeitandtheil eines Mittels zur 
Heilung von Krebs, ift. Schuhs Mut- 
ter war nor elf Jahren am Krebs ge⸗ 
ftorben, und er hatte fich feither mit ei= 
ner Unterfuchung der. Entftehung und 
des Wahsthums des Krebjes befaßt. 
Dabei ftellte er feit, vaß die Bazillen 
denen des Ausfahes und der Schwind- 
fucht ähnlich find. Mehrere Monate 
lang ftudirte er dann ben Ausfaß in 
der Ausfägigen = Kolonie in Venezu- 
ela. Er verfichert jet, daß der Krebs 
heilbar fei. Die angegriffenen Theile 
müßten zu dem Zmwed zuerft mit einer 
Mifhung von gleichen Theilen unge 
löfchten Kalte und frifcher ſüßer Milch 
gereinigt und dann Pflaſter aus fri⸗ 
ſchem, durch Glyzerin angefeuchteten 
Schweizer oder Limburger Käſe auf⸗ 
gelegt werden. 

Leicht es Erdbeben. 


St. Louis, 28. Of. Yn Ulton, 
x, St. Peters, Mo., 30 Meilen von 
hier, Memphis, Tenn., und anderen 
Städten wurde heute früh um 1 Uhr 
eine leichte Erberfhütterung wahrge⸗ 
nommen; Schaden iſt nicht angerichtet 
worden. 

Waſhington, 28. Okt. Der ſchwere 
Sturm, welcher geſtern Abend St. 
Louis und Umgegend heimfuchte, hauft 
heute im Obiothal. Er ift von jtarfem 
Regenfall begleitet. An, ben Küften 
der Binnenfeen unb an den ber Neu: 
englandfteaten find Warnungsfignale 
aufgezogen morben. 

Decatut, ZU, 28. Oft. Der Scha- 
den, welchen der Sturm gejtern Abend 
im County Macon verurfachte, wird 
auf $35,000 veranfchlagt. Eine Dauer 
der Schmieve ber Illinois Traction 
Co. ftürzte ein, und Karl Kocdendorfer 
und Yas. Connelly erlitten Tebenäge- 
fährliche Verlegungen, begleichen Die 
19jährige Mabel Flichinger beim Ein- 
fturz ihres Elternhaufed. 

Die Erfparniffe einer Walhfrau. 


Omaha, Nebr., 23. Dt. ‚Bm. 
Eile, in deifen Haus die bejahrte 
Frau Mm. Wendt, feine Wafchfrau, 
um $7000 beftohlen wurbe, die Er» 
fparnifje ihres Xebens, hat’ heute ge- 
ftanden, daß er das Geld an fich ge 
nommen und aurüdgegeben habe, Die 

eg Telen en gewe⸗ 
en, es waren er i 


FR 


Pllanzger erleiden hohe Verluſte. 
Eine Krankheit richtet auf Baumwolle: 


‚ teldern große Derheerungen an. 


Kolumbia, ©. K., 23. Oft. Staats⸗ 
botanifer Barre berichtet heute auf 
Grund feiner Erhebungen, daß die Be- 
Ihäbdigung der Baumwolle durch bie 
Krankheit Anthraonofe den Pflanzern 
in Süd-Rarolina jährlich gegen fünf 
und ben in Georgia big zu 14 Millio- 
nenDollars Verlufte verurfahe.. Am 
Shlimmften haufe die Krankheit bei 
der Verwendung ausländifcher Baum- 
mollfaat; fie greift noch bejtändig um 
fih. Barre empfiehlt ftrenge Verhü- 
tungsmaßregeln. 

Durd Goldgier verblendet. 

Peoria, JU., 23. Dt. Don plöß- 
licher heißer Begier, fchnel reich zu 
werben, übermannt, jtahl heute früh 
der 25jährlge James Mahan, welcher 
Nachtdienft für die American Erxpreß 
Co. thut, $4000 aus dem Geldfchrant, 
nähte $1000 in fein Rodfutter ein und 
berjtedte das andere Geld an ver: 
jchiedenen Stellen im Union-Bahn- 
hof, dann rief er die Polizei 
und erzählte eine Räubergefchichte. 
Zufällig padte Geheimpolizift Wom- 
bader .ibpn an einem NRodärmel, 
hörte das NAniftern des Papier- 
gelde3, und dann fam die Wahrheit an 
den Tag. Mahan fand auch alles Geld 
wieder, außer 810. Jetzt ſitzt er. 

Wer iſt die Frau? 

Union Hill, N. J., 28. Okt. Die 
Aerzte im Nord-Hudſon-Hoſpital ver— 
ſuchen Näheres über eine 35 Jahre 
alte Frau zu ermitteln, welche, an Ver— 
luſt des Gedächtniſſes leidend, geſtern 
Abend auf einem Zuge der Weſt 
Shore-Bahn hier aus Chicago ein— 
traf und nur ſich noch entſann, daß 
ſie Kate Curry heiße, was auch bei 
ihr vorgefundene Papiere beſtätigen, 
doch fand man auf ihrem Koffer einen 
anderen Namen. 

Eine Geſchäftskarte des Paſſagier— 
agenten der Wabaſhbahn in Chicago, 
M. A. Graſſe, wurde in den Taſchen 
der Unglücklichen gefunden, mit einer 
Einführung von Frau Curry durch 
einen Bahnagenten. Danach war die 
Frau auf der Fahrt nad New Hort. 
Der Koffer trug den Namen Frau 
Chas. A. Nathan, Milwaukee. 

Starb in den Stiefeln. 

Jackſonville, Fla. 23. Okt. Chas. 
A. Husband war von J. H. Smith 
mit Erſchießen gedroht worden, falls er 
nicht bis 7 Uhr heute Morgen die 
Stadt verlaſſe. Als beide Männer ſich 
heute trafen, ſchoß Husband Smith 
todt. Dieſer hatte Husband geſtern in 


Geſellſchaft der Frau Smith getroffen 


Die Eheleute Smith lebten feit 1907 
getrennt, nachdem Gmith John Mil⸗ 
ton getöbtet hatte, meil diefer Frau 
er Aufmerffamfeiten ermiefen 
atte. 


Ein Denkmal Grover Clevelands. 


Princeton, N. J. 23. Okt. Der 
Vorſtand der Geſellſchaft, welche Prä— 
ſident Cleveland ein Venkmal ſetzen 
will, hat ſich heute dahin geeinigt, es 
in Princeton zu errichten, der Gtätte 
des legten Wirken? des berftorbenen 
Staatömannes. Am 18. März, dem 
Geburtstage Clevelands, werden bie 
Sammlungen für den Denfmalfonds 
abgejchloffen und bis dahin wird aud) 
der Plaß beftimmt werden. 

Schluß der Feſtwoche. 

San Franzisko, Kal. 23. Okt. Die 
Portola⸗Feſtwoche wird heute Abend 
mit einem glänzend illuminirten Um— 
zug, bei dem von den Straßenbahn— 
drähten die Elektrizität auf die Schau— 
wagen übergeleitet wird, zum Abſchluß 
gelangen und dann „Don Cafpar de 
Portola“ in einem Luftfehiff davon- 
fahren. Der heutige Feſtplan ſchloß 
Kraftwagenrennen, Fußball- und Ten— 
nisſpiele ein. 

Nicht die Familie Dougherty. 


San Diego, Kal, 23, Oft. Die in 
der Mojave-Wüfte berirrie und mahr: 
ſcheinlich umgekommene Familie iſt 
nicht die bon Jah Dougherty aus Chi- 
cagd; biefe ift hier im ihrem Heim, 
(S. „Zelegraphifche Notizen“). 

CSheußli, wenn wahr. 

Fargo, N. D., 23. Dit. Im Et. 
Johns Hofpital liegt der Sohn des 
Simon MeKenzie in Aneta, D. D., an 
Brandwunden jeher darnieder. Der 
alte MeSKenzie ol an der Verfolgung 
der Ylüfterfmeipen fich ftarf betheiligt 
und zwei Männer aus Rache dem 
Knaben die Kleider mit Del getränft 
und angezündet haben. Die Thäter 
entkamen. 

Wirz' Freund geſtorben. 

Savannah, Ga., 23. Okt. Oberſt 
Jas. H. Fannie, ein intimer Freund 
de3 unglüdlichen Schweizer Haupt- 
mann Henry Wirz, der für die Greuel 
im Konföderirtengefängniß in Ander- 
fonville verantwortlich gemacht und 
hingerichtet wurde, ift heute bier auf 
einem Straßenbahnmwagen geftorben. 

— — — — 


— Kommandeur Peary hat heute 
an Männer der Wiſſenſchaft in Waſh— 
ington telegraphirt, daß der däniſche 
Nordpolforſcher Knud Rasmuſſen gar⸗ 
nicht Dr. Cooks Begleiter perſönlich 
habe ſprechen können und ſeine Aus⸗ 
kunft indirekt erhalten habe; jedenfalls 
ſei ſie nicht zutreffend. 

Gerüchtweiſe verlautet, daß 
Präſident Fallieres von Frankreich zu⸗ 
rücktreten will. Kammerpräſident Briſ⸗ 
fon und der Abgeordnete Berteaur gel- 
—— etwanige Bewerber um das 


Chicago, Samſtag, den 23. Oktober 1909. — 5 Uhr⸗Ausgabe. 


eAuslaud. 
Der Zar unverſehrt angekommen. 
Ueberall, auf den Bahnhöfen, längs der 

Bahn, im Mont Cenis-CTunnel Militär 

aufgeſtellt. 

Racconigi, Italien, 23. Okt. Zar 
Nitolaus von Rußland traf heute 
Nachmittag bier zur Zufammegtunft 
mit dem König von Stalien ein. Die 
Stadt war feftlich geiehmüdt, und die 
Bevölkerung begrüßte den DVonarchen 
in berzlicher Weife. Bor den Häufern 
toaren Teppiche ausgebreitet, überall 
mehten Fahnen, und Zriumphbogen 
waren errichtet worden, jelbft die au- 
Bergewöhnlich jtrengen militärifchen 
und polizeilichen Gicherheitgmaßnah- 
men bermodten die Stimmung ber 
Bevölkerung nicht zu beeinfluffen. $m 
Mont Cenis, durch den der Zar fuhr, 
maren alle paar Schritt Soldaten auf- 
geitelt worden, auf jeder Berfonen- 
zug, welcher dem des Zaren begegnen 
mußte, waren Polizeiagenten und biel- 
ten die Reifenden unter fttenger Auf- 
ficht, mandje von diefen wurden au 
nah Waffen durchſucht. 
reich war ebenfalls auf allen Bahnhö— 
fen, welche der Zug berührte, Militär 
aufgeſtellt und das Publikum abge— 
ſperrt worden, im Gebirge hildelen 
Soldaten lange Kettenpoſten. Der hie— 
ſige Bürgermeiſter ließ heute Morgen 


eine Bekanntmachung anſchlagen, in 


der er erklärte, daß der dem Zaren 
zu Theil werdende Empfang die Dank— 
barkeit für die Hilfe der ruſſiſchen See— 
leute zur Zeit der Erdbebenkataſtrophe 
in Süd-Italien beweiſe. 

An der italieniſchen Grenze wurde 

der Zar von einer Anzahl Generäle, die 
ihm von König Viktor Emanuel ent— 
gegengeſandt worden waren, und dem 
ruſſiſchen Botſchafter am italieniſchen 
Hofe begrüßt. 
St. Petersburg, 23. Okt. Die halb— 
amtliche „Roſſia“ verſichert heute, daß 
die Zuſammenkunft des Zaren mit dem 
König von Italien den großen politi— 
ſchen Werth enger Freundſchaft zwi— 
ſchen Italien und Rußland als Fak— 
tor zur Förderung des Weltfriedens 
zum Ausdruck bringe, ſonſt aber keine 
Bedeutung habe. Die nichtamtliche 
Preſſe beſpricht die Zuſammenkunft 
in freundlichen Worten. 

Der Wagen des Zaren war mit ita— 
lieniſchen und ruſſiſchen Fahnen ge— 
ſchmückt. Als der Monarch ihn ver— 
ließ, eilte König Viktor Emanuel auf 
ihn zu; ſie begrüßten ſich mit Umar— 
mung und Küſſen. Gleichzeitig prä— 
ſentirte die Ehrentruppe das Gewehr, 
Kanonenſchüſſe wurden abgegeben, 


und die Kapelle ſtimmte die rufſiſche 


Nationalhymne an; die Menge ſchrie 
Hurrah. Nach den Vorſtellungen der 
Begleiter der Monarchen und Abjchrei- 
ten der Ehrentruppe fuhren der Zar 
und der König in Galawägen zum 
Schloß. Der Zar war in vorzüglicher 
Stimmung. Schon unterwegs hatien 
ſich auf allen Bahnhöfen in Stalien 
die Bürgermeiſter zur Begrüßung ein— 
gefunden, der Zug hatte aber nicht ge— 
halten, vielfach wurden von Frauen 
Blumen in die offenen Wagenfenſter 
geworfen. 


Seiligenfhrein geplündert, 


Räuber erbeuten in Lzenfiohowa Ju: 
welen in großem Werthe. 


Czenſtochowa, Ruſſiſch-Polen, 28. 
Olt. Aus der Kapelle des hieſigen 
Paulinerkloſters ſtahlen Einbrecher in 
der verfloſſenen Nacht Juwelen aus 
—— des Bildes der Heiligen 
Jungfrau und viele andere Kofibarkei— 
ten, welche an dem Heiligenſchrein, zu 
dem jährlich rund 20, 000 Perſonen 
pilgern, als Gaben niedergelegt wor— 
den waren. Auf die Nachricht von der 
That hin ſammelte ſich bald eine große 
wehklagende Menge vor der Kapelle an. 
Der Werth der Schmuckſachen beziffert 
ſich auf mehrere Millionen Rubel. 


Ruſſiſches Parlament. 


St. Petersburg, 28.Okt. Die Duma 
und der Reichsrath haben heute ihre 
Sitzungen wieder aufgenommen. Die 
Verhandlungen waren unwichtig. 

— — — 

— Die unabhängigen Fernſprech— 
Geſellſchaften in Ohio beſtreiten, daß 
ihre Anlage von der Bell Telephone 
Co. eriworben worden find. 

— Schmere Regen- und Windftür: 
me in Nord-Fentudy in der berfloffe- 
nen Naht. Das Thermometer fiel in 
Louispille um 31 Grad und der Wind 
erreichte eine Gejchwinbigfeit von 60 
Meilen. Bei Bogdad wurde beträdht- 
liher Schaden angerichtet. 


2olalberidht, 


Keine gute Nummer, 


Was die Nummer 23’im ameritani- 
Ihen Boltamunde zu bedeuten bat, 
darf ala befannt vorausgefeßt werben. 
Der Polizeiinfpeftor McCann hegt 
den Verdacht, daß für ihn dieſe Bedeu— 
tung eine ganz beſondere iſt. Am 28. 
Juli iſt er in Anklagezuſtand verſetzt, 
am 28. September iſt er ſchuldig ge⸗ 
Iproden worden. Für heute, den 23. 
Dftober, war im Rriminalgericht bie 
Verhandlung über den Antrag auf Be- 
mwilfigung eines nodhmaligen Progek- 
gfet Da fl ihm ie Sao! 2 Te: 
gefeht. iel i e 28 ſchließ⸗ 
lich doch auf. Er hat ſein Ana 
um Aufihub nachfuchen Iaffen. Dem 


f 
&e wurde ftatt 
Sea. in ie he ar 


be be | 
es RS 
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Eine ſchwarze Lifte, 


Der Polizeichef läßt ſie von Tage-⸗ und 
ſonſtigen Dieben anlegen. 

Sekretär Luthardt von der Geheim— 
abtheilung der Polizei iſt von Chef 
Steward beauftragt worden, eine Liſte 
von allen Tage- und ſonſtigen Dieben 
anzulegen, welche die Stadt unſicher 
machen. Die von den Bezirkswachen 
der Stadt als Kanzleibeamte dienſt— 
thuenden Polizeiſergeanten ſollen 
Herrn Luthaärdt dabei an die Hand ge— 
hen. Der Polizeichef wird ſie in näch— 


ſter Woche zuſammenberufen und ih— 


nen erklären, worauf es ankomme und 
was von ihnen verlangt wird. Die 
Revier-Poliziſten ſollen auf den Be— 
zirkswachen, mit Angabe des Namens 
und der Schlupfwinkel jedes Einzel— 
nen, alle Perſonen melden, die in ihren 
Prezinkten ſich als Herumlungerer, als 
Gewohnheitsbummler ohne feſten Be— 
ruf und ohne nachweisbare Unter— 
haltsmittel herumdrücken. Die Namen, 
nebſt einer möglichſt genauen Perſo— 
nalbeſchreibung, ſind von dem dienſt— 
thuenden Sergeanten in eine Liſte ein— 
zutragen, und von dieſer Liſte ſind, 
fortlaufend, zwei Abſchriften nach dem 
Hauptquartier einzuliefern, eine an 
Sekretär Luthardt und eine an den 
Polizeichef ſelbſt. 

Vertreter des Parteirathes der So— 
zialiſten ſprachen heute bei Chef 
Steward vor, um Verwahrung dage— 
gen einzulegen, daß in die fraglichen 
Lilten auch die Namen von zeitmeilig 
erwerbälofen Arbeitern eingetragen 
werben. Herr Stemard verficherte, e3 
liege ihm nicht ferner, ala eine folche 
Abficht. 

Die Ausmufterungs = Kommiffion 
der Polizei ift eifrig an der Arbeit. 
Sie hat heute weitere zehn von den an= 
gejahrten Poliziften unterfucht, die ihr 
bom MPolizeihef als wahrſcheinlich 
dienftuntauglidh bezeichnet morben 
find. 

— — —— 
Die „Königin“ heirathet. 


Frau Anna Luice Carlo ſchließt einen 
zweiten Ehebund. 

Joſeph Blaſi, 40 Jahre alt, 395 
La Salle Str., erwirkte heute die Li- 
zen? zu jeiner Verheirathung mit 
Yrau Anna Zuife Carlo, 32-Yahre alt, 
befannt ala „Königin von Klein-ta= 
lien" megen ihrer Boltsthümlichkeit 
unter den biefigen Ytalienern. Frau 
Carlos erjter Gatte, ein Angeftellter 
der ftäbtifchen Straßenreinigung. mur- 
de por etwa neun Monaten bei einem 
Streit mit einem Landsmann in 
Elarf, nahe Harrifon Str., erftachen. 
Yrau Carlo hat viel für Landamän- 
‚ninnen und ihre Familien, bie. in 
Noth waren gethan. Häufig tritt fie 
für fie ein, wenn fie wegen Kleiner Ver: 
gehen, wie Kohlenauffammeln, verhaf- 
tet find, und bezahlt oft die Geldftrafe 
für fie. 


Bart geborgen. 


Die mit Brettern beladene Bart 
„Edward YBudley“ wurde heute Vor- 
mittag, nachdem fie zwei Stunden lang 
ein Spiel der Elemente auf dem See 
berumgefchleudert worden war, gebor- 
gen. Zwei Schleppbampfer brachten 
fie san ihren im Fluß an 22. und 
Ihroop Straße gelegenen Anlegeplat. 
2 Mannfhaft ift unverfehrt geblie- 

en 


Die Bark hatte geftern Abend mit 
ihrer für die T. Wilce Lumber Com- 
pany bejtimmien Ladung Maniftee, 
Mich., verlaffen. Heute früh barft das 
Haupt = Dampffpeiferohr. Seitdem 
trieb fie unlenffam auf den Wellen, 
his ihre Notbfignale bon der Ret- 
tungsmannjchaft gehört und ihr die 
Scleppdampfer zu Hilfe gefandt mur- 
en. 


—1+ oo — ⸗ 
Grandjury fol unterfuhen. 


Eine Koronersjury bat heute, im 
Lokale des Leichenbeftatters MeMahon 
an Weit 12. Straße und Hoyne Xbe., 
feftzuftellen verfucht, wem die Verant- 
mortlichteit beizumeffen ift für ben 
berhängnißoollen Zufammenftoß, zu 
dem e3 in der Nacht vom 27. auf den 
28. September an der Rodwell Straße 
awifchen einem Perfonenzuge der Pan— 
handle und einem Viehzuge der St. 
Paul-Bahn gefommen if. Die Be- 
mübungen ber — waren 
vergeblich, und dieſe hat nun die Sache 
zu gründlicherer Unterſuchung an den 
Staatsanwalt und die —— oma 
nen verwieſen. Bei jenem Zuſammen⸗ 
ſtoß ſind 6 Perſonen getödtet und etwa 
ein Dutzend verletzt worden. 


Unfall eines Greiſes. 


H. C. F. Saverh, ein 81 Jahre al⸗ 
ter Ungeftellter in einem ber fläbtifchen 
Lagerhöfe, murbe heute Nachmittag 
beim Weberftgreiten der Kreuzung von 
Adams und Dearborn Str. bon ber 
Deichfel einer Drofchte in die Seite ge- 
ftoßen und aufs Pflafter gefchleudert. 
Die Geiftesgegenwart beö Hutfchers, 
der das Pferd jofort zum Stehen 
brachte, 


Braufchen davon. Man Ihaffte ihn 
in feine Wohnung, 6535 Evans Ape. 
Den Kutfcher trifft feine — 


Wr 


gefangen 
barunter viel ber a 


behütete den Greiß por ben. 
Hufen des Ihieres. Saperh fam mit | ., 


us dem Stadtgeridt. 


Allzu fhlagfertige Trödlerin um sıo und 
die Koften geftraft. 

Mit den Worten: „Madame, Sie 
find nicht Bürgermeifterin der Norb- 
feite, die befanntlich, wie auch die üb- 
rigen Stapttheile, gleichfalls der Ob- 
but des Bürgermeifters Fred U. Buſſe 
unterſtellt iſt,“ ſtrafte heute Stadtrich— 
ter Crowe Frau Roſe Matrosfky, die 
mit alten Möbeln im Hauſe Nr. 672 
N. Elarf Straße handelt, um $10 und 
die Koften. Re 

Als Klägerin gegen die yrau war 
der Schneider Charles Urnid, 1335 
Weſt Jackſon Blod., aufgetreten. Die 
Berhandlung begann gejtern, murbe 
aber exit heute zum Abjchluß gebracht. 

„sch hatte von Frau Matrofsty ei- 
nen Schreibtifch gekauft,“ erzählte Ur- 
nid. „Freitag |prach ich in ihrem La— 
den vor und erfundigte mich, weshalb 
fie die Waare nicht abliefere. Statt 
aller Antwort fchlua fie mir mit ber 
Fauft auf die Nafe und zerbrach meine 
Brille. Ach mußte ums Tiebe Leben 
laufen. Da3 war aber nicht Alles, 
Em. Ghren. Geftern, nachdem Die 
Verhandlung verfehoben worden mar, 
bat fie mi zum Gaudium der us 
gend durch die Straßen gehegt und ge— 
droht, mir das Genid umzubrehen. 
Sie ift eine gar Fräftige Frau.” 

Beweismaterial zur Stelle. 

Wegen angeblichen Hühnerdiebitahls 
wurde heute der 26jährige John Dudd- 
Yefon und der 25 Nahre alte Frank 
McEabe dem Stabtrichter Beitler por» 
geführt. Die Angeklagten ermirkten 
einen Auffchub der Verhandlung bis 
zum 26. Dttober. Nachdem fie angeb- 
lih den Hühnerftall des, ?yreberid 
Ruſh, Nr. 2518 Lome Ape., geplün- 
dert hatten, wurden fie geftern Abend 
bon dem Detektive Ernft Hall verhaf- 
tet. Gie hatten das geftohlene Gut, 
beftehend aus drei lebenden und fechs 
todten Hühnern, in einem Sad bei fid). 
&3 wurde dem Richter gezeigt. 

„SH wurde durch dad aus dem 
Sade dringende Gegader auf die Bur- 
fchen aufmerffam”, erzählte Hal, „und 
nahm fie feft, Als wir von ver Elef- 
trifhen ftiegen, fchlug mir einer der 
Burjchen den gefüllten Sad um die 
Dhren. Die Strolhe fonnten erit 
verhaftet werben, nachdem ein „Riot- 
Gall” die erbetene Verjtärfung gebracht 
hatte.“ 

Sitt im Trodenen. 

Die der Polizei jattfam befannte 
NRhoda Wagner, eine jchon häufig be= 
ftrafte Gemwohnheitsfäuferin, machte 
heule aus freien Stüden dem Gtadt- 
richter Beitler ihre Aufmartung und 
bat ihn, fie für die Dauer von 60 Ta⸗ 
gen ins Arbeitsbaus zu fteden. 

„Auf der Straße ift e3 mir jeht zu 
ungemüthlich,“ fagte fie. „ch möchte 
einen Unterfchlupf haben, aber am 
Tage bor Weihnachten entlaffen mwer- 
den, da ich Weihnachten hier ftet3 bei 
einer Freundin verlebe.“ 

Der Kadi entfprach ihrem Wunfche. 

— — — — 
Schon öfter dageweſen. 


Karl Bunge erzählt dem Richter die Ge— 
ſchichte ſeiner ſchiffbrüchigen Ehe. 

Der Muſiker und Kapellmeiſter 
Karl Bunge wurde heute vor Richter 
Walker als Zeuge in ſeiner Schei— 
dungsklage gegen ſeine Frau, Riley 
Bunge, eine ehemalige Sängerin, ver= 
nommen. Herr Bunge bezeugte, er 
hätte fi am 26. Juni 1906 verheira- 
thet und fjei am 5. April 1909 ge- 
jivungen gemejen, feine rau zu ver- 
laffen, nadydem er erfuhr, daß fie ohne 
Wiffen und Zuftimmung jeinerfeits 
mit anderen Männern öffentliche 
Schanklokale beſucht hätte. 

„Sie ſagte immer, ich ſei zu alt für 
ſie,“ erzählte Bunge, der 52 Jahre alt 
iſt, während ſeine Frau erſt 25jährig 
iſt. „Die Geſellſchaft jüngerer Män— 
ner ſei ihr lieber. Sie ſagle auch, daß 
unſer am 19. April 1907 geborener 
Sohn Julius ihr im Wege ſei und daß 
ſie ihn haſſe, weil er ſie an ihrem Ver— 
gnügen hindere.“ 

Frau L. Bechel, eine Koſthauswir⸗ 
thin an Dearborn Ave. bezeugte, daß 
Frau Bunge vor einem Jahre unter 
dem Namen „Fräulein Mills“ in ihr 
Haus gekommen ſei. Als ſie ihren 
wirklichen Namen und den Umſtand 
entbedt häfte, daß ein Herr D’Brien 
die Rechnungen für „Frl. Mills“ zahlte, 
bätte fie ihr die Thür gemiefen. 

Der Mufiter Yofeph (emery berid)- 
tete, daß er im legten Januar Frau 
Yunge mit einem SKornetfpieler Na- 
mens Dliver in einem öffentlichen Lo 
fal gefehen hätte, wo fie zur Unterhal- 
tung der Anmwefenden mit Dliver einen 
panifchen Tanz aufgeführt hätte. 

Herr und Frau Bunge lernten ein- 
ander in einem Sommergarten fennen, 
mo er Kapellmeifter war und fie ala 
Sängerin auftrat. Zroß de3 großen 
Altersunterfchieves verhetratheten fie 
fih nach furzer Belanntfhaft. Wie 
Belt —* Frau —— —* in 

Verzicht auf alle wei nſprüche 
und Herr Bunge die Obhut über ſeinen 
Sohn erhalten. 


—o — 
Durdgebrannt. 
"Wafbington, 23. Of. Die kleine 
haluppe „ 
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Kleine Anzeigen. 


21. Zahrgang.— Ro. 252 


Wo if Martin? 


Privatfelretär Ald. Kennas ift feit 
Sonntag fpurlos verfhwunden. 


Sein Bürge fucht ihn vergeblich. 


— — 


Er will ihn dem Sheriff überlief ern und 
von ſeiner Bürgſchaft entbunden wer⸗ 
den. — Geheimpoliziſten der Staats⸗ 
anwaltſchaft können ihn er finden. 
Mo ift „Nid“ Martin? Diefe Frage 

nach dem Verbleib des Privatfefretärs 


Ad. Michael Kennas, der dburd) fein 
umfaffendes Geftändnig nicht nur die 
Geheimniffe des Rings der „„Jurhfirer 
bloßgelegt hat, fondern aud durch ſei⸗ 
ne Angaben über Wahlbetrügereien in 
der 1. Ward die Beherrſcher der Ward 
ſtark bloßgeſtellt hat, haben ſein Bürge 
Fred Brill und die Geheimpoliziſten 
der Staatsanwaltſchaft, die mit ſeiner 
Bewachung vertraut ſind, ſich und An— 
deren im Lauf der Woche wiederholt 
geſtellt, ohne eine befriedigende Ant— 
wort erlangen zu können. Seit der 
Nacht vom Sonntag zum Montag iſt 
Martin verſchwunden, als ob ihn der 
Erdboden verfchlungen hätte. Brill iſt 
im höchſten Grade beſorgt, da er ſeine 
Heimftätte im Werth von 815,000 als 
Sicherheit geftellt hat, und ift mit Ge- 
Heimpoliziften im Dienft der Staat3- 
anmwaltfchaft auf der Sude nad dem 
Verfchtwundenen, um ihm dem Sheriff 
zu überliefern und von feiner . Ver= 
pflichtung als Bürge entbunden zu 
werben. Er hat fich geitern bereit3 be- 
glaubigte Abfchriften der Bürgihaft3- 
{heine ausftellen laffen,auf deren Vor⸗ 
weiſung durch ihn oder ſeine Auftrag⸗ 
geber Martin jeder Zeit verhaftet und 
dem Sheriff vorgeführt werben fann. 
Außer Brill hat noch Ald. Kenna 
Bürgſchaft für Martin geſtellt. Der 
Stadivater, der, wie aus einer dem 
Staatsanwalt naheftehenden Duelle 
verlautet und zuerft in der „Sonntag- 
poft“ gemeldet wurde, durch Martins 
Geftändniffe felbit ftart bloßgeftellt ift, 
behauptet zwar, daß er Martin jeder 
Zeit zur Stelle fehaffen könne, hält es 
aber nicht für nöthig, anzugeben, two er 
fih aufhält, wenn er überhaupt noch) 
in der Stadt ift. E3 it nicht auöge- 
Ichloffen, daß in Anbetracht der eiggn- 
artigen Umſtände die Staatsanmwalt- 
Ichaft Martins Prozek für einen ber 
erſten Tage der nächſten Woche an⸗ 
ſetzi, was Ald. Kenna und Brill zwin⸗ 
gen würde, ihren Mann zur Stelle zu 
ſchaffen. Sind ſie dazu nicht im 
Stande, ſo verfällt ihre Bürgſchaft. 
Freilich, es wäre nicht das erſte Mal 
in dieſem County, daß „Juryfixer“ ſich 
unter Preisgabe ihrer Bürgſchaft aus 
dem Staub machten. Dan Coughlin 
ſonnt ſich fern von Chicago, deſſen 
Boden ihm zu heiß wurde, am Orino⸗ 
ko. Sein Bürge konnte ſehen, wie er 
ſich ſein Eigentihum erhielt. Thomas 
Lynch, Armſtrong und Gallagher, an⸗ 
dere Herren, die in Cook County wegen 
Beſtechung von Geſchworenen in An- 
klagezuſtand verſetzt worden ſind, ha⸗ 
ben es vorgezogen, das Klima Chica⸗ 
gos und der Ver. Staaten mit geſünde⸗ 
ren Klimata zu vertauſchen und es ih⸗ 
ren Bürgen zu überlaſſen, ſich mit den 
Behörden auseinander zu ſetzen. An 
Präzedenzfällen iſt kein Mangel, und 
im Kriminalgericht wundert man ſich 
— natürlich das Wort Ald. Kennas in 
allen Ehren — ob Martin nicht am 
Ende es für richtiger befunden hat, im 
Intereſſe ſeiner Geſundheit das rauhe 
Winterweiter Chicagos mit einem 
würmeren Klima, vielleicht dem von 
Mittelamerika, zu vertauſchen. 


Iſt ſpurlos ver ſchwunden. 


Bereits vorgeſtern hatte Martins 
Bürge Fred Brill, Schankwirth, 244 
Madiſon Str., der zuſammen mit Ald. 
Kenna Bürgſchaft in der Höhe von 
825,000 geſtellt hat, bei der Staats⸗ 
anwaltſchaft Nachfragen angeſtellt, ob 
man etwas von Martin wiſſe, da er 
ſeit mehreren Tagen nichts von ihm 
geſehen und gehört habe. Die Staats⸗ 
anmwaltfchaft war nicht beſſer dran. 
Shre Geheimpoliziften hatten feit der 
Nacht vom Sonntag zum Montag jebe 
Spur verloren. Die eifrigften Nad- 
forfhungen hatten zu feinem Ziel ge- 
führt. Brill wurde ängftlic und be- 
gab fich zu Ald. Kenna, der ebenfalls 
Bürge für Martin if. Der Stabtva- 
ter 309 ihn, wie er erflärt, Hin, brachte 
aber jeinen Privatjetretär nicht zum 
Borfchein. Brill wurde immer banger. 
Er hat ala Sicherheit das Grundftüd 
721 Yndiena Ave, dad einen Werth 
von $15,090 hat und nicht belaftet ift, 
geftellt. 

Will ihn verhaften laffen. 


Er fand fich geitern mieberum bei 
der Staatsanmwaltfchaft ein, die ihm 
aber ebenfalls nicht helfen fonnte. Yn 
feiner Verzweiflung ließ er fich be= 
glaubigte Abjchriften des Bürgfchafts- 
fcheins auaftellen, die in der Wirkung 
einem fofort vollftredbaren Haftsbefehl 
aleihlommen. ebermann fann un 


ter Vorzeigung biefes Scheines Mar- 


tin fofort verhaften und dem Sheriff 
liefern. en bat Brill 


tehren pflegte, beftänbiq im Auge, ha> 
ben aber feine Spur von ihm finden 
können. 

Ald. Kenna, deſſen Schützling Mar— 
tin Jahre lang war, hat ſeit mehreren 
Tagen erklärt, daß er ihn jeder Zeit 
zur Stelle ſchaffen könne, hat dieſer 
Erklärung aber nicht der That folgen 
laſſen. Er erklärte geſtern, daß Brill 
ſich nicht zu ängſtigen brauche um ſeine 
Bürgſchaft, daß er, wenn Martin nicht 
gefunden werden könnte, Brill ſchadlos 
halten würde. 

In dieſer Verbindung iſt es von 
Sintereffe, daß die Freunde Martins 
wie Ald. Kenna urfprünglich verfud- 
ten, die Leiter eines befannten Hotels 
an der Clarf Straße zu veranlafjen, 
bie Bürgfchaft für Martin zu ftellen. 
Die Staatdanmwaltfchaft aber beftand 
darauf, daß Ald. Kennas jelbft einen 
großen Theil der Bürgfchaft ftelle. 

Weitere Unflagen bevorftehend,. 

Alle Anzeichen deuten darauf hin, 
daß Staatsanwalt Wayınan beabfic- 
tigt, durch die Grandjuryg am Montag 
mehr Antlagen erheben zu lafjen. Er 
hatte heute Vormittag eine mehrjtün- 
diae Konferenz mit Hilfä-Staats- 
anwalt Thomas Marfhall, der bie 
Antlagefchriften ausarbeitet, und bas 
Gerücht verbreitete jich fofort, da mei- 
tere Anklagen im Auryflandal nahe 
bevorftünden. Wen der Staatsanwalt 
zu treffen beabfichtigt, ift nicht be= 
tannt, doch verlautet aus quter Quelle, 
daß Angeſtellte der Jurykommiſſion 
vorausſichtlich von der Grandjury in 
Anklagezuſtand verſetzt werden, wenn 
die Richter des County nicht ſchnell 
handeln und die Jurykommiſſion 
gründlich ſäubern. Staatsanwalt Way⸗ 
man ſelbſi wollte ſich nicht über ſeine 
Pläne auslaffen. > 

Die Grandjurg wird voransfichtlich 
am Dienftag den feit längerer Zeit be- 
abfichtigten VBefuch der Anftalten in 
Dunring maden. 

Richter halten weitere Situng ab. 

Die Richter des County werden am 
Montag Nachmittag eine zweite Si— 
gung im Countggebäude abhalten, um 
zu berathen, mas bezüglich der An 
[huldigungen Staatsanwalt Way: 
mans gegen die Jurykommiſſion ge— 
ſchehen ſoll. Richter Cutting vom 
Vormundſchaftsgericht, der in der letz⸗ 
ten Sitzung den Vorſitz führte, hat 
Einladungen zu der Sitzung heute 
ausgeſandt. Auch das Geſuch der 
Jurykommiſſäre Amerg und MeLane 
wird in der Sitzung erledigt werden. 


— — 


Erſinder lieh ſich ſche iden. 


John Applebys Frau heirathete ihn an— 
geblich nur des Geldes wegen. 

John F. Appleby, 847 Windſor 
Ave., dem reichen Erfinder einer 
Baumwollpflück-Maſchine, wurde heute 
von Richter Walker die Scheidung von 
ſeiner Frau, Lena, auf Grund von 
Untreue gewährt. Appleby erklärte, 
ſeine Frau hätte ihn nur zu dem 
Zweck geheirathet, in den Beſitz ſeines 
Eigenthums zu kommen, ihn dann ab—⸗ 
zuſchütteln, die Beute mit Anderen zu 
theilen und Will Clifford, einen Gro— 


cer in Kanſas City, zu beirathen. Clif⸗ > ra a 


ford mar in Upplebys Klage ala Mit 


— * genannt. 
Appleby lernte ſeine Frau durch 


den Handlungsreifenden 9. 3. Gillum — 


aus Kanſas Cith kennen, als ſie in 
zweiter Ehe verheirathet war. Sie gab 
fih aber angeblich als Wittme auß, 
Appleby behauptet, ber Plan fei gemes 
fen, daß die rau ihn heirathen, fein 
Eigenthum erlangen und es mit Gil- 
lum, Clifford und ihrer Schmefter, 
Eftele Hahn, theilen follte. Ejtelle jet 
nach der Heirath zu ihnen gezogen, zu 
dem. med, ihn zu kompromittiren, 
damit feine Frau bie Scheidung be- 
fommen fönnte. Die Hochzeit hätte 
etivg eine Woche nad der Scheidung 
der Frau von ihrem ziveiten Manne in 
St. Yofeph, Mich., am 8. Mai 1908 
ftattgefunden. Bon einer Gejchäfts- 
reife im November zurüdtehrend, fei 
er von jeiner rau mit ber Mitthei=. 
lung überrafht worden, daß fie fi 
von ihm fcheiben —* wolle wegen 
Umgangs mit ihrer eſter. EEE 
Frau U. van Brigle, eine Hotelmir- 
thin aus -Kanfas City, bezeugte, da 
Yrau Appleby und Clifford im Iehten 
September zehn Tage lang in ihrem 
Haufe zufammengewohnt hätten. Dr 
Richter gewährte die Scheidung und 
verfügte, daß Yyau Appleby verfchier 
dene Schmudfaden, die von Applebys 
erfter rau ftammen, Appleby zurüdt 
geben muß. — 
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IN BROS 


PıANO STORE 
2027428 [SOUTH HALSTEDSST. ® 


Gerade gegenüber von unjerem Haupt:Laden. Einer ber hübſcheſten Piano- 
Läden in Chicags, ausichließlih von und benutt für den Verkauf von Pianod. 
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iſt beſſer als irgend ein 8225 Piano auf dem Markte. 


no in 


Eurem - Haus 


ift eine Sierde und madt End ftet3 
: rende. 


Irgend Remand Tann ein pradit- 
volles Piano befigen, wenn er das⸗ 
felbe auf den leichten Abzahlungs- 
Plan von Klein Bros. Tauft. 


Bedingungen: $1 per Woche ober 
$5 per Monat. — Reine Binfen 
oder Extra8 zu zahlen. 


nie engen anne ei ee 
Die mufitalifchen Vorzüge von „The Kerzheim“ find ſo perfekt, wie die Technik 
fie nur machen ann. Die Cabinet Arbeit fowie Finifh Zönnten nicht beffer fein 
als wenn Jhr zehnmal foviel bezahlen mürdet. 
Bergeßt nicht: Da wir außerhalb de3 „Hohe Miethe Diftrits* wohnen, Fönnen 
wir Euch) pofitiv,$50 an jedem Piano jparen, das Ihr Yauft. 

10 Jahre Garantie mit jedem Piano. 


Frei! — Ein Piano⸗Stuhl und Seide⸗ 
Scarf, ſowie zweimaliges Stimmen 


mit jedem Piano. 


Klein Bros. Trading Stamps 
mit jeder Zahlung. 


frei 


HH 
Koupon Nr. 2. 


I 

+ 

+ gut für 510.00 
+ beim Einkauf eines Pianos 
—nur gut für 6 Tage. 

+ 
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Das Haus am Markt. 
Eine Erzählung von Ernft Glaufen, 


(36. Fortfeßung.) 

Miüthend drehte ihm Seifert ben 
Rüden und OnkelKarl öffnete ſchmun⸗ 
zelnd ſeine Hausthür. Der war ihm 
gerade recht gekommen in ſeiner Stim⸗ 
mung, die keine ſehr friedliche war, 
denn Hans hatte heute morgen an 
Lotte geſchrieben, er würde ſo bald wie 
möglich nach Hauſe kommen und Lotte 
mit nach Holland nehmen. Das hatte 
gerade jetzt gefehlt! Kaum jedoch war 
er an ſeine Treppe gelangt, als an der 
Klingel geriſſen wurde und er durchs 
Fenſter draußen wieder den Mann mit 
den drei Sprachen ſtehen ſah. Aber er 
war heute für ausgleichende Gerechtig⸗ 
keit, weshalb er von innen an's Fenſter 
Hopfte und, ohne es zu öffnen, rief: 
„Na, mo brennt’3 denn, was preffirt, 
Herr Seifert?“ 

„sch muß mit Shnen [preden!:- Die 
Sade ift zu wichtig für Sie! Bitte, 
machen Sie doch auf!“ 

Na, da entichloß fih Onkel Karl 
bodh, zu öffnen, und der Hotelbefiter 
athmete ordentlich erleichtert auf, als 
2e im Flur Stand. 

„a, ich fomme doch noch einmal zus 
rüd. Ich konnte e3 nicht üher's Herz 
bringen, denn e3 handelt fich darum, 
Sie vor einer unangenehmen Sache zu 
bewahren: Die Terrain-Cejelichaft 


braucht auch Yhr Haus zu einem Neus | 


bau, und ich habe in Erfahrung ge- 
bracht, daß man |hnen, wenn Sie 
nicht billig verfaufen wollen, mit ber 
Baupolizet zu drohen beabfichtigt, weil 
dies alte Haus doch baufällig wäre!” 
„Sp, fo," machte Ontel Karl und 
hielt dabei das Körbchen gegen fein 
Bäuchlein gepreht, indem er die Hände 
darüber freuzte, „jo, fo, na, da möchte 
ih doch mifien, meshalb gerade Gie 
das jo beunruhigt, Herr Seifert? Da 
bleibt nur eine Erklärung: Sie thun 
e8, weil Sie, wie jedermann Weiß, ein 
fo. gutes Herz haben!“ 
„sa, das habe ich auch, und ich muß 
Sie warnen vor. den Umtrieben, bie 
biefe Baufpefulanten bier ind Wert 
jegen wollen. Außerdem, wenn man 
einen Mann jo lange kennt, wie ich 
Sie, pann thut man das do!” 
„Ra, ich dankte Ahnen von ganzem 
Herzen, Herr Seifert! ch werde fhon 
aufpafien, und billig gebe ich mein 
Haus nicht ber, nein, da fünnen Sie 
ganz ruhig fein!“ ermiberte Dniel 
Karl und wollte die Treppe hinauf ges 
ben, al3 Geifert fagte: „Chem, ja, fer 
ben Sie, Herr — Herr...“ 
e Immer noch Onkel Karl, Herr Sei⸗ 
er!” 
„sa, ehem, ich meine, das heißt, id) 
wollte Ihnen jagen, bat ber Stabt- 
baumeifter mein Schwager ift, und bab 
ich Thon dafür jorgen jperbe.... un 
bann, wenn man Xhnen wirklich Anges 
bote machen will, dann lafien Sie e8 
mich mwiffen, nicht wahr, unb refers 
biren mir das Vorkaufsrecht!“ 
„Ach fo!” machte Ontel Karl und 
Drebte die Daumen übereinander. „Sie 
meinen, hr gutes Herz kann nicht Iei= 
ben, daß hier ein Hotel bingefegt wird. 
Aber 
wa& wollen Sie denn mit dem alten 
Rajten hier machen?“ 
„Gott, ich dachte hier vielleicht eine 
gemüthliche altdeutjche Weinftube ein- 
Ya, das mäte gar nicht 


a, willen Sie,” meinte, Ontel 


Karl, deffen ganzes. Innere vor Ver- 
- gnügen über da3 qute Herz Seifert3 


itterte,. „das ift nun fo eine Sache! 
be ich verfaufte, müßte ich die Zu- 


ber Stabt, da ich fehr fürchte, er wird 


 bafür nicht. zu: haben fein. ch will 


Ahnen etwas Seifert, kom⸗ 
n Sie —— Eu f 


— — — — nn nn en nenn m mn 
7 


Re, 


faufen, nachher läßt er vielleicht eher 
mit fi) reden. Cie miffen ja, mie fo 
Künftler find, bitte fommen Sie nur 
herauf, wir Haben jchon etwas Pajs 
jendes für Sie.“ 

Rah Fünf Minuten verließ Herr 
Seifert zufrieben lächelnd das Haus, 
und nad) weiteren fünf Minuten trabte 
ber Pilfolo mit einem Olbild unter 
dem Arm bon ber grünen Thür nad) 
dem jtattlihen Portal des Ruffifchen 
Hofes. Sm „Bierftall“ mußte Raum 
geihafft werden, Man nahm alfo eine 
munberbolle Photographie des Königs- 
feeö von der Wand, ja, man mar fo 
erpicht, das Bild aufzuhängen, daß 
man jogar den Geevater feines golde- 
nen Rahmens beraubte, um in dem= 
jelben das Porträt der Balleteufe 
Valesquois unterzubringen. Der gute 


Seifert hatte feine Ahnung, daß die: 


bübjche Here, die er in den Bierftall 
| Bing, dreimal in der Woche auf ber 
Bühne ihre hübfchen Weine durch die 
Luft mwirbelte. Da faft nur Jungge- 
jellen bier verfehrten, glaubte Herr 
| Seifert ihrem Gefhmad Rechnung ge- 
tragen zu haben und betrachtete ver= 
gnüglich das Bild, das ihm das Vor- 
taufsreht auf bad madlige Haus 
ficherte. Uber zugleich ging e8 ihm, 
ipie dem Bankier Wendler; er fühlte 
eine gewiſſe Hochachtung vor Onkel 
Karl, der gar nicht der dämliche 
Spießbürger zu ſein ſchien, für den er 
ihn immer gehalten hatte. Das war 
ja ein ganz verſtändiger und geriſſener 
Kunde! So kam zum erſten Male in 
ein deutſches Hotel ein Kunſtwerk an 
die Wand, das 300 Mk. gekoſtet hatte, 
ohne Rahmen ſogar. Man fieht, daß 
Onkel Karl ein Kulturfaktor in der 
Stadt geworden war, mit dem man 
rechnen mußte. 


‚war legte Onkel Karl die in jo 
früher Morgenftunde verdienten drei 
blauen Scheine neben Frau Xottes 
Kaffeetaffe, aber er that e8 mit nadh- 
denklichem Geſicht. Ihm war plößlich 
nicht ganz wohl dabei zumutbe, denn 
das Milieu begann auf ihn zu wirken, 
dad Milieu, das fonft weit, weit da 
draußen für ihn gemejen war, das 
Milieu des Kampfes, den man mohl 
Kampf um’s Dafein zu nennen pflegt. 
Und er war mitten hinein gerathen, 
nicht ohne eigene Schuld, denn er war 
doch der Anftifter gemwejen, hatte den 
Gedanten angefaht, und mußte nun 
mit in da3 Treuerchen puften, da3 ich 
daran entzündet Hatte. Er ging zu 
jeiner „Zore” und fraute ihr den Kopf. 
„Ra, Du dumme, fuperfluges Vieh, 
was jagjt Du dazu? Geht’3 bei Euch) 
in Eurem Papageienftaat des Urwalds 
auch jo zu? Mupt Du lügen und bes 
trügen? Nein, nein.” 

Mit der „Lore“ auf der Schulter 
ging er im Zimmer auf und ab. — 
Und bier wollte er hinaus, vielleicht in 
eine Miethivohnung, oder gar in ein 
eigenes, neu gebautes Häuschen, er 
allein? Ehe er darin fi) marm fühlte, 
mirbe er vielleicht Falt fein! Aber war 
ed nicht dumm, wenn er nidht ber- 
taufg? Warum ift daß Dumme oft 
fo angenehm und fhön? Ehe er das 
that, mollte er doch Annemarie Dipfel 
fragen, wa fie dazu badhte! 

„Dntelchen, mo fteden Sie denn?” 
rief e8 aud dem Xtelier, „tommen Sie 
doch, ſonſt ſchmeckt mir das Frühſtück 
nicht.“ Und als er herein kam, gab 
ihm Lotie einen herzhaften Kuß, und 
da pochte dem alten, ewig jungen 
Schlingel das Herz wieder in eitel 
Lebensfreude und Uebermuth, ſo daß 
Lotte viel lachen mußte, als er ihr ſein 
Geſpräch mit Klemens Seifert erzählte. 

* * * 


Hofrath von Schinowsky ſich mittels 
einer zureichenden Doſis i 


rin 

glaubte einen klaten Kopf ve u 

haben, beſchloß er, — SEE 

ber "Bei Bei Colt" Sung einem Beh 
r e 

ai "beborfiehenben 


Nachdem an demfelben Morgen ber | ftoßimeif 


bringer angenehm 

| pfehlen fic; non felbt She 
bungsgefchichte mußte doch etwas fein, 
und er wollte ſchon herausbekommen, 
ob nun eigentlich Hans Jung von Lotte 
geſchieden ſein wollte oder ſie von ihm? 
Als er die Bartbinde abnahm, freute 
er ſich an dem wilden Schwung ſeines 
noch pechſchwarzen Schnurrbaries, und 
auf die Sarbellenfrifur feines Haupt» 
haare3 vertmanbte er heute ganz beſon⸗ 
dere Mühe. Was mar der Hofrath, 
menn er die etmad mageren Beine unter 
ber Dede herporziehend, fein Bett ver- 
ließ? Bab, ein Kerl wiertaufend an 


I dere im Nachthemdbe: auf dem un 


einen jpärlihen Schopf trübe hera 
bängender Haare, ba3 Geficht gelblich 
und fchlaff in den Zügen, der Gang 
fchlürfend und fjchwerfällig in den 
Morgenfchuhen. Und maß war er nad) 
einer halben Stunde Kleiner Mühemal- 
tung?! Ein Kerl, der fich jehen laffen 
fonnte, dem man beit Hofrath von mei- 
tem anfah, ein Mann in den beiten 
Sahren, ein Mann, nad) dem, wenn er 
fo elegant vorbeitänzelte in den gut 
figenden Gtiefeletten mit Gummi- 
abjägen fogar hier und da nod ein 
Badfifch den Kopf zurüd mandte. ‘a, 
der Hofrath ließ den Blick wohlgefällig 
an der Bügelfalte feiner Hoje herab» 
gleiten, fuchte unter den fünfzig Kra> 
matten, die er befaß, die zur hellgrauen 
Mefte paffende mit Verftändnig aus 
und dachte an Lotte Yung. 


(Fortjegung folgt.) 


— — — 
Eröffnung am Montag. 
„The Kiffing Girl’ die erite Dorftellung 
des Cort»:Cheaters. Mr 


Am fommenden Montag - Abend 


| wird das Cort-Theater an Dearborn, 


nahe Randolph Str., Chicago3 jüng= 
fter Mufentempel, zum erften Male 
feine Pforten öffnen. Als Eröffnungs- 
Vorftellung ijt befanntlih „Ihe Kif- 
fing Girl“, die kürzlich in Mabifon, 
Wis, bei der Uraufführung mit fo 
großem Erfolge über die Bretter. ge- 
gangene neue Operette bon Stange 
und Tilger, auf den Spielplan gefeht 
worden. Daß das Publifum an dem 
neuen Haufe und dem neuen Werte 
großes ntereffe nimmmt und begie- 
tig ift, Beibes fennen zu lernen, geht 
aus der großen Zahl von Voraugbe- 
ftellungen auf Site deutlich hervor. 


Holzkohle Tabletten 
abforbiren kräftig 


Uebler Athem und Vlagennaie ind un» 
möglich, eu jie genummenr werden. 

_ Holzfohle wegen ihrer poröfen Zu= 
jammenfegung faugen Gaje fo mes 
hanifch auf wie ein Schwamm Waf- 
jer. Yhre Fähigkeit in diefer Hinficht 
hängt von der Zahl und Feinheit ihrer 
Boren ab. Holzkohle aus Pappelholz, 
Buchen, vegetabilifches, Elfenbein, Ko- 
tusnußfhalen und MWeidenholz ift eine 
feite, jchmere Subftanzg mit metalli- 
Them Glanz, die Poren find faft un- 
ſichtbar. 

Chemiſche Verſuche verſchiedener 
Urt, von Fachleuten vorgenommen, ha⸗ 
ben die Thatſache ergeben, daß Holz- 
kohle, von Weidenholz gemacht, nicht 
nur die einzig abſolut harmloſe iſt, 
ſondern auch die am kräftigſten abſor— 
birenden ſeiner Gaſe jeder Art iſt. Ge⸗ 
wifle andere Holzarten, wie oben er- 
mähnt, werden bon manden Yabri- 
fanten zur Herftellung von Holzkohle 
gebraucht; aber fie ift nicht nur blos 
bald jo mirkffam in der Abforbirung 
bon Magen-Gafen, jondern au) häu= 
fig abfolut ſchädlich für das Ver— 
dauungs-Syſtem. 

Weidenholz⸗Kohle iſt daher die al—⸗ 
lerbeſte für den Zweck, die überſchüſ⸗ 
ſigen Gaſe des Magens zu abſorbiren, 
die Eingeweide-Blähungen zu beſeiti⸗ 
gen und den üblen Athem zu reinigen. 
Holzkohle, um gegen die gaſtriſchen 
Blähungen zu nützen, muß den Gaſen 
ſo friſch zugeführt werden, als wenn ſie 
eben vom Weiler kommt. Die Art, dies 
zu erzielen, geſchieht, indem ſie in lös— 
baren Tabletten gepreßt wird, ſo daß 
ſie nach der Auflöſung im Munde ver— 
ſchluckt werden, die Holzkohle wird frei 
und beginnt ſofort ihre Arbeit, die 
ſchlechten Gaſe zu okzidiren und ab⸗ 
ſorbiren, und ebenfalls mittelſt ihrer 
antiſeptiſchen Eigenſchaften das ganze 
Nährſyſtem zu reinigen. 

Es iſt abſolut bekannt, daß die ab— 
ſorbirend, reinigende Wirkung der 
Holzkohle verdauend iſt und ſich über 
das ganze Eingeweide-Syſtem er— 
ſtreckt, ebenſo über den Magen, und ſich 
auch dort als ſehr wohlthuend erweiſt. 

In Stuart's Holzkoh— 
le = Tabletten haben mir ein 
gaSabjorbirendes Mittel, meldes alle 
anderen weit übertrifft. Die dazu ver- 
wandte Holzkohle tft die allerbefte, die 
zu erlangen ift. Sie befteht aus dem 
feinften Weibenholz, das mit einer fpe- 
ziellen Stuart’3-Berlohlungs3-Methobe 
in Holzkohle verwandelt wird, und ehe 
legtere zu Tabletten geprebt, wird fie 
im pulverifirten Zuftand verfüßt und 
dem Gaumen zufagend gemacht burh 
Mifhung mit reinem Honig, und dies 
Ergebnif ift ein Erzeugniß ebenſo 
Ihmadhaft al3 Candy. * 

Stuart's Holzkohle-Tabletten ha— 
ben eine große Beliebtheit im Publi- 
fur erlangt, und Millionen Schadteln 
werben jährlich verfauft. Sie haben 
ihre Wirkfamteit als fchnellmirtenbes 
und fräftiges Abforbirungsmittel, von 
fauligen Magen-Gafen mwieber und wies 
der beiiefen, und ien unb heilen‘ 
Blähungen und oßen, ober bie 

i i von Gajen, aus- 
übel» 


m 
Kauft ein 
Tabletten von Eurem 
25 Cents unb 
men unb 


Nach, breifigjähriger Erfahrung urachte ih eine 
Borrihtung für Männer, rauen umb 
” Kinder, die Bruch Heil. 
Koftet nichts zu verfuchen. 
su Dbe Beinahe alles ** —— Dei 
id) meine größten Erfolge. Adidr nadtiehenden 


Dies it GC. €. 
weicher icdhen jeit mehr al3 WM Jahren 
Brüche heilt. Falls Yhr an Brud) 
leidet, jchreidt ihm heute. 


Koupon heute und ih Idide Euch mein freies 
Bud über Bruch und deffen Heilung, mweldes 


. Angenblidlihe Linderung, wer | 
ſchlägt. Beachtet: ich gebe feine Sai- 

5 Gefhirr, feine Lügen. 5 
Ich verfhide fie auf Probe, um zu bemeifeıt, 
dak alles, ma3. ich jage, wahr iit. Urtbeilt dann 
feldft, und wenn Ihr mein Buch gelefen. habt, 
werdet hr ebenjo enthufiaitiih fein wie die 


Hunderte don neuen Patienten, deren Briefe 


Ihr aud) Iefen Tönnt. fT 

au» und jdidt ihn beute. Es tit der ? 
wer, ob Ihr meine VBorridgtung berfudt oder 
nicht. 


Freier Informations-Koupon. 
C. E. Brools, 08 Brools Bldg., 
Marfſhall, Mich. 
Bitte fchiden Sie mir per Poſt in einfa⸗ 
m Umfdlaa volle Auskunft über a 
orritung für die Heilung-von Brud. 


Mozxley und Ryan. 


Wurden von Nepublifanern und 
Demoiraten nominirt. 


Barnes als unabhäng. Kandidat. 


Er reißt in feinerProgrammrede Sprecher 
Cannon und Korimer und Sullivan als 
„Boffe‘' herunter. — Morley als Hoc 
(hußjöllner. — Die Wahl in Gary. , 


Republitaner und Demokraten des 
6. Kongreßbezirf3 nominirten gejtern 
Abend in Konventen ihre Kandidaten 
für den Sig im Kongreß, den lange 
Jahre William Lorimer inne gehabt 
hat und ven er mit dem Si im Senat 
vertaufcht Hat, von dem Albert 3. Hop- 
finz fich jo ungern trenfita‘', Gleichzei- 
tig fündigte Dr, Carl 2. Barnes als 
unabhängiger Kandidat feine Bewer⸗ 
bung um den Si an, und zwar mit 
einer Rede, die eine Kriegserflärung 
an beide „Boflfe“, dem, en 
Bo“ und. Roger E. Sullivan, gegen 
Sprecher Cannon und bie „Standpat- 
ter“ im Kongreß bebeutete. "Weide 
„Boffe“ waren anmefend, um fich zu 
überzeugen, daß Alles glatt ablaufe. 
Die Republitaner nominirten Col. 
William 3. Morley, den Kunftbutter- 
fabrifanten, der in ber 20. Warb 
wohnt, oder richtiger gefagt, die repub- 
Ifanifhen Delegten fagten Ya und 
Amen, als ihnen mitgetheilt murbe, 
daß der „blonde Bop* William Y. 
Morley zu feinem Nachfolger audge- 
wählt babe. Frank ©. Ryan erhielt die 
demofratifche Nomination. Er mohnt 


“in der 34. Ward, ift ftäbtifcher Zahl- 


meifter, Vertreter der Warb im demo- 
fratifchen Zentralausfchuß und ein als 
ter geriffener Mafchinenpolitiler vom 
Sullivan’fchen Flügel. 

Mörley ein „Standpatter”. 

Der tepublifanifche Konvent fand in 
Lippert’3 Halle, Nr. 3148 W. Ban 
Buren Straße, ftatt. Die Delegaten 
mußten lange warten, da Senator Lo— 
timer erft den Mann, den er gern zu 
feinem Nachfolger ermählt jehen 
möchte, überreden mußte. Als Eol.. 
Morley fich endlich bereit erklärt Hatte, 
den Kampf zu wagen, ging Alles glatt 
ab. David Elark von der 13, Ward 
übernahm ben Vorfig, Stadtgericht3- 
ohreiber Homer 8. Galpin nominirte 
Eol. Morleyg, und 151 von den.156 
Delegaten des Kongreßbezirks ftimm- 
ten für ihn. Die übrigen fünf Stim- 
men erhielt Gemeinderath George Eo= 
merford von Cicero, den ein Delegat 
aus den Lanbdbezirfen nominirte. 
Dann hielt der „blonde Boß“ eine 
furze Anfprache, in der er dem Fans 
dibaten fein Programm porjchrieb. Er 
verpflichtete ihn zur Unterjtügung 
Sprecher Zojeph G. Cannons und der 
„Standpatters“ und vertheidigte das 
Zollgejeß, mit deffen Annahme bie re- 
publifanifche Partei alle ihre Fam= 
pagebverfprechungen eingelöft habe. Die 
Partei habe verjprochen, den Tarif zu 
tepibiren, um der Anbuftrie aufzubel- 
fen. Das habe fie gethan. 

Demofraten verdammerf Zollgefet. ‘ 

Die Demokraten hielten ihren Kon= 
vent an Colorado und Kebzie Ave. ab. 
Auch hier war ver Barteibog anmwejend, 
der noch nicht einmal im Bezirk wohnt. 
Ryan hatte feinen einzigen; Mitbemwer- 


‘ber und erhielt die Stimmen fänmt- 


licher 196 Delegaten bes Bezirks. Eine 
Programmerklärung, in der Präfibent 
Taft- und die republitanifche Partei 
für den neuen Zarif,'der jchiver verur= 
theilt wird, verantrWortlih gemacht 
werben, fam zur Annahme. Das neue 
Gefeh bereichere bie Trufts des Oſtens 
auf Koften ber Berbr im Weften. 
Roger E. Sullivan eine _ 
Anfpradie, in der er aufforderie, a 
Anftrengungen ben Beziı 


by 2)” “4 Er 
——— rn > — SE ; 
— Bi! 
ein \ de 


Hieb, baute Sprecher X 

und den Methoden, die er ala Sprecher 
des Repräfentanienhaufes anmenbet, 
Eins hin, erflärte fi) für Schutzzölle 
und gegen Hodhjehußzoll auf Klei- 
dungaftüde und Artikel, die zum Le- 
benzunterhalt nöthig find; befürwor- 
tete Annahme eines direttien Vorwah- 
Iengejeges, Einführung einer Patetpoft 
und von PBoftfparbanten und den Bau 
einer Wafferftraße von den Großen 
Seen zum Golf. „IH erkläre mic 
nahdrüdlich gegen das politifcheBünb- 
niß zwifchen Lorimer und Roger 
Sullivan,“ erklärte Herr Barnes. 
„shre gemeinjfame Leitung zweier po= 
litifcher Parteien bringt die alte po= 
litifche Kombination wieder zur Macht, 
die fih aus Angehörigen beider Bar: 
teien zgfammenfeßte und von Kohn R. 
Walſh Eontrolitt wurde. Ahre Hal- 
tung muß jomohl die republitanifche 
ala aud) die demofratifche Partei zu 
Grunde richten.“ 

Barnes eröffnet feine Rampgane 
am Mittwoch Abend mit einer Ber- 
fammlung in der Hygeia Halle, Nr. 
1977 Doden Xne. 

Als Kandidat der Prohibitioniften 
reichte William Street bei der Wahl- 
bebörde eine Betition ein. 

Die £age im 6. Kongrefbeirf. 

Die Lage im 6. Kongreßbezirf ift 
eigenartig.- Lorimer vermochte feinen 
Siß lange Yahre zu behaupten mit 
Hilfe der Demokraten. Die Thatfache, 
daß er feinen perfünlihen Freund 
Morley veranlaßt, fih um den Sit im 
Kongreß zu bewerben, mird vielfach 
‚als eine, Andeutung dafür aufgefaßt, 
daß er auf ftarfen demofratifchen Zus 
zug zu feinem Kandidaten auch in der 
Erfagmwahl am 23. November hofft. 
Mit Stabtgerichtsfchreiber Homer R. 
Galpin, mit dem er feit dem Kampf 
zwifchen Yates und Deneen zerfallen 
war, ſcheint Friede geſchloſſen zu fein. 
Augenſcheinlich iſt Galpin wieder zu 
ſeiner erſten Liebe, der Organiſation 
des „blonden Boſſes“, zurückgekehrt. 
Abfall ſeiner Parteigenoſſen aber wür— 
de für den Demokraten Ryan nichts 
gutes bedeuten. 

Kandidaten fürs Unterhaus. 

Auf geſtern Nachmittag war ein de— 
mokratiſcher Konvent für den 2. Se— 
natsbezirk anberaumt, der einen Kan— 
didaten für das Unterhaus der Legis— 
latur an Stelle des verſtorbenen Paul 
%. Zaabel nominiren follte. Ein Drei- 
erausfhuß Mmurbe ernannt, um ben 
Kandidaten auszymählen. Der repu- 
blifanifche Kandidat Roger 3. Macen 
bon ber 20. Ward verzichtete auf die 
Romination durch einen Konvent und 
reichte bei der Wahlbehörde eine Peti- 
tion ein. Prohibitioniftifcher Kandi- 
dat ift 2. 8. Stofes, Sämmtliche 
Kandidaten im Bezirk fommen ala 
Unabhängige auf den Stimmzettel. 

Adrih und Eummins. 

Chicago wird am 6. November bie 
Gelegenheit haben, bie Führer. ber 
beiden feindlichen republifanifchen 
tionen im Bundesfenat, Senator'Nel- 
fon-W. Aldrich, den Führer der Hoch— 
Thußzöllner und Vater des jüngften 
Bollgejeges, und Senator U. 3. Cum- 
mins, den Führer der nfurgenten, in 
feinen Mauern begrüßen zu fünnen. 
Senator Aldrih wird ala Guft des 
Commercial Club über die Arbeiten 
der Mährungsfommiffion Tprechen, de= 


ren Vorfigender er ift, und porausficht=. 


lich feine Pläne für die fommende Ta= 
gung des Kongrefies, fomweit derartige 
ragen in Betracht fommen, entivi- 
deln. Senator Cummins wird als 
Gaſt des Marquette-Klubs über den 
Tarif ſprechen und Sprecher Cannons 
jüngſte Rede in Elgin beantworten. 
Mayor ernennt Delegaten. 
Mayor Buffe ernannte geftern bie 
Vertreter der Stabt auf dem Konvent 
in New Orleans, der die Frage bed 
Baus eines Schiffahrtstanals von den 
Großen Seen zum Golf erörtern wird. 
Gleichzeitig verkündete bie inois 
Manufacturer's Aſſociation die Na— 
men ihrer Delegaten zum Konvent. 
Beide Delegationen werden Chicago 
am Montag Abend mittels Sonder— 
zugs der Alton-Bahn verlaſſen und 
bie Fahrt nach New Orleans von Al⸗ 
ton aus auf dem Miſſiſſippi machen. 
Uandidat verlangt militäriſchen Schutz. 
W. C. Crolius, demokratiſcher Kan—⸗ 
bidat für dag Amt des Maygrd von 
Gary, Ind., hat Gouverneur Marfhall 
pon Indiana um militärifhen Schuß 
für die Stabtmahl, die auf den 2. Nov. 
fallt, erfudt. Staatsmiliz fol die 
Stimmplätze bewachen. Crolius be— 
hauptet, daß ſein Mitbewerber, der 
gegenwärtige Mayor der Stadt Tho— 
mas E. Knotts, der ſich als unab— 
hängiger Demokrat um eine Wieder⸗ 
wahl bewirbt, die Polizei für ſeine 
Zwecke am Wahltag benutzen werde, 
und daß, um die Ordnung aufrechtzu—⸗ 
erhalten und eine ehrliche Zählung der 
abgegebenen Stimmen zu ermöglichen, 
ein Aufgebot der Miliz unerläßlich ſei. 
Die Wahl verſpricht ſehr ſtürmiſch zu 
werden, da beide Parteien ſehr erbit⸗ 
tert ſind. Polizeichef Martin von 
Gary behaupiet, daß ein Anſchlag auf 
Mayor Knottis von deſſen Gegnern 
beabſichtigt werde, während Knotts 
Feinde Grabſchanklagen gegen ihn er— 


ben. 

Knoits erklärt, daß er eine Stadt⸗ 
wahl nicht anberaumen werde, bis ent⸗ 
ſchieden ſei, ob er oder Crolius der 
Kandidat der Partei fei. Seine Feinde 
wollen ihn auf gerichtlichen Weg dazu 


ziwingen. 
Walfh's Millionen. 
Sind im Begriff, fi gänzlich zu ver- 
—— 


al⸗über die Grenze zu entweichen. 


Walſh kürzlich nach dem Oſten reiſte 
hat man in der Kanzlei des Digtit 
anmaltez e3 nicht für ausgefhloffemer- | 


—¡ ——— — — — 


JOSEPH ASCHKAR 


803 North Ave., Ecke Halsied Strasse. 
Schiffsfarten, Geldjendungen, 


Rehtsangelegenheiten. 


Haben Cie die Abfict, für das Weibnaditäfeft der alter Heimatb einen Bef 
uftatten, oder wollen Sie jemanden bon Jhren 


N Feinmen laffen? 
Dann ift e$ jebt Zeit für Sie, fih nad 

zu erfundigeıt. 
Es gibt viele Agenten in Chicago, die 

gibt nn wenige, die dad Nedht haben 
öbten Schiffahrtslinien auszuſtellen 


nicht beſitze 

Ich bin bevollmächtigter Vertreter der 
Hamburg Amerika Linie, Hamburg. 
Holland Amerika Linie, Rotterdam. 
Cunard Linie, Fiume. 
White Star Linie, Liverpool. 


Er Dampfergefelichaften die Beredtigung erhalten, 
gen. 


Infolgedeffen fann t& Ihnen Ihre Originalfarten fofort ausftellen und 
dieielber zu den billigften don den berihiedenen Geſellſchaften 


berfaufen. 


Wenn Sie fih wegen Schiffälarten an mid 


n 
u Ori f 
Vs mu a ih bon den berfdie- 


abs 
Angehöriger bor dem’ Seite herüber- 


den Preifen und Sabrzeiten der Dampfer 

Schiffslsrten berfanfen, aber e3 
8 3 ae ir —* beiten und 
die biele bon ben Waenten 


folgenden Linien: 


Norddenticher Lloyd, Bremen, 
Red Star Linie, Antwerpen. 
Comp. Gen. Trandatl., Le Sabre, 
Auftro Americ. Linie, Trieft. 


Ihnen 
Breifen 


teitgefegten 
wenden, fo. find Cie Zeinesweg3 ge 


ziwungen, bei mir zu laufen; Auskünfte werden gern ertheilt. 


Cie haben jedoch bei mit Sie denfbar größten Vortbeile, da Sie eine ehr grobe 
Auswahl von Dampfern, Abgangs- und Landungsplägen haben, fodab Sie einen jeden 


Blag in Europa bequem erreiden fönnen. 


Ich mache Ihnen das Reifen fo leicht und angenehm wie möglich: 


Inden Sie mit der Fabıfarte, die ih Ahnen ausftelle, fofort den Dambier betreten 
fönnen und nicht mehr in eine andere Office zu gehen brauden, um diefelbe ums» 


autaufdent. 
Indem ich Ihr Geväf bon Ihrer Wohnen 


abholen Iaffe und dasjelbe fir Sie auf 


dem Vahnhofe aufgebe; wenn Sie münichen laffe ich dasfelbe direlt bis auf den 
Dambfer expediren, ſodaß Cie auf der Reife gar feine Laft damit haben, 


Indem Sie bon einem meiner Vertreter im der 


fenftadt vom Zuge abgebolt, auf 


Wunid in_ein guies Hotel gebradt und am Morgen der PDambferfahrt bon ihm 


auf das Schiff geleitet werden. 


Benn Cie dur mid yreifarten für Ihre Angebör 
mig benadridtigt, wann Sie diefelben hier erwarten T 
Meine Office ift gr Wocdentagen 5i3 9% Uhr Abend 

Si während Shrer freien 


Nachmittags geöffnet, Todak Sie mid 
Ihre Arbeit nicht zu berfäumen brauden. 


Ih könnte Ihnen noch viele Bortheile aufzählen, die © 
ift befier, Sie fommen felbit und überzeugen ji perlönlich 


igen Taufen, fo werben ECiE bon 
nnen. 


d3, an Sonntagen bis 5 Uhr 
Zeit beiuden lönnen und 


ie bei mir baben, aber «8 


Kommen Sie heute ader morgen. 


mal beim Appellhof um MWieberaufnah- 
me des Verfahrens einkommen, oder 
ob er ſich direkt an das Bundes⸗Ober⸗ 
gericht wenden ſoll mit einem Geſuch 
um Reviſion des Prozeßverfahrens. 
Auf alle Fälle meint er, habe ſein 
Klient Anſpruch auf Aufſchub der 
Strafvollſtreckung, bis das Urtheil 
endgiltig beſtätigt ſei. Diſtriktsan- 
wali Sims andererſeits verweiſt auf die 
in der Bundesrechtspflege übliche Ge⸗ 
pflogenheit, Angeklagte, bezw. Verur⸗ 


theilte nicht mehr zur Bürgſchaftsſtel-⸗ 
lung zuzulaſſen, nachdem das Urtheil 


erſt einmal vom Appellhof beſtätigt 
worden. Im vorliegenden Falle ſei es 
ganz beſonders bedenklich, dem Ange— 
klagten volle Bewegungsfreiheit zu laſ⸗ 
ſen. Dieſer ſtehe zwar unter 850,000 
Bürgſchaft, aber muthmaßlich ſtänden 
ihm ſo reiche Mittel zur Verfügung, 
daß er ſeine Bürgen leicht würde 
ſchadlos halten können, ſollte er ſich 
dazu entſchließen, bei Nacht und * 


achtet, daß er verſuchen würde, ſeine 
Reiſe noch weiter auszudehnen. Er 
wurde deshalb auf Schriit und Tritt 
von Geheimagenten der Bundespolizei 
beobachtet. Unter allen Umſtänden will 


Herr Sims am Dienſtag darauf drin- 


gen, daß die Bürgſchaft für Walſh 
noch bedeutend erhöht werde. 

Seitens der Vertheidigung wird un⸗ 
ter der Hand angekündigt, daß die An— 
nahme des Diſtriktsanwaltes in Bezug 
auf die Vermögensverhältnifſe des 
Walſh nicht mehr zutreffe. Dieſer habe 
jetzt mit einem Syndikat von Chi-⸗ 
cagoer, Clevelander und Pittsburger 
Geſchäfisleuten ein Abkommen getrof⸗ 
fen, nach welchem es dieſe übernehmen 
werden, den Schuldfchein über $7,- 


: 121,887 einzulöfen, welchen Walfb hat 


unterzeichnen müflen, um bas Cbhi- 
cagoer Bankfyndbilat ficher zu ftellen, 
welches bie Gläubiger feiner Banten 
befriedigt. Al Sicherheit für ben 
Schuldfchein hat Walfh an das Bant- 
ſyndikat alle Pfanpbriefe feiner Bab- 
nen, Bergmwerie, Steinbrüche ufio. aus- 
liefern müffen — im Nerinwerth von 
zufammen rund $14,000,000. Außer- 
dem haben fich noch verjchiedene Ge— 
fhäftsfreunde des Er-Banfier3 per- 
fönlich verbürgen müflen. Diefe wer- 
den nun dur das Eingreifen bes 
neuen Synbdifats von jeder Haftpflicht | 
entlajtet, aber alle hinterlegten Werth- 
papiere gehen in den Beſitz des Syndi⸗ 
fats über, und für MWalfh felbft dürfte | 
nicht viel übrig bleiben. Am Montag, 
heit e3, foll biefer Handel richtig ges | 
macht werden; am Dienftag wird bie 
Vertheidigung por dem Appellhof be= 
tonen, daß Walfh, mit Aufopferung 
feines ganzen Vermögens, alle feine 
Gläubiger auf Heller und Pfennig be- 
friebigt habe und deshalb, foite in 
Anbetracht feiner Jahre, wohl auf et= | 
mas Rücdficht Anjprusd erheben bürfe. 


[85 Augengläfer $I 


Verügmte hocfeine Dupler-Linfen in 
Gold : gefüllte Rahmen 
Brillen oder Wugengläfer vollitändig. 
Bir geben Gud verjönlide fu 
ei EEE 
Aarrefte Gläter, den uns t, beiten 
zung ir ng. Bere. | 
Dr. Bergson & Co. 
Augen- 
Zwei, Dffices: 602 


Bant, 


6535—537 North Ave. 
Ecke Mohawk. 


Gute jchwere 13c ee 
tücher, mit rother Borte c 
Schwere 11-4 graue Bett: 
Blaufet, etiwvas befchädi 29 
Graue gefliefte Kinder +» Hemden 
und Hofen, warın und meich, 9 
m 1ö«, 13c und c 
Brau geripptes 50e - Männer-Min- 
tergeng — gute Grö- 
Ben, au 
Schwere 15c und 19c gefließte 
— Second, 
ür 


*8* ober roſa 5*—— 
ür Unterzeug un 
su. rzeug e. —X 
Gemuſtertes Outing Flanell oder 


fchtwere3 graues 10c dla 34 
* nell .„„„........ De ZU 272 5 = # c 


Rüden » Gelder. 


Grohe Tgöllige were Worsef 
roße ige e . 
Inntelfen, — 10e; jetzt... 5e 
Graue emallirte Kochtöpfe, — mit 


en eebe 6⸗Ot. Sorte, 10€ 


6350. Dfenrohr, alatter Kinifh, — 
fu per Länge 12c; jebt dc 


— lackirie Kohlen: 
eimer — ſtarker 


ter Boden, zu —— 14c 


Großer 12-Quart galvanif. Waf- f 
fergimer, ledt oder rojtet 13€ 


Groceries. 
Dritter Klar, 
a billige Preife für Montag. 
Yale — mn „me 
rt diefen Verlauf — 
per Bed 15c 
ibburn Guld Medal Mehl, — 
4 fire $1.565 — 
ET für...... dc 
Feinfte Sorte Corn, neue Ernte-- 
3 Kannen für dc; — Ic 


** bier — —— 
en Tag nur, — 

Stüde....... ’ EEE NT 2 3e 

Die beſte Calumet Stücken⸗Stärke, 


1öll. 


Männer und Stauen! 


Sch beile alle geheimen ımb beftfaten Frant- 
beiten der Frauen. Habt Ihr irgendivelde Be- 
ſchwerden, ſo Zommt fofort au mie. Männer 
erhalten durdh meine Wteihobe tadelloſe Entwick⸗ 
luns. Stärfe unb Kraft, Alle Blutfvankheiten 
kurirt ohne das Syſtem zu ſchadigen. 

Freie Konſultation. 

D 


r. Otto E. Meyer, 
84 - Adams Strasse 


10—12. 


Zimmer 53. 
Zäglid 9 Bm. Bid 8 Mbbd, Sonnias 
‘ of19,1mZ 


Freigeſprochen. 


Mile de Pile“ Heitler, Samuel 
Bloom und Louis Kirſch ſind geſtern 
von der Anklage, daß ſie den Haupt⸗ 
zeugen ‘gegen peftor MeCann, 
Morris Schag, hätten verſchwinden 
laffen wollen, von den n 
in Richter MeSurelys hof ent⸗ 
laſtet worden. In ihren Kreiſen ju⸗ 
beit man zwar über das Ergebniß, 
weil man erwartet, dab «8 lähmend 


feite zufammenhängenden 
ipirfen mwirb, aber 
Kohn I. Fleming erflärt, 
3 —— Ss a 
en Audgang ⸗ 
un mai, denn weder. bie Aus- 
n 





+ 


Neue Zolivetrügereien in Newdort 


Seit Jahrzehnten foll „„Uncle Sam’’ mit: 
tels falfher Waagen um Millionen bes 
trogen worden fein. 

Wafhington, 23. Of. Der New 
Morker Zollhausverwalter Loeb hat 
dem Schatzamt berichtet, daß er ein 
weit verzweigtes Syſtem zum Betrug 
der Regierung um Zölle mittels fal- 
fhher Waagen entvedt habe, und daß 
fi) die Höhe der DVerlufte überhaupt 
nicht abſchätzen laſſe das Syſtem 
fol feit Jahrzehnten be nden haben. 
Nachdem nun in bem Mufica ſchen 
Prozeß wegen Zollbetrugs in der Kä— 
feeinfuhr, welcher zur Zeit verhandelt 
wird, offenbar geworden iſt, daß die 
Regierung um die Hälfte der Zollge— 
bühr betrogen wurde, haben gewiſſe 
Regierungswäger jetzt ein Geſtändniß 
abgelegt, wofür ihnen Strafloſigkeit 
zugeſichert wurde, und ihre Enthüllun— 
gen dürften zur Erhebung von dreißig 
bis vierzig weiteren Anklagen gegen 
große Importfirmen führen. Wm. N. 
Huichinſon, ein Hilfswäger im New 
Horker Zollhauſe. ſagte in dem er— 
wähnten Prozeß von Antonio und 
Philipp Muſica vor Bundesrichter 
Holt aus, daß er von den Angeklagten 
in deren Geſchäft einmal $500 für bie 
Veränderung der Gewichte erhalten 
habe; damals mill er aud) von einem 
Dutend anderer Firmen die Beloh- 
nung erhoben haben. 

Der Kampf mit den Kanatitern. 
Georgetomn, Ky., 23. DH. Kreis: 

tichter Stout hat den hiefigen Wahl- 

ftreit heute dahin entjchieden, daß Die 

Vrohibitioniften mit einer Stimme 

Mehrheit gefiegt haben. AInfolgedefjen 

wird hier die örtliche Prohibition ein- 

geführt werben. 

Auftin, Ter., 23. Oft. Unter einem 
neueren Gejeg dürfen in feinem Ge= 
meinmwefen mehr Wirthfchaften als je 
eine für 500 Einmohner betrieben mer=- 
den. in ber. Local Option-Wahl in 
YFairfield hatten umlängft die Liberalen 
gefiegt, und fofort waren Lizensgefuche 
für die höchft zuläffige Zahl Wirth: 
Tchaften eingereicht worden, wie ſich 
jet herausftellt, von den Prohibitio- 
niften, Als dann frühere Wirthe Ge- 
fuche anmelbeten, wurden fie abgemie- 
fen. Sie wollen fich jett an die Ge- 
richte wenden, weil die Prohibitioniften 
natürlich feine Wirthichaften betreiben 
wollen. 

Charleiton, W. Va., 23. Oft. Nad- 
bem jich 20 Stabtrathämitglieder im 
hiefigen Countygericht verpflichtet hat=, 
ten, auch fernerhin gegen die Gemäh- 
rung von Wirthichaftslizenfen zu ſtim— 
men, erflärte der Richter, daß er in 
bem laufenden Lizensjahre die Lizens- 
frage nicht wieder anrühren werde. Der 
Richter hatte die Stabtrathsmitglieber 
borgeladen, um ihre Anficht zu ber= 
nehmen; die Yanatifer glauben, daß 
Charlefton jet mindeftens ein Jahr 
lang „iroden“ bleiben wird, 


Schlatter als Glaubensheil⸗Hau—⸗ 


delsname. 

Los Angeles, Kal. 23. Ot. Der 
Berichterſtatter Hinton verſichert auf 
Grund perſönlicher Kenntniß, der in 
Omaha verſtorbene Heiler Francis 
Schlatter ſei ein Schwindler, der wirk— 
liche Heiler des Namens ſei in der 
nordmexikaniſchen Gebirgseinöde, un— 
ter einem Baum ſitzend, vom Tode 
überraſcht und auf öffentliche Koſten 
beſtattet worden. Ein anderer San 
Franzisko abgraſender „Glaubenshei— 
ler Zeo“ bejtätiat dies und nennt zwei 
Mitbewerber auf dem Gebiet, die vor 
einem Monat in Frisfo maren, id) 
CShlatter und Schrader nannten und 
den Gläubigen 60 Acres auf den Trrei- 
landinſeln verfpradhen, die fie von J. 
Alerander Domie, dem „Apoftel“, ge- 
erbt haben wollen, Unchriften. 

Frantreih gerüftet. 
Botfchafter Jufferands bemerfenswerthe 
Aeußerung über das Bollverhältniß. 


New Horf, 23. DE. Der franzö- 


ſiſche Botſchafter Juſſerand traf hier 


heute auf der Fahrt auf ſeinen Poſten 
in Waſhington aus Havre ein und 
äußerte ſich dahin, daß es zu keinem 
Zollkriege zwiſchen den Ver. Staaten 
und Frankreich kommen werde. „Die 
franzöſiſche Regierung“, ſagte er, „be— 
findet ſich im Zuſtande der Abwehr. 
Frankreich iſt zum Kampfe gerüſtet, 
ich glaube aber nicht, daß es dazu kom⸗ 
men wird. Wir ſuchen keinen Streit. 
Es iſt ganz natürlich, daß das neue 
Zollgeſetz Erregung verurſacht. Frank⸗ 
reich iſt kommerziell in vorzüglicher 
Verfaſſung, um für jede Zollmaßnah— 
me MWiedervergeltung zu üben. ch 
laube aber, daß beide Regierungen 
ich einigen werden. 
Admiral Erben geitorben. 

New York, 233. Oft. Vizeabmiral 
Henry Erben ijt bier heute im Alter 
bon 77 ZYahren geftorben. Tr mar 
1848 in die Flotte eingetreten, erwarb 
fih im Bürgerkriege große Lorbeeren 
und wurde zum Kommander befördert, 
1892 mwurbe er Kommodore, 1893 Bi: 
zeabmiral, und furz darauf trat er in 
den Ruheſtand. Er war beutfcher Ab: 
funft. 

Neuer magnetifher Sturm. 


New Hort, 33. Of. Ein fchwerer 
magnetifcher Sturm berrjcht Heute auf 
dem Ozean und hat den Kabeldienft 
zeitmeife völlig verhindert. Heute 
Nachmittag ließ der Sturm etwas 
nach; es ift dies bie britte Derartige 
Naturerfcheinung in.einem Monat. 

Dampfernachrichten. 


New Port: Philadelphia, Southampton; Ta Pro: 
; San Giovanni, —— 


Rotterdam: N Vort. 
mburg: Brefident Grant, Rev Vor 
——— beute - ge “ 2 


u 
5 Glasgow morgen jrüb: Duca 
eapel, Montag früh in, Rev York: erwartet. 
R t: Deutihland burg; St. Louis 
New x » mburg; uis, 
want; denk, veensioimn: König Abert, Ge: 


Eouit : Wmetiie, em. Work, 


t. 
Columbia 
at von 


(Die Bombenwärfe in Münden. 


Große Mufregung in der Stadt. —Probe: 
fhiegen mit Eufttorpedos. —leue Der: 
widelungen drohen im Ruhr Gebiet. 
Liegnig’ Gymnafium 600 Jahre alt. 
— Der öÖfterreichifhe, hronfolger 
Kaifer Wilhelms Jagdgaftl. — Herzog 
Dr. Karl Cheodor fhwer frank. 
Dergeblibe Berathungen mit 
Kroirath. 

(Epesiclfabelnenefhe der NR. D. Gtaatkıeitung" 
Berlin, 23. Dit. Ueber die Bom= 

benerplofion in München wird heute 

gemeldet, daß e3 fih um mehrere han 
velte; die erjte, in der Buraftraße, mar 
von jolcher Gewalt, daß das Pflafter 
in der Umgebung des Thatortes aufges 
riffen und benachbarte Gebäude erheb- 
lich beijchädigt wurden. Machte jchon 
diejer Vorfall ungeheures Uuffehen, fo 
wuchs die Erregung, ala im Laufe ded 

Tages ähnliche Attentats-Verfuche auf- 

gededt wurden. ,&3 murben vor dem 

Suftizpalaft drei Pakete, zufammen 

ein halbes Pfund mwiegend, aufgefun- 

den, welche einen Sprenaftoff mit ver- 
bunbdener Zündfchnur enthielten. 

Auf dem Schiehplab der Krupp’- 
Then Werte in der Nähe von Meppen, 
Provinz Hannover, werden in vierzehn 
Zagen umfaffende Verfuche mit Unge’- 
Ichen Zufttorpedo3 vorgenommen mwer- 
ben, melche die Firma Krupp aus 
Schweden bezieht. Vorläufig find ein- 
hundert folder Torpedos beſtellt 
worden, deren Wirkung auf fahrende 
Luftfchiffe abgefchäßt werden foll. Den 
Erperimenten merden herporragende 
Yachlente beimohnen, und die Ergeb- 
niffe werben für die Technik der Luft: 
I@iffahrt zweifellos unvermeilt nugbar 
gemacht werden. Größtes yntereffe 
wendet ſich auch ven bereits angefünz 
digten Fluafchiff-Manövern in Röln 
zu, die am Montag ihren Anfang neh- 
men und an: welchen die hauptjäch- 
lichen Ballon-Typen betheiligt fein 
werden. Des Grafen Zeppelin Chef- 
Ingenieur Dürr wird den „Zeppelin 
III” führen, Major Sperling ben 
Groß-Ballon und Hauptmann Kehlor 
das Parfeval-Luftfchiff. 


dem 


Unter den Bergleuten im Ruhr-Re= 


bier herrfcht Erregung, meil der Ver: 
band der Zechenbeliter mit dem Giebe- 
ner-Ausfhuß nicht verhandeln will, da 
bejlen Einfluß bei den radikalen Arbei- 
tern nicht jtarf genug fei und leßtere 
die Befiger befchimpften und die Berg- 
leute verhegten. 

Unter großartigen feitlichen Veran- 
ftaltungen ift in Liegnit, Schlefien, 
das Jubiläum des 600jährigen Be- 
ſtehens des ſtädtiſchen Gymnaſiums 
begangen worden. Die Lehranſtalt 
wurde durch Privileg des Biſchofs 
Heinrich J. von Breslau an die Schule 
von Peter und Paul gegründet. 

Die baieriſche Regierung wird den 
von der Kammer in München einſtim— 
mig gefaßten Beſchluß ignoriren, den 
Auslieferungsvertrag mit Rußland zu 
fündigen. 

ı Zwei Schüßen, welche fich bei Kob- 
lenz auf der Suchjagd befanden, feuer- 
ten aus gemwiljer Entfernung gleichzei- 
tig in eine Zehmgrube, in welcher fich, 
ihnen unfichtbar, zahlreiche Kinder be- 
fanden. Drei Kinder wurden fehmer 
und drei leicht verwundet. 

Kaifer Wilhelm und - Erzherzog 
Franz Ferdinand merden Ende No- 
bember Nagdaäfte des Fürſten von 
Pleß fein. Der Ausflug in die jchle- 
fifichen Reviere des Fürften jchließt fich 
an den Befuch, welchen der öfterreichi- 
The Thronfolger und feine Gemahlin, 
welche jüngjt durch die gemeldete Ver— 
leihung des Herzogs-Titeld ausgezeich- 
net wurde, Mitte November dem beut- 
[hen Kaiferpaar abftatten werden, und 
an bie darnad) folgenden Hofjagden in 
bannover’fchen Wäldern. 

Die Nierenentzündung, an melcher 
ber Herzog Karl Theodor von Baiern, 
der berühmte Augenarzt und Men= 
Thenfreund in Kreuth im bayerifchen 
Hochgebirge darniederliegt, läßt das 
Schlimmite befürchten. 

Wien, 23. Oft. Kaifer Franz %o- 
feph empfing in der Hofburg die Mit- 
glieder de3 ungarifchen Kronraths und 
erörterte mit ihnen die innerpolitifche 
Lage in Ungarn. Vorher hatte der Mo- 
nard) dem ungarifchen Minifter des 
Innern, Grafen Andraffy, Aubdienz 
ertheilt. Der Kaifer wich nicht im Ge- 
ringften von feinem früher eingenom- 
menen Standpunft ab und beitand 
darauf, daß die Koalition erhalten 
bleiben und derrim April 1906 zii: 
Ichen der Krone und der Koalition ab» 
geihloffene Vertrag, welcher die Wahl: 
reform einfchließt, ausgeführt werben 
müßte. eder einzelne Minijter aber 
entgeanete, daß eine Fortdauer der 
Koalition unmöglich fei, weil fie fich 
ferner auf feine parlamentarifiheMehr- 
heit jtüßen fönne. Somit ift auch die= 
fer Kronrath ergebnißlos verlaufen, 
und die Situation ift nach wie vor 
völlig verworren. 

Das Defizit des dfterr. Budgets bes 
ziffert fich auf 40 Mill. Kronen. Die 
Dedung des Fehlbetrags ift in dem 
Finanzplan vorgeſehen. Falls jedoch 
deſſen Annahme infolge der Obſtruk— 
tion im Abgeordnetenhauſe des Reichs⸗ 
raths verhindert wird, ſind Erſpar— 
niſſe in Ausſicht genommen. 

Pflanzerleiden auf Samoa. 

Tufulla, Samoa, 18. Sept., über 
San Franzisko, 23. DOM. Die von 
den deutſchen Einwohnern von Sa— 
moa ernannte Kommiſſion hatte an= 
geordnet daß mehrer Plantagen durch 
Feuer vernichtet werden ſollten, um 
eine die Vegetation allgemein vernich- 
tende Krankheit auszurotten. Zmei 
Pflanzer boten mit der Waffe den 
Poliziiten Widerftand und berficher- 
ten nad) ihrer Verhaftung, daß fie nur 
blind gefchoffen hätten. Der Gouver- 
neur ließ fie troßbem ausmweifen. Ein 
Pflanzer ft irrfinnig geworben ob der 
Zerftörung feiner Plantage. Die au= 
Berorbentlich Shädliche und ungemöhn- 
lich lange Dürre ift jebt jtarfeın Re— 
genfall gewichen. 

“ 
— Gegen hundert Menfchen 
dem neuejten Orkan in Oſt⸗B 
um . 


find in 
gelen 


zurückgewinnen wollen. 


— Einen Schulterbruch erlitt Erz⸗ 
biſchof Chriſtie in Portland, Ore., bei 
einem Sturz. 

— Im Fußballſpiel erlitt im 
Brownwood, Tex., geſtern der Student 
Airhart einen Schädelbruch. Er liegt 
im Sterben. 

— Präſident James von der Ill. 
Staatsuniverſität iſt zum Präſidenten 
des Chriſtlichen Jünglingsbundes von 
Illinois gewählt worden. 

— Der Illinoiſer Nationalabgeord- 
nete W. B. MeKinley hat die Elektrizi⸗— 
tätsanlage und Straßenbahnen in Des 
Moines, Xa., um 8 Millionen Dols 
lar3 gefauft. 

— Infolge Aufhebung ihrer Verlo- 
bunabat jich in Nem York die außerge- 
möhnlich hübfche Frl. LeaQDppenheimer 
erfchoffen. Ahr Verlobter wohnt in 
Butte, Mont., ihrer Heimath. 

— Frl, Alice Larkin, Engländerin, 
und Frl. Tillie Koenen, Holländerin, 
Sterne der großen Oper, find in New 
York eingetroffen. Frl. Larkin ver- 
fündete dort ihre Verlobung mit Dus 
mont Love von Chicago. 

— Die Jugendfchriftftellerin Mary 
Robinfon in New York, welche durch 
Selbitmord endete, hat $20,000 für 
die Unterftügung arbeitsunfähiger 
Perſonen vermadt, „welche feine 
Theaterporftellungen bejuchen”. 

— GStabtrichter Stodbridge, Balti- 
more, entfchied, daß die Wahlbehör- 
de fein Recht babe, einen meihlichen 
Legislaturfandidaten der Sozialiften, 
Frau Annt Schmidt-Lang, zu ftreis 
chen, die Legislatur habe über MWähl- 
barkeit von Frauen zu entjcheiben. 

— Sn 203 Angeles, Kal, murde 
rau Kojeph Anna Engelmann . von 
Richter Haufer zum. Gefchmorenen=- 
dienjt zugelaffen, fpäter aber vom 
Kläger beanftandet. Das erite Mal, 
dag in Kalifornien eine Frau zum 
Jurgdienft berechtigt und erklärt 
wurde. 

— Robert Lillard, Hilfsredakteur 
der „Boft-Dispatch“ in St. Louis und 
früher an Chicagoer englifchen Zei- 
tungen thättg, Sohn angefehener Leute 
in Bloomington, $U., wollte feine Bu- 
fenfreundin Maude Ridley heirathen. 
Beide offenbarten Frau Lillard ihre 
Beziehungen und erfuchten fie, in eine 
Scheidung zu willigen. Lillards Vater 
drohte ihr und ihren Kindern mit Ent- 
erbung, wenn fie darauf eingebe. Die 
yrau ließ Frau Ridley unter der An- 
Hlage verhaften, ihr vergiftetes Zuder- 
zeug gefandt zu haben, wurde aber 
jelbft al3 Käuferin des Nafchwerf3 er- 
fannt und gejtand, fie habe ihren Kin- 
— r — — — 


3urük zur Matur 


wird heute bon vielen Geiten gefor= 
dert; aber zurüd zu natürlichen Heil- 
mitteln ijt eine noch wichtigere Forde— 
rung. Die gründlichften Kenner natür- 
licher Heilmittel waren und find jeden- 
falls die chinefifchen Gelehrten und 
Aerzte, wie man in jedem guten Nad- 


ſchlagebuch leſen kann. Die chinefifchen 


Kräuter-Medizinen ſind nämlich fein 
Gift, wie viele Arzneien moderner 
Aerzte, ſondern haben die Wirkung, 
etwa vorhandene Gifte aus dem Kör— 
per zu treiben. Daher werden mit 
chineſiſchen Arzneien, wie der berühmte 
chineſiſche Arzt Dr. Chan, 427 Wabafh 
Abe., fie herftellt, Häufig Heilungen er= 
zielt in Fällen, mo alle amerifanijche 
und europäifche Doktor-Weisheit ver- 
jagt. Dr. Chan hat foeben eine riefige 
Sendung von mebizinifchen Kräutern 
bireft au3 China erhalten, und bietet 
fie Allen, die von Rheumatismus, 
Blutvergiftung, Geſchwüren, Nerven: 
leiden, Ausſchlag, Nieren-, Blafen- und 
Harıtkranfheiten geheilt werden wollen, 
zu mäßigen Preifen an. Konfultation 
fojtenfrei, bei zuborfommender Be— 
handlung. 

Nachitehend zwei joeben eingetroffene 
Zeugniffe: 

An Alle die e8 angeht. 

Hiermit beftätige ich, dak ich einen Huften 
hatte und vollftändig erjchöpft war. Meine 
Gattin ftarb an Schwindjucht und der 
Hausarzt fagte, daf ich aud) daran litt. Ach 
ließ mich gleich behandeln, aber bald fand 
ih, daß die Medizin nichts nütte und hörte 
auf, fie zu nehmen. Später las ich in der 
Zeitung, daß Herr ©. Heither, 4338 State 
Str., vow dem chinefiihen Doktor von Tu: 
berfufoft3 der Hand geheilt wurde, nachdem 
andere Chirurgen fie abichneiden wollten. 
Wie ich verftehe, ift Herr Heither ein reicher 
Mann und kann große Gebühren bezahlen, 
mas ih nicht fanın. Da erfuhr ih, das 
ein Freund bon mir neun Opera— 
tionen bornehmen Tieß, wegen Wlutvergif- 
tung, und da derfelbe chinefiiche Doktor 
ihn fchliehlich mit einem Pflafter heilte, 
Deshalb beichlof ich, bei ihm vorzufprechen, 
da er nichts für Ronfultation berechnet. 
Seine Office war gedrängt voll mit Damen 
und Herren, die ihn fprechen wollten. Ach 
erfundigte mich bei etlichen über den Doktor 
und ſie konnten ihn nicht genug loben. 
Nachdem ich feine Medizin nahm, war ich 
ivie umgewandelt und fonnte wieder arbei- 
ten. Mit diefen paar Zeilen wünſche ich 
dem Doktor zu danfeıt. Wartet nicht, fprecht 
bor und Fonfultirt ihn. Es foftet Euch 
nichts, bilip Tortorici, 

183 Milton Ave. 
Chicago, IM, 10. Sept. 1909, 
An Alle die es angeht. 

Seit den: legten zehn Aahren hatte ich 
Dlafenleiden und weibliche Schwäde. Ach 
war bolfftändig erfchlafft, fonnte nicht fhla- 
fen, hatte Kreuafchmerzen und ivar fo elend, 
dak mir da Leben zur Laft wurde. Meine 
Mutter wohnte bei mir, da ich feine Haus- 
arbeit verrichten fonnte. Ich berfuchte alles 
Mögliche, aber nuklos. Eine meinerfgreund- 
innen rieth mir, Dr. Chan zu Fonfultiren. 
Nachdem ich feine Kräutermittel Turze Zeit 
genommen hatte, wurde ich beffer und jet 
bin ich gejund. Es ift ein Jahr her, daß ich 
aufbörte, feine Medizin zu nehmen, und 
deshalb glaube ich, dar ich geheilt bin. Ach 
— dieſes Zeugniß, daß andere leidende 

rauen geheilt werden mögen. Wartet nicht. 
Ronjultirt den Doktor. Er berechnet nichts 
für eg * 

Frau Lizzie Harding 
2711 LaSalle Straße. 
Koniultation und Unterf 


Dr. CHAN, 427 Wabash 


frei. - 
Ave. 


—— 9 Borm. bis 8 Uhr Wods. 
y > are : —* 


Ky. heute früh um 1-Ubhr, 
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— Leichtes Erbbeben.in Pabucah, 
Kein 
Schaden. 

— 344 Zahlungseinftellungen bieje 
Woche, 231 und 220 in ben gleichen 
Mochen 1908 und 1907. 

— In biefem Monat ift die Aus» 
grabungs- und Sprengarbeit für den 
Panamakanal zur Hälfte fertig gemwor- 
ben. 

— Die großen Anlagen der Winzer 
Geo. Weit &ıSon3 in Stodton, Kal,, 
find geftern Abend abgebrannt. Ber- 
luft über $450,000. 

— Drei Söhne . von Grubenarbei- 
tern in San ofe, Kal., jpielten ge— 
ftern „Bergmann“; dabei erplodirten 
500 Sprengpatronen, und bie Kinder 
murben zertiffen. 

— Zuchthaus auf Lebenszeit erhiel- 
ten in ort Madifon, Ya., geitern brei 
Mörder, John Schmeiger, Jas. Wat- 
fin und Wm. Webfter. Schmelger 
hatte den Geheimpoliziften Delmege 
erſchoſſen. 

— Klingmann Benge, ein alter An⸗ 
ſiedler in Winſton, N. K., hatte am 
Donnerſtag Todesahnungen und mach— 
te ſeinen Angehörigen davon Mitthei— 
lungen. Geſtern fand ihn ſeine 
Schweſter todt im Bett. 

— Unter dem Verdacht, in Koſthäu— 
ſern überall im Lande Juwelen geſtoh— 
len zu haben, ſitzen in Waſhington, D. 
K., Geo. Graham und Kid Lewis. 
Erſterer ſoll die Wells-Fargo Expreß 
Co. in Chicago auch um $1400 ge= 
bracht haben. 

— Die Gläubiger des mit über ei— 
ner Million Dollars Schulden, davon 
8255,000 an den Staat, vor zwei 
Jahren verkrachten Staatsſchatzmei— 
ſters von Michigan, Frank P. Glazier 
in Chelſea, retten nur zwölf vom 
Hundert ihrer Forderungen. 

— Die Geſellſchaft zum Rothen 
Kreuz will in der Weihnachtszeit aber⸗ 
mal3 Gaben für die Bewegung zur Be- 
fampfung der Lungenſchwindſucht 
ſammeln durchVerkauf von 30,000,000 
Spezialmarken. Die Poſtämter wer— 
den den Vertrieb übernehmen. 

— Die Long Island-Bahn hat als 
Ergebniß fünfjähriger Experimente 
mit der wiſſenſchaftlichen Beackerung 
brachliegenden Landes durch Ackerbau— 
ſtudenten glänzende Erfolge erzielt, 
und andere Bahngeſellſchaften wollen 
den Anſchauungsunterricht nachahmen. 


— Beim Geſchützſchießen auf vier 
Meilen Entfernung in Fort Hancock, 
N. J., wurden von der 18. Kompagnie 
der Küſtenartillerie nicht weniger als 
vier Schüſſe in der Minute aus zehn: 
zölligen Kanonen auf eine 30 Fuß hohe 
und 60 Fuß lange Scheibe abgegeben 
und alle trafen. 

— 10411 Einwanderer wurden im 
letzten Verwaltungsjahre zurückgewie— 
fen, darunter waren: 56 gewerbsmä⸗ 
Bige Bettler, 24 Polygamijten, 181 
Blödfinnige, 441 welche den Gemein- 
weſen zur Laſt fallen möchten, und 273 
Merbrecher; 2124 bereit3 gelandete 
Perfonen wurden nachträglich audge- 
wieſen. 

— 30 Meilen von Key Weſt, Fla., 
fiſchte der öſterreichiſche Dampfer 
Klara“ von Galveſton drei ſchiffbrü— 
chige Regierungsangeſtellte auf, Viktor 
Matſon, Herbert Sawyer und Corne— 
lius Peterſon, und landete ſie heute in 
Savannah, Ga. Die Leute waren mit 
ihrem Motorboot Montag in einen 
Sturm gerathen und im Augenblick 
der höchſten Noth gerettet worden. 


— Präſident Earling von der Chi- 
cago, Milwaukee & St. Paul-Bahn 
verficherte heute in New Horf, daß auf 
der neuen Linie der Bahn nach der Pa= 
zifitfüfte der Verkehr alle Ermwartun- 
gen übertreffe; der Getreibeverfandt 
lafje nach, mweil die Farmer dad Ge— 
treide zurüdhielten, um höhere Preife 
zu erlangen. Im nächften Juli fol auf 
der neuen Bahn der Verkehr von 
Durdhzügen beginnen. 

— Nationalkongreffe: Verband für 
Gejundheitämwefen ermählte Dr. E. DO. 
Probft, Kolumbusz, D., zum Präfiden- 
ten und wird über’3 Jahr in Milmau= 
fee tagen; Philantrop Nathan Strauß 
führte in einem Vortrag aus, daß 
Typhusfieber, Lungenſchwindſucht, 
Scharlachfieber, Diphtheritis u. ſ. w. 
durch Genuß gründlich paſteuriſirter 
Milch verhindert werden könne — 
Spiritualiſtenverband erwählte Dr. 
Geo. B. Warner, Chicago, zum Prä— 
ſidenten und San Franzisko zum Vor— 
ort. 

— Patrick MeCarren, der demokra⸗ 
tiſche Maſchinenmeiſter von Brooklyn, 
N.Y., ift heute früh, 60 Jahre alt, ge— 
ſtorben. Er ſtammte aus Cambridge, 
Maſſ., lernte das Küferhandwerk und 
war ſeit 1886 in der Politik. Als Mit⸗ 
glied des Lexow'ſchen Legislaturaus— 
ſchuſſes, welcher den Zuckertruſt unter— 
fuchte, erftattete er einen Minderheits- 
bericht, in melchem er ben Truft ala 
arbeiter= und menfchenfreundlih, durch 
Verbilligung der Zuderpreife, verthei- 
digte. Seine Gegner nannten ihn ein 
Werkzeug der Standard Dil Eo. Seine 
Frau und fünf Kinder hatte er in kurs 
zer Zeit burch den Tod verloren. 


— In Collinspille, O,, ftießen ge- 
ftern Nachmittag ein von Cincinnati 
nach Chicago fahrender Perfonen- und 
ein Yrahtzug der Pennfyloaniabahn 
mit voller Wucht zufammen. Beide 
Lotomotivführer, Brown von Logans- 
port und Marfhall von Richmond, 


And.,‘ Heiger Webb, Richmond, bie. 


„Boftclert3* Yohnfon, Eaton, DO, 
Raines, Kokomo, Ind. und Hatfield, 
Greens Fork, Ind. und ein Unbekann—⸗ 
ter wurden zermalmt, die Trümmer ge- 
riethen in Brand, und mit Mühe bar—⸗ 
n die Paſſagiere die Leichen. Die 
iche, auf weldher der Fraditzug die 
Vorbeifahrt des Perfonenzuges ab- 
martete, jtand aus unbefannter Ur= 


ache offen. Der Boft- und 


* —5 


—— Wräſiden 
Nachmittag in Cor 
zu Gunſten des es von Schiff⸗ 
fahrtsſtraßen, war heute in Houfton, 
wo die Schulkinder von ihm begrüßt 
wurden, und fuhr nach Dallas weiter. 

— Die Familie von fünf Perſonen, 
deren halbberdurſtetes Pferd in der 
Mojave-Wüfte in Südkalifornien ge— 
funden wurde, während Fußſpuren be— 
wiefen, daß die Unglücküchen auf der 
Suche nad) Wafler weiter geirrt, wahr- 
fcheinfich verfchmachtet find, ift nad 
Anfiht von hiefigen Verwandten bie 
von Kay Dougherty. Dougherty war 
früher Gefchäftsführer einer Meih- 
blehfabrif in Mustegon, Midh., dann 
in Chicago Buchhalter, er mohnte 916 
Hamilton Court. Eine Rand, welche 
er bei Santee, Kal., bemirthichaftete, 
wollte er verlaffen und nad dem 
Yuma-Gebiet’überfiedeln. Er war 38, 
feine Frau, geb. Kora Weiß, aus At- 
lanta, Ind. 37 und jeine Kinder 
Lois, Netty und Robert acht, zehn und 
ſechs Jahre alt. 


uslanı, 


— Auch das fonjt ftarf national- 
liberäle Koburg ift von den Gozial- 
bemofraten geitern in ber Land- 
tag&wahl erobert worden. Ahr Kan 
bidat 'Zeitfeh erhielt 7060 Stimmen, 
der Nationalliberale Duard 6646. 

— Ym Luifentheater in Berlin ift 
eine Operette „Der Kampf um ven 
Nordpol“ unter großem Beifall aufge: 
führt worden. E3 wird darin Peary 
beripottet, und die beiden Esfimos fin- 
gen, daß „Jedermann lügt, auch wir“. 
Ale Bahnhöfe in Frankreich, 
welche der Zug berührte, auf dem der 
Zar nad Ytalien fuhr, waren durd) 
Truppen abgeſperrt, zwiſchen Cham— 
bery und Modane waren Truppen am 
ganzen Bahnkörper aufgeſtellt worden. 

— Der britiſche Dampfer „Kwu— 
yang“ ſtieß auf der Fahrt nach Hong⸗ 
kong in der Meerenge von Haitan auf 
viele Menfchenleichen, Opfer eines Tei- 
fung; Die Leichen maren bereits in 
Verwefung; manche waren an Schiffa- 
majten angebunden, und auf einem fin- 
fenden Boot wurden allein 30 Leichen 
gezählt. 

— m englifchen Unterhaufe hat 
Schatzamtsſekretär Lloyd-Georges den 
von ihm umgearbeiteten Regierungs— 
haushalt unterbreitet; danach ſind die 
zu erwartenden Einnahmen um $10,- 
500,000 geringer angefeßt, der Boran= 
fchlag der Erbichaftzfteuerh aber um 
$6,500,000 höher al3 zuerjt; immer- 
bin verbleibt ein Fehlbetrag von $1,- 
250,000, der aus dem Schulbentil- 
gungsfonds gedeckt werben foll. 


Eotalbericht. 


—— ——— — — — — — — — 
„State Federation of LRabor.“ 


Hat entſchieden gegen „Cocal Option““ 
Stellung genommen. 

Der in Belleville abgehaltene Jah— 
restkonvent der Illinoiſer Gewerkſchaf—⸗ 
ten hat ſich geſtern, mit 109 gegen 68 
Stimmen, entſchieden gegen die „Lo— 
cal Dption“ = Bewegung erflärt. 
Sämmtliche meibliche Delegaten ha= 
ben mit der Mehrheit geftimmt, und 
am eifrigften trat für ben Antrag 
Fıl. Anna Willard, eine Delegatin ber 
Kellnerinnen-Union ein. Der Bes 
fchlußfaffung ging eine lange und hef- 
tige Debatte voraus, in welcher fich als 
Befürworter der Prohibition befon- 
ders der fozialiftifche frühere Präfi- 
dent Walter vom Staatsverbande ber 
Grubenarbeiter hervorthat. Der Vor=- 
figer hatte zumeilen Mühe, die Rube 
aufrecht zu erhalten. Der Präfiden- 
tenhammer, beffen er fich dabei bedien- 
te, hatte zufälliger Weife die Yorm 
eines Bierfchlägeld: Die Delegaten 
der Brauereiarbeiter-Union hatten ihn 
geftiftet. 

Bezügli der Spaltung, zu der e3 
im Verbande der Eleftrizitätsarbeiter 
gelommen ift, wurden die Illinoiſer 
Delegaten zum Konvent der amerika— 
niſchen Gewerkſchaften, welcher näch— 
ſten Monat in Toronto zuſammen— 
tritt, angewieſen, nach Kräften für die 
Wiederherſtellung des Friedens zu ſor⸗ 
gen. Den Staatsverband ſoll auf 
dem Konvent in Toronto Delegat 
Jas. B. Connors von der Chicagoer 
Meichenfteller- Union vertreten. 

Der Präfident des Staatöverban- 
bes, Edwin R. Wright von der Typo= 
graphical Union Nr. 16, wurde, zum 
vierten Male gewählt. 3 entfielen 
auf ihn 189, auf feinen Gegentandi- 
baten John Y. Brittain nur 80 Stim- 
men, Die übrigen neugewählten Vor— 
ftandamitgliever find: Peter Fib- 
gerald von Alton, Nofeph Morton von 
Chicago und Daniel Gorman von 
Peoria, Vize-Präfidenten: James %. 
Morri3 von Springfield, Sekretär 
und Schatmeifter; Erneft Mortimer 
bon Kemwanee, Chad. PB. Gaede von 
Bloomington, %. X. Kain von Chica- 
go, Richard Tippet von Springfield, 
Harry Nelfon von Streator und %. 
%. Kearney von Quincy, Mitglieder 
des Vollzugsausſchuſſes. 


Schlimm verletzt. 


C. D. Johnſon, Nr. 2634 Prince⸗ 
ton Ave., einer der mit dem Abbruch 
des Sherman Houſe beſchäftigten Ar— 
beiter, glitt heute, als er einen Balken 
aus ſeiner Lage heben wollte, aus und 
ſchlug lang hin. Der Balken fiel auf 
ihn. Der Verunglückte, den Genoſſen 
aus ſeiner Nothlage befreiten, hat 
einen komplizirten Bruch des linken 
zen zur — eg. — 
gen erlitten. Die Po i 
nach dem St. Fe abi ” 


Relic Soufe, 
Im Relic Houfe, dem befannten deutjchen 
fungsort an R. Clark Str., gegend 
An tat Set werben in dem mi 
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3 Ehrifti, Teras, £umpenfammler überfahren und auf der |’ 


Stelle getödtet. 

An W. Jadjon Blod. und ©. Ca- 
nal Straße wurde heute Morgen ein 
etwa 5Ojähriger Zumpenfammler, dej- 
fen Wbreffe bisher n’cht ermittelt wer- 
den fonnte, bon einer der Owen H.5ay 
Liveryg Compa.:y, Nr. 53 Plymouth 
Court, gehörigen Kraftörofchte über- 
fahren und auf der Stelle getödtet. Die 
Reiche ‚befindet fi im Beltattungsge- 
Ihäft Nr. 912 W. Mabifon Straße. 
Der Wagenführer George Nohnfon, 
Nr. 2455 Burling Str., wurde in Un- 
terfuchungshaft aen rımen. Die Fahr- 
gäfte, der Schantwirth Louis Schnoir, 
Nr. 352 ©. Hermitage Aoe., und Frau 
Charle8 Hal, Nr. 8012 Bincennes 
Ave., ließ Polizeileuinant Atkinfon 
nach furzem Verhör laufen. Frau Hall 
hatte der Polizei meismadhen mollen, 
daß fie Schneirs Schmweiter fei, [päter 
aber zugegeben, daß diefe Angaove eine 
Nothlüge war. 

Kohnfon betheuert, zur Zeit des Un- 
fall3 mit einer Gefhmwindigkeit von 
nur neun Meilen die Stunde gefahren 
zu fein. Das fchlüpfrige Pflafter Habe 
den Verfuch, rechtzeitig zu halten, zum 
Sceitern gebradht. Der Polizei mur= 
de aber von einem Manne, der angab, 
im Zmweigpoftamt 1 beichäftigt zu fein, 
telephonifch mitgetheilt, dab der Wa= 
gen eine Gefchwindigfeit von minbes 
jten3 30 Meilen die Stunde hatte. Der 
Ungeber weigerte fi, feinen Namen 


‚zu nennen, verjprach‘ aber, ich zum 


Inqueft einzufinden. 


Tanden eine Geldfabrif. 


Tony Tomalitus und Frau unter dem 
Derdadt der Falfhmünzerei. 


Geheimbdienjt = Beamte überrafchten 
heute früh das Ehepaar Tony und An= 
gelina Tomalitus, 50 und 45 Yahre 
alt, in ihrer Wohnung, Nr. 642 Weit 
18. Straße, fanden dort Gußformen 
zur SHerftellung von Münzen, bom 
Zehn-Gentftüd bi3 zum Dollar, und 
brachten die Eheleute nah dem Bun= 
desgebäubde, wo ſie ſpäter dem Bundes— 
kommiſſär Foote vorgeführt werden 
ſollen. Angeblich liegen Beweiſe dafür 
vor, daß die Beiden maſſenhaft fal— 
ſches Geld gemacht haben. Die Häft— 
linge haben von der engliſchen Sprache 
eine ſo mangelhafte Kenntniß, daß 
man nicht verſtehen konnte, was ſie 
ſagten. Sie waren ſehr verſchüchtert 
und klammerten ſich feſt ancinander, 
als ſie in Kapt. Porters Amtsraum 
geführt wurden; die Frau weinte. In— 
zwiſchen ſollen nähere Erkundigungen 
über ſie und die Art und Weiſe, in 
welcher ſie die falſchen Münzen in Um— 
lauf geſetzt haben, eingezogen werden. 


ſurze Freude. 


— “ 


Wurden bald nach ihrer Flucht aus dem 
Hauſe zum guten Hirten verhaftet. 
Aus dem Hauſe „Zum guten Hir⸗ 

ten“ entwichen heute Morgen die 17= 

jährige Johanna Quilter, Nr. 1530 

Weſt Ohio Straße, und die 18 Jahre 

alte Lillian Schmidt, Nr. 8733 Coms 

mercial Aoe. Als fie bald darauf baar« 
häuptig und ohne Mäntel im ftrömen= 
ben Regen bor einem an Clark und 

Wafhington Straße gelegenen Theater 

ftanden, erregten fie den Verdacht . des 

Poliziften Colgrove. Der nahm fie 

beim Widel und fchleppte fie nach der 

Zentral-Detailmache, mo fie nach fur- 

zem Verhör mürbe wurden und beidh- 

teten. 

„Wir find ausgerüct, weil wir es in 
ber Anfjtalt nicht länger aushalten 
fonnten,“ fagten fie. „Wir beabfichtig- 
ten heimzufehren und uns in Zufunft 
fo zu betragen, iwie e3 guten Kindern 
geziemt.“ 

Die Mädchen wurden zwangsweiſe 
nach der Anftalt zurüdgejchafft. 

Die Quilter fol früher Sängerin 
in einem Sommergarten gemwefen fein; 
bie Schmidt wurde auf Veranlaffung 
ihrer Mutter dem Mäbchenhort über- 
wiefen, nachdem fie mehrmalö von 
Haufe fortgelaufen mar. 


Gute Nachbarſchaft. 


Vertreter Uanadas und Mexikos ver—⸗ 
ſprechen ſie den Ver. Staaten. 


Im La Salle Hotel veranſtaltete ge— 
ſtern die „Aſſociation of Commerce“ 
ihr Jahresbankett. Dieſem wohnte 
Hilfs⸗Staats⸗Sekretär Wilſon als 
Vertreter der Bundesregierung bei. 
Als Vertreter Kanadas hatte Senator 
Dandurand von Montreal, al3 Ber: 
treter der Nachbarn im Süden der me: 
zifanifche Gefandte in Wafhington, 
Sennor Baldino Davalos, fi einge- 
funden. Auch den fubanifchen Ge- 
fandten General Carlos Garcia Belez 
hatte man erwartet, doch ließ diefer fich 
mit wichtigen Gejchäften entjchulbi- 
gen. Herr Edward M. Stinner ver- 
ſah bie Pflichten des Spruchmeifterz; 
den Mahor vertrat befien Privatfefre- 
tür Mullaney, indem er die Gäfte von 
auswärts im Namen der Stadt will- 
fommen bie. _ Senator Dandurand 
u. der meritanifcheGefandte verficher- 
ten, daß man fich auf die freundnad)- 


barlichen Gefinnungen ihrer Länder in 


den Ber. Staaten feft verlafien fönne. 
Noch mehr fönnte die Freundfchaft.ge- 
feltigt werben, meinte Herr Danbu- 


zand, falls Unchle Sam fich dazu ver⸗ 


ftehen wollte, den Zollmall abzutragen, 
mit dem er fi) auch von den nächiten 
Nachbarn abfperre. Hilfs-Staats-Se- 
fretär Wilfon ftellte in Ausficht, daß 
ber Kongreß demnächft der amerifani- 
hen Kauffahrtei wieder aufhelfen 
werde duch Bewilligung von Schif- 
fahrtsfubfidien. Den Merilanern 
fünbigte pr an, daß ein großes ameri- 
fanifches/ Syndifat in der Bildung 

griffen Pi. 2—— in Mittel- und 


| 
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Linenin Are,, nahe Sonthport Arc, 


Zür Montag, 25. Oktober. 
Groceries. = 


5 Stüde befte Familien: 136 


Seife, für 


Columbia od German Mot- : 
tied Seife, 5 Stüde....... 19H 


Belte Stüden-Stärfe,— 3 £ 
Pfund für c 
Seifen-CHips, 3 Pfund für....10e 
Sal Spda, das Pfund für 
500 SKleiderftoff-Reiter, in Yängen 
bon 114 bi3 714 9D8., zur Hälfte: 
der gewöhnlichen Breiie. 5 
Grtra fpeziell für Montag: Eine gro 
be Auswahl von jylannelettes, in” 


den jhönften Farben und 10€ 


Muftern, nur 
300 extra große und fchwere ge” 
franfte Bertveden, — gemöhnlid) 


zu 1.98 — Montag 1 25 
+ 


1000 Mo. ungebleichter ſchwerer 
Musfin, gemwöhnlih 9,— 
Montag zu mur i 
18 Gretonne, für Bett:lleberzüge 
und Vorhänge, in dem ſchönſten 
Farben und Muftern, > ; 
fpeziell zu 1 ⸗c 
50 Dyz. ertra ſchwere türkliſche Hand⸗ 
tücher für das Bade— 2 
zimmer, Montag * at 
75 Stüde Erafh, für Handtücher und 
Nollerd, zu dem niedrigen 3 
Preis, per Yard nur 


(Eingefandt,) 


Die Alerianer-Brüder ftatten hierdurch 


dem Schwabenverein ihren herzlichen Tant. 


ab für das von Schatzmeiſter Chas. 
Merter überbrachte Geſchenk von 3300 
Beſten des Hoſpitals. 
Hochachtungsvoll, 
Tie Aleriancer Brüder, 
Peter Vesper, Rector. , 


’ 
‘ 


Börfen-Biotirungen. 


= 


Nachftehend die Heutigen Preis» — 


[hmwantungen auf der Produttenbörfe 
bi zur Mittagsftunde und Di 
gejtrigen Schlußpreife: 

Eröffnung Hoch Niedrig 2 Uhr 
Weizen — ir 

Te 1.05%—06 1.096- 34. 1.05% 1.06% 1. 
Mai 1.05% 1.06 7* 1.05 Los N > 
Yu 8% ‚99 ‚IE = RE 
Mais— x 
Te 0 SU—% 59-60 
Mai 81 * 61% 
‚61% 


Juli ‚0% 6o 


.4630. 
a 


* 


18.70 18.65 


Mai 18.496 18.4750 18.40 


Yan 11.1296 11.1 
Mai 10.82 0 1083 as 
Ripphen— ; ; 
er 1. « 1.0 190 11.0 

Nan 9.8583 9,85 9.82% 98% 0 

Dei 0 0-5 9 3 
Die geitrige Anfuhr von Weizen für dem Hiefi i 

Markt ftellte fich auf 405,200, von Mais auf he, h 

— —— Pe. Verſchidt von bier 
urden 238,4: ufbels Weizen, 200,373 

Mais und 320,008 Bufhels Hafer, $ — 

— — — — 


Feuer! 
Durch Feuer beſchädigt. 


Feuer, das heme früh auf vi 


11.0746 


10.77. 


unaufgeflärte Weife in den im 10: Be 


Stod des Haufes Nr. 147 5. Aue, ae- 
legenen Geichäftsräumen ber Sta- 
tioner® Engrading Companı) aus 
brach, richtete $500 Schaden an. Ein 


bie , 


2. Si 


0 0 u 
een 
or 


— 


— 4 


Wächter hatte e3 bemerkt und die > 


Feuerwehr alarmirt. 
fhall Budley ift der Anficht, 
Kurzihluß den Brand verurfacht 


Der Sünde Lohn, 

Bon Stabtrichter Uhlir murbe Mi 
thias Tiedel, Nr. 1935 N. Wood Str 
der am 18. September im Gefhäft der 
Yirma E. Yverfon & Eo., 1342 


Hab. 


*% 


mwaufee Wbe., fünf Baar Schuhe geftoh- 


len hatte und babei ertappt worden 
war, zu einer Geldftrafe von einem 
Dollar und 30 Tagen Arbeitshaus 
berurtheilt. — 


— —⸗ — —— 
Umgang mit Dieben. 
Am fhmarzen Breit des Dftfeeba> 
bes Sellin prangte folgende Belannt: 
machung: 
Jener Herr, der mir heute Vormi 
tag im Herrenbade Brieftafche, Port 


+ 


mannaie und Uhr nebit altem Giegel- 


ring entwenbete, mitb höflichft gebeten, 
mir den ganz mwerthlojen Ring gefäl 
liaft unfrantirt zu retourniren.  Wüch 
für Rüdgabe der im Portemonnai 
enthaltenen Schlüffel märe ih jeher 
dankbar. Auf Rüdgabe der Uhr darf 
ih mohl nicht rechnen? General u 
Oertzen.“ — 
Dieſes rührende Beiſpiel eines zar 
ten, ſchonenden Umganges mit den ar 
men Langfingern dürfte nicht verfeh⸗ 
len, zu allgemeiner Nachahmung auf 
zumuntern. Die Münchener Jugend 
ſtellt ſich künftige ‚Verlau g 


aus dem Publikum eiwa folgenderma⸗ 


Ben bor: 


„Die unterthänigft gefertigte junge 
Dame richtet an jenen eleganten jungen 


Herren, welcher die befonbere Liebeng- 
würbigfeit hatte, im Gebränge in ihre 


Zajche zu greifen und dabei < 

füllte Gelbbörfe zum freundlichen An- 
gebenten in _jchmeichelhaftefter Weile 
an fich zu nehmen, bie ganz ergebene 


Anfrage, ob er event. geneigt märe, ihr 


eine darin enthaltene Photogt 
älligft zurüdzuerftatten. nzen 
hung und ewige Dankbarkeit zu 

geficheri! Ehe nicht ausgejchloffen 

„Sener hodhgeichäfgte Herr Ei 
bet, fih Heute Nachtß pe 
ih der Mühe unterzog, meine 
mwelierlaben mit einem 
Einbruch zu beehren und mi 
fer Gelegenheit durch die Mitnal 
aeffnee, nid imRändigf m 

wirb in a 

fannigabe der Summe gebelen, 
ittelt werden müßle, 
—* ieß er tönnte, on 


ES 


deuerwehrmar- 
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Eindringlihe Lehre. 
Durch das Ergebniß der erjten 


e Randtagsmwahlen, die in Sachfen unter 
© dem neuen Wahligitem abgehalten 


x 


49 


wurden, bürften felbft die Propheten 
© üherrafcht worden fein, die große fo- 
 gialiftifche 

"ben. Denn ein fo gewaltiger 
; gegen bie herrſchende Klafie war denn 
po auh von ihnen nicöt erwartet 


J 


© worden. Den Arbeitern mar zimar das 


Gewinne vorausgeſagt hat⸗ 
Einſpruch 


„allgemeine“ Stimmrecht zugeitanden 


„% 


“ 


” purfie. 


© worden, aber fie hatten nur je eine 


Stimme, während jeder Beſitzende und 
Gebildete, je nach ſeiner Vermögens⸗ 
lage, zwei bis drei Stimmen abgeben 
Deſſenungeachtet haben die 
ꝓluralſtimmigen“ Konſervativen und 
Nalionalliberalen, die im Landtage 
bisher allein maßgebend waren, im er⸗ 


bi 
ſten Wahlgange zuſammen nur 1 ih⸗ 


gondidaten durchgebracht, mährend 


. Sozialift 


Woahlkreiſen zur 


BL 
— 


J 


J 


. müffen. 


5 
I 


PR. 


— 


* 


— 


Br 


E. 
Bir 


N 
PR 
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ER 


bie e8 einen vernünftigen Grund nicht 
= gibt, und daß die Minifter ben 
* 8 


— liberalen Bürger au 


Lander, ſo iſt es do 
rt 


ichaeitig Die nur „einftimmigen“ 
een 16 Kandidaten erwählt ha= 
erdem aber fommen * * 
iali in nicht weniger, als 8 
ialiſten i — 
ich in dieſen als die ſtärkſte ode 
e Partei erwieſen, wenn fe 
auch nicht eine abfolute Mehrheit er⸗ 
langt haben. In den —— 
erden fie fich mit 23 National⸗ 
liberalen, 17 Konſervativen und 
Freiſinnigen zu meſſen haben ve 
wahrſcheinlich nicht mehr viel gewin— 
nen, weil angeſichts der — — 
Gefahr“ mohl die nationallibera en 
und fonjerpativen — * — 
ie freiſinnigen u l⸗ 
e» er Eder anderen ein 
ammengehen imerben. Immerhin 
En fie mit ihren Erfolgen mehr als 
aufrieen fein, benn fie haben zum 
Mindeften ven Beweis geliefert, dat fie 
auch durch das Pluralſtimmrecht 
nicht lahm gelegt werden können. 
Das Herrſchaftsmonopol der Kon- 
fervativen, das gerade in dem bedeu⸗ 
iendſten Induſtrieſtaate Deutſchlands 
ſo wenig berechtigt war, dürfte nun 
enblich gebrochen ſein. Bemerlens⸗ 
werth aber iſt es, daß die Freiſinni⸗ 
gen, die als die eigentliche „Mittelpar= 
tei“ gelten bürfen, nahezu gänzlich 
derdrängt worden ſind. Mögen nun 
auch die öffentlichen Verhältniſſe in 
Sachen fehr verfchieden fein bon de⸗ 
ren ber meiften anderen deutſchen 
ch bezeichnend, daß 
wo die Entwickelung zum Indu⸗ 
ſtrieſtaate am weiteſten vorgeſchritten 
iſt, das ſogenannte radikale Bürger⸗ 
thum allen politifchen Einfluß verlo⸗ 
ren hat. Der Kampf liegt nur noch 
zwiſchen den ſtaatsverhaltenden Par⸗ 
en und den Sozialiſten. Legzere 
werben fich vielleicht noch mehrere Male 
„bäuten“ müffen, ehe fie au auf dem 
Sande Anhang finden, Doc) werben 
auch die Gegner fich mehr und mehr 
auf den Boden ber Ihatfachen ftellen 
Denn halten die Konjerva= 
tiven an ihren ganz und gar veralteten 
Grundfägen feit, jo werben fie nicht 
nur ben Reit des Kleinbürgerthums, 
ſondern ſchließlich auch bie ‚Bauern in 
die fozialiftifchen Reihen drängen. 
Der Feudalismus Hat fi in 
Deutfchland entjchieden überlebt, ob⸗ 
wohl er beſonders von der preußiſchen 
Regierung noch immer geſtützt wird. 
Je länger alſo der Großgrundbeſitz 
und das Großkapital ſich gegen die 
Anerkennung der neuzeitlichen Forde⸗ 
zungen fträuben, je länger ſie dem 
mächtig aufſtrebenden Volke die ihm 
zukommenden Rechte verweigern, deſto 
meht beſchleunigen fie den Sieg ‚bes 
„Umfturzes“. Die große Maſſe ſchließt 
fich nur deshalb immer feſter an die 
ſozialdemotratiſche Partei an, weil ſie 
lediglich mit deren Hilfe die zähen und 
unnadhaibigen Yunfer bezipingen zu 
fönnen glaubt. Sie hat wahrfcheinlic 
fehr menig Zutrauen zu bem „Zus 
funftsftaate“, aber fie mill jedenfalls 
die Bevormundung abſchütteln, die 
längft nicht mehr am Plate ift. So gut 
wie in Großbritannien, Franfreid; und 
anderen europätfchen Kulturlänbern, 
kann ficherlih auch in Deutfchland 


ben. Auß 


dem Volte das Selbftbeitimmungsredht 


augeftanben werben. Die Einführung 
gleichen und direkten 
Mahlrechtes auch für die Landtags- 


— mahlen, bie Verwirklichung der durch 


bie Verfafjung bereit3 gemährleifteten 


— Rede⸗ Preß⸗ und Verſammlungsfrei⸗ 


J 


heit, die Aufhebung des Geſetzes, dem⸗ 


e aufolge politifche Dereine nicht mitein= 
Er —* in Verbindung treten dürfen 
und bie Befeitigung der vielen über- 


zeiten Polizeifhitanen Tieken fich 


beutfchen Volte ohne Gefahr für 
die Grundlagen des Staates einräu- 
men. Desgleichen ift e8 hohe Zeit, daß 


bie Bevorzugung der Junker im Heere 


und in ber Verwaltung aufhört, für 


vertretern verantwortlich gemacht 


u ‚werben. Mas ſich nicht biegen will, 


en 
an zn an 
ichen Weberlieferungen 
—* und nicht ſtlaviſch die 
nrichtunger Dahn hei 
fonn, i abezu ältig. 
und Ganzen baben db 
harländer nachweislich bie gleichen 
lieferungen“ gehabt im 


$ 
* 


* 


— 


—— mo das Bolt —— 2 


hen Bildungs: und  Gefittungsgrad 
erreicht hat. Hinter foldden faulen 
Vorwänden ſollten die herrſchenden 
Klaſſen in Deutſchland ſich nachge⸗ 
rade nicht mehr verſchanzen. 


Halbe Wahrheit — — 


Die Prohibitionsfanatiker, im Be— 
ſonderen die „Chriſtlichen Temperenz⸗ 
frauen“, verſtehen es „aus dem Ff'“, 
aus Zufälligkeiten und Nichtigkeiten 
Kapital für ſich zu ſchlagen und ganz 
natürliche Erſcheinungen und ſelbſtver⸗ 
ſtändliche Ergebniſſe als große Etrun⸗ 
genſchaften und glänzende Siege ihres 
Gedankens hinzuſtellen. Daß dabei die 
Wahrheit in der Regel ſehr ſchlecht 
wegkommt, und, wenn nicht geradezu 
verdreht und umgeſtülpt, ſo doch ver— 
ſchleiert und verhüllt wird, braucht 
kaum mehr beſonders betont zu wer—⸗ 
den; es iſt ſchon ſo oft nachgewieſen 
worden, daß es beinahe als ſelbſtver⸗ 
ſtändliche Vorausſetzung gilt. 

Den vielen früheren Beweiſen hat 
ſoeben die Frau Präſidentin der „W. 
C. T. U.“, N. M. Stevens, auf der 36. 
Jahreskonvention der „Union“ ein 
paar neue hinzugeſellt. Sie rühmte 
den Präſidenten Taft als eifrigen 
Mitarbeiter am Heile der Menſchheit 
(im Sinne der Prohibitionsfanatiker), 
weil er bald nach ſeiner Amtseinfüh— 
rung auf einem öffentlichen Bankett 
ſein Weinglas umkehrte und ſich des 
Alkoholgenuſſes enthielt. Sie ſtellte 
die Behauptung auf, alle wohlmeinen⸗ 
den und intelligenten Bürger müßten, 
daß der Mlkoholgenuß entfittlicht und 
Gejundheit und Glüd, und. die fom= 
merzielle und indbuftrielle Leiftungsfä- 
bigfeit ;zerftört, und führte zum Be— 
meije der Richtigkeit diefer Behauptung 
an, die Leiter von 39 der „führenden“ 
Eijenbahnen des Landes hätten auf 
ihre dahingehenden Anfragen geant- 
mortet, für die Angeftellten ihrer Bab- 
nen herrfche das abfolute Altoholver- 
bot. Behufs meiterer Erhärtung er=- 
flärte fie, e3 jei „daher eine mäßige 
Shäßung”, menn man fage, daß 90 
Prozent der Eifenbahnen, 79 Prozent 
der YFabrifanten, 80 Prozent der „Ge- 
merke” und 79 Prozent der Zandwir- 
the „bon Arbeitern, die trinten“, nichts 
wiffen wollen. 

Das Alles ift etwas Wahrheit, aber 
nicht viel. Sogenannte halbe Wahr: 
beit, die befanntlich oft niederträchtig- 
fte Lüge ift. Daß Präfident Taft auf 
einem Bankett ſein Glas umdrehte 
und ſich des „Alkoholgenuſſes“ ent— 
hielt, das wird ſtimmen. Es iſt aber 
mindeſtens eine ſehr „kühne“ Behaup⸗ 
tung, darauf hin zu ſagen, er ſei ein 
Mitarbeiter am Wohle der Menſchheit 
im Sinne der chriſtlichen Temperenz⸗ 
frauen, verdamme jeglichen Alkoholge— 
nuß und befürworte Zwangsgeſetzge— 
bung zur Beſſerung der Menſchen, was 
doch Alles darin eingeſchloſſen iſt. 
Denn Präſident Taft iſt doch geiſtig 
nicht „ſo gebaut“, ſondern nur körper— 
lich ſo, daß es ihm gerathen ſcheint, 
auf den Genuß alkoholhaltiger Ge— 
tränke zu verzichten. Er iſt reichlich 
wohlbeleibt und will nicht noch fetter 
werden — deshalb wird er ſich des 
ſüßen Weines uſw. enthalten, denn 
Alkohol wird in einem gut verdauen—⸗ 
den Menſchen leicht zu Fett. Wenn 
Präſident Taft von jener Lobpreiſung 
hört, wird er wohl bei ſich ſagen: es iſt 
doch wirklich wahr, Alles hat ſein 
Gutes, und er wird das Lob ſtill⸗ 
ſchweigend hinnehmen und etwaige Ge— 
wiſſensbedenken, daß es ihm eigentlich 
nicht zukomme, da er nur aus der Noth 
eine Tugend machte, betäuben mit der 
Annahme, daß eine gütige Vorſehung 
ihm ſo einen kleinen Erſatz in den 
Schoß werfen will für die nothwendige 
Entſagung, die ſie ihm auferlegte, in⸗ 
dem ſie ihn mit ſo guter Verdauung 
beglückte und — man als beſcheidener 
Menſch ſolche Gaben nicht zurückwei— 
ſen darf, ſondern ſtill und dankbar 
hinnehmen muß. 

Halbe Wahrheit iſt auch das von 

Frau Stevens über die Eiſenbahnlei— 
ter, Fabrifanten ufw. Gefagte. Aber 
hier liegt der Fall bedeutend anders. 
Hier hätte die chriftlihe Temperenzda= 
me ganz gern viel weiter gehen fönnen 
und felbit die überzeugtejten Prohibi- 
tionsfeinde würden e8 wohl gern un= 
terfchrieben haben, vporausgefegt, daf 
Tie des Nachfabes, der ihrer Weuße- 
rung die Wahrheit geben würde, nicht 
pergeifen hätte, bezw. etma3 genauer 
gemejen märe. 
. &3 wird recht viele Prohibitions- 
aegner geben, die jich wundern werben, 
daß nur 90 Prozent unferer Bahnen 
das abjolute Alkoholverbot erliehen, 
und ganz entjchieden dafür fein mer- 
ben, daß die übrigen 10 Prozent fich 
ihren Kollegen anfchließen. Denn fie 
wiffen, wie daß Verbot gemeint ift. 
&3 richtet fich felbftuerftändlich in er- 
fter Linie gegen den Altoholgenuß im 
Dienft, erftrectt fich aber auch auf die 
freie Zeit; e3 ift abjolut infofern, ala 
e3 den Bahnbebienfteten verbietet, fich 
in ihrer freien Zeit zu betrinten, in 
MWirthichaften zu fneipen oder auch nur 
Wirthſchaften zu beſuchen; iſt aber 
ſelbſtverſtändlich nicht ſo gemeint, daß 
jeder Bahnbebienftete jeine Stelle ver- 
Tiert, wenn er einmal eine Wirthfchaft 
befucht, fondern nur ala Disziplinar: 
mittel fozufagen. Als Mittel, folche, 
die de Guten (im ZTrinfen oder nur 
im Wirthſchaftsbeſuch) zu viel thun, 
oder doch ſo viel, daß ihre Zuverläſſig⸗ 
keit in Frage geſtellt wird, leicht und 
ohne die Gefahr eines Streites mit 
der betreffenden Union loswerden zu 
fünnen. Und das ift recht fo, denn der 
Bahnbetrieb erforbert ganz Klare Kö- 
pfe, und wer irgenbiwie unmäßig ift, 
gehört nicht Hinein. Die Mäßigen 
und Yäbigen haben von jenem Verbot 
nichta zu fürchten. { 

Aehrlich To und doch wieder etwas 
—— * es, u Frau —— 

agt, iv. rozent aller Fa⸗ 
brifanten Gewerke und 2* 
wollten von Arbeitern, die ten, 
nichts miffen — da fommt 


«ganz batauf an, mas 
Kärnten" pet. Für Die 


fann nach ihren eigenen Worten und 
Handlungen fein Zmeifel fein — zu 
biel trinfen, auf gut Deutfh, faufen, 
und wenn bas gemeint ift, mirb 
fie nicht nur recht haben, fondern dann 
möchte man wünfchen, daß aus den 79, 
bezw. 80 volle 100 Proz. würden. Denn 
der Guff ift ein Lafter, das wiffen alle 
Einfihtigen jehr gut, und meil fie’3 
willen, find fie gegen die Prohibition, 
die aus Biertrintern Schnappstrinter 
und nur zu oft Säufer madt. 
Unmäßigfeit (in jeder Hinficht) ift 
der herborftechende Charafter der Pro- 
hibitionsfanatifers. Mäpigkeit und 
Mäpigung Tennen fie nidt — immer 
Ihießen fie über Die vernünftigen 
Grenzen hinaus, und fie merfen’3 gar 
nicht, weil ihnen das Mäpßigfeit3-Ver- 
ftändniß fehlt. So aud) hier. nn ih: 
rem Eifer beanfpruchen fie einen Er— 
folg ihres Gebantens, der, wenn er 
wirklich wäre, jede meitere Anftren- 
gung ihbrerfeit3 und damit fie felbft 
nad eigenem Urtheil jo überflüffig 
machte, wie fie’3 find. — — — 
I — 
Ausländer und Arbeiter. 


Den nativiſtiſchen Neidhammeln, 
die dem „Ausländer“ in dieſem Lande 
am liebſten jede Erwerbsgelegenheit 
entzogen ſähen, iſt auf der Jahresver⸗ 
ſammlung des Illinoiſer Gewerk— 
ſchaftsbundes gebührend heimgeleuchtet 
worden. Ein Antrag, die Ausſchlie— 
ßung aller Nichtbürger von allen öf— 
fentlichen Arbeiten zu fordern, fand ſo— 
fort ſo entſchiedene und ſo ſchlagende 
Verurtheilung in der Verſammlung, 
— hpon idealen fomwie von rein praf- 
tifchen Gefihtspunften au3 — daß fi) 
bald feine einzige Stimme zu feiner 
Vertheidigung mehr erhob, obgleich der 
Beihlupausfhuß den Antrag zur An= 
nahme empfohlen hatte. Den einge- 
manberten Arbeiter al3 Feind ftatt als 
Bruder zu behandeln, heißt, mie tref- 
fend ein Redner bemerkte, den Grund» 
fat internationaler Arbeiterverbrüde- 
rung verleugnen. Das war ber eine 
ber, Haupteinwände; und ber andere, 
nicht minder treffend, war ber, baf 
mit Annahme fol’ feindfeliger Hal- 
tung die Gemerffchaften fi felber 
Tchädigen. Ahr eigener Vortheil gebie- 
tet, die Mafle der eingewanderten Ar= 
beiter fo rafch mie möglich hineinzuzie= 
hen in die Gemerffchaften. In ihrem 
eigenen Vortheil daher liegt e3, Ver— 
trauen unb Freunbjchaft der Einge- 
wanderten zu gewinnen durch Bezeu= 
gung von Vertrauen und Freundichaft. 
Sol der Eingewanderte bie organi- 
firte Arbeit ala Freundin und Helferin 
erkennen, fo darf fie nicht fünf Yahre 
lang ihn ala Feind und „Dutlam” bes 
handeln. 

Adgefehen von dem Allen, würbe ein 
Gefeß, wie der fremdenfeindliche An 
trag e3 verlangte, fi) gar nicht burd)= 
führbar ermeifen. Erjtens gibt es öf- 
fentliche Arbeiten fo niedriger, fehmuBßi- 
ger und anftrengender Art, daß fi 
eingeborene Arbeiter nicht dafür her= 
geben und auch bie fehon längere Zeit 
bier befindlichen Eingemanderten ge= 
möhnlich Befleres zu thun haben. Wo 
Noth am Mann ift, verftopfte Abzug3- 
fanäle zu reinigen oder nach plößlichem 
Schneefall die Straßen zu faubern, 
da müflen bie ftädtifchen Beamten ge- 
mwöhnlich froh fein, überhaupt Arbeils⸗ 
mwillige zu finden und fünnen nicht erft 
lange nach Bürgerfcheinen fragen. 

Sm MUebrigen wäre da3 verlangte 
Geſetz auch ein verfaffungsmibriges 
Geſetz, ſofern es in ſeiner Anwendbar⸗ 


keit hinausgeht über die unmittelbar 


vom Staat oder der Stadt-Angeſtellten. 
Wird der Begriff „öffentliche Arbeis 


ten“, wie die Antragſteller ihn jeden⸗ 


falls verſtanden haben wollten, auf 
alle Arbeiten ausgedehnt, die auf öf— 
fentliche Koſten gethan werden, auch 
wenn ſie durch „Kontraktoren“ oder 
„Subkontraktoren“ ausgeführt mer- 
den, fo ift das Gefeh fomohl gegen bie 
Berfaffung wie gegen beftehende Ver- 
träge verftoßend, ift alfo doppelt un- 
giltig. Man hat diefe Erfahrung im 
Staate New York gemacht, mo aud) fo- 
genannte Arbeiterführer ein derartiges 
Gefeg namen3 der organifirten Arbeit 
verlangt hatten, und bie Legislatur 
dem Verlangen nachgegeben hatte. Der 
Staat — erklärte da3 Gericht — hat, 
mo er jelber der Arbeitgeber ift, aleich 
jedem anderen Arbeitgeber das Recht, 
feine Arbeiter fich nach Belieben zu 
mählen. Er fann, wenn er will, Zeu- 
ten die Beichäftigaung verweigern, meil 
fie einen Bart haben, oder mweil fie fei- 
nen Bart haben, ober meil ihm bie 
Yorm ihrer Nafe nicht gefällt. Wo 
jedoch nicht der Staat felber, fonbern 
der Kontraftor die Arbeiter anftellt, da 
tritt Die verfaffungsmäßige Krontraft- 
Yreibeit in ihre Rechte und das befann- 
te Gebot, Niemandes Freiheit oder Ei- 
genthum ohne gehöriges Rechtäverfah- 
ren zu nehmen. Außerdem haben bie 
Der. Staaten mit ben meiften- Au3- 
manderungslänbern Verträge, denen 
zufolge die Angehörigen diefer Länder 
in Bezug auf ihre Perfon und ihr Ei- 
genthum bier die gleichen Rechte haben 
tie die Bürger unferes Qandes, welche 
Rechte durch fein Staatögefeg ihnen 
genommen werben fünnen. 

Mas nun den zweiten, in der Ber- 
fammlung bes Gemerkfchaftsbundes 
aufgetauchten Vorſchlag betrifft, von 
den öffentlichen Arbeiten ftatt der 
Nichtbürger die Nichtgewerkſchaftler 
auszuſchließen, ſo ſtehen Dem gleich 
unüberwindliche Hinderniſſe im Wege. 
Die öffentlichen Behörden können wohl 
nad) dem Grundfage handeln, wo e3 
angeht, und thun ba3 wohl auch in ber 
Regel, aber ein Gefeh, das foldhe Aus- 
ſchließung verfügt, wäre nicht aufrecht 
zu erhalten. Die Sade ift hier vor 
Jahren einmal Gegenftand ehr ein- 
gebenber Erörterungen geiwejen, in be- 
ren Verlaufe jelbft der ebenfo —2 
ſeine A chaft wie 


hervorragende Rechts 
Richter Tuley die U 
bie gefegliche Borfd 
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fteng, meinte er, förinte man ein bezüg- 
liches Gefeh damit rechtfertigen, baß 
durch die ausschließliche Befchäftigung 
bon Unionsleuten Gtreifs berhütet 
würden und vaß deshalb durch das 
Gefeh dem die öffentliche Arbeit unier- 
nehmenden Gemeinmwefen genügt wer⸗ 


be, Aber er gab feine Hoffnung, ‚daß: 


ſolche Beſchönigung dem Geſetze vor 
ben Gerichten eiwas helfen werde ange⸗ 
ſichts des klaren und unzweideutigen 
Verfaſſungsgebotes: „Kein Staat ſoll 
Geſetze erlaſſen oder vollſtrecken, welche 
die Privilegien und Freiheiten von 
Bürgern der Ver. Staaten verkürzen 
.... und foll feiner. Perſon innerhalb 
feiner Gerichtsbarkeit den gleichen 
Schuß der Gefege verfagen“. Das 
Recht zu arbeiten, das den Mitgliedern 
bon Gemwerkfchaften gefeglich zufteht, 
darf darnad) auch anderen nicht ver= 
jagt werden. Und menn der Staat 
Angebote auf öffentliche Arbeiten ein- 
fordert, jo darf er feinen Unterſchied 
maden zwiſchen den linternehmern, 
meldhe Unionsleute befchäftigen und 
Denen, welche andere befchäftigen. 


Das Redt zu verhungern. 


London, Ende September. 
In dieſer reichſten Stadt des Erd— 
—* ſterben alljahrlich ungefähr zwei 
utzend Kinder, Frauen und Män— 
ner Hungers. Niemand verwehrt ihnen 
das. Im Gegentheil, man erleichtert 
es andern, dieſe Welt auf demſelben 
fürchterlichen Wege zu verlaſſen, in— 
dem in den periodiſchen Ueberſichten, 
die die Pracht und die Macht und die 
Herrlichteit der Weltmetropole ſtati— 
ſtiſch veranſchaulichen, dieſer dunkelſte 
Punkt auf der ſchwarzen Kehrſeite der 
goldenen Reichthumsmedaille ſtets 
übergangen wird. Da dieſe Diskre— 
tion auch in den amtlichen Statiſtiken 
geübt wird, ſollte man meinen, das 
Recht zu verhungern könne als ſtill— 
ſchweigend anerkanntes Menſchenrecht 
der britiſchen Staatsangehörigen gel— 
ten. Das iſt aber ein Irrthum. 
Neun von den Stimmrechtlerinnen, 
deren neckiſches Spiel mit Zimmer: 
mannsärxten, mit Bierflaſchen und an— 
deren harten Gegenſtänden neulich in 
Birmingham auf ihre Art himmliſche 
Blumen ins irdiſche Leben des Pre— 
mierminiſters flocht, haben frei nach 
ruſſiſchem Revolutionsmuſter verſucht, 
den Vollzug der über ſie verhängten 
Freiheitsſtrafen durch Verweigerung 
jeglicher Nahrungsaufnahme unmög— 
lich zu machen. Die große Mehrzahl 
kapitulirte beim Anblick der Magen⸗ 
Or Nur bei einer, Mrs. Lee, 
alf fein Zureden. Man fütterte fie 
aljo mit Gewalt. Erft wurden ihr die 
Lilienhände auf dem Rüden gefefjelt, 
dann zmwängte man ihr eine Röhre in 
den Rojenmund und verleibte ihr das 
zur Erhaltung ihres theueren Lebens 
Erforderliche auf diefem Wege ein. 
Eine miderwärtige Prozedur, deren 
nothgedrungene Brutalität jedoch auf 
die Widerfpenftige zurüdfällt, die an= 
der3 nicht zu. zähmen war — behaup- 
tet die Regierung. Die Gefängnip- 


verwaltung, meinte fie, hätte bei Ver=. 


meidung der Zmangsernährung . nur 
die Wahl gehabt, die renitente. Dame 
umfommen zu laffen und dadurd die 
Verantwortung für ihren Selbftmord 
auf fich zu laden, oder fie in Freiheit 
zu jegen und baburch das mohlver- 
diente Strafurtheil nichtig zu machen. 


Sadte, fahie. Der Munjd ver: 
hungert nicht binnen vierundzwanzig 
Stunden. GSelbft aus Bosheit bringt 
das Niemand fertig. ld einjt der 
müfte Herzog Hans von Sagan fieben 
ehrbare Rathamänner feiner eigenen 
Stadt Glogau in den Thurm werfen 
ließ, dauerte e& viele Tage, ich glaube, 
eine Woche, bis die Aermften, deren 
eigenhändiger Bericht über ihre Leiden 
uns erhalten ift, der ihnen zugebachte 
Hungertod ereiltee Die Menfchheit 
mar damals im allgemeinen tobufter 
als heutzutage, ob robufter alß unfere 
Stimmredhtsmegären möchte ich be- 
zweifeln. Man hätte getroft abwarten 
fönnen, ob nicht mit der Zeit bei Mrs. 
Lee der Appetit ftärfer wurde als der 
Eigenfinn. Aber das ift leider ein 
Kontraft, tie er Sich einem beim Blick 
binter die Kuliffen des englijchen Le- 
bens öfter enthüllt: öffentlich Gentle- 
man, insgeheim Barbar. Auf der 
Straße werden dieſe verdrehten 
Schrauben mit Glacehandſchuhen an— 
gefaßt und mit oftentativer Ritterlich- 
feit behandelt — nad Ausfhluß der 
Deffentlichfeit macht man ihnen den 
Kerfer zur Folterfammer, notabene 
unter einer liberalen Regierung. 

Hoffentlich meift diefe Die Gemeinde- 
bebörden nunmehr an, dafür Sorge zu 
tragen, daß in den ihrer Obhut an- 
berirauten Armenbezirfen die Unfchul- 
digen fünftig ebenfo vorſorglich vor 
dem freiwilligen Hungertode bewahrt 
werden, wie in den Gefängniffen die 
Häftlinge nor dem freiwilligen. Das 
geht ja fogar ohre Zmangsjade und 
Magenpumpe. 


— Der boshafte Herr Förfter. — 
Sonntagsjäger: „Der Hafe muß un 
bebingt eimas abgefriegt haben!" — 
Yörfter: „Es fchien mir auch) fo, ala 


0b Sie ihn geflügelt hätten!“ 


— Altes Stüd. — „Mein Unge— 
Thid Hat mid um fie gebracht!“ — 
„Dein lieber Tyreund, ich mette, Sie 
hätte felber Dih geihidt gemacht, 
wenn fie gewollt Dich hätte!“ 


Die Körperden 
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Derpadhtung eines Grundttüds an Midhi- 
gan Ave, auf 198 Jahre. 


Das Grundftüd Nr. 330 Michigan 


Ave., zwiſchen Harmon Place und 12. 
Str., 24 bei 171 Fuß, ift von Daify 
M. Turner von Gfaneateles, N. H., 
an Elifabeth B. Kimbarf auf 198 
Sabre verpachtet worden. Frau Kim 
bark ift die Befikerin der auf ber. 
Nordjeite anftopenden 30 Frontfuß. 
Der durhfchnittliche Pachtzins für die 
eriten 99 Jahre ift $4507 für ben 
Yrontfuß oder $26.60 für den Duas 
dratfuß; das Grundftüd ift demnad 
auf $108,169 bemerthet worden. 

William T. Maypole hat von Chas. 
A. Klotz das dreiſtöckige Backſteinhaus 
Nr. 2450 Michigan Ave. nebſt Grund⸗ 
ſtück, 20 bei 111 Fuß, gekauft. 

Frank R. Blair beabſichtigt, an der 
Nordweſtecke von Michigan Ave. und 
28. Straße auf einer Grundfläche von 
30 bei 102 Fuß ein ein- oder zwei⸗ 
ſtöckiges Gebäude zu errichten und es 
an die „Univerſal Automobile League“ 
zu vermiethen, einen Verein angehender 
Kraftwagenbeſitzer, welcher die zu dem 
Sport nöthigen Sachen im Großen für 
ſeine Mitglieder einkaufen will. 

Die Erzdiözeſe hat an Adolf Kraus 
das dreiſtöckige Gebäude Nr. 372 S. 
State Str., nebft Grundftüd, 24 bei 
116 Fuß, 175 Fuß füblic) von Harri- 
fon Str., für $73,500 verfauft. Der 
Kaufpreis foll zu Waifenhaus-Gebäu- 
den in FFeehanpille verwendet werden. 

Die Erzdiözefe hat von David R. 
Lewis auf das Eigenthum an N. 41. 
und 42; Ave. und Addifon Sir. $30,- 
000 auf 5 Xahte zu 5 Prozent ge- 
lieben. _ 

Die Nemberry-Biblothet hat das Ei- 
genthum an der Nordimeftede von DOn= 
tario und Pine Str. ‚150 bei 109 Fuß, 
an Charles NR. Qucey verfauft. Ein 
Geſchäftsgebäude foll dort errichtet 
merben. 

Edgar. U. Buzzel mwirb auf dem 
Grundftüd Nr. 327—333 La Salle 
Straße ein achtftödiges Gebäude er=- 


richten, das auf 20 Jahre an Wilbur | 


%. KRimball für $340,000 verpachtet 
worden ift. 

MW. H. Zohnfon, ein Chicagoer 
Rechtsanwalt, hat von €. %. Kennedy 
45 Xeres in Late Foreft, an der Green 
Bay Road, unmittelbar meitlic vom 
Bahnhof, gefauft. Er will ein Land» 
haus darauf bauen. 

Benjamin Eloje hat an Frl. RN. D. 
Elliott 20 Acre3 an der Nordgrenze 
von Late Bluff verkauft. 

Kames D. Murphy, der fürzlich bie 
Gebäude Nr. 72—78 Dit Late Straße 
faufte, hat das öftliche, fünfjtödige Ge= 
bäude vom 1. Mai 1910 ab an 2. €. 
Drrell & Eo. auf eine Reihe von Jah⸗ 
ren für $115,000 verpachtet. 

G. W. Todd haben an Wilfon L. 
Gee das Miethahaus an der Norbojt- 
ede von Hazel und Wilfon Ave, 125 
bei 100 Fuß, mit $37,000 belaftet, für 
$77,000 verfauft und Gee’3 Landhaus 
bei Waufegan mit 135 Acre® Land 
in Taufh genommen. 

Simon W. Straus hat Samuel Pos 
lafom auf Eigenthum in Homan Abe., 
12, Place und St. Louis Ape., nahe 
Douglas Bart, mo PBolafom 22 
Miethahäufer baut, $82,000 geliehen. 

DM. 3. MeConnell hat an Andrew 
U. Scomley das Wohnhaus in Afh- 
land Blod. 125 Fuß nörblid von 
Yadjon Blod., 32 bei 149 Fuß, mit 
$11,500 belajtet, für $22,000 verfauft. 

Viktor Polafom hat an Edgar ©. 
Gampbell das Miethahaus in Evanfton 
Ae., 50 Fuß füblich von Foſter Ave., 
50 bei 160 Fuß Oftfront, mit $14,000 
belajtet, für $30,000 verkauft. 

Die People3 Gas Light & Cote 
Co. hat von H. Zitzwitz 22 Bauftellen 
zwiſchen Irving Park Blod,, N. 47. 
und N. 48. Ave. und Byron Straße, 
gekauft. 


Auch eine Waſſerkur. 


Gelehrte treten 


der Staatsuniverfität 


dafür ein. 

Mit dem griehifchen Sänger, ber 
— muthnaßlih am Morgen nad) ei- 
nem Bachanal — erflätt hat, daß 
„das Wafler Doch das Befte“ fei, tre— 
ten jeßt zwei Profefforen der Chemie 
bon der Illinoiſer Staats-Univerſität 
der von Medizinen vertretenen Anſicht 
entgegen, daß es nicht zuträglich ſei, 
beim Eſſen Waſſer zu trinken. Zur 
Begründung dieſes ärztlichen Stand— 
punktes war geltend gemacht worden, 
daß eine Verdünnung des Magenſaf— 
tes mit Waſſer deſſen zerſetzende Wir— 
kung vermindere, mithin die Verbau- 
ung ſtörend beeinfluſſe. Die beiden 
Gelehrten in Champaign nun glauben, 
durch ein von ihnen angeſtelltes Expe— 
riment, wobei ihnen ein 22jähriger 
Jüngling im Gewicht von 157 Pfund 
als Verſuchskaninchen gedient hat, 
dieſe Anſicht widerlegt zu haben. Die⸗ 
ſer Jüngling wurde zehn Tage lang 
regelmäßig täglich nur mit 3 Pfund 
„Sraders“, 3 Unzen Maiäfloden, 2 
Unzen Erbnußbutter, 3 Unzen Yutter, 
einem Quart Milh und 9 bis 10 
Duart Wafler geagt; inmitten ber 
Verfuchsperiode aber mußte er außer 
den 10 Quart Waffer, mobon er drei 
Viertel zwifchen ven Mahlzeiten zu 
trinten hatte, bei ven Mahlzeiten täg- 
ih no 3 Quart Waffer vertilgen. 
Und fiehe da: er nahm in diefen fünf 
Tagen 2 Pfund an Gewicht zu und hat 
während ber’ nachher noch folgenden 

Verſuchsperiode biefen 
Zuwachs nicht wieder eingebüßt.- Hier- 
mit halten die beiden Profeſſoren, es 
find die Herren C. C. 
3. Hat, den Beivei 
daß „Wafler das befte if“, 


Fomler und B. 


Wiener Bote-Halender 


für 1910. Preis 25e und 5e_Porto, 
Kiterifi-Kalender, Mindener, Preis 15e und 
5e ®orto. 


Gartenlande-Ralender. Preis 35e und 6c Ports. 
Sämmtlide anderen — zu Kuh 


billigen ®reifen. 
Guter Berbienft an Wiederverläufer, 


A. KROCH & CO,, 


Größte internationale Buddandlung. 
26 Monrse Sir, B 
Smilhen Wabafb und Michigan Avenuss,) 
— EEE 


Tohed- Anzeige. 


‚Sreunden und Velannten die traurige 
Nadricht, dab umfer geliebter Gatte und 


Bater 
2. ©. Hann 
im Alter bon 88 Jahren und 6 Mona: 
ten nad g Leiden fanft im Herrn 
entihlafen ilt. Die Beerdiaung findet 
itatt am Montag, den 25. Oltober, Nach- 
mittags um 1% br, bom Trauerhauje, 
433 Ferdinand Ave., Foreft Park, nad 
der Ev. Lutb. St. Nobannesfirde, don 
da nad vem Koncordia-ftiedhof. Um 
itile Iheilnahme bitten Di 
Hinterbliebenen: 
Wilgelmina Hann, Gattin, nebit 
Söhnen und Töchtern. fafo 


ARE RR EEE 
Todes - Anzeıze 
‚Hreunden ımd Belannten die traurige‘ Nad- 
richt, Daß unfere geliebte Tochter und Schwefler 
Eljie Spiderman 
im Alter bon 7 Jahren und 10 Monate nad 
ihwerem Leiden fanft im Heren entfchlafen ift. 
Beerdigung findet ftatt am Conntag, den 21. 
DOftober, um halb ein Uhr, vom ——— 
822 ®W. 13. ©tr,, nad) der Evany. ; 3 
firde, Afhland Blod., nahe 12. Etr., nad dem 
—— — Die trauernden Hinterblie— 

enen: 


Guſtav und Saungh Spickerman, 
x Eltern 


Gertende, Ela und Alna, Ge 
ichwiiter. 


Papa, wenn meine Schmweftern fragen: 
Wo ift unfere Eifie hin? 


trauernden 


Zrodnet ibm die Thränen ab, 
zu et wenn die Eonne jcheinet 
Eine Thräne mir auf’3 Grab. . 


Todes - Anzerge. 


em Verein zur Nadhkicht, 
Mitglied 
Frank Kelchhauſer 
geſtorben iſt. Beerdi⸗ 
gung, von 
Str. _ nad 
tiebbof, erfolgt am Sonntag, den 24. Ofto- 
er, 2 Ubr ee Abfahrt der VBereinätutichen 
. Xorib Ube., Ede Halited Str., 
g —— Anmeldungen bittet man an 
den Unterzeichneten zu richten. Im Auftrage 


des Vorſtandes: 
Julius Schmidt, Sekretär, 
Zel. 5386 North. 


Todes - Anzeige 
‚Seeunden und Belannten bie traurige Nad- 
richt. daß unfer geliebter Vater, Schwieger- und 
Großbater 

Hermann 5. KRaeleberg 
am Camötag, den 23. Oftober 1909 im Wlter 
bon 72 Jahren, 4 Monaten und 25 Tagen ent» 
f&hlafen ift. Die Beerbiaung findet ftatt am 
‚ den 25. DOltober, Nadhmittaad 2 br, 
bom ———— 1310 Grace ©tr., nad dem 
Graceland-isriedhof. Um ftille Theilnahme bit- 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 


Water und Franz Nuejeberg, 


öhne. 
edle 
rg, er, n e⸗ 
ger⸗ und. Entelfindern. 
Todes »- Anzeige. 


teunden und Belannten bie traurige Nad- 
t, da mein geliebter Gatte und unfer lieber 


ri 
Bater 

Ferdinand Stemon 
im Alter bin 69 Kahren, 9 Monaten und 24 
Tagen geitorben Iit. Die Weerdigung findet 
ftatt am Diontag, den 25. Oktober, dom Irauer- 
baufe, 4015 Harvard Etr. (feine frühere Adreife 
war 45 Edgemont Abe.) nad Eoncorbia. Um 
ki <heilnahme Bitten die tiefbetrübten Hin- 
erbliebenen: 

Ronife Siemon, Gattin. 

— Trojte, Minnie Drews, 


er, 
red U. Siemon, Sohn. 
red Trohle, Fred Drews, Schwie⸗ 


ge 
Carrie Siemon, Schwiegertochter. 


Todes Anzeige, 
Turnverein Lincoln 


D 
daß 


Die 
3500 


Den Mitgliedern zur Nachricht, daB unfer 
altes Mitglied 
Frank Kelchhaufer 
am Sreitag, den 22, Oltober, plögli — 
iſt Die er Se am Eonntag, den 
24. Dltober, 2 r Na ——— vom North 
00 NR. Elarf Str., nad 


End Mafonic Temple, 15 
dem Staceland-ijredhof Die Turner find er: 
fuct, puntt 1 Uhr in der Lincoln Turnhalle 


u eriheinen, um dem berftorbenen Turner bie 
rweiſ 


etzte Ehre zu e en. 
® 1. Spreder. 


r. 6. 9. Beil, € 
2. Ehrenwerth, Schriftwart. 
Todes - Anzeige 
‚Freunden und Belannten die traurige Nadi- 
richt, meine, bielgeliebte Gattin, unfere 
liebe Miufter und Schiviegermutter 
Elta Manele gebor. Diaier 
im Alter don 55 Nabren fanit im Herrn ent 
{hlafen ift, Die Seerdigun findet itatt boui 
Tranerhanfe, 2523 R. — Etr., morgen 
&o 9 Radın um 1 Ubr, nad bem 
Ridge- Friedhof. ſtille Theilnahme bitte 
die trauernden Hinterbliebenen: — 


ritz Mi Gatte. 
8 — Fred Manele, Eli- 


* 5 
Kai, "an 
‘ Todes - Andeige 


‚Sreunden und PBelanırten bie trau 
— daß mein geliebter Gatie und 


Nach⸗ 
lieber 
— Adolf Schoenemaun 
im Aler don 4 Zahren und 9 Monaten ſ 
im & entichlafen ilf. Beerdigung Tindet 
ö .. nad der 
. ©&t. 2ulas Kirde, 62. uno Green * 
dann nach Oalwoods. Um ſtilles Beileid bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Lena enemaun. Gattin 
Fr u Walter Schoene⸗ 
wann, Stinber. 
Todes »- Anzeige. 
Freunden und Belannten bie traurige Nad- 
ridt, dab unfer delienler Gatte und 8 
Wilitam Polesti 
im Alter don 69 Jahren und 11 0% 
ftorben ift. gr | findet itatt, am . 


tar Bormittag um Uhr 


dom * 
3726 Emerald Ave. — 
—— bitien die ie⸗ 


Sue und Emil Boieat, 
Fran #. 6. Eußter, Zocter. 
Todes - Anzerge 
eilt Daß uufer gellebiet Galle uub Water 
Eugen Deiere 


au 2 a 
Herden ip. 3 46 Sad zus 17 * 
dem ; ae Um 

Deiiere e 


* 


Ina Manche, Rinder. |" 


er, Kamm ttags ‚ m 2 
fe, 1363 ®. erg Str., nad dem Bald. 
ee Abfahrt der Bereinsfutichhen bon 

53 ®. tb Ade., Ede Halfted. Str, um 
ken, gs Una ger 
en: 

m Auftrage des aorftanbes . 
GSefretär. 
eg > x North 6336 


Zubes -» Anzeige” 


eunden und Belannten bie Nadı 
* * dab unfer geliebter a cher un. 


n 
a z Dito Hersig 
im Alter bon 48 Jahren, 8 Monaten 25 
Zagen langem Swerem Leiden am 22. 
‚ Mo: 4 Uhr, janft im Herım ent- 
Ihlafen ift. Die Beerdigung findet Sonn: 
g 24. Oltober, Nadım. 1% 


tag, den 24. Uhr, bom 
Zrauerhaufe, 1359 Mohatiot —5— dem 

f. Um ſtille Thei e bitten 
interbliebenen: 


Montrofe-Fried 
die betrübten 
Darin ig, n. 
Dit ung Dieeige © 
De zihe sig, Finder 


Baiier Im) Bhuiam Beder, Stief- 
eth u. Selene . 
geriögler, nenit Gnleifindern 
und Verwandten. frfa 


Todes «- Anzeige 

‚Sreunden und PBelannten bie traurige 
tigt, dat meine bielgeliebte Gattin —* 

„ee Nayner gebor. Schmidt 
am 21. Ditober nad langem fd 
im Alter von 24 Sadren. 1 Donate uns Be 
gen felig im Herrn entilafen ift. Die Beerbi- 
gung findet ftatt am Sonntag, den 24. Oltober, 
bom Xrauerhaufe, 1821 Roscne „ nad 
Wunders „garienbot, um 2 Uber Radım. Um itille 
—— e bitten die trauernden Sinterblie- 


Bilfelm Rahner, — 
mond Rahner h 
Magdalena Schmidt, Mutter. 
€ Schmidt, Bruder. 
Sophie, eda, Emma, Minnie 
Senzy, Yohann, Gharfed, Wilke 
Schwäger, neöft Berandien. 


Todes » Anzeige, 
Am Donnerstag, den 21. Eeptember 
entfchlief unfer Geliebter Gatte —* Vate 
— Jakob Burthartsmeier 
ater der verſtorbenen Minni i i 
lter von 76 Jahren. —S er) ftarı 
am Sonntag, den 24. Dftober, 1 Trauer⸗ 
baufe, 1363 Huron. Str. (neue Nummer), um 
1 *F —— nah dem Walbheim-riedhof. 
Um Itilles Beileid bitten die trauernden Hin- 
terbliebenen: 
Margarethe Burkhartmeier, Gattin. 
Jakob. zn + Daniel, Lily —* 
Auguft Burkhartömeier, frau Ein 
Diarz, Theodor Vollmer, Kinder. - 


Todes.» Anzeige. 


‚Hreunden und Belannten die traurige 
richt, daß unfere liebe Mutter und —533 
Wilhelmina Baier geb. Chriſtoffer 
nach lurzem Leiden am 21. Oltober, Morgens 
9:30, sellorben ift. Die Beerdigung findet hatt 
am Sonntag, den 24. Dltober, Nadmittags 2 ' 
Uhr, bom Trauerhaufe, 1211 ®rairie Ppe,, 
Barren Barl, nad Concordia. Am ftilles Bei- 
leid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Frau Bertha Nowad, Frau Ther 
—— Frau Adellna game 


Kinder. 
Karl Nowad, Hermann Meinert, Hein- 
rich Jahrte, Schwiegerfähne, — 


1999, 
r 


Todes ⸗jAnmnzeige. 
Freunden,undb Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, dab mein lieber Gatte und — Su 
Ehriftian Gehnte 

im Alter von 67 Jahren und 3 Monaten nad 
langem Leiden ont im Herrn entichlafen ift. 
Beerdigung findet ftatt am Conntag, den 24. 
., M., um 1 Uhr Nadım., vom Trauerhaufe, 
——— Hr ls Sheila 
e tcordia« of. e eilnahme 
Bitten die tiefbetrübten Hinterbliebenen: 
Gehnte, GSottin. 

nd Anna recie und Nuth 

NKegse, Töchter, mit Hindern. 
Bülbelm Kegge, Schhtviegerfohn. frfa 


Tobeß » Anzeige, 
Germania Loge Nr. 129.9. & U. m. 
„lt aur Nadrit, dab unfer lieber 


Frank Kelchhauſer 

m 22, DOltober 1909, 9 Uhr Morgens, im Ml- 
abren plöglich geitorben ift, : 

Halt Eommiage ben 34. Otleher 

—— 2 Ubr u = a Be 
. * cades 

land-$riedhof. Die Brüder find erfucht pünktlich 
um 2 Uhr in der Logenhalle zu erfheinert, um 
unferem beritorbenen Bruder bie Iegte @hre 


au erweifen. * es —— 
orge E. Koehler, M. v. St. 
John B. Harike, Selr. 


Todes ⸗Anzeige. 


reunden und Bekannten die traurige Nach-⸗ 
richt, daß mein lieber Gatte und unſer Valer 
John Krueger 
im Alter von ſiebzig Jahren und 1 Monat ge⸗ 
ſtorben iſt. Die —3 — indet ftatt am 
Sonntag, den 24. Dltober, Nadmittaa3 1 hr. 
Zrauerhaufe, 738 Garbnerötr. Input Nr., 
dem Eoncordia-$riebhof._ Im fi e Xheils 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Sufanna Krueger, Gattin. 
Saum. Sohn, * een 
* 


fſa 


bom 
n 


Charles, warb, 
Lizsie ati 
ee Bi. BE u dofrſa 


Todes - Anzeige, 


— und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine geliebte Gattin 
Sick 


im Alter bon 65 Jahren und 8 Monaten, 5353 
N. Weftern Abe. nad Zur, Leiden felig i 
ten entich 


Afhland umb Pibifion Efr., nad) dem 
Ba pheim-Sriehdof, um file’xhelinepme bittet 
der trauerndbe Gatte: 

frſa Juergen Sid. 


Todes⸗æAuseige. 
n unb Belannten bie traurige Nach⸗ 
mein geliebter Gatte 
Frauk Kelchhauſer 
eitag Morgen um 9 Uhr ploslich geſtorben iſt. 
—3 Sie 334 ftatt am Gonniag, ben 24. 
Oftober, ? Uhr Nachmittags, bom end Mas 
fonic, Zemple, 1500 NR. Clarf Etr., nad dem 
— — Die trauernden Sinder⸗ 
nen: 


Emma Kelchhauſer, Gattin. 
Arthur Keichhauſer, Sohn. 


Freunde 
richt, daß 


Tobdes⸗æAnzeige. 
—52* und Belannten bie traurige Mit- 
th dab meine liebe Frau 
) — Seinte, geb. Rutter, 
im Alter bon 7 


7 . Dfltober, 71% 
Uhr Morgens, gefloben, ift. ie 
— Montag Nachm. 2 Uhr von der Eiche 


lle, Kenſingion Abe. nach dem Oakwood 
rium ſiatt. 


urnha 
Erematorit ut 
nebft Kindern = Berwandten. 


Dantjagung. 
e ⸗ 
— bee m gelieb- 
ten Gattin unb unferer 
ö ; 
Ebenfo danken mir deur Banıter. 
feiläbereiu Mir ale enbiefene Geemmslkhien? 


— — — 
Waldheim: 
— he | 


169171. OR Mbarıd tr. 


— 





8 ed LE. —AF 
COZXY| 1049 
earborn Straße, Nandolph Str. 
— ie $1.50. 


Montag Abend, 25. Oktober. 


ur Eröffnung ibres praditvollen Theaters 
— bie Cort Theatre Go. bier sum eriten 
auc Aufführung: 


“THE 
KISSING 
GIRL?” 


tifhe Operette in, 3 Alten. 
a a laus Stange; Befangselitla- 


cent Brban: Mufit bon Sartrh 
gen don Bincent Brner: HL 


AMEILIA — — 
als „Xhe Aiffina Girl“. Sin Berbindurng 
:den woblbefannten Sünitlern 
ge u per Wonendefekung: 
A ab Rattap, arta 
und. Blandie. Murrifon. 


75 im Enſemble — Boltftändised Drkeiter. 


ige » Nefervirungen; auch ver Voſt. 
a Adrefiirt: Cort Theatre. 


iron, 
orge 


Slarlaualie 


MILWAUKEE AVE.nEAR ROBEY 
| VAUDEVILLE 


Besinnend Montag ‚Matinee. 


Billy Van 
König der ſchwarzgeſichtigen Spaßmacher. 
Camille Comedy Trio 
Großter luſtigſter Poſſenakt in der Welt. 
Smerl & Reiner 
„The Bel-Bohy and the Maid.” 
Kalinowski Brothers 
Berühmte ruſſiſche Akrobaten. 
Frank Malteſe & Co. 
In einem brillanten Einalter. 
Innes & Ryan 
Dte immer beliebten Cänger und Tänzer. 
Stalia 
Die feihe Soubrette. 
Appell & Rofit 


Sluftrirte Lieder 
Nene bewegiiche Bilder. 
Matinee tägliy dc, 10c, 15. 
Oc, 15c, 25c. 
Telephon Humboldt 3446. 


Sünger. 


Seven Abend, 


RITERION 
Vaudeville 


Sedgwie nahe Divifion. Tel. North 1184 


Beginnend Montag Matinee: 
Berühmte Charaklter-Dariteller 
Som Nawn & Co. 
in „Rat and The Genii.” 

Karl mn’ Pets, 

Der ihönite und Intelligenteite Hundes 
alt der PVaudevillebühne. 

Breb und Mae Waddell, 

Die beiten Theater⸗Keulenſchwinger. 
Follette und Wild, 

Sänger, Unterhalter und Tänzer. 

Doky Marina, 

Die unterhaltende Komöpdiantin. 
Klindt Brothers, 
Bedeutende europäifhe Alrobaten. 

Bewegliche Bilder: : 
Präfident Taft beim Ballfpiel. 


Yllnftrirte Lieber. 
und ein Extra - Stüd: E 
Ethel Diay, The Mpitery Girl. 
Bwelte und Iekte Woche diefer auberg 
mwöhnliden jungen Scaufpielerin. 


Die Preife paffen für Jedermann: 
Matiners, täglich 10€ und 15€ 
Seben Abend 0c 25 


pad nene $300,000 Theater 


DW 
TH EATRS 


Aidland und Dipifion Str. Phone: Haymlt, 323 


9*»,#'0=*® THE JOY RIDER, 


Bargain-Matinees: 25c; Dienst., Donn., Samst. 
9 — ae 16e, 7 85c, 50c. 
e Wode: n anama. 
* — ot1i8—23 


ee 
Arbeiter - Anterfl, - Verein N. 


A. U. B. D. 
Gegründet 1861. Einer der älteften Vereine Chi 
cagos. WIN für die nächften 2 Monate Männer 
von 18—45 für $1.00, bon 45-50 für $5 aufs 
nehmen. Der Verein bezahlt $7 Krantengeld 
und im Xodedfalle eines Meitgliedes' per Mit 
glied $1, im Xodedfalle einer sau eines Mits 
slieded 8100. Die Beiträge find per Monat 
ca. 60c. Die Affeffments für biefes Jahr waren 
nur $5. Der 9. U. 3. D. bat fein eigenes 
fulbdenfreie® Keim, 1502 Gedgwid Etr., Ede 
Bladbarmt Str., und mehrere taufend Dollar 
Vermögen, und Iadet alle Männer bon gutem 
Eharalter ein, demfelben beizutreten. — Die 
Seltion A feiert am 20, Nob. 1909 ihr fjährli» 
&e3 Hamilienfeft in 1502 Gedawid Str. Die 
Sektion & feiert ihres am 31. Ofltober, Ede 
N. Keaditt und Str. und Barrhy Abe. 
Nähere Auskunft ertheilt 
Louis Neineder, Eelretär, 
1506 Orleans Str, Tel. Lincoln 3891. 
0117,23,30,nb4,5,11 


Achtung! 


Dentidhe Hod Carrier und Bau-Arbeiter 
von Rocal Nr. 1. 

Am Sonntag, den 31. Dtober, Nachmittags 

2 Uhr, Konftitutionsberathung. Alle Mitglieder 


folten. anwefend fein. — A. Schreiber, GSeltetär. 
0120,23,27,30 


The Relic House, 


SOON. Olark Str. 
Gegenüber Bincoln Berk 


Bon we. ô »⏑æ 


Konzert 4, Möntes 


Prof. Mangold Orchester 
didola 
THE FAMOUS, 


Ede Belniont nnd Sonthyport Ave. 
Gleganted Konzertlolal. Das einzige derartige 
Rofat in Lafe Biew. Große Votal- n, Iakım 

e. Auftreten nur erxiter Klaife 
Künftier. Unter andern Frl. Normanı, Sopras 
niftin,_fowie Emile, —E* beliebteſter deut ⸗ 
der Humorijt. Wiſit bon Vrof. E. Sigl. 
ana 8:00 Ip: Samdtag, Sonntag um 3:30 
zu. 6 2 frei: de een beifen, &es 
te arten. et ein: 
— * Ralph, Hlady, Beltper. 


Siemsens Palm-Garten 


814 Norih Ave. 
deren Abend großes Konzert und Baubenilfe, 
Itejted und ane —— —— — 
an * 
engl. Liederfängerin; Mi 
Ds ee —— der Yr New Por 
eingettoffene befannte Komiler Eugene Kohn 


und meitere fKunftlräfte Ranges. Das 
ite Beer unter perlönli * nd 
3 Anf. 


nta 


de 
de8 beliebten Kape Ernit 
ne 2:80. Eintrt 


Wm. Radtke, 


Deutihe Meftanration, Wein» und 
810D a. Ava 
——8 Avenue, ! 

Ki ot23,fa* 
VOLKS-GARTEN 


715-717 €. North Moe Henm Bilder, 


55* 


— 


Deutſche 
Theater in 


Sonntag, den 24. Oktober. 
6. Abonnements - Borftellung 
Zum eriten Male 
Der brillante beutfiänbifhe Erfolg: 


Das Fränlein 
in Schwarz! 


Komödie in 3 Alten bon Rubolph Lotber. 
c, 


Breife 1.50, 1.00, Te, 506, 266. Eige jetzt 
zu haben. ofafon 


Chicago Turngemeinde. 
Mittwoch, den 27. Dftober, 
findet in ber Halle bie 


> Daritelung des Cincinnati 
Bundes-Turnfeftes 
in beweglichen Bildern ftatt. 


Die Mitglieder haben mit ih» 
rer Familie freien Eintritt. — 
Der Eintrittspreis für Nicht: 
mitglieder ift 25 Gent3. 

ſomodi 


Große Kirchweih - 


berbunden mit Konzert, hHumortifti- 
Then Aufführungen und Ball, 
beranftaltet bom 


Schwäbiſchen Sängerhund 


am Sonutag, den 31 Dftober 1909, 

in ber Lincoln Turner Halle, Sheffield und 
Diberfehn Boulevard. Anfang 3 Uhr Nachmittags. 
Tidets 25c die Berion. 


12. Stiftungsfeit und Ball 


beranitaltet bom 


Pfälzer $raudn-Derein 
am Samiftag, ben 30. Dftober 1909, in Yonborfd 
Halle, Ede North Ave. und Haliteb Straßs — 
Zidetd 25e.— Anfang 8 Uhr Abends. 6123,30 


43. Jahres-Ball 


des 


Chicago Bäcker-Anterſt.VBerein 
Samstag, den 20. November 1909, Abends 8 
Uhr, in beiden Hallen der Nordſeite Turnhalle. 


Zidet3 506. Damen in Herrenbegleitung frei. 
0123,24,27,31,nb3,7,10,14,17 


Herbft-Konzert und Ball 


beranitaltet bom 


Gesang - Verein Frohsinn 


am Sonntag, den 31. Oktober 1909, 
in ber Süpdfeite Turnhalle, 3143—47 State Str. 
Herborragende Eolilten. Anfana 3 Uhr er 
24,310 


Deutſcher Anterſtützungs-Bund, 
Dilttriti 388 
Drittes Stiftungsfeſt, 
verbunden mit Geſangsvorträgen und Ball. 
am Mittwoch, den 24. November 1909, Abends 
8 Uhr, Counts Halle, Ecke Sedgwick und 
Blackhawk Str.—Für gute Svpeiſe undErfriſchun— 
gen iit beitens aejorat. Eintritt 25c die Berfon, 
Das Komite. 


Eiftes Stiftungsfel und Ball, 


beranftaliet dom 


Shwähiihen Frauen : Verein 


am Sonntag, den 24. Oft. 1909, in der Nord« 
feite Turnhalle, Clarf Etr., nahe Chicago Ava. 
Zidet3 25c die PBerfon. Anfang 3 Uhr aan. 

of8t9,2: 


19. Stiftnngsfeit, 


arrangirt bom 
Late U 


iew Damenverein, 
in derLincoln Turnhalle, 


Diverſeyh Blod. und 
Sheffield Ave., Samstag, den 30. Cltober 1909, 
Zidet3 35c an det Ralfe, bon Mitgliedern 25e. 
Anfang 8 Uhr. 0816,23,27 


Großer jähtlidher Bau 
beranftaltet bon der 


Hoffnung-Loge Nr. 353, 1.0.0.F. 


in der Südfeite Turnhalle, große Halle, 3143 
— 8147 State Str., am Samstag, 23. Oft. 1909, 
Tidet3 im Borverlauf 25 Gents, in der Halle 
50€. Mujit vurh Schumacher: Drchefter. ce 
of 16, 


Gesang-Verein Harmonie 


Herbfi-Ronzert und Ball 


Sonntag, den 7. November 1909, 
in der Lincoln Turnhalle, Diverfey Blvd. und 
Sheffield Ave. Eintritt für Herr und Dame 50c. 
Anfang Abends 8 Uhr. 0123,31n0d6 


23. jährl. Stiftungsfeit, 
verbunden‘ mit Konzert, Theater, 
Gefang3borträgen u. ‚Ball, ber» 

anftaltet bon der 
Deutichen Krieger-Ramerad- 

ichaft von Chicago 
Sonntag, 24 Dltober 1909, in 
Schwenhofens großer Halle, Mil- 
mwaufee und Nfbland Ave. Ein- 
trittSfarten often im Borber- 
lauf 256, an der Kajje 35 @ 

Verfon. Anf. Nadm. 3% Uhr. 0116,23 


Große Agitations Verſammlung 
Eintracht-League Nr. 70. L. of A. 


Sonntag, den 31. Dltober 1909, in Meder 
mott’S Halle, 5443 ©. Afhland Str. Frauen u. 
Männer, 18 bis 60 Jahre alt, werden frei aufs 
enommen. Anfang 3 Uhr Rachm Für Erfrt- 
dungen geforat. 0123,30 


ee 0 6 7 00000 
Anterſtütungsverein Vorwärts. 


erbit-Ball in Hacks Halle, Larrabee und 

Menomenee Etr., — 25. Okt., Anf. 8 

UÜhr Abends. Tickets im PVorverfauf ide die 
Verſon, an der Kaſſe 25 Cents. 

ine reitägige Fahtt zum Nordpol! Arran⸗ 

girt vom Teutonia Turnverein. 

58. Str. und Aſhland Abe. am 22. 23. 

und 24. Oltober, Abends 8 Uhr, und am Sonn—⸗ 

tag Nachmittag um 3 Uhr. Der Eintritt beträgt 

25c die Perfon. 0717,20,23 


Im weißen Naht, 


631 North Avenne ” 
Samstag und Sonntag Abend i 
LT ONZERT 


Auftreten einer feinen Damen-Kapelle. 
Gefälligteit_ wird Herr Hirfhbarn, ein aufünfs 
‚ Übend berberrlichen, 
ieder fingen wird. 
tener wie Münchener Bier an Zapf. Für aufs 
merlfame Bedienung jorgt der Mirtb: 

. Mar Wall. 


tiger Carufo, den Sonnta 
Am derfelbe mehrere 


Union -» Musik 
au haben für Geburtötage, Hochzeiten, Bälle 
u. ſ. — Mufilter-Heimath, 865 
North Aue, 5 Hänfer weitlih von ECiybonrn 
Zel. 731 Lincoln. Bhiliyp Molter. 
of23,80,n0b6 


Garden. City Mutual Savings 
loan & Building Association 


56 LaSafle Str. — Bhone 2102 Main, 
„.beitebt feit Ianuar 1882. 
Untbeilfdeine bon 67 Serien mit 8—12% An- 
tereffen in Voll ausberabl 


Mebre: dert edern dit a 
Ude alla zum enen Helm Beat 
Antbeilideine in der 109. 


ber Office de3 GSefretärs, 3 
RaSalle Str., jebt wereihnet werben. 


Abfolnt fihere Gelb: Anlagen. 
Bireltseen * D. Riber, * ifflin. 
5. 
A. Loehr Fiedler u. Paul Firaemer, Sefretär. 
230f,jamo ‚Int 


Ranariennägel 10 Tage 


auf Brobe! . 
Beinfte Sänger 


aus Deutſchland 
$1.95 $2.50 $3.00 


Powers] 


Ortsbehörden angeblich gegen Un- 
terfucgung deö Brodmeyer- Falles. 


Zreiben Bertufhungs « Politit! 


Das behauptet der hiefige Detektive Sharp. 
— Staatsanwalt foll einfchreiten. — 
Salvatore Pinello den Schußwunden 
erlegen, — Sriedensftifter in Nöthen. 


Detettive Sharp von der hiefiten 
Hauptwache, der mit feinem Kamera 
den Trafton nach Lyons gefandt wur⸗ 
de, um momöglich Licht in das Dunfel 
zu bringen, in ba& die lebten Augen- 
blide de3 Donnerftag früh mit durd- 
fchnittener Kehle auf feinem Abliefe- 
rungsmwagen entjeelt aufgefundenen 
Milhhändler Auguft Brodmeger ge- 
hült find, meilte mit Irafton über 
Naht in Chicago. Heute Morgen er- 


"I Härte er, daß feiner Anficht nach die 


Drt3behörden aus unerklärlihenGrün- 
ben. einer gründlichen Unterfuhung 
de alles abgeneigt fjeien. Allem 
Anschein nach wollen fie e8 bei der An- 
nahme bewenben lafjen,daß Brodmeyer 
Selbitmord begangen habe. Er werde 
aber feinem Vorgejebten, dem Detel- 
tivehäuptling Wcod, einen ausführli- 
chen Bericht unterbreiten und hoffe,daß 
Herr Wood den Staatdanwalt veran- 
laſſen werde, die Unterfuhhung in bie 
Hand zu nehmen. Wahrfcheinlich mür- 
den Bernhard Brodmeyer und Harry 
Hosmann, die befanntli in linter- 
fuhungshaft genommen mwurden, im 
Laufe des Tages nad) Chicago gebracht 
und dem Staatsanwalt Horgeführt 
erden. 

Am Uebrigen mußfe der Geheimpoli- 
zift zugeben, daß es troß eifrigften Be- 
mühens biöher weder ihm noch feinem 
Kameraden gelungen fei, irgend melche 
direfte Bemeife gegen die Häftlinge zu 
fammeln. Die Unterfuhungsgefan- 
genen betheuern nad wie bor ihre 
Unfhuld. Heute Moraen find die bei- 
ben Detektive wieder nach Lyon ge= 
fahren, um bie Unterfuchung fortzu- 
Teen. 

Bor feiner Abreife äußerte Sharp, 
daß die Ausfagen einer Frau Mary 
Manderfchein, die früher Haushälterin 
des DVerftorbenen mar, ihn. in feiner 
Annahme beftärft hätten, daß Brod- 
meyer ermordet wurde. Frau Mander⸗ 
ſchein habe ihm erzählt, daß Auguſt 
und Bernhard häufig über Geldange- 
legenheit Streit gehabt hätten und daß 
ihre Mutter mehr ala einmal geäußert 
babe, fie befürchte, daß der Hader ’mal 
fein gute Ende nehmen werde. 

Wurden zn Mördern. 


Der italienifhe Stredenarbeiter 
Salvatore Binello, der vorgeftern 
Abend, wie berichtet, an Daf Straße 
und Milton Ape. mit einer linte 
niebergefchoffen murbe, ift heute Mor- 
gen im Baffavant-Hofpital geftorben. 
Bor feinem Tode gab er die eidlich er- 
bärtete Erflärung ab, daf, die Gebrü- 
der Salvatore und Stefano Uttida die 
Ihäter feien. Im Uebrigen mieber- 
bolte er nur feine gleich nach feiner 
Einlieferung in das Hofpital gemad;- 
ten Angaben, daß er fi in Stalien 
die Feindſchaft einflußreicher, gemif- 
fenlofer Leute zugezogen habe, die ihn 
zwangen, bor Nahresfrift Frau und 
Kinder zu verlaffen und nad Amerika 
zu flüchten. In Streator habe er Be- 
Ihäftigung ala Stredenarbeiter ge- 
funden. Bor eiiva vier Monaten hät- 
ten bie Gebrüder Uttida, die Mitglie- 
der eined italienif“ ; Geheimbundes 
feiten, mittel Drohbriefe verfucht,Geld 
bon ihm zu erprefien. Al3 er bie 
Schreiben der Polizei übergab, hätten 
die Abfender ihm mehrmals in mörde- 
tifcher Abficht aufgelauert. Da er 
fein Leben für gefährdet hielt, fei er 
borgeftern früh nad; Chicago geflüch- 
tet. Die Gebrüder Ut!idc feien ihm 
aber auf den ?yerfen geblieben und hät- 
ten ihn am Abend aus bem Hinter- 
halt niedergeſchoſſen. Die Polizei hat 
ſich bisher vergeblich bemüht, der an- 
geblichen Mörder habhaft zu werden. 

Unter ſchwerer Anklage. 


Die Koronersjurh, die geſtern den 
Inqueſt abhielt über den am 16. Ok⸗ 
tober im Chicago, Union-Hofpital er- 
folgten Tod der 39jährigen Frau 
Mary Fogareto, Nr. 725 Miller Str., 
bat Dr. Elifabeth 2. Burns, Nr. 807 
Belmont Moe, inegen angeblichen 
Mordes den Großgefchworenen über- 
miejen. Dr. Burns mirb begichtigt, 
durch eine verbrecherifche Operation 
ben Zod der Frau Fogareto herbeige- 
führt zu haben. 

Banditenftreiche. 


yanny, die 2Ojährige Tochter des 
Fabrifanten Henry Hoffman, mohn- 
baft Nr. 737 N. May Str., hatte ge⸗ 
ſtern Nachmittag im Auͤftrage ihres 
Vaters 851 aus der Bank gezogen und 
befand ſich mit dem Gelde, das zur 
Ablöhnung mehrerer Arbeiter benö⸗— 
thigt wurde, auf dem Wege nach der 
an Superior und Green Str. gelegenen 
Eifengieherei, als fie von einem Me- 
gelagerer überfallen und um den 
Mammon beraubt wurde.. Yhre Hilfe: 
rufe brachten den Dachbeder Anton 
Halvorfon zur Stelle. Der fing auch 
den Banbiten ein, mwurbe aber bon 
mehreren Strolchen, bie —* Spieß⸗ 
geſellen des Räubers waren thatlich 
angegriffen und arg mißhandelt. Es 
gelang ihm jedoch, ſich die Gegner ab⸗ 
zuſchütteln und den Schnapphahn 
nochmals zu paden. Dieſer brachte 
ihm, ede Poligi Tomes Sioweh auf 
der Bildfläche erfchien, zmei Meffer- 
fiche in den Rüden bei. Der Halunde 
tonnte erft 
dem er aud 


b 
= 
p 


—— 


(061 Pe-ru-na. 


über Ihr großes Mittel Bernna. Ich thue 
eö bereitwilligit."— Julia Marlowe. 
Krgend ein Mittel, melde die Ver: 
dauung fördert, ftärft die Nerven. 
Die Nervenzentren brauden Er» 
nährung. a 
Menn die Verdauung gejtört ift, 
werden bie Nervenzentren blutarım, 
und Nervenfchmäche ift die Folge. 


’ 
Bor der Wohnung feiner Braut, 
Bertha Klann, Aurora, YU., murde 
Kohn Lloyd von hier don einem Wege: 
lagerer überfallen, jeher mißhandelt 
und um $117 beraubt. Der Thäter hat 
feine Flucht bemerkftelligt. Das Braut- 
paar wird fich jegt nächften Dienftag 
nicht, wie urfprünglich beabfichtigt, in 
Aurora, fondern hier trauen laffen. 
£ohnte faum. 


An Wafhington Blod., nahe Ada 
Straße, wurde heute früh, furz nad) 
Mitternacht, John Coughrane, der in 
einem Gajthof an Wabafh und Eon- 
greß Straße wohnt, von zwei mit Re- 
bolvern bewaffneten Schnapphähnen 
überfallen und im Handumdrehen um 
feine aus 35 Gent3 beftehende Baar= 
ichaft erleichtert. „Gib dem „Schnor= 
rer” einen „Dime“ zurüd, bamit er 
beimfahren Tann,” rief der eine ber 
Räuber feinem Kumpan zu. Der that, 
mie ihm geheißen. Da tauchten aber 
auh Jon zmei Häfcher auf. Die 
Raubgejellen wurden nach kurzer Haß 
eingefangen. In der Wache an. Lake 
Straße entpuppten fie fi als John 
Johnſon aus MWafhington Heights und 
Yamez Dtis, Nr. 1230 Weit Madifon 
Straße. , 

Thut’s nicht wieder. 

Yofeph Fri fam heute Morgen 
athemios in die Wache an Chicago Avbe. 
geftürzt und erklärte, daß fein Zim- 


merwirth Americo Febri, Nr. 3I6N.. 


State Straße, ihm auf den Ferfen ge- 
iwefen fei und mehrere Schüffe auf ihn 
abgegeben habe. ?yebri jei mit feiner 
befjeren Hälfte in Streit gerathen und 
babe ihr Zeben bedroht. Da habe er, 
Fritz, ich ritterlich der Bebrängten an= 
nehmen mollen. Ueber biefe Einmi=- 
Ihung empört, habe yebri, ein roher 
-Menih, feinen Schießprügel gezogen 
und ihn zur jchimpflichen Flucht ge= 
nöthigt, Die Kugeln, die. der Un- 
menfch ihm nachfandte, jeien ihm bicht 
an den Ohren vorbeigefauft. Er werde 
fich nie wieder ala fyriedenzftifter ver- 
Tuchen. 

Die mit der Verhaftung des Febri’- 
[hen Ehepaar betrauten Detektivez 
fanden das Neft leer. Sie hielten fich 
ſchadlos, indem ſie Fritz einfäfigten. 

Schuldigl! 


George Biſſett wurde geſtern Abend 
der Ermordung des Delektibes Win. 
J. Ruſſell für ſchuldig befunden und 
zu Zuchthaus auf Lebenszeit verur- 
theilt. Die Jury hatte ſich um halb 
neun Uhr auf den Wahrſpruch geei— 
nigt, der aber, da Richter Scanlan 
nach Hauſe gegangen war und geholt 
werden mußte, erſt eine Stunde fpater 
verkündet werden konnte. Der Ange— 
klagte erwartete in nervöſer Aufregung 
ſein Schickſal, ſchien cber froh zu fein, 
daß die Geſchworenen nicht auf 
Todesſtrafe erkannt hatten. Deſſenun—⸗ 
geachtet hat ſein Vertheidiger Frank H. 
Bowen den üblichen Antrag auf Ge— 
währung eines neuen Prozeſſfes geſtellt 
da feiner Anſicht nach die Beweisauf— 
nahme die Schuldigſprechung ſeines 
Klienten nicht rechtfertigte. 

Ruſſell ſtarb als das Opfer einer 
Schießerei, die ſich am Abend des 12. 
Juni in Barney Bertſches Wirthſchaft 
ereignete. An jener Schießerei hatten 
ſich Ruſſell, ſein Kamerad Thomas J. 
Stapleton und Bifſett betheiligt. Alle 
Drei wurden verwundet. Ruſſell ſtarb 
bald darauf, Stapleton lag mochen- 
lang imHofpital, und Biffett3 Zuftand 
wurde für fo bebenflich gehalten, daß 
der Verwunbdete e3 für gerathen hielt, 
feinen Frieden mit Gett zu Machen 
und fich mit feiner Frau, die ihn kurz 
zubor verlafjen hatte, zu verfühnen, 
Stapleton behauptete, daß Rufjell 
und er Bifjett, der des Einbruchs ver- 
dachtig war, verhaften wollten, Biffett 
aber fich feiner Yeltnahme miberjegte 
und die Schieferei verurfachte. 

Biffett verficherte in eigener Sache, 
daß Ruſſell, ohne ſich als Geheimpo⸗ 
liziſt zu erkennen zu geben, über ihn 
herfiel und verſuchte, ihm den Revolver 
aus der Taſche zu ziehen. Als er ſich 
zur Wehr ſetzte, habe der Beamte, der 
betrunten gemwejen fei, jeinen Schieß- 
prügel gezogen und auf ihn gefchoffen. 
In No = babe aud) er dann von 
ber Waffe Gebraud) adt. Er be- 
thenerte, die beiden ihm nicht befannt 
gemwefenen Häfcher für Räuber gehal- 


ten zu haben, bie e8 auf jeinen Dia- 


mantring -abgefehen hatten. = 
Dingfeft gemadtt. 1 
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Inhaber von Nicleltheatern be⸗ 
ſchweren ſich über Vertrauensbruch. 


— — 


Ausdehnung der Schankſperre. 


Prohibitioniften wollen jogarBradland in 
ihren Bereich ziehen. —Das Ricterfol- 
legium und die Juryfommiffion. — Ey: 
Seut. Schlau um eine Hoffnung ärmer, 


Zu der Sigung des ftabträthlichen 
Lizensausfhuffes fanden fi geftern 
zahlreiche Inhaber von Nideltheatern 
ein, um Verwahrung dagegen einzus 
legen, daß fie geziwungen werben jols 
len, nicht nur eine höhere Lizensgebühr 
zu entrichten, fondern auch den Be- 
ftimmungen ber Bauordnung zu ent» 
Iprechen, welche für Zheater erſter 
Klaffe gelten. Die Proteftler erklär- 
ten, dat Maknahmen wie die bean- 
ftandeten faft allen Nideltheotern das 
Yortbeftehen einfach unmöglid machen 
mürben. Was die Lizensgebühr anbe 
treffe, fo Habe der Stabtrath die Li- 
zendrate für Nideltheater auf $200 
das Jahr feitgefegt. Im Bertrauen 
darauf, daß e3 hierbei fein Beiwenden 
haben würde, jeien bie Unternehmer 
int das Gefchäft gegangen; werde nun 
die Ligens erhöht, jo bedinge das ge- 
mwiffermaßen einen Bertrauensbrud 
ben Unternehmern gegenüber. Außer- 
dem würde e8 eine Ungerechtigkeit jein, 
bon den Nideltheatern bie gleiche Dis 
zensgebühr zu verlangen mie bon 
Theatern, die Eintrittspreife von 10— 
50c berechnen. — Der Ausfhuß mill 
num überlegen,‘ ob e8 angebradt ift, 
von Theatern mit höheren Eintritt3- 
preifen eine höhere Lizendgebühr zu 
fordern. Ob es thunlich fein mürbe, 
von Inhabern der Nideltheater bie 
Befolgung der Bauporfchriften für 
erftflaffige Theater zu verlangen, foll 
der Korporationsanmwalt begutachten. 

Richter wollen unterfuchen. 

Auf das fürmliche Gefuch hin, mel- 
ches die Jurykommiſſäre Wm. U. Am: 
berg und James X. MeLane geftern an 
die Richter von Coof County und an 
die Anmwaltstammer gerichtet Haben, 
ſcheinen verfchiedene Richter, unter 
Führung des Herrn Marcus Kava— 
nagb, jegt bereit, eine öffentliche Unter- 
fuhung der angeblichen Untegelmäßig- 
feiten in der Amtsführung der Roms 
miffion zu befürmorten. 

Die Anmwaltstammer ift nicht in ber 
Lage, eine ſolche Unterſuchung vorzu⸗ 
nehmen, erklärt ſich aber durch ihren 
Präſidenten, Herrn J. H. Defrees 
willens, den Richtern dabei jede Unter⸗ 
ſtütung zutheil werden zu laſſen. 
Staͤatsanwali Wayman hat, wie ſchon 
geſtern in der „Abendpoſt“ feſtgeſtellt, 
gegen eine derartige Unterſuchung 
nichts einzuwenden. Er muthmaßt 
zwar, daß er mittels dieſer öffentlichen 
Unterſuchung gezwungen werden ſoll, 
ſeine Karten aufzudecken, iſt aber ſei— 
nes Spieles ſicher und wird außerdem 
für alle Fälle doch einige Trümpfe noch 
in der Hand behalten. Auf eine geſtern 
von Jury⸗Kommiſſär Amberg gethane 
Aeußerung, daß ſeit dem 9. Mai die 
Zuſammenſtellung der Anwärterliſten 
für den Jurydienſt „nach einem Sy— 
ſtem vorgenommen werde, das Durch— 
ſtechereien vollſtändig ausſchließt“, er— 
widert Herr Wayman: „Das zeigt von 
neuem, wie wenig Herr Amberg von 
dem weiß, was in der Kommiſſion 
vorgegangen iſt. Wir haben unum— 
ſtößliche Beweiſe dafür, daß die ärg— 
* Krummheiten in Bezug auf die 


inſchmuggelung käuflicher Subjekte 


in den Jurydienſt noch im Monat Juli 
in vollem Gange waren.“ — Die 
Großgeſchworenen werden am Montag 
wieder zuſammentreten, und es wird 
dann großentheils von Herrn Way— 
mans Wünſchen abhängen, ob ſie ſich 
mit der Abſtattung eines allgemeinen 
Berichts begnügen, oder ob ſie alle 
Perſonen in Anklagezuſtand verſetzen 
werden, welche nach den vorgelegten 
Beweiſen direkt oder indirekt mit der 
Verderbung des Jurydienſtes zu thun 
gehabt haben. 
Streitiges Gebiet. 


Dem Lizenstömite des Stabtrathes 
eritattete geftern ein linterausfchuß, 


ungen: und Hagen: | 


Rrankheiten, 
Aſthma, Tuberkuloſis, 
Bronchitis und Katarrh 


werben geheilt in Chicago mit bez erprobten 


Dr. Edward Koch, 


dem wohldelnnuten Sungen-Speziaftiten. 


OELLER BROS. | 
! MILWAUKEE AVE.D 
N. PAULINA STR. 


m [Du Se Sr, 


Zwei Eingänge 
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Unfere Offerte: Die Heften Werte in Waaren für das wenigfte Gelb. 


Bargains für Montag! 


Mottled Flanell in garu, blau und braun, 
reguläte 1 Werte — 8 c 
zu 


Gebleichtes Betttuchzeug, 81 bei OO0, die 
requläre 69c Qualität, zu 
Schwerer Kimono Flanell, 
J Mufter, veg. 15c de, zu 
Lilör⸗Bertauf. 
Celif. Coanac Brandd oder Affidavit reiner Rhe 
MWöisten, ren. Preis 250, be 1 
Berfauf, per Gallone + 
and Gin, Rum oder Kümmel, per % 79€ 
ü., reg. Preis $1.35, für 
1 Dt.:Flafihe Keniudy Bourbon Whiskey, merth 
1.0 — 1 * Kuümmel (Aug. Schim— 
mei), iwertb G0r, dieje beiden Flaſchen 98c 


if. Bortwein, per % Gall., regulä- 
is 95 — 
F Kreis 45c 


Zafel:Bier, 4 giefäen. veg. 80e für....62o 
ur von 9—11. 
Maryland Pure Rye Whiskey, reg. volle 
Quart Flache 1.0 — u 49 
Kleider- Dept. - 
Reinmwollene fohivere Gardigan Yadet3 für Män: 


nee — ihiwarz oder braun — — 
$1.98 


regulär E50 — mu.............:.. 
Rnaben-Urberzieher — einfache od. 
fancy Farben, reg. $2.98 zu 

’ Ment Marlet. 
Vorderviertel Kalbfleiſch 

Vrima Chuck Roaſt 

Mittelſtück Sitloin Steat 


Mittelftüd Round Steat ; 

Srifches gehadtes Beef 820 

Nr. 1 Sugar cured Romp Corn Beef . . . 880 
een 


beftehenb aus ben Alb. Gemmaf, Dai- 
leg, Nolan und Bomler, über das Ge- 
ſuch Bericht, die Gegend zwilchen Hal- 
fteb Str, Emerald Ave, 115. und 
118. Str. für Prohibitionsgebiet zu 
erklären. Alb. Germaf fagte, er und 
feine Kollegen hätten am Dienftag bie 
bezeichnete Gegend befucht und gefun- 
ben, daß diefe großentheild aus Mais- 
feldern und aus Brachland beitehe. Sie 


fei nur wenig bewohnt, und eine Roth‘ 


menbigfeit, da braußen den Schantbe- 
trieb zu verbieten, liege unbebinat 
nicht vor. Ald. Bihl und verjchiedene 
Bürger der 33, Ward, bie fich einge- 
funden hatten, um da8 Gefuch zu be- 
fürworten, beftritten die Nichtigkeit 
der Angaben Cermaf3 und fagten, e3 
fäbe fait aus, ala ob ber lUnteraus- 
Ei: nicht in der fraglichen Nachbar- 
haft gemeien fei. E3 wohnten in dem 
Bezirt mindeitens 600 Stimmogeber, 
und von biefen feien 65—70 Prozent 
gegen Geftattung des Schantbetriebes. 
Das Komite befchlog auf Antrag des 
Ald. Cermaf das Gefuch zu den Aften 
zu legen, auf Antrag von Ad. Nolan 
murbe indefjen kurz por Schluß ber 
Sitzung dieſer Beſchluß wieder aufge- 
hoben, und man kam überein, in der 
nächſten Ausſchußſitzung die Angele— 
genheit nochmals in Erwägung zu 
ziehen. 
Gefuch abgewiefen. 


Abſchlägig befehieben Hat bie ftäbti- 
[he Zivildienſt-Kommiſſion geftetn 
das Geſuch des früheren Polizeileut- 
nants Schlau um Wiederaufnahme 
des Verfahrens, das zu ſeiner Entlaſ⸗ 
ſung aus dem Polizeidienſt führte. 
Herr Schlau wurde bekanntlich der 
Pflichtvernachläſſigung ſchuldig be— 
funden, weil er einen Arreſtanten auf 
freien Fuß ſetzen ließ, der unter dem 
Verdacht des Einbruchsdiebſtahls ver— 
haftet worden war, und den die be— 
ſtohlene Pattei auch mit ziemlicher Be— 
ſtimmtheit als den Thäter identifizirt 
hatte. Es kam noch hinzu, daß der 
Häftling ein probeweiſe entlaſſener 
früherer Sträfling war. Nebenbei war 
der Burſche freilich auch ein entfernter 
Verwandier des derzeitigen Polizei- 


chefs. 


Beſſer wie Vrugel. 


Das Durchprügeln kurirt Kinder nicht 
vom Bettnäſſen. Es beſteht ein konftitutios 
nelle Urfache für dieſe verdrießliche Sache 

rau M. Summers, Boz W, Rotre Dame, 

nd., ift bereit, irgend einer Mutter ihe 
erfoigseihes Hausmittel mit vollen Ans 
. weifungen mitzutheilen, Schidt kein Gelb 
—— ſchreibt heute noch an ſie, im 

alle Eure Kinder mit diefem Webelftand bes 
haftet jind. Xadelt dafür das Rind nicht; 
es ift Höchft wahrfcheinlich, dak e8 zur Ber⸗ 
meidung nichts thun fann. Durch diefe Bes 
handlung werden auch Erwachſene und 
altere Leute, welche bei Tage oder des Nachts 
an Harnbeſchwerden leiden, kurirt. Schrei⸗ 
ben Sie in dieſer Sprache. 


Im Weißen Roß'i. 


Das Spiel der Damenkapelie Mh „Weihen 
Nögl* am Iekten Samftag und Sonntag hat 
roßen Anklang bei den Gäfter gefunden. 
oc größeres Intereife verleiht den Kon- 
zerten jest das Auftreten des Sängers Lo— 
renz Hirfhhorn, der mit feiner herrfichen 
Stimme die Lieder des „Trompeter von 
Sältingen und andere Lieder vortragen 
wird. Wer einen gemüthlichen mufitalifchen 
Abend verlieben will, follte Sonntag Abends 
fih im „Weiken Rökl« einfinden. Der ftets 
gemüthliche Wirth wird fein Beftes zum 
leiblichen Wohl feiner Gäfte beitragen. > 

— — — — 


„Ihe Famous,‘ 

‚ AS einziger Vergnügungsplag feiner Art 
in LZafe Viero erfreut ji „Ihe Famous“, 
von Herrn Ralph Hladnny vorzüglich geleitet, 
immer fteigender Beliebiheit. Nicht wenig 
tragen dazu die Gefangs- und Anftrumen- 
tal-Konzerte bei, in denen ein tüchtigeg Om 
efter und Künftler wie der beliebte deutfche 
ger Emile und die tüchtige Sängerin 

ofa Rormann mitwirfen. Herr Hladın 
liefert dazu eine tadellofe Bewirthung. . 


— — 1  —— 


Bollögarten. 


— — 


die heute und morgen und 
4 —8* Wolts-Garten, 200 
denden Konzerte 
— — 
— u ugo 
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3 Stud Parler Suit — Bird Mahagınd — 
gepolitsrt mit Plufb, echtem Les 53 
der, reg. $45, bei diefem Berlauf.. + 


Parlor Tiſch — 
American Quarter 
Oak Finiſh, ge⸗ 
drehte Tifchbeine, 
regulär $2,98 — 


"1.98 


Grocery⸗Dept. 


Feiner Santos Kaffee zu 

3 Pfund beſte Seifen Chips zu 

Stücke Stärke zu 

10 Stüde „Belt“ Family Seife 

Püxfe Lima Bohnen 

2 Bd. Vüchfe Armours Port & Peans.... 
15 Büchſe K. E. PBadpuiver 

3 Badkte Ideal Biscuits...uuncnsennunneen 


JOHN KRUMM 


15091519 Oft Fullerton Avenue. 
Alte Rr.: 127—135 O. Fullerton Ave. 


Speziell für Montag! 


Ungebleihter Muslin, 1 Yard breit, 
ertra fchiwer, werth 7c; 7 
BR ae ee 4sc 


— —— — —— — — 


Galicos in hellen u. dunklen 2 
Farben, Gc twerth, zı..... — sc 
Baumw. Blankets, einfach, 

volle Größe, zu 19€ 
Kleiderftoffe, fanch Streifen, ber: 
fauft zu ‚29; für 


Drefiing Sacques in lan © 

—* Ioih. 50e, an * 350 
Flannelette Shirtwaiſts in Navy u. 
ſchwarz, mit weißen Tu— 

pfen, 75c werth, zu 
Kinder-Unterzeug, — wer \ 

grau gefließt, ae i 1 de 
Größe 2..12c 


Größe 3..12 1,6 
Größe 4.. 150 


Größe 6....17e 
&röße8..18c Größe 10...20e 
Größe 12.22e Größe 14...24c 

Nachtkleider in Duting Flanell für 
Damen und Kinder — 49€ 


Suvenile Anzüge für Knaben, Grö- 
Ben 3 bis 9, — 2.00 

werth, zu + ’ 
Quvenileslleberzieher für Knaben, — 


Größen;3 bis 10, werth 1 69 
+ 


—2 Slipper für Da⸗ 
men, ſchwarz und braun, 
werth 1.00, zu 


Große ſchwarze Kohleneimer 


—jeder zü 15 
Extra ſchwere verſtärkteFur⸗ 

nace Scoop8, jeder........ > 17% 
Große ladirte Brot-Bores, 29€ 
Sunny Broof Pure Rhe, ' 

teguf. Preis 2.50, zu.... 1.98 
Echtes MeAvoy 

Marrow, 2 Dutz 


m— — — —— — — — — —ñ — — — — — — — —— — — — 


— Walter J. Gibbons, ein bekannter 


Prohibitioniſtenführer und ehemaliger de 


mokratiſcher Politiker, ftarb geftern im St. 
Sntas-Hofpital an den Folgen einer Opera 
tion. Herr Gibbons war vor 50 Aahren in 
Chicago geboren und wohnte im Haufe 225 
Dsgood Str. Früher war er fFriedensrihter 
und Präfident der Katholifhen Enthalt: 
famteits-Gejellfhaft von AJllinois. 


— Ein Schlaganfall, der zweite feit Ines 
nigen Wochen, machte geftern Abend dem 
Leben des Straßen-Superintendenten Mi- 
chael 3. Doherty in dejjen Wohnung, 846 
W. Garfield Blvd., ein plökliches Ende, 


Am Tage hatte Doherty noch, feine Amtäge- - 


fchäfte beforgt und einen Spaziergang ge 
madt. 
Brooklyn, N. 9., geboren, wudhs in Bofton 
auf und fam im Jahre 1880 nah Chicags, 
two er bei Swift & Eo. Beihäftigung fand. 
Am Aahre 1888 zum Schreiber des Ton of 
Late gewählt, blieb er fünf Jahre auf dies, 
fen Poften, um dann Leichenbeftatter zu 
werden. Für ſeine Dienfte in der erften 
Kampagne von Garter 9. Hartifon dem 
Nüngeren wurde er im. Nahre 1897 mit ber. 
Stelle de3 Straßen-Superintenbenten bes 
lohnt. Vor 9 Jahren fehte man ihn nach 


einem Streit mit dem Korporationsanwalt 2 
u. der Zivildienft-Rommiffion ab, gab ihn 


fein Amt aber bald zurüd. In de Iekten 
Jahren pflegte Doherty die Winter in Kali- 
fornien zu verbringen. Seine Eltern u. Ge: 
fchtwifter wohnen im Haufe 1022 W. 54. 
Str., außer ihnen hinterläßt er die Wittine, 


Thereje, die feine zweite Gattin war, und 


eine jährige Tochter, Katherine, 
—— — 


Siemſens Balmgarten. 


Er war am 3. Februar 1800 


In Siemſens Palmgarten, dem at 


beutfhen Familienlofal, 314 North Avenue, 


wird auch in diefer Woche wieder ein ausge: 


zeichnete Programm geboten. Albert Thi- = 2 


fius tritt Dort auf, der beliebte deutjche Ro: 


miter, die ftet3 gern gefehenen Roffows tra- 
gen Opernduette vor, und die englifche Bie- 
derfängerin Shields, der Sänger Roth, die 


Roth und der Komiler Eugen Kolb 


Tanzfoubrette Leondro, die — 


x 


änd das Enfemble, das —— 
* — „Eine a — 
Am Topıent oh hat 


aufführt. 
Albert Thiſius J 


‘ .. vertrieben! 
Greff's Bandwurm · Mittel iſt ein 
Mittel für, Kinder und 


“ 
I 
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1342-1350 Milwaukee Ave. 


Bargains für Montag! 


Baumwoll-Stoffs 


Gebleichter Muslin — ertra feine Qualität, weich appretirt, — Tec 


iwerth, Montag, die Hard 
Beite Qualität Kleider Stattune — 
in blau, ſchwarz und — — 
reguläre 7e Qualität, Mon⸗ 
⏑..—— dc 
Tonriften = Blanell, hell» und dun= 
felfarbig, in Streifen und Karrirun— 
gen, die 12c Qualität, — 114£ 
Montag, die Yard 2 
Ungebleichter Muslin, volle Yard 
breit, feine Qualität, 8c werth, 
Montag, die Yard 
Anzüge, Weberzieh er 
Swenter®. 
Doppelfnöpfige 2 Stüd Schulan- 
züge für Nnaben, von feiner Qualität 
Cheviot und Cajjimeres gemacht, in 
ſchlichtblau, ſchwarz und fanch Miſch⸗ 
ungen, Alter 6 bis 16 Jahre, völlig 
2.50 werth, Montag, — 


und 


500 rufjifche und Yange Mufter- 
Schul-Meberzieher für Sinaben, fämmt-> 
ich aut gemacht und auögejtattet, in 
hodhmodernen Facon3, Größen 2% bis 
16 Sabre, bis zu 4.50 merth, 2 4 
Montag, 1.29, 1.98 und... .w+ 

Bartie von Mufter-Smweater® und 
Smeater Coat3 für Männer und Kna— 
ben, in fchlichtfarbig, und ein großes 
Sortiment mit fancy Border, 


fpeziell für 45, 98c und... 1:69 


HSerbit - Eoat3 für Müädden. 
Goat3 für Mädchen, Größen 6 bis 
14 Xahre, von jchiwerem Melton ges 
madjt in blau, braun, roth und fanch 
Mifchungen, fammtlich gut ausgeitat- 
tet, bi3 zu $4.00 merth, die 98 
Auswahl für « 
Eovat3 für Kinder, Größen 2 bi3 6 
Sabre, von rare or fanch ao 
emacht, in allen Karben, 
3 50-Merthe, Montag, für.. 1.98 
Schuh - Bargain®. 
Schulichuhe für Knaben, von reinem 
Satin Ealf gemacht, mit fehweren Soh- 
fen und breiten Sn — 
13, Montag, das Paar c 


Kid-Schuhe für Damen, mit Lack⸗ 
leder⸗Spitzen, ſchwere Sohlen, zum 


Knöpfen und Schnüren, 2.25 1 48 
werth, Montag, das Paar.. A 


1200 Yards fanch Flannelette, in 
feinen Muſtern für Waiſts und Haus⸗ 
fleider, die 12%c Qualität, 61 c 
Montag, die Yard........ RR 1a 

17 Zoll breites gebl. Damaft-Hand- 
tuchgeug, mit rothem Border, 7c 5 c 
werth, Montag, die Yard 

Fanch geköperter Cretonne für Com— 
forter⸗Ueberzüge, in den beſten Muſtern 
und Farben, die Yc Qualität, 
Montag, die Yard 
52.00 Hofen für Männer und Knaben, 

am Montag für 1.15. 

250 Baar Ihmere Arbeitshofen. für 
Männer und Knaben, in Streifen und 
Karrirungen, in guten dunklen Far 
ben, Größen 28 bis 44 Taille, — 2.00 
mwerth, Montag,.da3 Baar 


Strumpfwanren. 
Schwere ſchwarze baumwollene Kin⸗ 
derſtrümpfe, in allen Größen, 5 c 
12%%c Qualität, Montag, Baar 


‚Schwere fließgefütterte Strümpfe 

für Damen, einfaher und gerippter 

Obertheil, die 15c Corte, 

Montag, da3 Baar für 
Unterzeng. 

Serjey gerippte fließgefütterte Veſts 
und PBant3 für Damen, reguläre und 
Ertra-Größen, 
lität, Montag 


Gerippte und fchwer fließgefütterte 
Unterhemden und -Hojen für Männer, 
Größen 34 bi3 46; auc) fließgefütterte 
Beit3 und Bantz für Damen, in weiß 
und ecru, reguläre 50c und 539 
Onalität, Auswahl für c 

Comfortersund Rugs. 

9 bei 12 Bruſſel Rug, in vielen fei— 

nen Muſtern zur Auswahl, 818.00 


werth, Montag, für 
nur 


Große Sorte Bett-Comforters, mit 
reinweißer Watte gefüllt, Silkoline— 


Ueberzug, 2.50-Werth, 
für 1 39 
Fenſter-⸗Rouleaux, Spring⸗ 


Tuch 
124c 


Roller, in allen Farben, 
für Montag, das Etüd.. 


Basement 


Spezieller Verkauf von gran emaillirter Waare. 


10 Quart ertea tiefe Gefchirrjchüfiel 


9 bei 14 NRoafting Pfanne 
3 Quart Kaffee = Topf 


Importirte Borzellan-Taffen und 
sUintertafjen, 19c werth, am 10c 
Montag, Baar 

103öll. imitirtes geſchliff. Glas 

rucht⸗ oder Kuchenſtänder, ho⸗ 10c 

er Fuß, Auswahl, Stüd....' f 

1 Dt. Flafche bejtes Wajchblau 3 
oder Amonia, für 


Lolalberidht. 


Beroritehende Bergnügungen., 


Einen Herbftball gibt ver Unterjtüs 
BungSderein Bormärt3 au 
heutigen Samftag in Had’3 Halle. an 
Larrabee, gegenüber Menominee Straße. 
Der mohlbefannte Verein hat einen tüch» 
tigen, au3 den Mitgliedern W. Schwert 
feger, Bräfident; Paul %. Hermann, oe 
Doerr, Ch. Ohl, Fred Elmwert, Martha 
Maurer und Anna Neumann beitehenden 
Feltausfchuß mit den Vorkehrungen bes 
traut, die mit Eifer und Sactenntiniß ber 
trieben wurden, jo daß am feftabend alle 
Vorbereitungen zu einem jchonen Vers 
gnügen erfüllt fein werden. Eintrittöfars 
ten fojten im Vorberfauf 15, an der Kaffe 
25 Gent3. 

An heutigen Samftag Abend feiert 
der Deutjhe Kriegerdbderen 
bon Chicago im großen Saale der Nord: 
feite-Turnhalle das Feft feines Zöfährigen 
Beftehens. Außer Tanz werden den Be: 
juchern Konzertmufit, Chorgefänge der Ge: 
jangsjektion, Solovorträge und eine An— 
iprache des Ehrenmitgliedes Walter R. Mis 
rhaelis geboten werden. Bon den Gründern 
des Vereins find die Herren Yo3. Schlenter, 
Aufl. Eggers und John Corleis nod) heute 
Mitglieder. Mitglieder deutjher Militär- 
bereine und deren Frauen haben freien Ein= 
tritt, andere Bejucher zahlen 25 Et3. die 
Berjon. 

Stiftungsfeft und Ball Hat der Germas 
nia= Frtauenperein für den 
heutigen Samftag, in der Northweſt⸗ 
Halle, North u. Weftern Ave., angejeht. Die 
Boelchrungen wurden von einem erfahrenen 
Ausihuß mit Eifer und Umficht betrieben, 
fo da& es an einem fchönen Vergnügungs: 
erfolg nicht fehlen Tann. Um 8 Uhr wird 
angefangen, der Eintritt foftet 25 Cents. 
Am Borkehrungsausfhup find die Damen 
Anna Prieb, PBräftidentin; FranziskaThum, 
Marie Hamel, Anna Webenftod, Louife 
Lang und Emma Sauer thätig. 

Der deutfhe gegenfeitige Unterftükungss 
verein Kaijer Friedrich feiert am 
heutigen Samftag Übend in Giebens 
Halle, Elybourn Xpe., ziwifchen Larrabee 
und Bladhawf Str., fein 3. Stiftungsfeft 
mit Ball, Vorträgen und Gefang. Um 10 
Uhr wird eine große Blumen-Bolonaife ge= 
tanzt, und der Feftaufhuß that fein Mögs 
lichftes, um auch bei diejem Felt den Theil- 
nehmern wieder etwas Neues zu bieten. 
Herren und Damen im Alter von 18 bi8 
58 Kahren werden an dem Abend ohne Vors 
fchlagsgebühr und Gebühr für ärztlihe Uns 
terfuhung aufgenommen und erhalten aud 
Buch und Abzeichen frei. Der Eintritt Tos 
ftet 15 Cents. 

Ein großes Konzert zu Ehren ihres Diris 
| genten Johannes Schulze veranftals 
ten die Vereine Gefangsfeltion der Norths 
weit = Turmerfhaft, Arbeiter Liederkranz, 
Gragin Männerchor, Gemijhter Chor FFis 
delia und Meftfeite Harmonie am heutis 
gen Samftag Abend in der großen Wider 
Bark-Halle. Der unter jeinen Sängern fehr 
beliebte Dirigent hat ein reichhaltiges Pro» 
gramm aufgeftellt, außer „a capella« Chören 
tommt aud) das „Deutfhe Lieb von C. 
Schneider im Maffenhor mit Orchefter:Bes 
gleitung zu Gehör. Das Komite hat nichts 
außer Acht gelafien, um diefen Abend zu 
einem Ehrenabend des ftrebfamen Dirigen- 
ten zu machen. Xidets im Vorberfauf zu 
95 Et3. find bei fämmtlichen Mitgliedern 
zu haben, an der Kaffe zu 50 Eis. 

Am heutigen Samftag Hält der Welt: 

eite-» Sängertranz fein zwanzig« 

jährliche u nebft Ball in Hoers 
ber’3 Sale, 710 Blue Island Ave., ab. Der 
Verein, der ftetS bejtrebt war, fi die Gunft 
des Publitums her Südweitfeite zu erhal: 
ten, wird aud in biefem Jahre zeigen, daf 
er in gefanglicher wie gefellichaftlicher Bes 
‚jiehung keinen Rüdihrittt gemacht hat. Der 
Berein hat jich unter der meifterhaften Lei- 
tung des Herrn H. Nehberg alle Mühe ge: 
6 nur Gutes zum Vortrag zu bringen. 


Auswahl 


19 


Argo KHlumpen » Stärke, 
da3 Pfund für 

Nr. 1 Electric Eocoa Tange Nudeln 
en = Chips, das Pfund 


Santa Claus Laundry = Seife — 
7 Stüde zum Breife 
nur 


Wer alfo einen genußreihen, vergnügten 
Abend verleben will, verfäume nicht, Diejes 
Konzert zu bejuchen. 

Shren jährlihen großen Ball veranftaltet 
die Hoffnungs= LogeNr. 353, 2. 
O. ©. F. am heutigen Samstag Abend 
in der Südfeite- = Turnhalle. Der Ball 
pflegt alljährlid eine ‚allgemeine Zujam- 
menfunft nicht nur der Mitglieder diefer 
Koge, jondern aller deutjchen und auch vie= 
ler angloamerifanifhen Odd Felloiws der 
Stadt zu bilden. 3 ift-eine Veranftaltung 
großen Stils, bei deren Vorbereitung nichts 
außer Acht gelajfen wird, was den upon 
des Teites zu fördern geeignet ift. in 
trittsfarten foften im Vorverkauf 25 und an 
der Kaffe 50 EiS. 

Der Hamburger Klub feiert 
am heutigen Samstag Abend im großen 
Saale von Schönhofens Halle, fein 21.Stif- 
tungsfeit. Wie e3 bei den Feiten des Klubs 
üblich ift, Haben nur Inhaber von Einla= 
dungsfarten, Die an der Kaffe gegen Ein: 
laffarten zu. 50 Et8. umzutaufgen find, 
Zutritt. ES bedarf feiner befonderen Berfi: 
herung, daß auch diefem Fejt der fidelen 
Hamburger mit der Erwartung eines fchö: 
* Vergnügens entgegengeſehen werden 

arf. 

Tanzkränzchen und Unterhaltung veran— 
ſtauet die Schiller-Loge Nr. 12 vom 
Unabhängigen Orden der Ehre am morgi— 
gen Sonntag in Hacks Halle. Da ſeitens 
der Loge alles gethan wurde, um den 
Beſuchern frohe Stunden zu bereiten, ſo 
können alle Mitglieder, deren Angehörige 
und Freunde einem ſchönen Vergnügen eni— 


gegenſehen. Das Feſt ſoll um 83 Uhr Nach⸗ 


mittags beginnen, Eintrittskarten koſten 25 
Cents die Perſon. Mehrere Geſangvereine 
wirken mit, und Geſangsſoli werden von 
Hrieda Knauf, der „Schiigenliesl« und Hans 
MWagner vorgetragen. 

Am morgigen Sonntag wird in ber 
Roojevelt (früher Brands) Halle, 162 Clark 
Str., das 17.-Stiftungsfeft des Sozialis 
tifhen Sängerbundes mit Ron 
zert, 4 rer —— und Ball gefeiert. 
Julius Wahlteich wird die Feftanfprache hal- 
ten, und die Dramatifche Seltion des Sän- 
gerbundes wird Preczangs einaftigsSchaus 
jpiel „Der verlorene Sohn“ zur Aufführung 
bringen. Un mufilalifhen Darbietungen 
ftehen neben Orchefterftüden Vorträge des 
Männerchor unter Herrn 303. Memmes= 
heimer, Sither=, Violine und Pianovorträge 
von Schülern der Rahnſchen Muſik-Akade⸗ 
mie, das Kiüdenjche, von W. Dreppenftäbt u. 
A. Gyorkos dorgetragene Duett „Der Fir 
fher*, ein Sopranfolo von Fıl. AnnaSchal: 
ler und Turnübungen des Athletic Club der 
Nordfeite auf dem reichhaltigen Programm, 
mit deifen Durchführung um 4 Uhr Nah: 
mittags begonnen wird. Jm Voraus ges 
taufte Eintrittsfarten koften 25 Et3., an der 
KRafie find 50 Et8. zu zahlen. 

Die Deutfhe Kriegerfamerads 
{haft feiert am morgigen Sonntag in 
Schönhofens Halle von 4 Uhr Nachmittags 
an ihr WBjähriges Stiftungsfeft. Diefes Feſt 
tird porausfichtli alle früheren Feftlichkei- 
ten des Vereins übertreffen. Ein erfahrenes 
Komite ift jchon feit langer Zeit an der Ar: 
beit, um dur neue Ueberrafhungen allen 
Gäften die gemüthlihften Stunden zu berei- 
ten. Ein großes —8 ſowie eine aus 
mehreren Perſonen beſtehende Theatergeſell⸗ 
ſchaft werden dazu beitragen, die Feer zu 
einem großen Erfolg zu geſtalten. Es iſt 
zu erwarten, daß viele Deutſche ſich unter 
dieſen alten Haudegen einige vergnügte 
Stunden bereiten werden, denn der Eintritt 
ne fo gering, daß auch der Unbemittelte 
fi erlauben fann, dem Tyeft \beizumohnen. 
Eintrittstarter Loften im Borptrlauf 35 und 
an der Kaffe 35 Cents und find bei jedem 
Mitglievde zu haben. Mitglieder anderer 
Milttärvereine reg freien Gintritt. 

Da Sgmäbtiähk4 Frauen 
b ereim hält am morgigen Sonntag, 
bon 3 Uhr Nachmittags / am, in der 
Nordſeite⸗ Turnhalle jein el Stiftungs- 

mit Ball ab. mäbije 

t wird bei dem ei 
fangsieltion übt fchon 


- recht vergnügte Stunden zu verleben. 


je Bemüth 
ie Em we ji 


haben ihre Mitwirkung zugefagt, 

wird zum Schluß. den. Befuche 
Ueberrafhung zutheil werden. Ein tiicht! 
Ausfhup mit der Präfidentin Bad: 
mann an ber Spike hat feine Mühe ge- 
Be um ein großartiges - Be aus 
ande zu bringen. Für gute Mufit und 
Bewirthung ift beftens geforgt. Der Ein: 
tritt foftet 25 E13. 

Der veutfche Frauenverein Martha 
Wajhington feiert am morgigen 
Sonntag in Yondorf3 Halle fein ⸗ 
jähriges Jubiläum. Ein ſehr viel Vergnü⸗ 
gen in br ftelendes Unterhaltungs 
programm ift für diefen Ehrentag des be. 
liebten Vereins aufgeftellt worden, und die 
am Vorkehrungsausfhuß thätigen Damen 
Lina Burmeifter, BPBräfidentin; Emma 
Stamm, Bizepräfidentin; E Pan⸗ 
kow, Auguſte Zieſenhenne, Anna Jolly, An⸗ 
na Baſedow u. Thereſe Böhm rührten flei⸗— 
ßig ihreHände, um das Feſt zu einem in je⸗ 
der Hinſicht denkwürdigen zu geſtalten. Der 
Anfang iſt auf 3 Uhr Nachm. feſtgeſetzt. 
Eintrittskarten koſten 25 Cts. Das Pro— 
gramm kündigt Orcheſter-Konzert, Chorge⸗ 
ſänge des Gemiſchten Chors Fidelia und des 
Gemiſchten Chors des Unabhängigen Or— 
dens der Ehre, Feſtrede der Präſidentin 
Lina Burmeiſter und des Herrn Emil Höch— 
ſter, mehrere Geſangs- und Inſtrumental⸗ 
ſoli, ſowie die Aufführung einer Rokokko⸗ 


Idylle durch 18 junge Damen unter Lei⸗— 


tung von Frau Minna Schmidt an. 

Der Turnverein Einigkele— 
veranſtaltet am kommenden Mitiwoch, Don⸗ 
nerftag, Samftag und Sonntag zur feier 
feines zwanzigjährigen Beftehens ein 
großes DVolksfeft, genannt „Vier Tage 
im Grunewald“. Tüchtige Mitglieder, 
die mit den dortigen Verhältniffen ges 
nau vertraut find, haben bie Bortehrungen 
in Händen und werden den Befuchern den 
Grunewald mit feinen Sehensmwitrdigfeiten 
und Beluftigungen aller Art naturgetreu 
bor Augen führen. Yür jeden der vier Ta: 
ge wird ein andereslinterhaltungsprogramm 
aufgeftellt, am zweiten foll ein großes 
Preisjingen ftattfinden, zu welchen alle dem 
Berein befreundeten Gefangbereine Tingela: 
den find. Ye zivei Siegespreife für den bes 
ften Bortrag von Tendenz- und von Bolt: 
liedern follen vertheilt werden. Turner und 
Sänger haben freien Eintritt zum eft, das 
in Hörbers Halle, Blue Island Ave. und 21. 
Piace, abgehalten wird. 

Der Northweft-$rauenperein 


feiert am fommenden Donnerftag im großen, 


Saale der Wider Part Halle fein 8, Stif: 
tungsfeft.. Die Damen Karoline Kraufe, 
Präfidentin; Anna Rebenftod und Emilie 
Wiſike haben ein fehr hitbiches, aus. fomi= 
jhen Vorträgen, Tanz und Kaffeetränzchen 
beitehendes Unterhaltungsprogramm aufges 
ftellt und werden für gute Mufif und Erfri- 
Ihungen erfter Slaffe forgen. Sie geben 
fi) der Hoffnung Hin, dak alle Freunde 
und Befannten der Mitglieder fi) mit bie- 
fen zufammenfinden werden, um ein rear 

er 
Anfang ift auf 1 Uhr Nachmittags feftge: 
fett, der Eintrittspreis von 15 Et3. fehliekt 
gleich Bezahlung für Kaffee und Kuchen ein. 

Sein 19, Stiftungsfeft feiert der Qate 
Diew=- Damenperein am tommen: 
den Samftag Abend in der Lincoln-Turn- 
halfe mit einem Ball. Der Verein rechnet 
auf einen glänzenden Erfolg, da der aus 
den Damen Amalie Krauspe, Präfidentin; 
Charlotte Kremjer, Mary Tfehne, Emilie 
Schelfenberg, €. Lautenfhläger, Wehrheim, 
Sad, Hoyer und Hendle beftehende Feftaus- 
fhuß aupergemwöhnlihe Mühe und Koften 
aufiwendet, um den Befuchern fröhliche 
Stunden zu bereiten. Eintrittsfarten find 
bei Mitgliedern für 25 und an der Kaffe für 
35 Cents zu haben. 

Der Pfälzer Frauenverein 
wird am Tommenden Samftag fein 12. 
Stiftungsfeft nebft Ball in Yondorfs Halle, 
Ede North Ave. und Halfted Str., abhalten. 
Die Pfälzer haben no immer beiviefen, 
daß fie Großes Teiften fönnen. . €8 braucht 
daher nicht befonders benterft zu werden, 
daß Jedermann fi) gut amüfiren wird, 
denn ter fchon einmal eine Feftlichteit des 
Vereins mitgemacht hat, weiß, was er zu ers 
warten hat. Verfchiedene Gejangvereine has 
ben ihre Mitwirkung zugefagt. Das Arran⸗ 
gementsfomite, beftehend aus den Damen 
Unna Hora, Präfidentm: Lena Hutter, 
Dize-Präfidentin; M. Achim, M. Maß: 
mann, E, Wigger, W. Scheste, 3. Kienel, 
U. Ulrih. €. %olz, E. Theobald, D. Frey 
und M. Hunter, hat feine Mühe gefcheut, 
um großen Erfolg zu ernten. Auch für gute 
Mufit und Bewirthung ift beftens geforgt, 
Anfang 8 Uhr Abends, Eintritt 25 Cents. 

Das große Herbft:Konzert ds Haruz: 
gari- Männerhors, welhes am 
fommenden Samftag in der Worwärtss 
Turnhalle, 2426 Weft 12. Str., nahe Wer 
ftern Wpe., ftattfindet, veripricht eines ber 
bervorragendften mujitalifchen Greigniffe 
der Saifon der Süpdmeftfeite zu werden. 
Auber dem feftgebenden Verein werden noch 
folgende Gefangvereine mitwirten: Schles= 
twig-Holfteineer Sängerbund, Rothmänner: 
Liederfranz und Groß Park-Liederkranz un— 
ter der Leitung des Dirigenten DO. -Gerafd). 
Herr Ballmann hat die Orchefterleitung 
übernommen. Ausgezeichnete Soliften find 
gewonnen worden, und fo ift nichts unter: 
laffen, um den Gäften recht frohe und ge: 
nußreihe Stuhden. zu verfchaffen. Dem 
Konzert wird fih ein Ball anschließen. 

Ahr fünftes Stiftungsfeft begeht 
Treundfhafts:Xoge Nr. 
dom Orden der Vereinigten Hertha-Schmwe: 
ftern von Jllinois am fonmenden Samftag 
Abend in der Part Kafino = Halle an 
California Ave. und Divijion Straße. In 
Vorberlitung find ein jchönes Konzert und 
ein Ball, und die Hauptjorge der den Teft: 
ausjchuß bildenden Tamen Unna Beutin, 
Marg. Gerard, Aulie Schuder, Minna 
Raus, Bertha Grünewald, Marie Teisler, 
Anna aMrogfy, Marie Wendland, Frieda 
Hild, Bertha Martin und Klara Köhler ift, 
den Bejuchern jo viele und gute Ilnterhal: 
tung wie möglich zu bieten. Gintrittäfar: 
ten werden im Vorverkauf für 25c verfauft, 
an der Kajje für 35 Ets. 

Am Sonntag, 31. Cftober,, hält die 
Schiller - Liedertafel ihr alljähr: 
liches Herbit-Konzert mit Ball in Schönho- 
fen’s Halle ab. GS ift auch diesmal wieder 
ein borzügliches Programm vorbereitet iwor= 
den, daS alle Bejucher zufriedenftellen wird, 
und an neuen größeren Chorwerfen werden 
zu Gehör gebradyt werden: „Landfennung”, 
mit Bariton-Solo und Orcdefter, E. Grieg; 
„Hrühlingsnacht“, mit Sopran:Solo, Solo: 
Quartett und Orcdeftgr, M. Fille; „Das 
deutihe Volkslied, K. F. Appel: „Schladt: 
fied der Aijjafciren‘, 8%. Baumann; „Zivei 
Könige”, Herm. Hutten. Gäfte haben nur 
Zutritt, wenn fie Durch Mitglieder einge: 
führt werden; Nichtmitglieder, die das Kon: 
zert bejuhen möchten, müjjen ihre Karten 
daher von Mitgliedern zu 25 Ets. das 
Stüd beziehen. Das Konzert beginnt um 
7 Uhr Abends. 

Das jährliche Nationalfeft der Schweizer 
wird am Sonntag, 31. Oktober, von den 
Vereinigten Shmweizerpverei- 
nen feftlich begangen. In danfbarer Er: 
innerung an den vor 150 Jahren geborenen 
Dichter des „Wilhelm Tell werben u. a. le: 
bende Bilder aus Schillers „Lied bon ber 
Gloder von fechzig Rindern unter der Sei: 
tung von Frau Minna Schmidt geftellt wer: 
den, und aucd fonft bietet das Programm 
des in der Nordjeite-Turnhalle ftattfindens 
den Feftes fchöne Unterhaltung. Selbftver- 
ftändlich werden die Schweizer Sänger jid 
mit Einzele und Mafjenhören und bie 
Schweizer Turner fih an den Darbietungen 
betbeiligen, Here Aohannes Bodenmann 
wird die Feſtrede ten, und ehe es eb 
Tanz geht, wird ein großes lebenbes Bild 
mit Bollschor geftellt. Der ne it auf 
3 Uhr Nahmittags feitgeiest, € 25c. 

Der Shmwäbifhe Sängerbund 
veranftaltet am Sonntag, 31.Oftober, N 
mittags 3 Uhr in der Sincoln- 

eld Une. und 


die 


‚| erften großen Rappen = 


= Mufit 


eneh au bertreiben. 

2 &t8. find bei allen aktiven Mitglies 
‚ foıwie an der Kaffe zu haben. 
Der Deutfhe Berein AUlpen= 
rofe onntag, 81. Oftober, in 
Halle, u Ave., nahe Blad⸗ 
hawt Str., ſein 2. Sti u Außer 
dem Tanz fteht eine große Verloofung als 
zweite Hauptattraltion auf dem Feſtpro⸗ 
ramm, das in allen Einzelheiten bom 
ftausfhuß, den Mitgliedern Emma 
stamm, Präfidentin; Fred. Beyer, Friede: 
tife Behrens, Kati Lichtendahl, FredSchmit, 
Henriette Henke und Kohanna Hagemann, 
auf das Sorgfältigfte vorbereitet wird und 
nicht verfehlen fann, den Befuchern fröhliche 
Stunden zu bereiten. Mit dem Teft ift 
freie Aufnahme neuer Mitglieder verbun: 
den. Angefangen wird um 3 Uhr Nachmit- 
tags; der Eintritt Foftet 25 Ets. 

An der Northiveft Halle, North und 
Weſtern Ave., will der Frauenverein 
La Salle am-Sonnkag, dem 31. Okto— 
ber, ſein 21jähriges Stiftungsfeſt feiern. 
Präfidentin Charlotte rKogmanı und an: 
dere eifrige Mitglieder regen fleikig und mit 
Sachjfunde die Hände, um einen großen Er: 
folg ficher zu ftellen und den Beluchern ein 
hönes Vergnügen zu verjchaffen. Lebhaftes 

ntereffe an dem Feft gibt fich allenthaiben 
in den Kreifen des Vereins kund, und es 
fann fomit nicht ausbleiben, daß ein fchö- 
nes Grgebniß deslinternehmens erzielt wird. 
Das Feft beginnt um 3 Uhr Nachmittags. 
Eintrittäfarten toften imPorverfauf 25 und 
an der Kafje 3öc. 

Der rühmlichft befannte Gejfangpver:- 
ein $Krohfinn veranftaltet am Sonn: 
tag, 31. Cftober, Abds. 8 Uhr, fein großes 
HerbftKonzert nebft Ball in der Süphjeite- 
Turnhalle, 3143—47 State Str. Der Ber: 
ein fteht jegt in feinem 41. Lebensjahre und 
madht unter der fähigen Leitung feines 
neuen Dirigenten DO. Gerajch tüchtige Fort⸗ 
fhritte. Gin -auserlefenes Programm wur: 
de aufgeftellt, wozu rau Yla Burnap-Hin= 
fhaw, Sopran, jowie Herr Wler. Krauß, 
Violinift, als Mitwirkende gewonnen wur— 
den. Frau Hinfhbam wird Joh. Strauß’ 
Walzer „Frühlingsftimmen“ und Hr. Krauß 
Stüde von Wieniawsty, Hubay, Dovorat 
und Sarafate vortragen, von den gt 
fängen mögen „Spielmanns Lieb“, „Ab 
jhied? dom Walde, „Tie Treue” 
„Waldmorgen“ erwähnt werden. 

Die Badijdhe Sänger-Runde 
trifft jchon feit Wochen umfaffende Vor: 
fehrungen, um ihr am Sonntag, 31. Oft., 
in Nondorf3 Halle ftattfindendea Herbit- 
fonzert zu einem durchichlagenden Erfolg 
er geitalten. Bei der Beliebtheit, deren 


und 


ih der rührige Verein in meiten Kreifen 
erfreut, dürfte fich auch Diesmal wie in 
früheren Sahren die Halle ala fait zu 
Hein ermweifen, um fo mehr, al3 unter 
Anderem folgende Chöre zum Vortrag 
elangen: „Sturmbefhtwörung“, „Die 
treue“, „Lombardifhes Ständihen“, 
„Wann und mo“, fodann unter Mitwir- 
fung des Heine » Männerchor und des 
„Kreier Sängerbind“ „Das alte Müt- 
terlein“, md al Schlußnmmer, um auch 
dem Humor fein Net zu Taffen: „Die 
Erjabrejerve von Knüppeldorf”. Für gute 
Getränte und ein mStändiges Efien iit 
Sorge getragen. 

Einer der beliebteften Stämme ber 
Rothmänner = Schweftern, der Freund: 
fhafts - Stamm Wr. 24, gibt am 
Samftag Abend, dem 6. November, feinen 
Ball, und zwar in 
Hadz Halle, 1764 Zarrabee' Str. Jeder Be— 
fucher und jede Befucherin erhält beim Ein: 
tritt, der 25c Toftet, eine fchöne Kappe uin= 
fonft, fo daß die Feftgefellichaft fchon äußer: 
lich ein außergewöhnlih buntes und Yufti: 
ge3 Gepräge tragen wird. Ein tücdhtiger 
Vorfehrungs = Ausfhur forgt dafür, dak 
gemacht Werden mird und 
hmadhafte Frfrifchungen zud Stelle fein 
iverden, es find fomit alle Vorbedingungen 
zu einem fchönen Vergnügen gegeben. Frau 
Eliſe Haenel ift Präfidentin des Vereins. 

Am Samftag Wbend, 6. Novbr:, erwartet 
der Eljah = Kothringer Unter: 
tüßungdverein feine Landsleute, 
Freunde ıumd deren Angehörige zu jeinem 
16. Iahresball in Mondorfs Halle. Die Be: 
mühungen. der Herren Charles Heifh, M. 
Grunder und Charles Heink, tele Den 
Hauptausfchuß bilden, find darauf gerichtet, 
das Teft womöglich noch erfolgreicher zu ma= 
then, als feine fo iiberaus gemüthlich u. fröh— 
lich verlaufenen Vorgänger. Ein feiner Tro: 
pfen dom Nhein, Gerftenfaft aus befter 
Quelle, jhmadhaftes Efjen, Liedervorträge 
des Schweizerflub-Sängerbunds uftv. wer— 
den dem TFeft, in Verbindung mit audges 
zeichneter Tanzmufif, wieder einen großars 
tigen Erfolg fichern. 

Heffiiche Kirmes wird am Samitag, 6. 
November, von. den Vercinigten 
2 fen von Chicago in Brands Halle, 
N. Clark, Ede Erie Str., gefeiert. Humo- 
riftifche Muffiihrungen werden mit dem 
$ejt verbunden, ınd es wird feitens des 
Feitausfchufies Alles acthan, tva3 dazu 
beitragen fann, den Wbend fo unterhal- 
tend wie möglich zu machen. Um 8 Uhr 
Abends wird anaefangen, und die Bejus 
der Dürfen jedenfalls fröhlichen Stunden 
im reife der Tebensfrohen Heſſen entge— 
genfehen. ı 

Sein elftes Stiftungsfeft mit Ball feiert 
der Deutid Oeſterreichiſche 
Frauen Kranken-Unterſü— 
ßungsverein am Sonntag, 7. Nov., 
in Hadks Halle, 1764 Larrabee Straße. Die 
Damen, welche die Vorkehrungen in der 
Hand haben und deren eifrigſtes Beſtreben 
es iſt, den Beſuchern recht vergnügte Stun— 
den zu bereiten, ſind Anna Kremecek, Prä— 
ſidentin; Barbara Walter und Anna Fall⸗ 
merayer. Um 2 Uhr Nachmittags beginnt 
das Felt, im Vorvertauf beforgte Eintritts— 
farten für 25c gelten für Herrn und Dame, 
an der Kaffe gefaufte jind nur für eine 
Perſon giltig. * 

Der auf der Nordſeite wohlbekannte 
Geſangoperein Harmonie— 
übt unter der Leitung ſeines Dirigenten 
Henry von Oppen fleißig an den Geſängen, 
welche bei dem Herbſt-Konzert zum Vortrag 
tfommen. Da die große Sängerſchaar, wie 
ſchon ſeit Jahren betannt, in muſilaliſcher 
Beziehung Tüchtiges leiſtet, ſo wird auch bei 
dem diesjährigen Konzert alles aufgeboten 
weiden, um den guten Ruf des Vereins zu 
wahren. Mer einen gemüthlichen Abend 
unter fröhlichen Sängern verlieben will, ver= 
jänme nicht, der Feſtlichlkeit beizuwohnen, 
welhe am Sonntag, dem 7. Nodember, in 
der Lincoln Turnhalle, Diverfey Blod. und 


J9— die natürli⸗ 
chen Deränderun- 
gen der Haut durch den 
Gebrauh von Hand: 
Sapolio, und Ihr ge 
winnt oder erhaltet Euch 
eine natürliche - Schön: 
heit, die Feine kosmeti⸗ 
[hen Mittel erzeugen 
fönnen Es ift der 
Freund zarter Frauen“ 


Seid Ihr im Stande, 
johme es zu f eber- 


Charles W 
9. Sipertfen und. 
— u en 

nfang bd onzerts ift a 
feftgefegt. ; 

Die jährlihe Kirmes - des 
[hen Unabhpängigen Brus 
derbundes wird am Sonntag, dem T. 
November, in Yondorf’3 Halle gefeiert. Der 
Verein und fein Feltausfhuß arbeiten mit 
— Sorgfalt darauf hin, daß die ver⸗ 
chie denen mit dem Feſt verbundenen Un—⸗ 
terhaltungen, darunter Konzert und Ball, 
den Beifall der Beſucher finden und ihnen 
ſo viel Vergnügen wie möglich machen. Es 
unterliegt keinem Zweifel, daß das Feſt auch 
diesmal in Bezug auf Unterhaltung wie 
auf Geſelligkeit wieder ein voller Erfolg 
werden wird. 

Am Sonntag, 7. Novbr., veranftaltet die 
Larugari Liedertafel im großen 
Saale von Schoenhofens Halle ein Heröſt— 
konzert nebſt Ball. Das in Ausſicht geſtellte 
Programm und die betkannte Tüchtigkeit 
dieſes Geſangskörpers verbürgen den Beſu— 
chern eine angenehme muſitaliſche Unterhal⸗ 
tung. Da auch dem geſelligen Theil des Fe— 
ſtes vom Vorkehrungsausſchuß viel Sorg— 
falt gewidmet wird, ſo dürfte auch dieſer 
wieder recht erfolgreich verlaufen. Der An⸗ 
fang iſt auf 7 Uhr Abends feſtgeſetzt. Ein— 
trittskarten koſten im Vorverkauf 25, an der 
Kaſſe 50 Cents. 

Mit einem prächtigen Programm wird 
der Senefelder Liederkranz bei 
feinem am Sonntag, 7. Novbr., in der 
Nordjeite- Turnhalle ftattfindenden Herbft: 
fonzert aufwarten. Schuberts „Alfmacht“, 
zur Orchefterbegleitung gefungen pom Män- 
nerhor und Frau Klara Marie Kapenber- 
ger=Lighthall, bildet die Einleitung zu den 
Genüfjen, von denen noch. die Chöre „Nacht: 
zauber“, „Der. Than von Dunbar“ und 
„Der Pilot“ (mit Solo von Heren %o8. 
Keller) fowie Soli des Dirigenten des Ber: 
eins, Heren Karl Redzeh (Piano), des Vio- 
liniften Maurice Goldblatt und Frau Sa= 
Genberger:Lighthall, welche. Liszts „Lorelei” 
vortragen wird, erwähnt jeien. Das Or- 
hefter wird von Martin Ballmann geleitet. 
Dem um 8 1lhr Abends beginnenden Kon: 
zert folgt Ball. 

„Erfter Jahrmarft am Nordpol» betitelt 
fih das Teft, welches der Turnverein 
Eiche in feiner Hglle, 168—170 Kenfjing- 
ton ve, vom Donnerftag, 11., bis zum 
Sonntag, 14. Nobbr., veranftaltet. An je: 
dem der drei Wochentage beginnt die Luft: 
barkeit um 8 Uhr Abends, am Sonntag be- 
reit8 um 3 Uhr Nachmittags, und der Ein= 
tritt Zoftet nur 10 Cents: Dafür wird den 
Befuchern ein prächtig gefehmüdter Teltplak 
und eine reihe Fülle von Unterhaltungen 
und Ueberrafhungen geboten, twie aus dem 
ebenjo reichhaltigen mie gediegenen Pro= 
gramm zu erfehen ift. 

Einen großen Preis-Mastenball veranftal: 
tet der deutfche re = Kranfen-Unterftü= 
gungsverein Leffing am Samftag Abend, 
13. November, in Yondorfs Halle. Die Vor: 
fehrungen werben von den Damen Marie 
MRofe, Präfidentin; Anna Kurten, Barbara 
Hanfel, Karoline Berghaus, Sophie Meyer 
und Katharine Schulz getroffen. Eintritt3- 
tarten Toften im Vorverfauf 25, an der 
Kaffe 35 Ct3. ? 

Der Schiller - Frauenpderein 
veranftaltet zur Tyeier don FFriedrih Schil: 
ers Geburtstag am Samftag Abend, 13. 
Novbr., im großen Saale der Nordfeites 
Turnhalle einen großen Ball. Die Damen 
Luiſe Schubert, Präfidentin; Gertrud Ha- 
fis, Vizepräfidentin; Minna Ehmidt, Vor: 
figende; Bertha Tennes, Marie Niemeier, 
Marie Ladewig, Beronifa Meier, Emma 
Schlau, Margareife Roth, Dora Braum, 
Emilie Had, friederite Kovi und Rofa 
Glazel find am Feftausfhuk mit Hingabe 
thätig und verfprechen, daß das yeft mindes 
ftens ebenfo jhön werden wird, ivie die frü- 
eren PVeranftaltung des Vereins. Anfang 

Uhr, Eintrittstarten 25 Ets. im Vorder: 
tauf und 50 Et3. an der Rafiie. 

Am Samftag Abend, 13. Nobbr., feiert 
der YAugufta = Krauenpverein in 
Siebens Halle, 1457 Eiybourn Ave., den 15. 
Sahrestag feiner Gründung mit einemBall. 
Die Vorkehrungen werden von den Damen 
Glifabeth Mueller, Präfidentin; Fmina 
Stamm, 3.Sophie Heubad), Selma Radtte, 
Emma Berg und Marie Schröder in viel- 
verfprechender Meife betrieben, u. U. wird 
auch eine Verloofung hübjcher Sachen ftatt: 
finden. Die Aufnahme in den Verein ift 
an diefem Abend frei. Der Eintritt foftet 
15 Gents. 


Mit einer vielverheißenden Ilnterhaltung 
begeht der dur den Humor und die Ge- 
miüthlichkeit feiner gejelligen Veranftaltın= 
gen bekannte „Rheinijhde Verein“ 
am Sonntag, -14. Nobbr., in PDondorf3 
Halle fein 19. Stiftungsfeft. An Unterhal: 
tung und allerlei Lleberrafchung wird es ivie 
gewöhnlic nicht. fehlen, Konzert und Ball 
find Hauptnummern auf dem Programm, 
das von den Herren M. Bueden, Borfiten- 
der; N. Ketter,, Sekretär; E. Schneider, 
Wm. Muenh, 3. Bobeng, M. Blefius und 
M. Nadenau vorbereitet worden ift.x Das 
Teft foll um vier Uhr Nachmittags begin- 
nen. (intrittsfarten jind bei den Mitglie- 
dern frei zu haben, an der Kaffe koften fie 
50 Cents. 

In. der Beethoven-Halle, 1457—59 Ely: 
bourn WUde., feiert die Umerifar Loge 
Nr. 1357, Orden der Ehrenritter und. Da- 
men, ihr,3l. Stiftungsfeft am Sonntag, 
14. Novbr. Die Mitglieder W. Glomp, R 
Meier, Minna Roth, Emilie Barth, Anna 
Wolter und W. Roth treffen die Vorfehrun: 
gen; die allen Befuchern ein fchönes Vergnit- 
gen gewährleiften. 
auch Gotilfon getanzt werden wird, beginnt 
um 3 Uhr Nachmittags, der Eintritt foftet 
25 Eents. 

Der. wohlbefannte Gejangverein Ge> 
miidter Chor $idelia 
veranftaltet am Sonntag, dem 14. Novem: 
ber, in der Nordjeite-Furnhalle ein Herbft= 
tonzert nebft Ball. Herr Johannes Schulze,\ 
der bewährte Dirigent, hat mit den Damen 
und Herren vom Chor ein paar jhöne Lie- 
der eingeüibt, auch andere Gejangvereine und 
tüchtige Soliften werden fi) hören laſſen. 
Der Teftausschuk befteht aus den Mitglie- 
dern Emil W. Galle, Präfident; Karl Am: 
merglüd, Vorfitender: Henry Hollmann, Se: 
tretär; Nulius Splittgerber, Schagmeifter; 
Hugo Schwarzara, Henry Sabs, Emma 
Heim, Emma Stamm, ojephine BDoerr, 
Sohanna Heidinger und Magdalena Meyer, 
die in jeder Meife bemüht find, das Seh 
auch in gefelliger Hinficht recht erfolgreich 
zu malhen. ES beginnt um 8 Uhr Abends 
Fintrittsfarten Toften im Vorverfauf 25, an 


der Rajlle 50. Cents. : . 

Die Sektion A des Arbeiter - Un: 
terftüßungspereing, HUI.P.O, 
feiert am Samftag Abend, 20. Novbr., in 
Gounts Halle, 1502 Sedgwid Str, Ede 
Blafhawt Str., ihr jährliches Deine 
mit Konzert, fomifchen Vorträgen und Ball, 
unter Mitwirkung a Gefangber: 
eine. Das Komite hat jein Beftes verjucht, 
um den Bejuchern biefes Feſtes einige wirk⸗ 
ih vergnügte Stunden zu. bereiten. Das 
braucht indeß kaum nod; befonders bemerkt 
zu werben, dern wer jemals ein ?Feft diejes 
Vereins mitgemadht hat, weiß 2. daß 
er- {ich töftlich amüftren wird. intrittsfar- 
ten im toerfauf für Dame und 
25 €t3., an ber. Kaffe die Perfon 25 Et3. 
Rarten find zu haben bei Eh. Count oder 
bei den Komitemitgliedern. - 

Der North Chicago Deutfde 
Gegenfeitige Unterfüguggs: 
berein dem 207 Kor 
bember, in Dem 1764 Satrabee Str., 
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ı12.& Halsted Str. 
‚Domellics, Wafchflofe, Stanele u. Geinen | 


bedeutend unter den Herftellunaskoften 


"6c ‚ungebleichter Muslin, 38 
‘Boll breit, jehr grob, Yd 


19c Rongee Waifting, voll merceriged, 
‚alles upsto-date einfache Schattirums 
gen, iwies weiß, cream, fchivarz, pinf, 
hellblau, Alice blau, ver dl, 
trope, Rejedd, Onion, Pb. c 
29c Roplins, hochfeine merceriged Stof: 
fe, jeben gerade wie Seide ‘aus, in 
einfachen oder fanch Streifen, 

per Yard zu 


— ein Dutzend neue 
Styles zur Auswahl, 18€ 


10c Hud andtuchzeug, ganz ge= 

| Dleiipt, emen inet, 98 6€ 
6%c Roman Handtuchzeug, Würfel: 
: Muiter, mit rothem Border, 

per Yard zu 


$1.25 Bett-Deden, 
Marfeille Mufter, zu 


$1.48 Tijchtücher, bohlgefäumt, 
Größe 8—10, zu 99€ 
12% c, Corded Madras, 36 Zoll breit, 
belle und dunfle Mufter — 4% 

(10 Nard3 Grenze), per Yd.. 2£ 


10e Kleider-Ginghams, (Everett Elaf- 
fic3), in bHübfchen Streifen, Farrirt 
und Die jo beliebten Nurje Streifen, 
(10 Nards Grenze), ® 


‚per Yard zu DAC 


8%c leider Percales, doppelt zufams 
mengelegt, in Blumen= oder 
Scroll-Entwürfen, Yard zu 


12%c Vabt, Flannels, alle twülnfejens- | 
werthen einfachen uw wie weiß, 
cream, pink, hellblau, uſw., 
per Yard ———— 780 pi 
10c gebleidhter Muslin — 36 Boll B 
breit — weicher Cambric 54 s 
Finiſh — per Yard zu....... c 
6e gebleichter Shaker Fla 
nell, gute Qualität, zu. * 44c 
124e Engliſh Long Cloth, gemacht 
von eghptiſchem Garn — 79 
10 Yards Bolts äu. nun ....” c 
> —— Gr. 72 bei 
gemacht von ſchwerem 
Betttuchzgeug — ZU. namen onen 33C 
614 American Caltcoes, ins 
digoblau, fanch grau, Yd.... 4Ac 
10c Outing Flannels, ſehr ſchwer ge⸗ 
fließt, helle und dunfle Mus 6 — 
Iter, per Yard Zusecneneen« zac 
39c gebleichtes Betttuchzeug, volle 234 
Yards breit — extra ner. 4 
per Yarb ü:unounoseasane.e c 


19c Belour Flannel3, in den fämmtli- 
Ken neuen Herbit Printingg, — tie 
orientalifhe und japaneftiche 1 5 

Style3 — per Yard zu... .. c 


10€ Wrapper lannelettes, . 
fehr hübfce Mufter, Yard: (46 


12%c Amoskeag und Anderfon Fla- # 


nellette8, — hell und dunfel, 
fehr jchwere Qualität, 9b... B%c 


Spezialilälen in Hroceries 


Kur für Montag 


6 Uhr 
Abends 


No. 1 California Schinken — per Pfund zu ................ 


Eüß gepöfelte Spare Rib8 — per Pfund zu........ EL NR — 


6 Bbl. 
Gold Medal 
Extra Mehl, für 


Waſhburn's 


14c 


äu.. 


.+ ie 


Amber Seife — fpeziell 
4 Stüde — 


u 


— Borax 
nd Bade 
nn. 1OC 


15€ 


Crading Stamps [r 
mit jedem 10 Eent-Einkauf 


[ Berrüttete Männer! 


bie b eigene Ichlechte Angewohnhei⸗ 
ten, en Ge — eine haben, ibre Nerven 
serrütteten, ihr Wehiren ihwächten und ihr Bus 
vergifteten, ich Dabe eine fichere, ihnelle Kur. 


Nicht ein Dollar braucht bezahlt 
zu werden bis Befjferung eintritt. 

— Für die nächſten paar Tage, 
Werden meine Gebühren nur die Hälfte betragen, von denen die andere 

Spegialiſten berechnen. 


Hervöfe 
Rrankheiten 


Füplt Ihr, als ob Ahr nicht 
mehr der Mann feid, der Ahr 
wart? Fühlt Ihr Euh Morgens 
müde und Leicht erſchöpft? ft 
Euer Rüden lahm? Verläbt Euch 
Euer Gedädhtniß? Könnt Ahr 
Eure Gedanten nicht fonzentris 
ren? Bemerft Ahr PBerluft an 
Energie? Wenn hr an einem 
oder allen obigen Symptomen 
leidet, wollt Ahr gewiß geheilt 
werden. br mollt geiftig und 
törperlich .ftarf sein, mie die 
Natur 8, beabjichtigt hat. 


Ich kurire es ſchnell 


Schnelle Erfolge, nachhaltige 
Heilung. 


Varicoſe — Verknotete Adern. 


Durch Abſorbirung geheilt, keine Schmerzen. Die 
Dergrößerten Adern find die Folge von Mandel: 
enihwellung, Weberanftrengung, Kragihelt etc. 
Sie Ihwädhen den Mann nah und nah körper- 
ih und geiftie. Wir heilen Euch auf Lebens» 
zeit oder Ihr braucht nichts gu bezahlen. 


Schwache Männer 


Meine Medicated Abſorbent Methode für die 
Seilung - hiwacher Männer hat nicht — 
chen. Sie wirkt dirett auf den Sig ber Schwä 
und heilt ſchnell und nachhaltig. Durch die 
Wirkung meiner Medicated Abſorbent Methode 
wird ıPile Lebenskraft direlt in das geſchwaͤchte 
Soſtem gebracht. Der Blutumlauf wird ver—⸗ 
ſtürkt. Entzundungen werden geheilt und die Ra—⸗ 
tur wird unterftügt, das franfe und ge chwächte 
Syftem wieder hark und kräftig zu 


— 
J 
0 

DO 


Blut: 
Rrankheiten 


tönnen geerbt aber zugezogen 
fein. Die erflede ergeugt Ecze⸗ 
ma, Rheu Amus, Schmerzen 
etc. Die legtere beginnt mit ei- 
ner Meinen Bidle, gefolgt von 
Wunden im Munde und Halje, 
melde das Ausjehen bon weißen 
Sleden haben, Wunden am fFör- 
der, im Gejicht oder an derKopf- 
baut, ausfallenden Haaren und 
Augenbrauen, und bite ed: 
lichen Somptomen wie Paraly⸗ 
ſis oder Locomotor ia, 
fresartigen Geihiwüren,  verfaus 
lende Anoden und Fleife, 


Ich kurire grünblid. 
— — 


Sarnleiben 


Durch —— furger 9* deheilt: teine 
Schmerzen, fein Schnel eine, Ope 1. 
Durch meine Methode wird ber Urintanal aeheilt 
und da3 ganze Spftem in’ einen gefunden Zu= 
ftand gebradt. Ze Tehlihlag, Teile Ehmir- 
u 


sen 9 . 


Elektrizität 


Richtig angewandt —5— Ad ſerdent · Be⸗ 
andlung, gibt alten nnern die Rraft der 
*— macht mitteljahrige Ranner ſtark und 
acht —— ns 
ftrengung oder en. Sie heilt nervöje und P 
allgemeine Schmäde, Gnergiener abmen 
Rüden, Schwierigkeit im Kongentrisen der Ge B 
danten und alle Symptome, die von obigem Leis 
den berrühren. Wenn Euer Sy überange: 
= wurbe, braucht daß eigene enseligir 
der Ratur und merbet wieder 


Rait Erd nicht durch Geld - Mmftände oder falihe Scham- gurüdhnlten. 


Ih heile nadjhaltig Fälle von 


Baricoje Benen, Bfuttronfheiten, verlorene Lebenskraft, Hämsrrhoiden, Eczema, and- 
fallende Haare, Berähtnikihwäde, Verunft altungen,: Nerboflät, Miezen- u. Blafenleiden, 


Irgend ein Mann, der geheilt werden will, hat jest, da ih meine Dienfte 
Breiten offeeise, feine Entihuldigung, and nur einen meiteren Tag zu le 


Ahr zu mir kommt, wa e Eu 
t nen Gent * meine Dienſte. G 
Medizin von 81.30 bis 80.50 ver Rurfus, 


nichts aus, wer Mißerfolge gehabt hat, wenn 
nem det oben geuannten Leiden oder verlaunge 
Ihr mich geſehen habt. 


au fo ni KR es 
Sei su, ehe 


Kommt und fonfultiet mid, wenn möglich. Wenn nit, ſchreidt um Fragebogen. 


Vienna Medical Institute 
223 260 State Strasse 
Bweiter Floor (Sy Jen Perlmerd), Gegenüber Rothfdhilds. 


gr —— — 8 Borm.. bis 3 Abends. Gonntagd bon 9 Borm. bis 1 


Nadm. Erwähnt die 


? 


feiert am Sonntag, 21. Novbr., in der Wir 
der Part:syalle feinen 10. Geburtätag umd 
verbindet damit die Auftallirung der neuen 
Beamten. : 


oße Mühe, um allen Bei 
tunden 


zecht ihöneh Erfolg. Die Feftrebe-wirb von 


"ner Präfidentin Katharine Schutnecht ji 
* ee Anfang 2 Uhr. Tidets 25 


ents. 


Sonntag, 


> 
Schoen 
* 


—— von 


ſens 


Feftlichteit wird vorausfidt- 
fi jchön, unterhaltend und eindrudspoll 
'T derlaufen, ‚denn der Feſtausſchuß gab ſich 


bereiten, und erwarte einen 


* 


Der Dewrjhe Lamdwegrvereim 


ee A 


‚Mitglieder deut 


nes Programm zufammenzuftellen. — In: 
firumentalvorträge werden mit Gefangsvor: 
trägen-ernften und heiteren Ynhalt3 abived)- 
feln, und den Schluß. wird eine. urlomijche 
militätifche ———8 A Der Ans 
fang ift auf drei Uhr Nachmittags angejekt; 

ſcher Milit und de⸗ 
nn 





A A 
DEE 


gachfolgenden —— 5* Heine 
ai ER „Eonnta 


3 Wr Vormittags aufa 
: 
fie 2 mliben: Tage, 
ie. „Sonntagbaft“" Di um 10 Uhr 
end - Anzeigen RD EA 


[eben 3 
— 
werden. 
Eril — Be ” lan Ade., Ede Erie 
Bulle & & Shinnik, 934 Center Str, Ede Biffen 
a. Martens, 958 Center Str, Ede Sheffield 
©. 2 „„Dersberg, 2000” Peiart Str. Ede Dat 
I. — ‚Somit, 2450 % Blart Str., Ede Arling- 
WB. Marhbant Co., 2300 N. Clart Etr., Ede 


Diverfai eh Blbd 
N. 8 Duehentein, 3126 N. Clark Str., Ede Hal 


ted 
— 1 Bharmacy, 3301 N. Clark Str., Ede 
Bu ee 3 \ 
5* — 805 R. Clark Str., Ecke 
Fu 5753 N. Clark Eir,, nahe Vic⸗ 
Genmen, 6158 N. Clark Str, nahe Gran- 
N. van Banden, 6401 R. Elark Str. Ede 
gevon 7 
Sryeminstt, 1566 Elybourn Abe, Ede 
— onen, 1618 Clhbourn Abe. nahe North 
ns Kalifh, 1659 Elybourn Place, Ede 
Raulina Etr. 
— — Bhermach, 1617 Fullerton Abe. Ede 
2. 6. Seiiie, 1733 N. Halſted Etr., "Ede Wil 
I pn „eejieie, 2000 R. Halfted Str., Ede Een- 
9. 5 Saigert, 2201 N. Halfted Str., Ede Web- 
a 1348 Larrabee Etr., Ede Ely 
Karl Green, 1554 Larrabee Str, Ede Eugenie | 
€. 8. adiſch, 1959 Larrabee Str., nahe Center 
Sohn *. Hottinger, 2201 Lincoln Ave, Ede 
Rartabee Str 
— Bros, 2303 Lincoln Ave., Ede Orchard 
N. Gen, . 401 W. North Abe, Ede Geb. 
Sohn 5. Reinhofer, 458 W. North Ave, Ede 
Eleveland Ave. 
Besser Kur, 749 W. North Abe, Ede Hal 
— Due 60. 1320 -Sedgwid Str, Ede 
wan Str. 
Des @ Georges, 1330 Sedawid Etr., Ede Siegel 
J. 2 de Di Abt, „3so1 Sedvawid Str, Ede Mena 
5* Rn Pharmach, 1765 Cheffield Ave., 


Elhbourn 2Ipe. 
. C. Rennen, 1103 Webfter Ave., Ede Se 


minarh, Abe 
— — 1358 Webfter Ave, Ede 
eou or 
Nort nes Doarmaxt, 509 Wella GStr., nabe 
inoi3 
Chad. D „Sindftom & Cs, 521 Wels Etr., Ede 


Ind 
Jonas, Meikner, "800 Wells Str., Ede Ohio Str. 
Sehler, 368 Wels Str., nahe Locufl 


Str. 
arcad iis Boiß, 1200 Wells Sır., Ecke Diviſion 
Ge. a. Dart, 1365 Wells Etr., Ede Säiller 
A. Gabert,, 2349 N. Weftern Ude, nahe Di- 


berfeh X 
W. 5, ‚A *9ra7 N. Weftern Abe., nahe Die 


Late Biem 
u. Gitenkoetter, 1900 Addifon Str, Ede 
incoln 
hthor ‚Sasıi, 3556 N. Afhland Ave, Ele 
diſon 
— —— u» N. Aſhland Abve., 
de Sebing Part 
—— 2200 Bst Ave., Ede Leu- 
m. e ee 2059 Belmont Abe, de 
auli 
— Gorges, 1651 Belmont Ave., Ecke Pau⸗ 
C. = , Anberfon, 1201 Belmont Abe, Ede Ra⸗ 
wg. 20 Bern 1024 Belmont Abe, Ede 
Stant 2. Anlborn, 1144 Bruhn Mar Abe, Ede 


2 be. 
u Duert, — 02 Bryn Mawr Abe., Ecke 


— 1000 Dibgrfep Blnd., Ede Chef 
Er “m er, 5130 Ebanfton Ave, nahe Wis 
Sarl % Warner, 5201 Ebanfton Ude, Ede Fo⸗ 
8. a 2737 N. Salſted Str.. Ede 
Uman wer IE x Aumenn, 2405 N. Sallteb Str., 
W. — Lenz, 8668 N. Halſted Str., Ecke Addi⸗ 
* —* 3608 Irbing Part Blbd., nahe Elfton 
ie Beimer, 2783 Lincoln Abe, Ede Diver 
des 8, 2973 Lincoln Abe, Ede South⸗ 
— ae 3175 Lincoln Abe.. nahe Belmont 
er Su Hop, 3261 Kincoin ‚ve, de 
sayer Bhormacı, 4016 Lincoln Ave, Ede Eu» 
der : Shermacı, 4365 Lincoln Ave, Ede 
—— 4305 Lincoln Ave, Ede Lato- 
a. 5. Beil, 5045 Lincoln Abe, Ede Winne 
guant — 5158 Lincoln Abe., Ecke er 
— A EEE Er 
$ © Miller 5 5201 €. Nabenswoob Park, Ede 
— 2001 Roscoe Blod. Ecke Robeh 
ee "gobel, 3764 Sheffield Abe, Ede Grace 
®. 3, Brons, 3359 Couthport Abe., Ede Roscoe 
b ln. 2“ Wrigbtimood Abe, Ede 
B. 6 vezos⸗ Wrightwood Ave. Ede 
Monticelo Abe. 
Beftfette. 
— Bryos. 2920 Armimge Abe. Ecke Hum⸗ 
d & — 3201 Armitage Abe., Ecke Kedaie 
Bin — 8603 Armitage Abe. Ede 
Ballon Bart Ave. Bharmach, 3579 Armitage 
Abe., Ede Central Park Abe. 
Nie. — 1048 N. A land Ade., Ede Emily 
Bm. "Swsbsbe, 1221 N. Aſhland Abe., 
J. A HT ar Augufta Ste, Ede Wood 
8. E Enbeivh, 8058 Belmont Ube,: Ede 
Mobert Seien, er, 1378 Blue Island Abe, Eile 
Bertieh Bros, 1825 Blue Island pe, Ede 
€. erblide, 801 ©. Ealifornia Abe,, 
Lion Biermacı, 8141 N. California Ave,, nahe 
Rad. —32— 1846 Canalport Abe., Ecke Jef⸗ 
5 2. E Etaiger, 1356 ©. GCenier Übe,, Ede 14. 
PER Koucel, 1801 ©. Center Abe, (de 
&: Wrede, 1373 W. Chicago Abe, Ede Noble 
—— 1557 W. Chicago Abe., nahe Aſh⸗ 
Engel, 1800 W. Chicago Abe. Ede 
a Datitel, 1858 @. Chicago Ave, Ede 


Lincoln Str. 
a * gardier, 2100 ®. Chicago Abe., Ecke 


Bo W. Chica 
Glan yo &t. ern, — — 
—— 3800 ® —E Abe., Ecke Ham⸗ 


Menfhenopfer bei den Germanen, 
$n früherer Zeit pflegte man ba3 


Ede |' 


| Harbin Sanare Drug Co., 
Ecke 


Str. 
S. Schmidt, 


Vorkommen von Menjchenopfern bei 


unfern Vorfahren in Abrede zu ftellen. 
Sn legten Hefte ber philologifd-Hiftos 
Abhandlungen ber Leipziger 
Gefeifäeft der Wiſſenſchaften hat 
nun einer der hervorragendſten Kenner 
der germaniſchen Religionsgeſchichte, 
Eugen Mogk die vorhandenen Zeug⸗ 
niſſe aufs neue unterſucht und nicht 
bloß das Beſtehen der ——— — — 
bei unſern Altvordern zweifellos nach⸗ 
ewieſen, ſondern den hiſtoriſchen 
Serge auch die rechte ethnologifche 
tung gegeben. Römifdhe und nor- 
bifche Quellen erzählen babon, ie vor 
dem Kampfe das Leben ber Tyeinde 
ber Gottheit,” und zwar vor allem 
Dphinn-Wodan geweiht und nad) er» 
langtem Siege das Gelübde vollzogen 
wurde. Nur eine befonbers graufame 
Urt, das Opfer zu iehen, beftand 
darin, man bem g 
be „ben Iutabler Es 
Rippen aus bem Ken f f 
als ee 


| 


| Fe 
€ Neub 
$ 6. 
€ 
tr. 
Etr, 
riſon 
&üb 
51, Gtr. 
Etr: 
Etr. 
Tho 
au 35; tr. 
nehe 35, ©tr. 
©. 
tence Abe. 
Blod. 
rie Abe. 
Ave. 
Ave. 
Ad 
— Str. 
F. 
W. 
&. 
91. Etr. 
Ede 63. Sir. 
D. 
Etr, 
Str. 
4. — 
A. 
land de. 
Abe. 


‚ 1800 2. Dibiflon Eir, @de Mood 


7 2000 W. Dtbifion Ste. Ede Mobey 


B. — 2200 W. Dibiſion Str., Ece 


Bictor 
Keavitt Etr. 
ch 2600 W. Dibifion Etr., Ede Maple 


w de. 
x 4 —8 1900 Elfton be, nahe Ei» 
Cha?. J ns 3741 Elftoh Abe, Ede Al⸗ 


ba 
5 — 1658 W. 18. Str. Etke Pauline * 


— —— 1035" Grand Abe, € 
* Barmen, 1853 Grand Ave, Ede Lim 
N. 33 Bivelen, 2332 Grand Abe,, nabe —*7 
Grand Bharmach, 3741 Grand Abe. , 
A. Romano 507 N. Halfted Etr., nahe au 
Sonie ” eiissurg, 121 N. Haliteb Str. nabe 
Randolph Str 
Soon » Lee, 535 ©, Halfted Gtr., nahe Hartl» 
* 
E. ehren 2028 &, Halfted Str., Ede Canal 
o e. 
u M. u, 1402 W. Lalke EStr., Ede Shel- 
— Bang, 1758 ®. Lale GStr., Ede Wood 
Bib bys Blarmacı, 2460 B. Laufe Str. Ede 
Campbell Ave. 
9. ainbines, 2724 ®. Lale Str. nahe Yait 


GE. Tonnefien, 4158 W. Late Gtr., Ede 42. Ave. 
v—: yeah. 2601 ©. Zawnbale Ave, Ede 


8, * R, "geioh, 524 Milwaulee Ave, Ede Green 
N. =. Ssztwis, 800 Miilmaufee Ade,, Ede Chir 
3.8: Seiowen, 1053 Milmaulee Ude, .Ede 

o = 


F. 3, Rintenberger 1233 Milmaufee be, Ede 
— — Store, 13855 Milmaulee Abe, 
Sver 8. Duaieh, 1426 Milwaulee Ave, nahe 
| Werignelerm, Bnermac, 1576 Milmaulee be. 
Upton Pharmach, 1360 Milmaufee Ave, Ede 

Ede 


Upton Etr 
ie 1950 Milmaulee be, 
Suebner & Ban Delden, 2301 Milmaulee Ube, 
de California Ave. 
* es 2385 Milwaukee Ave, Ede 
uller 
9. Denia 2812 Milmaulee Ave, Ede 
Diverfeh Ave. 
Sof. ee Ant, 3190 Milmaulee Ave, Ede Bel 
North A * harmacy, 1528 W. North Abe, 
nabe Didlon Str. 
Sahz rat tod —— Co., 1764 W. North Abe, 
e Woo 
8.1. — 2359 W. Rorth Abe., nahe 
J. Bowell, 2802 W. North Ave. nahe Clh⸗ 
bourn Abe 
u. Grugner- "3259 ®. North Ade., Ede Spaul- 
5 =. er 5,8560 B. North Ave, Ede Een- 
E e 
B. —— 2064 Ogden Ave, Ede Bolt 
Dr. Philliy Sattler, 3239 Ogben Abe, Ecke 
Sawber Abe. 
Chas ziel, 3726 Dgden Abe., nahe Lamnbale 
3. obin, 1000 ©. Paulina Etr., Ede Tahlor 
J. — 2148 N. Robeh Str., Ecke Ham⸗ 
Str 
Sof. — 1922 W. Tahlor Str., Ecke Win⸗ 
E. ——— 1955 W. Tahlor Str., Ede Ro» 
Sie "on @ir Pharmach, 1801 W. 35. Er. 
R ;„ Gratin, 800 ®. 12. Gtr., nahe Halfted 
. Meyer, 1206 ®. 12. ©tr., Ede Centre 
Gtmons g, %. Wolta, 1501 ®B. 12. Etr., Ede Laf 
Henzh iu 1542 W. 12. Str, Ede Paulina 
I 7—— "Roefing, 2101 ®. 12. Str., Ede Hohne 
Mek & Zreusäeiöge, 4005 W. 12. Str. nahe 
€. G. 5 Jau, 2158 W. 21. SEtr., Ecke Leabitt 
Meteb en, 2000 ®. 22. Str., Ede Ro 
3. bean 2756 W. 22. tr, Ede Call 
Sehlit, 3401 W. 26. Gtr., Ede Homan 
Chad, Vicet, W. 26. Str., Ede 42. Abe. 


3* ert Nod W. Ban Buren Str. Ede 
Aberdeen 
MM, — 959 N. Weſtern Abe. Ede 
Auaufta © 
2 Noeste, 33 ©, Weftern Abe, nahe Mon» 


©. 9. Dreflel, 600 ©. Beltern be, Ede Han 


mM. 


bie 
F. 2 „azes, 2376 Arder oe, Ede Bonfiet) 


— 3511 Archer a: Ede 35, Str, 
isn Burger, 5100 fhland "Übe, Ede 


Albert Eveus, 5856 ©. Aſhland Abe., nabe 
8. Boopman, 7118 ©. Chicago Abe, nahe 
— "8. Garb, 3155 Cottage Grobe be, 
D:rtenjtein, 4701 Cottage Grobe Abe, 


®. Frank, 4057 EIS Ade., Ede 41. Court. 
Heneh R. Bate, 559 €. 43, Eir., Ede &t. Lane 


eimon Strauß, 863 €. 47. Etr., nahe Grand 
Drtenitein & Baufe, 239 €. 51.Ctr., nahe Prais 
RM. R. Bowen, 933 €. 55. Eir., Ede SInglefide 
9. 2 „ Yramitedt, 301 €. 858. Etr., nahe Prai« 
€. . Seiben, 1159 ®. Garfield Blpd., nahe 
rerkion, 5100 Grand Uve., Ede 51. Str. 
. Rahlf, 3659 © . Haliteb Etr., nabe 
a3 Eiweeneh, 5458 ©. Halfte "tr., nabe 
Garfield 
einen "5501 ©. Halltev&tr,, Ede 55. 
Sm. BP. Anode, 6053 ©. Halfted Str, nabe 
Englewood Pharmach, 6300 ©. Halited Str, 
2. Snyber, 7259 ©. Halfted Etr., nabe 72. 
— Ü. Shebleifey, 3459 Indiana Ave, nahe 
. Dewey_& Co., 935 €. 63. Etr.. nahe 
lefide Abe 
ze Uiams, * 1600 W. 63. Str., Ede Aflde 
Charies Sens, 1154 W. 60. Str. nahe Centre 
zw Sreheier. 6059 Einfe Erna gs 
—— %, jErmaNS, 334 € . Etr., ae Eee 
W. Säreiet, 1124 €. 31. tr, Ede Loomis 
Tun * „ie, 1658 ®W. 35. Str, Ede Pau⸗ 
Saul "Ginninger, 501 W. 26. Etr., Ede Canal 
Samiiten ur. Bharmach, 7300 Bincennes 
8. "Sirenen € 60.2458 Wentworth Abe, 
nabe 25. Etr. 2001 Wentworth 
Gr & ee 3046 Wentworth Ave, nahe 
J. ® Fadarb, 259 Wentworth Abe, nahe 
4466 Bentworid Abe, nabe 45. 
a. © Suter, 5108 Wentworth Abe., nahe 51. 
Rution & Nader, 5900 Wentworid Abe, Ede 


tr. 
S. See 8601 zum: Übe., Ede 36. Str 


R. 3. 


äbte 
J. W. Mundt Fr SHinoi3 Gtr., Chicago 
Heigbt, IL. 
— . GH, 828 Eufter Ape, 
2i ne, 3801-9. 12. Str., Dat Bart, SU. 
Zn nee 11048 Midigen Abe., man 
sn Sneß, 235 ®W. 118. Str., Belt Pullman, 
, 701 Gteenlenf Abe., Ede Eaft 

nor ee ni, Bart, Su. 


der Schlacht dargebracht; von pro⸗ 


phylattifchen Menfchenopfern hören. 


mir fo gut iwie.gar nicht8. Schwedi⸗ 
ſche Normannen, die der byzantiniſche 


Geſchichtsſchreiber Leo Diaconus im 


erhärten, 


oftrömifchen. Reiche Tennen lernte, töb- 
teten fich ‚freilich felbft, wenn , eine 
Ausfiht auf Rettung war; aber nut, 
um nicht in ber Unterwelt den Siegern 
dienen zu müſſen. 

So zeigt ſich, daß die Siegesopfer 
zugleich Opfer für die Gefallenen wa⸗ 
ren, daß das ganze ee | 
wie au; andere Zeugniffe zur Genüge 
———— 
prang. Und t 
urſprünglich nichts anderes als Tod⸗ 
tengott. Als —— zieht - 3 
Deutſchland an der Sp nr 
thenden Heeres“, ber ib Sur 
die MWälber, als folhem wird ihm vor 
dem Kampfe bie ganze ——— der 
Feinde durch einen rituellen Alt ge⸗ 
weiht. Als To befiehlt er 
Brünhild, einem Reden 
ben Sieg zu verfagen unb verwundet 
> * ae felbft mit Ki 


(2 ee 


a can on 


ober durch bag Ver: | 

zu 
unb nur.ein, freilich ganz onder& 
wichtiger und häufiger Fall folder 
Gefahr ift der Krieg. So wird Mo- 
dan aus bem Tobtengott zum Krieg3= 
gotie. Aus ganz ähnlichen Motiven 
aber wird auch) vor Geefahrten und bei 
andern gefährlichen Unternehmungen 
ein Menjchenleben zum Opfer ges 
bradt und befonder3 eiferfüchtig 
Tcheint die Waffergöttin Ran über ihre 
Rechte zu machen. Hier handelt es 
fih zum Theil ‚geradezu um borbeu- 
gende Opfer, ivie fie in ben allerälte- 
ften Zeiten auch bei brohenber Hun⸗ 
gersnoth dargebracht worden ſein mö—⸗ 
gen. 

In hiſtoriſcher Zeit ſind aber die 
„Mißwachsopfer“ ſo gut wie überwun⸗ 
den; wenn von der Ermordung der 
Kinder und der Alten oder von der 
Auswanderung ganzer Volkstheile bei 
Nahrungsmangel die Rede iſt, ſo han- 
delt es ſich um oft freilich recht grau— 
ſame wirthſchaftliche Maßnahmen, 
aber nicht um ſakrale Handlungen. 
Die Sagen freilich erzählen auch von 
der Aufopferung der Könige bei dro— 
henden Gefahren des Volkes, wofür 
uns die Geſchichte wieder fein ficheres 
Beifpiel bietet. Wohl aber wilfen wir, 
daß fi auf Grund früherer, gelegent= 
licher Menfchenopfer regelmäßige, auf 
bejtimmte Zeiten fejtgefeßte Opferuns 
gen ausgebildet haben. Das interef- 
Jantefte Zeugniß gibt Tacitus bei fei- 
ner ‚Schilderung bes Nerthuskultus 
(Germania, Kap. 40), dem Mogk eine 
eingehende Schilderung widmet. Ur⸗ 
ſprünglich handelt es ſich hier nicht um 
ein Opfer für eine Gottheit, ſondern 
für die mütterliche Erde und ihren 
Gemahl, deren Kult in der ſpätern 
Volksſitte vom Maikönigspaar fort⸗ 
lebt. Dabei wurde das heilige Götter⸗ 
bild beſprengt — nit ein Reini: 
gung3aft, - fondern eine fymbolifche 
Handlung im Sinne des befruchtenden 
Regenzaubers; die Sklaven, melche 
bie Weſchung vorgenommen hatten, 
wurden in den heiligen See verſenkt, 
worin Mogk, wohl mit Recht, ein Ab— 
löſungsopfer zur Verhütung von 
Mißwachs ſieht. Von einer kriminel⸗ 
len Opferung der Verbrecher kann 
feine Rebe fein. Die Verbrecher wur= 
den vielmehr ebenfo wie die Sklaven 
darum mit Vorliebe ald Opfer ver- 


menbet, mweil fie außerhalb ber rechts, 


lich gefhüsgten Volfagemeinde ftanden, 
geächtet waren. Aber von einer Strafe 
für ihr Vergehen fann bei ber £ulti» 
[hen Handlung feine Rebe fein, und 
Mogt macht es abermals fehr mahr- 
Theinlih, daß die Germanen den Be- 
griff der Todezftrafe nicht gefannt 


haben. 
— — — 


— Wenn eine Jungfrau verblüht, 
dann verduften meiſt die Verehrer. 

— Kaltblütig. — Ein Herr, der im 
Duell einen Schuß bekommen hat, 
liegt auf dem Operationstiſche. Zwei 
Profeſſoren ſondiren mit allen mögli— 
chen Inſtrumenten bereits eine halbe 
Stunde in der Wunde, als der Ver— 
wundete endlich fragt: „Meine Her— 
ren, was machen Sie jetzt eigentlich?“ 
— Wir fuchen die Kugel, Herr Alfel- 
for“, erwidert der Profeffor. — „Ach“, 
fagt der Verwundete darauf, „warum 
haben Sie das nicht früher gejagt?! 
Die Kugel habe ich längft einem Gold» 
arbeiter zum Einfaffen gejchidt.” 


il 
Kleine Anzeigen. 


Ferlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent a3 Wort.) 
But ee ee 


Verlangt: Gin Mann, Deutfhellnger, der bie 
ungariſche Sprache behertſcht, kann lohnende und 
dauernde Beihäftigung als Agent finden, für bier 
oder auswärts; feine faufmännijche Kenntnijje nö— 
thig. Adr.: 2. 960 Abendpoft. fafoıno 


Berlangt: Mehrere junge Leute, 16 bis 20 Jahre 
alt, deutich oder — auch friſch eingewanderte. 
837 W . Raudolph Str 


Berlangt: Garpenters, $2.50 den Tag. Unzufras 
gen nah 6 Uhr, 2050 Sheffield Une. 


Berlangt: Porter für Saloon. 134 Fifth Uve., im 
Bajement. 


Berlangt: Guter Leimer und Hoiner, ein guter 
Mann ** ſtetige Arbeit und guten 
mann & Weinhart Table Co, N. 


Lohn. Nies 
— und 
Augufta Straße. 


Berlangt: Schneider, drei Rodnader. 2502 Wents 
worth Avenue. 

Verlangt: Wadofenmacher, 2 Working Bartners. 
2614 Thomas Sir. 


Verlangt: Intelligenter — 16 Jahre alt, an 
elettrifcher Arbeit; gute Selegenpeit um Qernen; 
Sohn 84.50 die Woche zu Anfang; muß englifh Te= 
fen, fchreiben und sprechen können. Nadzufragen 
Victor Glectr. Eo., 55—6l Market Str., 2. Bloor. 


Zerlangt: Yunge, 16 Sp: alt, um Gejhäft zu 
erlernen. Orr & Lodett, 71 €. Randoiph Sirake. 
Fragt nah M. N. Kenny. 


Berlangt: Söfofier, guter Arbeiter. Ore & Lo: 
dett men Co., 71 €. Randoiph Str. Fragt 
nad E Kennd. 


Verlangt: Ein farker Junge in Bäderei zu helfen, 
40) North Abe. 


Plate Glaß:-Schneider, ein **8 Platz 
Adreſſe: P. 845, A * 
aſo 


Verlangt: 
für den richtigen Mann. 
poft. 


8414 Fullerton Avenue, 


Verlangt: Rodſchneider. 
U. o3110X 


nahe Kimba 


Ein —— Grocery⸗Clerk und ei⸗ 


Verlangt; 
4553 N. Elart Str., Bechtold 


Berlangt: 
1809 Belmont Une. 


‚Verlangt: Butcher, erſter Klaſſe Mann; N" gebe 
—— und Salär an. Woreffe: 8. 97 r an 
po a 


Verlargt: Schmied, der gut Pferde * lagen 
lann, auf's Land zu gehen. Weiteres u erfahren 
Sonntag Rahınittag bei Mm. Klaas, 2, 
Place, nahe 


Verlangt: 
legenheit für guten Mann. 


afbtenatv Une. 


Schneiper an Männerröden; feine ee 
Dtto, 1836 Wells Str. 


BVerlangt: Aunge Leute mit Erfahren 
Kinen, aud ohne Lizeng; — 8 
br. gearbeitet und wo. Mbr.: ©. —— 


Verlangt: Junger Mann — 
u wi a nicht abenapoh. $10 zum Malen 


Ber erlangt: Guter futter, die befie — 


tell . Iter. €o 
ge 3 * — Ueherfet Ar, "were 
—* Bagmife* 


zune — — ee & 8 


— 


Verlangt: 
ilwaulee, W 


un | 


Berlan 
Ürbeit, —ES 


ee — ftetig; — 


Pa "a 


Architectural Eifenarbeiter und Helfer. : 
I Gute Bebandiu 


— — 
— — r — e — 


—— — 


: Knaben. 


Unfer Geidhä Geber! fortwähtend ei- | 
ner — aa von Knaben, die ftetige 


Beihäftigung iuchen. Wenn Ihr ein An- 
fänger jeid und zu arbeiten lernen wollt, 
Ta a FE Be 
‚ww e a ⸗ 
— — fehreibt uns oder ſprecht jetzt 
vor. 
* Wir — — Stellen für kleine 
Wir RER für große 
Knaben— 
Wir haben Stellen für fehr 
große Knaben — 


die faſt majorenn ſind. Ob Ihr von der 


Schule graduirt ſeid oder ob Ihr nicht 
graduirt jeid, ob Ihr glaubt, Eure Dienite 
find fedj8 Dollars per Wodje werth, oder 
ob Yhr glaubt, fie jind zwölf Dollars per 
Woche werth, fpredht jest bei uns vor. 
Wenn Ihr eine der leeren Stellen bei 
uns ausfüllen Lönnt, bezahlen wir Eud 
fo viel Ihr merth jeid und befördern Euch 
fobald Ihr Dazu vorbereitet jeid. 
Sears, Roebuck Co. 


\ 
dofrfa 


" Montag Morgen, 
50 Goat und Stirt-Hands an fer- 
tigen Damen -Lleidungsftüden. — 
Auch 25 Roftüm-, Waift- 
Stirt-Maderinnen. Guter Lohn 
an fähigeLente. Spredit vor fertig 
sur Arbeit, 12. Floor, Mittel: 


Berlangt: 


und 


zimmer. 
Marihall Field & Go, 
Retail. 


—_ 


0123,25,26,27,28,29,80 


—— 


Berlangt: Gin erfahrener Kundenfhneider, um an 
feinen Damen-Kleivungsftüden zu arbeiten. Zimei 
tönnen womöglich Anftelung finden, wenn erit 
tlaſſig. Rachzufragen in der Office bes Super: 
intendenten. 

Garfon, Pirie, Scott & Co, 
State und Madijon Etr, 


22ott,* 


- 


Er fahrene Damen-Schneider, zum Um⸗ 
ändern von Suits und Coats; guter Lohn; ftetige 
Arbeit. Nachzufragen auf dem’ 4. Floor, von 8 bis 


11 Uhr. 
Mandel Brothers, 
State ah Madifon Etraße. 


Nerlangt: 


frfafon 


Verlangt: 9 Männer, frifeingewanderte, für 
Vabrifarbeit, auch Jungens von 16 bi 20 Zah 
ren für abrifarbeit. Kumnid Employment Agency 
931 Milwautee Apr. 100f21w3 


PVerlangt: Drei gute junge Männer, um in einer 
Wurſtküche is arbeiten; Deutiche oder Polen- vors 
geenı; friſch rg Leute nicht ausgefchlofs 
en; garantirt — ein, bei einer PBading 
Company in Joa. dr Abendpoſt. fria 


Verlangt: Wurſtmacher, der auch im Store mits 
beifen fann. 2026 Lincoln be. 


Verlangt:_ Yunger Butcher, Nachzufragen: 3558 
. Wood Str. u — frfa 


Derlangt:_ Guter. Wagenmacder; ſtetige Arbeit. 
Theobald, Divifion und Halfted Str. rla 


Verlangt: Zwei gute Haus-Carpenter. George e 
Lohrmann, Niles Centre, _ tal“ 
„gang ‚Ecloffer und Bracemafer. Adr.: ©. 

aber. »  fefafon 


"Set gute Damenjchneider, die 

MWode für u ee fönnen frifch Ar. 
fein. Nehmt Eaft 47. Str. Car bis Kenwood Abe. 
4707 Kenwood ne. frſa 


Buchbinder. 360 W. Chicago Avenue. 
frſaſon 


*— 


— 


Verlangt: 


Hilfs-Trimmers an Coats. Wholeſale 


M. Marꝛls & C 
Jadſon und PBeoria Str, 


Rerlangt: 
Tailors. 


Floor.) 
frfafon 


Glasfchneider, Smoothers und en 
Weitern Cut Glab Co., 1023 ad on 
frfa 


end een 
FE Rt? — H. B. Ftanklin & Co., 
adiſon Str. fefafon 


Verlangt: 
um lernen. 
oulevard. 


Verlangt: Männer, für leichte Gartenarbeit auf 
unjeren 700 Ader Garten; Lohn jeden Abend. 2. U. 
Budlong Eo., Lincoln und Weft Fofter Ave, frfa 


Verlangt: Ein Schneider für neue und alte Ars 
beit. 2617 Sheffield Ave. dofefa 


Schlofier. 931 Milwaulee Avenue. 
— an Wagenarbeit. 


Verlanat: 


Dwian 
W. Nort 


— — * 2 Zn das Are 
eihäft zu erlernen. abzufragen im Ma 
Ehop 218 Ontario Str. : R 


ee age Er eh de he Bee 
Verlangt: Porter, der u — lann 
Erfahrung haben. 1538 Halſted * Sn 


Ein guter Schmied. 2” Fifth Ave. 


Mann gstodte —— auszubeinen 
5356 N. Clark Str 


———— Zwei Teamfterd. Nachzufragen 480 R. 
Clart Str. 


8549 


inens 
inen⸗ 


Verlangt: 


Perlangt: 
und zu rollen. 


Wurftmaher; Einige gute Arbeiter in 
ftetige — *814 per Woche. — 
Oppenheimer &Co. 

ſamo 


Berlangt: 
Milwautee; 
Sofort nahzufragen bei 
449 Wabayy oe. 

Berlangt: Dritte Hand an Brot. 
Uhr, 331 Wells Str., Saloon. 


Berlangt: Schmied an Wagenarbeit, er * 
Mann für Arbeit in Union 
Nadzufragen 84 844 S. Halſted Str. 


Verlangt: Cd Schmiede, Finif es an Wagenarbeit. 
ui . und ſtetige Arbeit fur erſter Klaſſe Leute. 
84 S. 5. Balft ed Str. (neue Nummer) 


Verlangt: Guter Carpenter, der aud Meparatur: 
arbeit ‘gut verficht. VBorzuſprechen zwiſchen 3 und 
5 Uhr in 194 Dayton Str., ziwiichen Clay und Een: 
ter Str. Herman Mejierli. 


Berlangt: us:Movers, Nahzufragen 3616 Hal- 
fied — 7 5 Morgens, Montag. Kenger & Eo, 


——— ——— — — 
Verlangt: Ein guter anſtändiger Farmarbeite 
der melten lann, friſch Eingewanderter vorgezogen 
"He und 2 Karl Danter, R. F. 


Rayyufrgaen 2 





Klafie 
Shop. — 
Er Nummer). 


D. 2.% € Elgin, 3 


pen Bro,, 2. und 
Berlan orter im Saloon. 
Ste, a: Elinton Str. 


t: 
— und —— hohe Kommiſſion 
ET - 

un ‚ F 
Behr "Ave. und Halfted Str., Simmer 5. 


Penner are Rn BD er 
an — 2 —F Sintfher, 1913 
Actferfon Str., alte 


Deutihe und ungariiche Agenten für 


w. mn Wr, u DB Tb, 0 
Sale t: Negiftrirter —— sea — ein‘ 


Grlebrung. Unzufragen Montag, 
—J 


Verlangt: Ein guter Schneider. 2110 Milmantee 
venue. 


Der! 


Ein guter Aumge mit Erfahrun 
Brot, 150 Sülage bc, (nahe 


Nöarbeit. 1 
Straße. \ 


Verlengt: Ein inner ober Kelfer. 5650.68. ih» 
Avenue. i —— 


land, 


erlangt: Wergoiber, fötsle Bub Wbitener: Sefler | Kir 
. Be ı Bergolber, fomie Bub + befter 


frfajo 


” Berlan langt : Ein Branrtburiee für außerhalb. abr.:. 
8 — j Botlw 
ö— — e ,—— — — e e r — — — 
langt: Cabinet Maler und Carpenter. S. Kar⸗ 

— — 
558 Van Basen 


Qua mr Nu aka Ka 


— — — n 


0 
Es m e mit Grjebeune on Gates. 810 | ei 


t: a dter 
4* —— — —— Si 
anfprüde i ent f zu ftellen. Emil 
Fountain ein, © 8. 


l lſchrei d Dr an 

— "late * —* 
aß, Sen. orzusnt: auch S —* 

Soc. Phillip Youngel & &o., 1831 Belmon 


" Berlangt: Männer und Frauen. 
(UAngeigen —* diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) 
ee 


"Xetlangt: Tafchenmader, ee und Wermels 
mader, Edge her und 8 —— etige Ar⸗ 
beit, guter Lohn; Mä — Brigham 
Str;, ziwifhen Pauline und R. ibtand ie jafo 


langt: Finifhers an DamensHadets, männlich 
ei m ie Fabrik er zu Kaufe zu ar= 
beiten. WAoner & Wohl Eo., 6. Wloor, 225 Martet 
Straße. fafomo 


LE 


— ————— —— ⸗ 
Stellungen ſuchen: Männernd Knaben. 
LEuieigen unter dieſer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Gute 3. Hand an Brot fucht einnen nen Res 
A 8. Bäder, 1542 Brigham Str. 


Gefucht: Stellung als Kollettor oder Solicitor don 


t quten Gewohnheiten und Bildung. — 
Si — er Empfehlungen ** 


Tuchtiger Vorter, welcher auch Bartenden 


—— für Machtarbeit. Udr.: 4 


tann, fucht Stelle, auch 
959, Abenppoft. 


Gefuht: Ein guter Wu 
und Beef:Boner, juht ftetige 
derhaibe Briefe Adr.: DO. 547 


Gefuht: Deutiher Mann 
Stullarbeit oder irgend melde 
bourn Ape. vorne. 


es u: Br * Stellung. 
et Huron © 


mader, Schinlen⸗, Loin⸗ 
— geht auch au⸗ 
bendpoſt. 


wünſcht Stelle 
Arbeit. 1997 CElp⸗ 


Dtto Muller, 
fafo 


Gefudt: 
—— bat Empfehlungen 
inten, oben. 


ucht Stelle als 
Verheiratheter m — Ane., 


Deutſche, friſch — Bater 
und Sohn, Bäder, fuen Stellung, am liebften an 
einem Pla, weil mein Sohn das Bädergeihäft ers 
lernen Wi ander er . wir aud andere 
Beihäftigung an. &. U. 92, Abendpoft. 


Beidäftigung an. Übr.; Z, U. 92, Miendpe 

t: eingewanderter, gebildeter deuticher 
* BA un Stadt 'sder Send. Alerans 
der R. 3., 409 Nord Halfte Str. 


uht: Ein Molkereifahmann, der lange Jahre 
— elle und Majhinen felbftftändig gears 
beitet, fucht Stellung als Weuermann oder irgend 
welche, Beihäftigung. Adr.: D. 559 Abend poft. 


Gefuht: Erfter Klafie Lundtoh, der auh Bar 
—5— Ri, Aufiwarten tann, juht Stelle. Bruno 
Geh, 163 Ordard Str. 


Gefuht: Mann, 40 Jahre alt, jucht Arbeit, Pferd 
oder agen oder was vorkommt, alle ürbellen 
dewöhm. Adr.: F. B., 166 E. 24. Place. 


ainter mit gutem Charakter 
er 1814 men 


Geſucht: Zwei 


Geſucht: 
— Arbelt, * oder Fabrii. 
Str., 2. Flat, 1. Hintergebäude. 


Gefuht: Yunger träftiger Mann fucht ftetige Ars 
beit u aan * Lunchmann, 8 Yabre; fpridt 
engliich. Woreffe: DO. 545, Abendpoft. 


Gefuht: K_Demjenigen, der einem deutfchen 
ee und Gateshäder einen guten Plas in Hotel 
oder Bäderei verfhafft. Offerten bis Montag unter 
O. 546, Abenppoft. 
— nie 
Gefuht: Junger Bartender fuht Stelle; verridh: 
tet Rorterarbeit, fann Aufwarten, bat befte Zeug: 
niffe. 1948 Emerfon Ave. 


Geſucht: Erſter Klaſſe Bartender, 
Geſchäft durhaus gut, fuht Stelle, 
966, Abendpoft. 


Gefucht: Bäder juht Arbeit an Brot und Rolls, 
—— auch allein. Nachzufragen 5321 Wentiworth 
denue. 


Gefugt: Ein guter Barbier ſucht ſtetigen Platz. 
2440 Oaden Ave. 


Geſucht: Brotbäder, — an kleiner Waare, — 
Urbeit. 2409 Eliton. Ave fa— 


G t: Mann ſucht Beſchäftigung in a ni 
fen une an hr waihen. 58 ®W. e Str. 


ehe fein 
Adreffe: 8 


Gefudt: Ein älterer Jimmermann wünfht irgend» 
— Beſchäftigung. Rehders, 1717 —— 
be. 


Geſucht: Ein — ar ad 17 Zahre alt, 
frifh eingewandert, wünfı derei zu erlernen, 
—— Erfahrung. an Burling Str. Sinleie 


Geſucht: Anſtreicher und Tapezierer, mit Werk⸗ 
zuu fucht Arbeit; Tag- oder Stüdarbeit. ae 
Yet (inois Str. frjafon 


Gefuht: Zunger, ehrlicher — ſucht ſtetigen 
Pag; gute ‚Zeugniffe. Adr.: A. 174 Abendpo Me 


Geſucht: Lediger Bartender, beſo FE 
fuht Hetigen — Baul Foerfter, 4 B 
* 


Geſucht: Zwei junge Männer, die deutſch ſprechen, 
am — eine Beihäftigung. Wdr.: 8. 473 
endpo 


Geſucht: Junge mit eben wünſcht a. 


"Büderei, 2324 Welt 24. 


— 
mdofr ſaſo 


Junger erfahrener Bartender 


Geſucht: 
Beſte Stadt⸗ TUR. 


ftetige Stellung. 
. 323 Abendpoft. 


Verlangt: Frauen und wtäd.hen. 
(Unzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Läden und Kabriten. 


Berlangt: Franen, für Nmänberungen 
an Gonts und Sfirts, RER 
beim Superintendenten. 


Rothſchild & Co., 
State und Van Buren Str. 


—V 


Mädchen für Storearbeit in — 
3601 N. Robey Str. 


und allgemeine 
famodi 


Verlangt: 
muß Erfahrung haben. 


Mädchen für Stores 
543 Dearborn Abe. 


Berlangt: Für fofort, unges Mädchen als Gehils 
fin an: Damen=Suits, act Cottage Grove Abe. 


Erfahrene Operator an Bonnaz Stis 
Nahzufragen 185 Wabaſh zart 


Verlangt: 
Hausarbeit. 


Verlangt: 
derei⸗Maſchinen. 


Verlangt: Mädchen an Nähmaſchinen, ſowie Nähes 
rinnen an Smweaters, tn und außer dem Kaufe. Emil 
Lange, Etoding Factorp, 1256 CElybourn Abe. 


Berlangt: Mädchen über 16 Jahre alt, 2 Gor⸗ 
bon Brefie zu bedienen; — 48.00 die Wo⸗ 
de. Mr. Kieler, 55 55 River Str., Floor. ſamo 


langt: Mädchen an Kraft-Maſchinen; guter 
PR oh & Er Sigel und North Park Une. 


 Berlangt: Ein junges Mädchen, muß 16 Ju: 
alt fein, bei leiter Arbeit mitzuhelfen. 
Wellington Str. 


Berlangt: Gute Näherin an Kundenkleidern. im 


H rk zu nähen. 2.5 vor, 1379 Lincoln — * 


ilmaufee pe. modi 


Dtts, 1836 Wells 


Berlangt“ Weberinnen, er 
ebenfalls Schrmädeen bon “ Sen, 


5* Morgen, Leon Freeman, 355 


Geibeband; 
‚Ainzufragen 
Union Part 

fafon 


Berlangt: 
— 


tr., nahe Gar 


— 


m.) —T und Fiui 


Verlangt: 
Marks, Jacſon und mn. telefon 


an Coats. O. M 


le 
lokte 


— — 


., swifgen LaSalle 
210f,imf 


—— 
Operators an 


Verlangt: Mäd 
Fabrit es —A 
Superior 


e. 
" Beriengt: Biriiger dei, Yamenföneber Iefart; 


outer Lohn 
— 


—— 


Verlangt: Zn Schemäbdien an — — 


or Beam, — — bei ee 


il EB ae are | Banane ein Get 


tes Ehepaar vorgezogen.  — 
de., 19. Str,, Saloon. - 


Mä ü Sarbeit, fei ; 
zu aan — 200 3. ; — 
genüber Humboldt P 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Sausarbeit in 
zen. nn A Lohn. Nordjeite. Referenzen. 


Berlangt: re für allgemeine gsana in 
Familie von Drei. Keine Kinder. Guter. Sohn, Heim 
= Board B die richtige Perfon. 3143 Bernon 

ve., (Tel. Douglas 3119). Taf 


_ Berlangt: Gutes Mädchen in Meiner Familie, — 
700 Budingham Bi., nahe Evanfton Aven, 2. Floor. 


BVerlangt: Gute arbeit ahrene Waſchfrau. 
— 6452 Aa Ur zn * 


Berlangt: Ein gutes, ſtarkes og + 
jung, ve — Hausarbeit. 515 
vanfton Ave. 


‚ nit zu 
tes 6m, 
ſaſon 


zn 

be. ki 
dann 
fafon 


Bel Erfahrenes Mädden jr 3— 
— ee es 


panfton Ave.⸗Car Hs A nne 
geht Dr Date, 


Sarbeit, 


langt: Mädchen für allgemeine 
de., nabe 


Der 
—— am Femitte, guter Lohn. 623 Dafdale 
ar 


BVerlangt: Mädchen für zieite Arbeit, Yleine 
5 verlangt. NRachzufragen 3651 
igan A 


Berlangt: in deutfchsungarifches Mädchen für 
ausarbeit; gutes Heim, guter Lohn. Borzufpres 
en Sonntag, Tunter, 3519 Vernon pe. 


Verlangt: YJunges Mädchen als ilfe für die 
— zwei in Familie; zu Hauſe ſchlafen. 5002 
orreſtville Ave. 3. Floor. 


Berlanst: Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; gutes Heim für die richtige 
Perſon. Sonntag nachzufragen. Feuer, 
2030 Le Moyne Str., zwiſchen Robey 
und Hoyne. 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; muß 
Haufe jhlafen. 20399 Fremont Str., 1. Flat. ’ 


Berlangt: Haushälterin, nahe der 50er Aahre in 
— me 2942 Loman GStr., nahe 
Archer U fafomo 


Verlangt: Aeltere Frau oder junges Mädchen für 
feihte Hausarbeit. 4145 Armitage Ane. 


Verlangt: Junges Mädchen für leichte Hausarbeit. 
Vorzufprehen 3646 Southport Ave, Store. 


Berlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit. as 
Morgens 8-12. Selbſt ee Mes. 
VProehl, 5434 Indiana Ave, Flat — 


dh. een 
Berlangt: Starkes Mädchen für allgemeine Hauss 
arbeit. Schmis, 3400 Lincoln Ape., Ede Roscoe. 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit in Bäderet, 
5.0. Neue Nr. 1055 Grand Abe. 


an für Hausarbeit, das kochen 
fann. 1111 NR. Hoyne Ave, nahe Divifion, Str. 


Verlangt: HilfssHaushälterin für Anvaliden zu 
beforgen, folde die beutich ‚ipricht bevorzugt. Anzus 
fragen 35% 5. Weftern Ave. fajon 


Verlangt: zu. KHaushälterin für Gejhäftsmann, 
55.0, _718 Garfield Ave. Mrs. Yung’s Employs 
ment Office, - 


Verlangt: 


oder 


Berlangt: 
nahe 


teitag. 
aulina. 


Eine Wajhfrau für Donnerftag 
Bloder, 165 W. Divifion Etr,, 


Verlangt: Arbeitgmann, Wittwver ohne Kinder, 
fuht Frau in mittleren Jahren al3 KHaushälterin. 
Borzufprehen ziwifhen 4 und & Uhr 1549 Wells 
Str., nahe Nortb Uve., eine Treppe hinten. 


Verlangt: AUleinftehbende ältere Perion für Haus: 
arbeit; eine, die mehr auf Heim fieht als auf ho— 
ben Lohn. Zu erfragen 3741 N. Afhland Ave. ° fafo 


erlangt: Gutes friieh eingewandertes beutfches 
Mädcen für leichte Hausarbeit; 2 in Familie. Ber: 
fönlih vorzufprehen Sonntag bei Mrs. Dueckhardt, 
8750 Janſſen Ave. 


Berigngt: Gutes Mädchen für allgemeine Su 
—— — einfache Köchin; keine Wäſche. 


Verlangt: Zuverläſſige, geſunde Amme für zwei 
Wochen altes Kind. 7121 Sense Are. Zetepbon: 
Wentiworth 4710. 


Verlangt: Mädchen für all m 8 
Familie von drei. 1439 WM, ‘ & des arbeit in 


Verlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Sausarbeit in einer Meinen Familie. Zu melden 
bei Frau U. Arnold, 339 MWaihington Blvd., nabe 
Homan Avenue. ajomo 


— Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
1 Bond Ave. ſaſomo 


— Berlangt: Eine junge deutſche Rellnerin, 
was engliih fpreden kann. Adr.: 


Modchen 


Tron Sit. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine 
3701 Soutbport Ape., Ede Mopelanp. 


— isn nik en 

PVerlangt:. Yunges Mädchen bei der Hausarbeit be: 
bilffich zu fein, nabe Lincoln Bart; g in amilie 
Xelephonire' Lincoln 6086, oder abreffire %. 41, 
Abendpoft. fafo 


die ets 
8. 319 Abendpoft. 


Berlangt: für allgemeine Hausarbeit. 


754 M. 
Hausarbeit. 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit in Reftaus 
rants, Hotel® und Fabriken; 
u De R Fabriken; guter Lohn. 1114 


Verlangt: Fine älter 
Zurling —8 e Frau für Hausarbeit. 2038 


BVerlangt: Mädchen für Saloon, Hausarbeit; gutes 
— frifch eingewandertes bevorzugt. 1857 Larras 
ner. 


Vinsichjbejrenaibnens reinen en ee 
Verlangt: Deutihes Mädchen fü 

ausarbeit; 4 Kinder; quter Kohn. —— 
ourt, 2. "Stod, nahe Diverfey und Clark. 


Berlangt: Mädchen für allgeme 
Privatfamilie; guter — in — a 
jajo 
— sinne Dainese 
Berlangt: Ein junges Mädchen für Ieit 
arbeit in einem Deim für Grbeitsmähhen. — 
Bowan Ave. fajo 


Mädden für all kamen 

* ni n 5 00% A 
en aple Ave., b 

Evanfton 2054. i = Goanton * — 

— 


Verlangt: Ein Mädchen zur Hilfe bei 
se muß ———— ſprechen. ee ee 


Verlangt: Köchin; guter Qo E 
Saloon. 908 M. Randolph Str r 


Verlangt: 


ſtetige Arbeit; 


We Er gie ——— 3 bis 3 
jufragen t d : 
—— 2 3 Chicago Window Shade Works, 318 


— Ftau, 
mmer reinigen bei alleinftehendem Manı Mil: 
mwaufee Ave. nahe Roben, tan e ; 
Bimmer haben. Adr.: P. 853 Abentp ————— 


Verlangt: Aeltere, alleinſtehende 
zur Führung eines Heinen Saushalts 
Fines IMejährigen Kindes, 
auf qutes Heim, 


rau, ebangeliich, 

5 und Wartung 

N oben Lohr Teb die mehr 
ohn 

ſchreiben an M an Adr.: P. 859 Abendpoft. er. —* 

IAI66— junges Mädchen von ungefähr 16 


"fr 
ür leicht 8 
North —— e Sausarbeit. Mrs. Gould, 2111 


Verlangt: Cine Frau, mittleren Alters, ⸗ 
—— der Haush haltung, in Heiner Yamifie, « u 
gie % Deren. Abr.: Louis Kniebufch, 00d» 

dofa 


Verlangt: 
Str. (Yards 950. 


— Ein Kindermädchen oder Gouber⸗ 
nante für Ri bie n 1ö 
ferenzen. 4343 ie een —* — 


Verlangt: Aelt 
ee 


Ap Ein gutes Mädchen, in einem guten 
ausarbeit; fein Kochen oder 
feine Babys; guter Sohn. 3842 Cottage Gone die 


— für Hausarbeit. 814 W. 


—5 


Berlangt: Mä ei 3 
guter % nt. 00 ein ya Bart u Se iR 


Berlangt: Mäbhen, Sarbeit; guter Lohn. 
ae ine, fü Rinlenbeit; — = 


a 
Mädchen warten 

ver Rune — 2 — 5* —7 

—— — 


N, Alemeine Bantarei. 
is Et, — 


Berlang 
ne s 
te8 vorgezogen. 


langt: Gebildetes Mädchen gutes 
— Bab⸗ — 


nr 8 —— 3 Kae 


ae Ehen Ahr TE ee See 


— —— et 
ftigun ng, für, outen Webiter, Fire & € 


== 


— und und. 
‚Bitien, — 


um drei halbe Tage in der Mode Woche 


* — 
* Di 3 uvaen 2 
ine — utich, 
Sarbeit, Satanfogen 1806 
Mobawt Str., hinten, oben. 


wei Mädchen judhen gu eins 
3 das andere für Küchenarbeit; 
Bitte vorzufprehen 1834 


Gejudt: 
Schneiderarbeit, 

uje ſchlafen. 

tr., Sinterhaus. 


efuht: Mädchen fuht Stelle für allgemeine 
geuternct; ift gute Pr gebt aub zu Heinem 
aby, am :Tiebften Rordieite. Bitte jelbft borzm 
fpreden 1834 Same Str.“ Hinterhaus. 


Geſucht: Deutſches Mädchen Rn 
Hausarbeit; tann auch lochen. 
nabe Eipnbourn Ave. 


Gefudt: Zunge 
und Reinmaden. 


Stelle 
420 Webiter Ube., 


au fuht Pläse zum DE 
. M., 165 Wrightwood 
Geiuht: Deutiches 


n 
allgemeine Hausarbeit in Tleiner Familie. u 
ein wenig englif. Alte Nr. 2 R. Hermitage Une, 


nahe Rorth Ave. 
Gejuht: Erfahrenes deutihes Mände 
au. } 
Ei 


un Vorzujprehen 3432 ee 
at. 


Gejuht: Ein deutfches Mädchen fucht a 
usarbeit, fönnen auch Kinder jein. 50. 
outbport Ave. 


Gefuht: Friih eingewandertes ——— Mä 
fuht Stelle für allgemeine Hausarbeit. 4449 Fi 
Ape., oben, hinten. 


Geiuht: Zuverläffige, ältere Fran fucht Stelle. 
ns Sarfield Ave, Mrs. Jung’s Emplopment Ofs 


Gefuht: Gute Saloontöhin fuht Stelle für Bufi: 
neblund und Short Orders, zubaufe fhlafen. — 
1206 Grace Str., nahe Dipifion Str. 


Geſucht: Achtbares deutihes Mädchen, 30 Jahre 
alt, fuht Stelle als Haushälterin in Meiner „tatbos 
liſcher Familie oder bei Wittiwer mit 1 oder 2 Kin: 
dern. Adr.: X. U. 40 Abendpoft. fafon 


Gefuht: Deutiches Mädchen juht Stelle zum Ge: 
f&hirriwafcher auf der Weftjeite. 19%0 Laflin Str. 


Geſucht: Gebildete Frau, alleinftehbend, in den " 
dreißiger Jahren, wünſcht leichte Stelle al Haus: 
bälterin; gutes Heim hobem Lohn vorgezogen. 
Briefe ** — 212 Elgin Str... 2. Floor, 
Foreft Bart, 


Gefudht: Frau münfht Stelle als ushälterin 
in Wittwersfamilie, ift tüchtig und fparjam im 
Haushalt; der Mann muß in gelegten Jahren jein; 
wünfche nur ein ftetiges Heim. Wdr.: 2. 968 Abdpoft.7 


mm eú ücﬅG J——— — — — —— — 
Geſucht: Mädchen, 15 Jahre, ſpricht deutſch und 
engliſch, wünſcht Stellung als Kindermädchen und 
für Hausarbeit. Mrs. Doerr, 1486 Lartabec 

miſa 


Geſucht: Friſch eingewandertes deutſchez Mädchen 
fuht Stelle al3 Stüge der Hausfrau, in beſſerer 
Familie. Vorzuſprechen: 3026 Seminary Ave. fra 


Heirathsgeſuche. 


Munzeigen unter dieſer Rubrik 8 Cents das Wort, 
aber keine Anzeige unter einem Dollar). 


Heirathsgeſuch! Lediger Mann, 40 Jahre, mit 
eigenem Geſchäft ſowie erſpartem Vermöogen, möch⸗ 
te mit dienendem Mädchen oder Wittwe ohne Yuz 
Reflettirende 


bang betannt werden Heirath. 
2148 Sins 


bitte zu jchreiben an $. W., mit Larfen, 
coln ne, 


Reelles Heirathsgefuh: Deutiher, evang., in dem 
30er Jahren, wünght die-Belanntichaft eines Mäbs 
hen3 oder einer MWittme zwecks Heirath. 
ter jelbititändiger Gejhäftsmann; etwas Bermögen 
erwünjcht. Bitte Briefe unter B. 846, Abendbpoft, 
einzufenden. ſa ſo 


Perſönliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Ein Violiniſt wünſcht die —— eines 
Pianofpjelers. Adr.: PB. 544 Abendpoft. 


Pelanntmahung an unfere Brüder! =. Kons 
rad und Albert Stubniczel, wohnen jet 86 Cors 
nelie Str. (alte Hausnummer). jafo. 


Notiz! — Verſammlung der Altieninhaber von 
Kreis & Hubbard findet ftatt in deren Office am 
10. November 1909, zue Berathung wegen en 
der Gejellicaft. und 

Pflafterer:, Brids, 


Zement: und Schornftein:Ar: 
beit billig ausgeführt. 


Dberlies, 1653 N. Haliten . 
mobdoja 


— oder Bri?⸗ 
1136 a. 
‘ 


Wenn Ahr zu plaftern 
Kıbeit babt, ichreibt Köhler, 
(neue Nr. 1223 Wellington). Bhone: 


Ueberiegungen, deutfchsenglifh,  englifchedentich, 
Pe nn ſchriftliche A Arbeiten en u rt 
und — Eartorius, 173 Fifth Ave, Abds, 
und Semntags, 2 Mohamt Str,, nahe Eenter Str. 
dofamomi* 


—— — — —— —— 

Wir empfehlen unfere felbt geftridten Strümpfe, 
Sweater Soat3 und Damen Smweaters,. Jul. Irma 
fcher. . 1953 No£coe, nahe Robey Str, Huber an 
Fullerton Ave. XR ott. miſa —W 


Unterfuche alle unangenehme Vortommniffe — 
tive Griffin, 1944 Otto Str. .— 


Dei VVVVV— 
Brumlils echte deutſche Geſundheits-Tu 
ſcheuchen Rheumatis mus. Fabrikation: A en — 
bourn Ave. Dr. Böhms imp. Kameel Üdaar- nie: 
foplen. 1908, 10% 


Echte deutſche Filzſchuhe u. yerioitein jeder Gröte 
fabrızirt und halt vorräthig Ü. Zimmermann, 
Elybourn Ave., alte Rr. 148, nahe Sarrabee — Im 


„ erander —— 
tr., . amm, ru neun tet —* 
lie an ebtahl und Schwindel 1, enteht; 
auf unangenehme — unterſucht. 
in Trubel. kommen Sie zu uns. Natb frei. u 


Deutfhe Hebamme nimmt Entbindungen an in 
und außerm Kaufe, zu mäßigem Preis. Rath frei. 
Mrs. Schade, 1356 Wells Str. Phone u — 


Ds — Geld beim Telegraphiren⸗Lernen. 
€. Tel. Co, 8 La Ealle Str, Sum Bi 


Geld auf Möbel n. j. w- 
(Anzeigen unter bieier Rubrit 2 Cents das Wort.) 
—— ee — ie... 


Sseuase Sie inensielte 
terfüsung? 

Wenn dies u Fal if, “pr Sie por in 
unferer Dffice und wir werden J * unſere Ru 
tboden erklären im Geldvorftreden auf ihre 
bei oder Piano, ohne daß bdiejelben Ahnen — 
men werden. 

u den —3223 en re 
eine unangenehme WAusfragerei. Alle ; 
prompt und im frifteften Wertrauen ie Seisätte 

Wenn Sie «3 ”. haben, — Sie m 
nächften Telepbon und rufen Gie auf f Gental a 
und twir ‚werden Ihnen unieren Vgenten zur Bes 


iden. 
Beshung Fe » exal Loän Go, 
. Zimmer 134 Montoe Str, 
3ip*z 


IB sau vderleiben 

auf sw Röber‘ tanos, Pferde, Magen, 

agerbaussie Heinigungen uf, 
Mir a en die Waaren in Gurem Befi 
Wenn Ihr, Seid braucht, lommt zu 5 
te billigften Raten in Ch E 
Men be nicht dorfprehen Könnt, t bi 
Blunt: aus, fchidt ihn nad unferer OÖ E und 
ml &us Bub) —— Eeſreedea c koſten frei 


222 -..—.—........ngsPnnenenssensune 
...............,us# 
.... 


Abreſſe 

Gewüunſchte Summe: 8... 

Auf Sicherheit — 

nn 3. .. 
rend & Company, 


— Spi — Che 
% — ae. 4. — 
Telephon: — 


Gel»viIr 
nn Sie Gelpt 
!önnen den Betrag bargen 
"aber Diane oder anderes 
—— . le nie 
Rüdzah in Meinen 


Ras 


— Kate — 
aten; be 
Etablirt 5 Bes 5 


G Socken 70 de Edle Eh. 8 mer 34. — 
Sim Kr 


Apr, anf 347— Viano⸗ 


lich; $1.50 id; 875 
1. 
Beer 
ae &. Sreberid Reken, wir, 2,4 


(Bngelgen unter diefer Rubeit 3 Cents Dad Wort) 2 


4 Mai Beige iu inner halb 4 Stunden. Won. 


Indiana e et. 


SI —— 
un —— Remedn ol F 
| te 





Bergnägungd- Wesweilen 


8, — „The Builder of Bridges.“ 
€ ra Ho, fe. — „If 3 dad Money.“ 
„Marcelle,“ 
2 U Fool There Was.” 
ter. — „Ihe Old Town.“ 
les Theater, — „Ihe Regeneration. 
— Vaudeville. — 
p le. — „Vorl State Folls“, 
—— 5 1909." 
Joy ider.* 
.— „Alice of Si Bincmneh.* 
. — „Dur New Minifter.* ä 
‚pera Houie. — „Madame 8. 
use — Konzert jeden bernd und 
tahmittag. 
i. En ee jeden Abend und Sonntag 
ttag. 


p 
* 


— 


Gortjſetzung von der 7. Seite.) 


Unterricht. 
Münzeigen unter bieier NRubrit 2 Gents das Wort.) 


= icago Bufinek College, etabl. 1890 
3 Vorbereitungsichule für 
Univerfitäten, mebdizinifhe u. Rehts-Lehranftalten, 
otvie für alte gewerbligen u. ftantliden vr 
Sein Service, Engineer’5 Sicenje u.j..), * athe⸗ 
matit, Phnfit, Chemie, Buchführung, Han dels fachet 
u. fremde Sprachen. Engliſcher Sprachunterricht be⸗ 
tanntlih am beſten gelehrt ‚bermittelft ‚der Koubers 
ationsmethode, privaz u. ti Kleintlaffen. Ueber: 
— Chemiſches u. Mitroftopiiches Laborato: 
Hium.—Mäbige Preife. Tags u. Abends, auhSonns 
tags. 1427 Mittwautee Anve., nahe Lincoln Str.— 
R. Zenfien, Brinzipal. 16oft, fa, 
el? 9 nn 

⸗ rin wünſcht Schüler; zieht Anfänger 
mean en! Adr.: 8. 955, Abendpoſt. 
BT U 

Side College of Mufic, 543 North 
— — ———— auf Violine und Piano von 
50 an. Schüler-Konzerte und Orchefter. Anfänger 
und Borgeihrittene. Pianos ımd Violinen immer 
bilfigft an Hand. 0193,80 


nolifhe Eprade für Herren od. Damen 
4 = Betten, Schnelften u. Billigften ges 
fett: The Jllinois Eollege 715 ©. 
North Ave. nahe Halited. fadimi 


Gewerbezeichnen, Mathematit und Kunftzeichnen. 
Unterrihtöftunden: Sonntags a u 
enhalle, a N. Clark Str. 9. Hanftein & Schn. 
Bar = ip19-0ofionfa 
— — — — — — 
Beſte Violin-Schule der Welt, leicht begreifl. Sy— 
ſtem, 4mal ſchneller als gewöhnl. Expert Lehrer. 
Preis mäßig. UeberzeugtEuch. 1235 N. Aſhland Ave. 
bok, miſaſonbm 

rivat⸗Sprachunterr. für Eingewanderte. 1523 La 
Sat Abe. Leichte u. fchnelle Methode zur Erlernung 
der engl. Eprade. Preife mäßig. Dttilie Kochnte. 
10otſomi ſalm 


Piano:Unterriht ertheilt. 25c bie Lektion. 
Grand Apenue. 


Schmidt, Tanzfgule u. Koftüimgefhäft. 1827 N.Clart 
heisser. Mittw. u.Freitag. Tel. 
ollın?? 


Finanzielle. 
(Unzeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 
nennen, rennen 


Gefhäftsmann fuht $300 auf zwei Monate zu lei: 
hen, wofür er willens ift $25_3u zahlen. Sicherheit 
ird- gegeben. Brofeffionelle Gelpverleiher nicht ge: 
wünfdht. Adr.> DO. 550, Abenppoft. fafo 


Zu ieihen gefuht: $3500 für 5 Jahre, auf erite 

Hypothet, an 3 lat meer, Eu Sincoln 
5 .®. Elier, 189 Sedawid Str. 

— ot23, N, 30, nov8 


Zu leihen geſucht: 81200 zu 6 Proz., erſte Hypo⸗ 
“ ei Lot und 2 Häufer. Adr.: T. U. 305 


Abendpoft. 
Münfhe 82500 als erfte Hypothek auf zweiftödiges 
Stein —* Brick Flatgebaͤude. Adr.: u. 303 


AUbendpoft. 


Auf mein Bridhaus und Bridftall gr ich 
61800 al3 erite Kppothef aufzunehmen. Adr.: X. U. 
816 Abendpoit. 


MWünfche auf mein Bridhaus $1500 als erfte HHpo» 
thet zu borgen. Adr.: X. U. 311 Abenppoft. 





Wer bilft deutijhem Chemiften finanziell neuent: 
dedtes Berfahren Lungenihwindfüchtige zu heilen, 
auszunugen? Adr.: U. 159 Abendpoft. fafon 

Geld zu verleihen, zu den niedrigften Raten, auf 
Ehicagoer Grundeigenthbuem, in Summen von $500 
und aufwärts; feine Verzögerung. €. %. Sauis, 
163 Eaft Randolph Str., Zimmer 38. dofrſfaſon 


Geld zu verleihen auf Chicagoer Grundeigens 
4hum, zu 5 und 5, Bros. Zinjen; BausAnleihen 
unter günftigen Bedingungen. Sppothefen auf bes 
bautes Grundeigenthbum in Gold zahlbar, ftetS vor⸗ 
räthig. I. 9. Kraemer & Son, 84 La Galle Str. 
Zelephon: 2102 Main. Hipdofrfamogm 


niet 
Zu verkaufen: Beite erfte Gprog. Hppotheken, in 
Summen von $500 aufwärts; reine Papiere. 

Geld zu verleihen zu ben beiten Bedingungen. 
Rigard A. Rh, 115 Dearborn: Etr., 75. $lur. 
RordjeitesDffice:- 555_Nortb Ave;,ın Ede Larrabee. 

. Abends 79, Sonntags 10-1} 
Sotex 


Sreenebaum Sons, Bünkers, 
verleihen Geld auf Grundeigentbum und zum Bauen, 
Riedrigfter Binsfuß, . 

Sihere Erfte Hypotheken, in beliebigen Summen, 
auf bebautes Chicagoer re au ders 
Laufen. Nordoſt⸗Ece Clark und Randolpp Straß, 

jul,*% 


2. 


PR Wir — —— a 4 
cagoer rundeigenthum, ſowie au » 
in Bauen, u vortheilhaften Bedingungen, ‘ 
Sohn $ Foerſter D., 
151 La Sale Straße, 
+ 18jul,*% 


Geld zum Bauen; Feine Kommiffion; feine Advos 
Zotengebühren; feine Verzögerung, Unleihen auf 
rundeigentbum in Chicago und Vorftädten; vers 
efjert und angebaut. 20 Telephons. Randolph 300. 
.D. Stone & Eo., 125 Monroe Str. 


Wir verleihen Geld auf Grundetgenthum und zum 
Bauen zu niedrigften Binfen. Offen Montag und 
Bamftag Abends bis 9 Uhr. Kraufe Sapings Bank, 
097 Milwaufee Ave, nahe Paulina Str. * 
Aan?? 


Alle Perfonen, melde Geld auf Ehicagoer Grunds 
eigentbum gu niebrigen Raten 2 wollen, follten 
pissen bei Greenebaum Sons, Norboft:Ede Elart 

nd Randolph Str. 22ap,*% 


weite Appatbeten auf Grundeigentum prompt 

beforat; halbe reguläre Raten, Keichte — 

Audolph Henry & Co., 112 Clart Str., mens 1% 
ol, 


€ ©. Baulinge, 183 Sa Sale Str. Erfte 
Bypothelen zu verkaufen. Geld au verleihen zum 
miebrioften Binsfub. Xelepbon: Main 250. 1Imaiex 


Rechtsanwälte. 
Klngeigen unter biefer Rubrit 2 Eents das Wort.) 


Richard A. Kodı, 
SDeutfher Aduofat und Notar, 
> zn Fi 2 Beten 
Nechtsſachen auf da eſte beſorgt. 
—3 555 North Ave. — 
Ecke Larrabee. 


bends 7 5i8 9. Sonntass 10 bis 12. 
100p°2 


Albert Ü.Rra { deutſcher Advolat. 
Brozejſe in allen Gerichts hofen gefübrt. Alle Rechts: 
geihäfte beftens bejorgt. Erbihaften eingezogen. 

eftattetes Kolleftirungs:Dept. Unfprühe überad 

eiegt. Löhne jehnell kollektirt. Abftrafte eramis 

irt, & e Gmpfeblungen. Zimmer 1312 Firk 
ational Bank Building, Dearborn u, Monroe es; 
il® 


red. Blotke, beutfher Rechtsanwalt. 

Alle Rechtsiachen prompt beforgt. Prak⸗ 
Higirt in allen Gerichten. Rath frei. 79 
Searbsrn Str., Zimmer 1444. Abends 
1644 Briar Place, nahe N. a 


— — — — — — — — — — 
John Wagner, deutſcher Advolat. 
Braltizirt in allen Geriditen. Alle Rechts» 
Bee primpt beiorgt. Grünblicher Rath. 
434 Monroe Str., im. 1313, Ede Glart, 

K 


Deutiches Rechts: Bureau, 505, 132 Clark Etr. 
Römpetente Unioäite. Praris in allen — 
oft,im 


Möbel, Hansgeräthe u. f. w. 


[inzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Zu verfaufen: Berfhhiedene Möbel, Küchen Range, 
tlorofen, Rug, Rarlor Set, alles im beiten Zu- 
nbe. 1704 Nelfon Str., nahe Pauline, Flat 1, 
Bornt. dibofa 
—— muhß verſchleudern: Sammtliche gute 
del, 6 Zimmer Flat, Leder Parlor Set, 5 
Teppich, Bilder, Schaufelftühle, fchöne Betten, Dreis 
, Chiffonier, eleganter Küchenofen mit Raflers 
ont, feiner Warlorofen, Auszichbtifd, 6 Stühle, 
bınation Wücherfchrant, Sideboard, gute Sins 
er Näbmafchine, u. |. mw. Befte, billigfte Gelegen: 
Fit. 3 Dayton Str., nabe enter, — 
dot, Iw 


Zu verlaufen: Hübſche Mobel von einem T immet 
lat, wie nen, imerde einzeln verkaufen. Ö Rugs 
$ arfor Set 38, Spiegel Tiihe, Stühle, 
m, Bilder, Leder Schaufelftubl, Coud, Lprigbt 
iano, nr. Nähmafchine, Weditald, Männers 
der. 1 N. 


Str., nahe Yorker. 

. nn 19081wX 
{b b Gintauf eine Ofens 

a 

t 7 95 aufw. mm‘ 

en Sir 8 Works, 215 Dee ei. 


\ : Möbel von drei Simmern, im bes 
Zufti gr beim Stikd. Burling Str., 


> 4 : — 


-2. Flat, 


wöbel, Sanögeräthe u. f.m. — 
(Unzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das’ Work.) 


Bu verkaufen: VBollftändige 4:ZimmerKauseinrih: 
tung, 1401 QAuftin pe, * 


— — — —— — — 
Zu verkaufen: Möbel, Betten, Ofen, u.ſ.w., bil⸗ 
fig. 1563 Wells Str. fajo 


Zu verfaufen: Möbel, Gas:Range, Nähmaldine. 
EI North Ape., 2. 


gu verkaufen: Ein Parlorofen, fo gut wie neu. 
1342 Cornelia Ape., nahe Soutbport. 


Zu verkaufen: Garland Heizofen, billig. 
Farragut Str,, nahe Clark Str., 2. Plat. 


1443 


ie 
Zu verfaufen: PBarlorofen. 19% Cleveland Ave., 
2, Frlat. 


2 


Zu verfaufen: Haushalt-Gefcirz wegen Perlaj: 
fens der Stadt. 1769 Armitage Ape., Ede Wood. 


Zu verkaufen: 2 Defen, eine Nähmafcine. 
Garfield Ave., nabe Halfted. 


72 


Zu verfaufen: Großer Narlorofen, $8.00. 2048 Lar⸗ 
rabee Str. Janitor. 

F ae a 

Zu verkaufen: PBillie, großer Store Seizofen. 
Hen, 1958 Burling Str. 

Zu verlaufen: Gin großer Parlorofen, habe Teinen 
Gebrauch dafür, weil ich Furnace habe, 2023 Men: 
facola Avenue. 

Zu verkaufen: Bu einem Schleuberpreife, bie 
Ginrichtung eines fhön möblirten Keims, beftehend 
aus Leder-Rarlormöbel, Bibliothel-Möbel, Odd 
Schaufelftühle, Speiſeſimmer-Set, Meſſingo-Betten, 
Drefſers, Chiffoniers, Spigengardinen, Bildern, 
Gejhirr, Bettzeug, 15 Rugs, Nähmafdhine und ei= 
nen eleganten fat neuen Mabagoni:Piano. 469 
Deming Place, 5 Thüren öftlih von N. Clarf Etr. 


Zu verkaufen: Stabf:Kohherd und Stahl:Range 
in gutem Zuftande. Guter Verkaufsgrund. 2133 
Grace Str., 2. Floor, gegenüber Hamilton. 


Zu verkaufen: Drejjere, Bett, ederbett und Par: 
lortijch, billig. 3407 Walnut Str. doſa 


— — — — — — 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


le 

50,000 Bufb & Gert3 Pianos im Gebraud. Das 
einzige Piano mit einem Union-Label, Beiter Werth 
in bochfeinen Pianos, der den Käufern je geboten 
wurde. Ein vollftändiges Lager von diejen hübjchen 
Anftrumenten ftet3 auf unjerem Waarenlagerstyloor, 
ebenfalls volftändige Auswahl von mohlfeileren as 
britaten in neuen Uprights, iwariirend von $150 bis 
$250. Bedingungen: $ld — $l5 — 835 Anzahlung 
und dann von $ den Monat aufwärts. Pianvs vers 
miethet und 1 Jahr Miethe erlaubt, wenn gefauft. 
Buſh & Gert Piano Co., YBufh Temple, Elartf Str. 
und Chicago Abe., Chicago. Yia,jafodido* 

Zu verlaufen: Upriabht 
billig. 663 Vedder Str., 1. 


Piano, Trantheitshalber 


Floor. 


329 Baulina Str. 
Muß verfaufen: 
hinten, 
Meitern Avenue, 
$45 faufen $600 Piano, Baar oder Zeit. 1956 
Sarrabee Straße. 21oklwæ 


Anzufragen: 
nahe 


Prächtiges Piano. 
2429 . Divifion Str., 


3400 Piano, wie neu, zu Eurem eigenen Preife, 
wenn diefe Woche genommen. 1346 N. Robey Sitr., 
nahe North und Milmaufee Ave. 1908,110& 


Zu verlaufen: Hübjches Piano, beinahe neu, ver= 
faufe für Lagerungstoften. 1618 Milwaukee Ape., 
nahe Robey. 190810X 


Junges Ehepaar verfchleudert wegen Abreiſe oa 
Deutjchland, faft neues 500 Piano, 2147 N. Clark 
Str., nahe Webfter Ave. 180fli 


Sehr billig. Verlaufe imegen Wbreife, eleganıes 
8300 Biano, wie neu. 2151 Sedgmwid Str., nahe 
Clark Str. 180t1mX 


MWegen Kranfgeit muk mein pracdtpolles Pıano 
billig verfaufen. 2133 W. Huron nahe an . 
ot lw 


Gutes Piano für 850 ſofort zu verkaufen, keinen 
Gebrauch dafür. 2440 Lincoln Ape., nahe — 
ollw} 


Nur $75 für ein fehönes Emerfon Upright Piano 
und $15 für ein Square Piano oder Orgel. mos 
natlih. Groß, 1549 Wels Str., nahe North pe. 

1508,310,% 


— — — — — 


Pferde, Wagen, Hunde, Vögel u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu verkaufen: 60 Pferde, alle Arten, von 820 
aufwärts. Max Levy, 953 Milwaukee Aven nahe 
Cornelia. 

Zu verkaufen: Pferd und Bäckerwagen. 
Robey Str. 


Zu verlaufen: mei ArbeitSpferbe, billig. 2021 W. 
Chicago Ape., Kirner Bros. 


The White Front Sale and Erhange Stahles: 
2207209 Milwaulee Ape., haben an nd: 50 
Stüd Pferde und Stuten, geeignet für Zeaming, 
Fermgebrauh und allgemeine Geihäftszwede, fowie* 
ein Gejpann Maulejel mit Gejchirr, 2400 Pfund 
jhwer; Preis $150; dreißig Tage auf Probe gegeben. 
R. Verden, Tel.: Humboldt 1076. 


3601 N. 


Zu verkaufen: Schön gezeichnete St. Bernharbis 
ner Ruppies, billig. 2058 Nord Park Ave, ſamo 


Zu verkaufen: Billig, Rubbertire Surrey, Ge⸗ 
ſchäfts-Buggh und Harneß, in gutem Zuſtand. — 
2033 Osgood Str., nahe Center Str. 

Zu verkaufen; Echte braune Dachs Puppies. — 
1550 Sedowick Str. 





Zu verkaufen: Kanarienvögel, extra feine Sänger. 
60 N. Halited Str., nabe rightivood. 
Zu verlaufen: Zwei Pferde und - Bridiwagen. — 
2137 Warner pe. fafon 
Zu verkaufen: Zwei gute fihwere Wrbeitspferde. 
Ede N. Aühlang Ave. und Addifon Str. 


$60 Taufen gutes fettes — es Pferd, qu⸗ 
ter Läufer. 46 Irving Par oulevard, nahe 
Lincoln Une, 


Billig zu dverfaufen: Große Anzahl Seifert Kana 
rienvögel. Zager, 3420 Beach Ape., drei Blods welt: 
ih vom Humboldt Part, 
Hirſch Straße. 


Sarzer RKanarien, Undreasberger, jowie Gtieglige, 
Sänflinge, Zeifige, Stamms und Juchtweibchen, ſo⸗ 
wie alle Arten geusbunne Wpolejale und Retaii. 
Atlantic & Pacific BVogel Store, 236% €. Madiien 
Etrake. 6fbiefomomi* 


Chte Andreasberger Roller, importirt aus St. 
Andreasberg, fomwie alle Sorten deutihe Singpögel, 
beifer und billiger al andersiwo. The Aquarium, 
1038 Mitwaufee Ape., nahe Lincoln Str, 14d3ja* 


Ruuds 
frfa 


zwischen LeMoyne und 


Bu verlaufen: Pferd und leichter Wagen. 
fen, 1656 N. Xrtefian pe. 

Zu verlaufen: Guter Wahhund, 8056 Racine 
Ave. dofrſa 


Zu verlaufen: Pferd, Gefhirr, Wagen und Del: 
Route. 5606 State Str. 190 1wx 


Kommt und trefft die Auswahl von 50 Stüd 
Pferden und Stuten, geeignet für Stadt und Sand; 
80 Tage auf Probe gegeben. 1256 N. Baulina Str. 
nabe Milwaukee Ave. Marz Zauber. SHiplmzt 


Nähmaſchinen Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu, verkaufen: Nähmafhine, Gas Range, Bett, 
Dreffer, Eleinen Ofen, Tiih, Stühle, Schaufelftiigle 
uf., alles fo gut wie neu. ‚Sonntag den ganzen 
Tag und Abend: nah 6 Uhr vorgufbrechen bei 
Hanfon, 2042 Augufta Sir., nahe Robey. fafo 


Su verkaufen: Ginger und Wheeler & Wilfon 
Nähmafhinen; Baar oder Teihte Abzahlung; ges 
brauchte Mafhinen $3.00 und aufwärts; Reparaturen 
billig ausgeführt. Chad, F. Weibwange, 2049 Welt 
12. Str., nahe Robey &r.. (Neue Nummer. 

Biep,didofa,im 


— 


Kanfs: und VBerfaufd-Angebote, 
(Ungeigen unter biefer Rubrit 3 Gents das Wort.) 


Kauft Eure Laden:Einrihtungen bei 
Julius Bender, 
Madifon und Peoria Str. 
Hier Tönnt Jhe etwa dc am Dollar an allen 
Euren Storesffirtures erfparen. 
Neue und gebraudte 
BVreife die abfolut nisdrigften in Chicage, 
——— —— — 
Beſucht unſere allgemeine en u. Berlaufsräume 
Weſt Madiſon Strabe 
Telephon: Monroe 1712. ulius Bender. 


Baar oder Seite Jahlungen 
R 0} 


874 Nortb Upe., alte 


* et age Weinprefien. gr 


4 . 


Zu verkaufen: Feine Weinprejie mit Nopper. — 
AR Fremont Str., 2. Flat. & 


Zu verlaufen: Wegen Krankheit, Baufchlofiers 
Werkzeug, Mafchinerie und Motor, Rordieftfeite; 
niedrige Miethe. Apr.: DO. 548 Abenbpoft. 1717 


— — — — — — — — — — 

Zu verkaufen; Billig, Büdereisfyigtures und Merk: 
zeug, bollftändig, im beiten Zuftand, 4018 Lincoln 
Avenue. 8 fans 


Zu verfaufen: Wolftändige Bäderei-Eintichtung, 
Hubbard Ofen, Wagen und Gefchäft für „8250. 
5646 Jeiterion Ube., 


Zu verlaufen: Schreiner: Werkzeug. 
Ape., 1. Flat. 


033 Webiter 


verfaufen: Bädereisffigtures und W i 
—* 9. gutem Ss billig. 1418 8 
Avenue, \ — freie 


Zu verlaufen: Wegen Xodesfall, bilif, Autoeller- 
Zu ufen gen fa \ 


»Handiwerkäzeug, 1 Polir BL 
und — Handwerksjeug. .Rre, Ex, 


Tg verkaufen: 


ni 


(Ungeioen unter diefer Rubrik ‘2 
:—Beichter Grocery: und Delika Store ⸗ 
— Außerg liche —— 

Muß fofort vertauſen wegen Krauntheit — alt 
etablirter, beft gelegener und ſteie gut gzahlender 
leichter Grocery: und Delikateffen:Store an Nord: 
jeite; gutes, Set Pirtures, großer, frifher Waarens 
vorratb; Mfethe mit 4 Wohngimmern, nur $20 den 
Monat. Dies ift det befanntefte Yaden jeiner Art 
in Diefer Gegend und marf jtet8 nebft Ernährung 
einer Fautilie von 6 Köpfen, gute PBrofite ab; Stod 
und Firtures jind etwa $700 werth; nehme $450 
oder befte Offerte. Für fofortigen Verkauf kommt 
Sonntag Morgen nah (neue Nr.) 2622 Norb Sal: 
fted Str., halber iod nördlih bon Wrightimood 
Avenue. * 

Grocery⸗ und Delikateſſen⸗Store-Ktäufer, Achtung! 
8325, gut S00 werth, Tanfen meinen leichten Gro⸗ 
cery⸗ und Delilateſſen-⸗Store; einer der feinſten 
Plaͤße an der Nordweſtſeite; grober friſcher Waa⸗ 
renvorrath, feine Fixtures, billige Miethe mit ſchö— 
nen Wohnzimmern, gute deutſche Nachbarſchaft; 
Eure Gelegenheit, um ein gutes, gangbares Geſchäfi 
für wenig Geld zu faufen. 

Store, 2356 Milmaufee Ave, nahe fyullerton Ave. 
Eigenthümer Adolph Bender, 511 Milwaukee Abe. 
Zelephon: Monroe 2177. — 
Offen Sonntag von 10 bis 12 Uhr. 


Delikateſſen-Store, billig zu 360, muß ſofort ver⸗ 
lauft werden. 825 oder behe Offerte, bevor Sonn» 
tag Mittag, Laufen ihn. Feinfte Dal-Firtures,. 4 
Vöcher Butterbor etc. Großer, friiher Waarenvors 
tath, billige Miethe mit 4 Wohnzimmern; Theil auf 
Zeit wenn gewünjcht. Fragt an morgen (Sonntag) 
von 10 biß 12 Uhr, 1168 Larrabee Str., zweite 
Thüre von Divijion Str. 

Bargain — 8350 für guten Meat Market, alter 
gas, taufche, gegen Neal Eftate. 14R Sedgmwid 
Straße. 


Zu verkaufen: Grocerp:, Delitatefien:, Bigarrens, 
Tabaf:, Gandy:, Stationery:Store, nebft Yaundey, 
Zeitungsroute, muß bis morgen verfauft werden ine: 
gen Familienangelegenheiten billig für Baar. 1902 
Biflel Str, alte Ar. 158. 


Tüchtiger Agent zum Verlauf von Firdhlichen Sas 
hen. Sat Gelegenheit in ein rentables Gejchäft eins 
auftreten. WAdr.: DO. 553, Abendpoft. 


gu verfaufen: Alter gutgehender Cleaning und 
Dying Store zu verkaufen, pafjend für Schneider 
oder Schneiderin. 147 W. Chicago Ave. 


Zu verlaufen: Die ältefte — und Market in 
der Stadt, gut lohnend, wird verſchleudert, wenn ſo⸗ 
it genommen; Wegen Todesfall und Krankheit. 
m. Kern, 482 Diiimaufee Ave. ſaſo 


Verſchleudere Delitateſſen⸗Store 
verkauft werden. Gute deutſche Rachdat chafi. 
Irbing Park Blod. 


Zu verkaufen: Grocery und Delilateſſen-Store, 
billig wegen Abreiſe auf Farm. 1830 Mohawk Str. 


Zu verfaufen oder zu vertauſchen: Für Haus und 
Lok, altes Möbeltransport- und Kohlengeſchäft, auch 
ſtetige Arbeit. 1655 Larrabee Str. 


Delikateſſen-Store billi 
Mrs. Haſtel. 


ifatefier muß bor Montag 
2110 


wegen 


Zu verlaufen: 
famo 


Todesfall. 1933 Dayton Str. 


Zu verkaufen: Saloon, fehr gute Ede, muß 
frantheitshalber verkauft iverden. Nahzufragen 
zwijchen 8 und 10 Uhr jeden Morgen bei Y%. Met: 
ger, Val, Bla Brewing Eo., Ede Union und Erie 
Straße. fafomi 


— verlaufen: Guter Meat Market. 841 Garfield 
ve. 


Zu verkaufen, oder gegen Grundeigenthum zu bers 
tauſchen: ein in beſter Lage a aloon, 
viel Schnaps verkauft. Grund: wegen Burruhefegen 
des Beligerd. Kauft für Euren eigenem Preis. — 
Näheres 1302 Wells Str., oben. 


Zu verkaufen: Gutgehender Shuh:Shop mit Wert: 
zeug, Majchine, und 4 Simmern; Miethe $8. Kranfsy 
beit: Aufgabe des Handwerks. 1366 Eleveland pe. 


gu kaufen gefuht: Nooming Houfe, & biß 45 
Bimmer, für Baar oder Theil in anderem Gejhäft. 
Keine Agenten. Adr.: T. U. 2, Abendpoft. 


Zu verfaufen: Wegen Unglüdsfal, Grocery und 
Delifatefjen:Store. 1954 Larrabee Str. 


Bügerei zu laufen gefucht: muß guter Plag fein. 
dr.: P. 851 Abenppoft. 


Krankheitshalber billig, Saloon, 
F. Toelle, 1204 ”. 
aſo 


Zu verlaufſen: Das beſte Fuhrgeſchäft auf der 
Nordſeite, 4 Geſpanne, jährlicher Kontrakt, ſtetiger 
Verdienſt; muß krankheitshalber verſchleudert wer—⸗ 
den; Preis $2000, das Doppelte werth. Nehme 
Grundeigentbum oder Faum in Tauſch. Adreſſe;: 
B. 244, AUbendpoft. ſaſo 


Zu verkaufen: 
fowie 6 Zimmer Flat. €. 
Straße. 


‚Zu, verlaufen: Gin_gutgehender Saloon beim Bo: 
—— 4758 N. Clark Str., Ecke Law⸗ 
rence Ave. 


Zu verfaufen: Delilateſſen-Store, für zwei Leute 
geeignet, Geldmacher; Wohnung. Abreſſe: V. 9609, 
Abendpoſt. 


Kleine Anzahlung, Reſt auf Zeit, kaufen elegan: 
te8 Reitaurant in Loop: Diftrikt; foftete $2000, Preis 
$900. Ganıpbell, 134 Monroe Str. fajo 


Fünfcents: Theater zu einem Schleuderpreife, gute 
Lage; muß fojort nah dem Weiten; mach tgute Ge: 
ihäfte. Aor.: 2. 954, Abendpoft of231mX 


Zu verlaufen: Saloon, plattdeutfhe Nahbarichaft, 
wegen Yurüdziehens ins Wrivatleben. 1000 R. 
Wood Str., Ede Auguita. ſaſomo 


Zu verlaufen: Saloon, 37 Market Str., Südoſt⸗ 
Ecke Market und Randolph Str. ſa ſo 


Gutgehender Meatmartet und Grocery (Nordſeite) 
iſt dringender Umſtände halber billig zu verkaufen. 
Adreſſe: L. 965, Abendpoſt. 

Mub verkaufen: Steinhauer Schmiedewerkitätte 
wegen anderem Gefhäft; 20 Jahre etablirter Plas; 
ausgezeichnete Stelle für guten Toolfhärfer mit 
Lridihop und fämmtlihen Tools. Eigenthümer 
will die Stadt verlajjfen. Adr.: 2. 970 Abendpoſt. 


Zu kaufen gefucht: Delifatefien-Store mit Gro= 
cery. Wdrefie: DO. 561, Abenppoft. 


— — 


Zu vertaufen: Zigarren- und Candyladen, guter 
Platz für die rechie Perſon; 5 Zimmer. 2108 N. 
Halſted Str., Ede Garfield Ave. ſaſo 


Zu miethen oder zu Taufen gefuht: Meatmartet, 
Nordiweftjeite. 2437 Moffat Sir. 


> verfaufen: Billig, jchöne® 4 Zimmer möblirtes 
helles Flat, Gas, Zoilet; Miethe $11.00 den Monat, 
1. Flat; gehe ins Geihäft. 2628 Sheffield Abe. 


Saloon zu ‚verlaufen: An State Str. nahe Loop, 
guter Plak; BVerkaufsgrund wegen Uneinigfeit der 
Partner; Preis 8700. Adt.: DO. 598 Abendpoſt. 

Zu verfaufen: Feiner Butter: und Delitkatejiens 
Store, mit HsBimmer Flat preiswerth. 1435 Sedg> 
wid Str. fra 


1718 
frfajon 


Zu verlaufen: Schuhreparatur:Werkftätte, 


Sedgmwid Str. 


3250. Zu verkaufen: Grocery und Delifatefien, we⸗ 
en Krankheit. 2661 Rhine Str., nahe Milwanfee 
venue. Mrs. Franz. fria 


Zu verlaufen: Alt etablirte gutzahlende Bäderei, 
Bargain; guter Verlaufsgrund. 398 Wentworth 
Avenue. frja 


Zu verfaufen: Gute Store-Bäderet; gute Nach: 
barichaft. 3603 Urmitage Abe. * 


Ein gutgehender Saloon, inmitten drei Fabriken, 
tt fofort billig zu verkaufen. 920 R. Halfted Str., 
nahe Chicago Abe. fria 


Gutgebender Saloon mit Ausipannung, unabhän: 
gig von Brauerei, ift Familienverhältniffen wegen 
billig zu verlaufen. Wpr.: W. 767, Ir 
Woll 


Wir haben einen Saloon per erſten November zu 
vermiethen, Vordieite,. Miethe fürs ganze Haus 
nebft Garten $25 — Geihäft während des Winters 
ein wenig langfam, im Frühjahr und Eommer 
ausgezeihnet, Luk Brauerei, Noble undEornell Str. 

x 190fli 


Zu verlaufen: Saloons, in verfähpiedenen Stadt: 
theilen; gute Bedingungen für gute Wirthe; 8500 
Baar und aufwärts erforderlich, je nah der Lage, 
Nadhzufragen jeden er vor 10 Uhr, bei der 
—— Toſetti Brewing To. Ede 40. und Se 

r: * oft, 


Zu vermiethen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu vermiethen: Im Gange — "Bäderei 
an guten Bäder. 1508 Milwaukee Ave; 


Zu vermiethben: 6 Zimmer, modern, mit Stall. 
1503 Otto Str. 


Zu vermietben: 1888 Ballon Str., nabe Corts 
land, 4:Zimmer Wohnung; Bad und Bord; Er: 
twachjene, $16. Gigentbümer: 88 State Sitr., 3. 1. 

Zu vermiethen: Neu: remobirtes Bajement an 
einzelne Leute, 38.00. 505 Haddon Upe. 

mmer Flat und 


% vermiethen: Eleglantes 
5 Zimmer Flat. 1712 Mohawt Etr. 
Zu vermietben don Geo. 3. tbt & Son, 2175 
Lincoln Ave., Ede Webfter Ade., Bhone Lincoln 540: 
Ganz; moderse 6 Zimmer Wohnung, beqwem zur 
Hochbahn und Straßencat, W. 


‚Hochfeine Wohnung von 6 Zimmern, Licht und 


guft von allen Seiten, Yurnace Heizung, 
tic, an Suitmpfide Abe, nahe Lincoln Ave. $%4 


dermietben: 7 Zimmer t.. 690 De 
— —— ei und — VPark. * 
iethen: 4 Bimmer ung, Bad. Gas, 
ln I Beiden Ei Bde Southport m 


Billige Wohnung für Reinheltung von Döftors 


Flat. Dr. Mueller, Divifion und Eiybourn. 


* 


© 


(Unzeigen L unter t 82 Gents das 
Zu ver miethen 
— Pro tage &be., 2. lat. 
Zu vermiethen: 8 Zimmer helles lat, nahe Rorth 
Une. 1529 NR. Hopne Une. , 


Ra ERDE ET SER 
u vermiethben: 4 Zimmer Wohnung, vorne, — 
Be Nelfon Str., En Bauline, bofa 


Zu vermiethben: Saloon Gefhäftsete, Reed und 


1b Ave. 
Salfted Str., 885. Wuguft. Zorpe, - og Volefen 


— — — — — — 06—— — —— 
vermiethen: Store, gute Lage für Delifatefiens, 
& — Yale ‚wart > — 
1811 Roscoe Boul., nahe Lincoln Une. „didofa 


Zu vpermiethen: Vier helle Zimmer, Ga8, an Er: 

2 faine, nahe Lincoln 

—— ——— Vvot diboſa⸗ 

Zu vermiethen: Drei elegante neue Stores zu 

i eis zum erften Mat, Gvanfton 

— Et.  l6offami* 
ki 2 Äeeeeee ee 


vermiethen: 4 Zimmer, 1 Didens Ape., 2 
Bien Ei von Armitage Üpe., nahe Humboldt 
Boulevard. frfafo 


Zu vermietben: 8 Zimmer, für zwei 
Giojets, Miethe $9 das Blat. 507 
Butler Str. 


Zu vermiethen: 1515 Wells Str. nahe North Ave. 
Store, hohe Deden, mit grohem Schuppen, 
——— Miethe 0. Schlüfiel im gar 
den 1511 Wells Str. frſa 


— — 
u vermiethen: 4 ſchöne Zimmer, Gas und Bad, 
sd neue Hartholj: Fu böpden; gute Gabrgelegendeit 
16 


amilien, mit 
4, Str. nahe 
fefajon 


’ a 


15: €. Byron Etr., Norbjeite. 


u bermiethen.: 1513 Wells Str. nahe North, Ave. 
4 Zimmer Slats, alle groß und bel, new beforirt. 
Hallen reingehalten, erleuchtet. Seht Ugenten 
Laden. : 


vermiethen: Schöne, helle 5:Bimmer Mob» 
ee $16; 2 modern. 2314 N. KHamlin Wbe., 
nahe Weft Fullerton Ave. dofrſa 


—— — — — 

u vermiethen: 7 Zimmer Flat, Dampfheizung, 
PR Webiter GE nahe Halfted Str., $35; __ freie 
Micthe bi8 1. November 199. 2lotiiw 


vermiethen: 6 pracdtpolle Zimmer, 1049 Wels: 
köln u nahe — —— $2; freie 
Rente bi 1. Nov. 1909. Zorpe, 8% . An 


vermiethen: Vier neue Läden, 1101 R. Galifors 
— — — ſüdlich von Diviſion Str. Befte 
Lage für Hardware, 10:Store, VPutzmacher, Delila⸗ 
tefien uf. A. H. Weiole, 1085 R. California 
Ave, midofrſaſo 


ftfa 


im 
frfa 


Zimmer und Board. 
(Unzeigen unter diejer Rubrit 2 Gent! das Wort.) 
ie 


Zu vermiethen: Möblrtes Yrontbettzimmer, 
168 W. Divrjion Str., nahe Aſhland Uve. 


u vermiethen: Ein möblirtes Frontſchlafzimmer 
—— Herrn. 1866 N. Halſted Sir., 8. 
Flat. 


Ein anſtändiges Mädchen kann Zimmer mit oder 
ohne Board diuig haben. Deutſche Familie. Nord⸗ 
jeite, nahe der Stadt. Ybr.: D. 551 Abenppoft. 
I nn nn 

u vermiethen: Möblirtes Bimmer an 1 oder 2 
De mit Board bevorzugt. All Osgood Str. 
Teleppon: Xincoln. 2838. 
N ——— 

Zu vermiethen: Möoblirtes Zimmer. 517 Center 
Etrabe, 1. Floor. ſaſon 


— e * 

Zu vermiethen: Zwei möblirte Zimmer für leichte 
an er oder an zwei Freunde. 1649 Xarrabee 
Straße. ſa ſo 


Aeltere Dame wünſcht Roomers oder Boarders. 
211) Dahton Str., 1 Blod weitlih von Halſted Str. 
a RT ee eek enpireiehgeiieini 


u vermiethen: Helles Zimmer an einen anftäns 
on Heren bei einer Wittwe. Adreſſe: x. U. 58 
AUdendpoft. j 


Zu vermiethen: Schöne? warmes 
eine oder zwei Perjonen, nahe Hochbahn. 
lerton Uns. F 


Zu vermiethen: Vorderes Schlafzimmer mit Bad. 
617 Willow Str, nahe Larrabee. 


Möblirtes warmes Zimmer, paſ⸗ 


iethen: 
rag a 1606 N. Halfted Str., Ede North 


fend für zwei. 
Avenue. 


gu vermiethben: Vorderzimmer, 2. lat. 
Sedgwid Str., nabe North pe. 


Zu vermicthen: Möblirtes warmes Zimmer mit 
Kleiderclojet. 1510 Sedgwid Str., nahe North Ave. 


Deutihe Familie wünjdht Boarders. 449 Mens: 
minee Str. fajo 


1928 
ſaſo 


1549 


Zu vermiethen: Schönes Schlafzimmer, 
Mohawt Str., Schmidt. 


ee —— — — 
Gute deutfhe Frau mwünfht Baby in Pflege zu 
nehmen. 3034 Seminary We. 


tn 
Roomers verlangt; nehmen aud Kind in Pflege. 
1513 Edgemont Ave. Kleine Familie. 


BE an nissen 
Bermiethe warmes Schlafzimmer :an'Munn,; tvels 
her Familienanfhluß bone, 1017 Orleans Etr., 
nahe Sat Str., 1. Wloor, hinten. 
Roomer gewünſcht bei deutſchen, Hinderloien Seus 
ten. 1442 Tleveland Ave., hinten, oben. 


Zu vermiethen: Schönes warmes Zimmer an an— 
ſtaändige Frau oder Mädchen. 1581 Melroſe Str., 
nahe Aſſſand Ave. 


Zu vermiethen: Warmes helles Zimmer in Prl⸗ 
vatſamilie, mit oder ohne Koſt. Richter, 210 Eu— 
genie Str, 


Zu vermiethen: 
Herrn bei alleinſtehender 
Ave., Hinterhaus. 


Zu vermiethen: eines möblirtes Zimmer. 
Clybourn Abpe. 


Verlangt: Anſtändiger Boarder in kleiner Fami—⸗ 
lie. 1513 Sedowick Str. 


Zu vermiethen: Zwei möblirte Zimmer für Haus— 
haltung. Gas, Vad, Porch,; W.do die Woche. 1746 
Sedowick Str. 


Su vermiethen: Bei alleinſtehender Frau, fein 
möblirter Front:Parlor, gut für zwei, $3 die Woche, 
alle Bequemlichkeiten. 1015 afhington Bivd,, 
oberer Floor. 


Verlangt: Mann für möblirtes 
milie ohne Kinder. 1769 Armitage 


Schönes möblirtes — an 
Frau. 144 Clybourn 


1592 


immer in Fa— 
ve., Ede Wood. 


Zu vermiethen:' Zwei gut möblirte 
einzeln oder zufammen, privat. 1853 
Flat 2. 

Zu vermiethen: Schönes, helles Schlafzimmer mit 
Bad, 81.25 die Woche. 1952 Howe Str., nahe Center. 


Warme, helle Zimmer für Herren, heißes Waſ 
fer, Bad. 19 N. May Str., nahe Madifon. _ 1ajo 


Zu vermiethen: Zwei anftändige Männer finden 
gute Koft bei Finderlofer Familie. Neue Nr. 
Monticello, Ube., nahe Chicago Abe. 


FE 
udjon Ave., 


Zu vermiethen: Warmes Frontzimmer mit Bad. 
1924 Bijjell Str., nahe enter Str.:Hodhbahn. 


Ülter Mann findet ein angenehmes Heim mit 
—— Rot. 85 RN. Humboldt Str., nahe Di- 
verſey. 


tie: 


Zu vermiethen: Parlor und Vorderzimmer, Is 


hendes Mailer, Gas, Bad, Telephon, halben 
bis Boulevard Erpreß. 820 Bowen Ave. 


Zu verıtietben: Möblivtes Zimmer, heil, mit oder 
ohne Koit, bei Wittme. 8 Eaft 3. Place, nabe 
Wentiwortb Une, 


Hivei ungarif junge Männer oder Damen bes 
oard. PVorzufprehen Sonntag bis 


tommen gute 
11 Uhr Borm., 269 Hirih Str. Divifion Str. a 
afon 


Koenigsberg. 
MWittiner mit Kind bei finderlofer Wittiwe 
Board gewünſcht; ſchönes Heim. Adr.: P. 
Be ia : ER 

Zu vermietben: Gute Zimmer für einen Mann; 
$1 wöchentiih. 729 Sale Sir., nahe Halfted Str. 


in 
85 


midojadi 


Zu vermiethen: Yunge Leute mwünfcdhen‘ zwei an» 
ftändige Leute in Koft; Deutih-Ungarn a 
ten; jüddeutich Iprechend ;- $4.50 die Bone. Wer 
16. Str., nahe Halfted Str. frfajon 


Zu vermiethen: - Schöne, wargıes Zimmer 
feyaratem Eingang; drei Minuten zur Fulferton 
Are.:Erprehftation. 1010 Montana Sir., nahe 
Sheffield Ave., 1. Flat, links. 

Zu vermietben: Möblirted Zimmer. 409 Elfton 
Ade., Ede Fullerton Ave. Roflmf 


Bu vermiethen: Möblirtes Zimmer, Küche für 
Ehepaar. 2440 Lincoln Ave., nahe Halfted. doftſa 


F vermietben: Großes möhlirtet Sinmer mit 
zung. 2440 Lincoln Ave. nahe Kalfted. . vdofrja 


) Roomer oder Boarder gewünfcht. 548 North Ape., 
nabe Larrabee Str. r 2lott, im 


vermi ned afzimmer. 1928 
a en fria 


Zu miethen geiudt. 
(Unzeigen unter“ diejer Rubrit 2 GentS das Wort.) 
“ Zu “miethen oder taufen geiuct: Plak für 
in ieb dv 4 2.8.9867, 
ale 


— — — eher 


v2 Ma 


nen reg Marten | ranıds) bee: 
En 29 hehe 
geſucht. Zufchriften erbeten, Adr.: U, 192 nun. 

pe en 


82000 kaufen halben Antheil in Drygeods und 
Gent Fur tiere Store, N tupautee . und 
Rodwel Str. Kenneby’s. 

In 


tner. Ein erfahrener Saloonwirth mit 
ei Gläfer, National Cafh Kelıe und 


Boar mwünfht mit einem tühtigen Mann in Ver: 

= zu treten, der $700 Paar befigt, um cinen 
guten Saloon anzufangen. Abdr.: $. 338 erg "= 
afon 


Dachdecker u. f. w. 
(Anzeigen unter biefer. Rubrit 2 Gents das Mort.) 


. Beder’s Usphaltum Meadp Mono * 
Milwaulee Une. Nimmt De a 
Shindeln, zur Hälfte des Preifes; 


Grevel, und hält doppelt fo lange. 
unferer Yabrit auf Euer Dad. Bedingungen: Baar 
oder leihhte Zahlungen. Schreibt um nähere Auss 
tanit un oranfchläge, Die unentgeltlich geliefert 
werden. Xelephon: Humboldt 1828. 2472 
ft Euer beihädigt? Ihr Lönnt ein befferes 
4J billigeres ch bekommen, als S ae ne 
Gravel von der Glaborated Ready Roofing Eomp,, 
4423 Rafalle Str. NordfeitesOffice: 1061 E. Belmont 


ne. Zelephon: cd8 700. gen oder au 
monatliche sablung. lim; 


Direlt von 


Damıpfer - Linien, 
(Ungelgen unter diejer Rubit 2 Cents das Wort.) 


Eanadian Paetfie Wöchentli abrten 
gioifchen Montreal, Onebee und — * 

Nichts Beſſeres auf dem Atlantiſchen Ozean als 
unſere Kaiſerinnen. rabtlnfe Xelegrapbie auf allen 
Dampfern. 6. €. Benjamin, ai ieuen. 
232 6. Glart Str., Chicago, JH, Xel.: wa. JB 


Grundeigentyum und Hänfer. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit. 2 Gents das Wort.) 


Nordieite. 
Zu verkaufen: Bimeiftödiges Gebände nahe North 
ne., in beftem Zuftande, jährlihe Miethe $516. Ein 
VBargain für $37W. U. Zotetsi, 657 North pe. 


Achtung —Butcher-Geihäftsmann—-Adhtung! 
Zu verfaufen: Gutes Dreiftödiges ——— mit 
ausgezeihnetem Butcergeihäft;  dasjelbe bat $225 
garantirte tägliche Einnahme, es ift eine Goldgrube 
und ift in einer guten deutihen Nahbarichait an der 
Norpjeite, $6000 find nur nöthig als erſte Anzah⸗ 
lung Reit auf günftige Bedingungen. Preis für 
Gebäude und Gejihäft $15,00. Torpe, 820 > — 


Dreiftödiges Bridgebäude mit 6 — 4 Zimmer 
Wohnungen, * Center Str. Hochbahnſtation. 
87300. — Auguft Torpe, 820 North Ave. ſaſo mo 


Modernes 8⸗ſtöckiges Brick Ladengebäude, nahe 
Webſter Abe. Hochbaͤhnſtation, wegen Erbſchaftsver⸗ 


theilung, $6500, $8000 werth. Torpe, 820 North Xive. 
jajomo 


DE, REEL — 
Zu vertkaufen: Eigenthum, mit oder ohne Milch⸗ 
geſchäft. 1340 Wolſtam Str., nahe Southport Ave. 


Zu verfaufen: 6 Zimmer moderne Cottage, ge⸗ 
pflafterte Straße, feine- Gegend, $2400; $150 Baar. 
—— Gontlin & Co., #6 Lincoln Ave. — 


eher 
Zu verkaufen: 9 Zimmer Refidenz, Lot 8744 bei 
1%, 3 Blods zur Hohbahn, $4250. 

— Gontlin & Co., 3936 Lincoln Ave, — 


u verlaufen: Beftödiges Brid mit 2-ftöd. Brids 
8 hinten, nahe Lincoln Vart, Miethe 81886 
Preis $11,000.. Mortgage $5000 zu 5%. Lot bei 
130 Zub, Beltman, 23% Lincoln We. BotlwX 


u verlaufen: Zivei 4:immer Flat Brid, mos 
vn an Byron 8* Preis nur 83300, tann auf 
Pa EHEN gelauft werden, Wrey, 288 Lins 
coln pe. 


Zu verkaufen: Großer Bargain. 7 Zimmer Hau k 
tann von zwei Familien bewohnt werden, 26 —— 
Lot, Southport Uve., nahe Otto Str., nur 82600. 
Lot $1800 werth. fafo 

— Zohn Bobel, 8430 Southport Une, — 


ya Ba Er 7 ee Eee 
u verlaufen: feine zwei 3eftöd. Steinfronts, 9 
Eu Fr oe Adpifon nahe „VB“ Station. 
Kur 826,000. Miethe $3264 das Jahr. fajo 
—— Zohn Bobel, 3430 Southport Une. — 


—— een 
Zu verlaufen: 3 Blods von der St. Michaels⸗ 
Kirche, Eigentyum mit 3 Front-Wohnungen, 8 
pflaſterte Strahe bezahlt und fon ſchuldenfrei. Auf 
UAbzahlung. Miethe 8306. Preis 8400 
en. %. Schmidt & Son, 2175 Lincoln Wbe. 


u verfaufen: Bridhaus mit drei modernen 5 
er 6 * Wohnungen, auf $5250 berabgejet. 
Auf leichte Beningungen, neue Gigenthum, 
6 Zimmer Wohnungen, breite Xot, 3 Blods zur 


dan, . 
a eins & Son, 2175 Lincoln We. 
— — 
Zu verkaufen: Der größte — an Lincoln 


Ape., ziweiftödiges Yrame, Brid:Bajement Store 
und 6 Slmmer modernes Flat oben; Lot bat zwei 
Sronts, 25 bei 90; Preis 53300. Nahzufragen beim 
Eigenthümer, 3331 Lincoln Ave, 


Zu verlaufen: Ziveiftödiges Frame, 2 und 4 2. 
mer Flats, in gutem Zuftanpe, Straße gepflaftert, 
Mreis 8240. John Buchhauſen, 3331 Lincoln Ave. 


— a Ve selten RENTEN 

Zu verfaufen: Neues zweiſtödiges Bridhaus, 2— 
4 Zimmer, modern, $430. 303 N. Hoyne Übe., 
Ecke Cornelia. 


u vertauſchen: Haus mit Stall für leere Lot 
N Bee Haus. Nachzufragen 36% Berry 
Straße. 


Zu verkaufen: Bargain, muß verlaufen — ziweis 
ftödiges ramehaus und Bafement, 903 Moscoe 
Ste, halber Blod von Glart Str. Station der 
Northweftern:Hohbahn. Anzufragen bei den_Eigens 
thümern, 1307 Hood Wpe., North —— — 

aſon 


Zweiftödiges Steinfrontgebäude, 
ur⸗ 
ord 
ſa ſon 


Zu verlaufen: 
Balmoral Ave. nahe N. Clari Str. Ofen⸗ oder 
nacebeizung, nur $5800. U. Schultheis, 5355 
Clart Straße. 


Zu verkaufen: en in %, 3742 oder 
5 Fuß Lot3, nahe St. — Pfarrgemeinde, 
nur 8750 für 5 Sub Lot. U. Schultheis, 5355 R. 
Glart Straße. fafon 


Bu verlaufen: Gefhäfts-Grundeigentyum an Bel: 
mont We., nahe Lincoln Str., Store und 6 Zins 
mer, mit großem Stall, Miethe $360; Preis R 

Rohrbet & Co., 2149 Sheffield ve. 


u verfaufen: 6 Bimmer Cottage, Nordfeite, in 
beitem Zuftande, nur $1900: Anzahlung 3300, Neft 
$10 monatlihd. ®. Tomazemsfi, 1940 Sarrabee Str. 


Zu verkaufen: 2itödiges Haus, 5, 4 Simmer 
Flats, Wolfram nahe Southport Ape., Bargain, 
04000: Hibrlige Mietbe. $600. Thies, 3017 South: 
port Ahr, 


Zu bverfaufen: Muß wegen Krankheit verkaufen, 

mein modernes 2 Flat Frame:Gebäude, Brid Bas 
emient, 4 und 5 Zimmer, 30 Fuß Lot, Hamilton 
ve., nahe Yrving Park Biod., verfhleudere für 

$4300, wenn jofort genommen. Baar nöthig. 
—Frant Bed, 2014 Irving Part — 

adido 


Zu” verlaufen: Neue moderne 2:ftöd. Frame Re: 
fidenz, Brid Bafenent, 7 Zimmer und Bad, Yurs 
nace:Seizung, eleftrifches Licht, Zement Floor — 
Laundry Tubs, Combination Firutes alles voll⸗ 
ftändig, breite Dot, in feiner Refidenz Nachbarihaft, 
38340 Seelen Ave., nahe Irving PBarf Blvd., Baar 
oder leichte Zahlungen, Offen täglih umd Sonntags 


jur ——— 
—Frani Bed, 2014 Irving Park Boulevard. — 
femodimidofr 


Zu verlaufen: Großer Bargain — modernes 2= 
flat Framegebäude, Brid Bajement, 5 und 6 Zim- 
mer, und 2 Flat Frame Gebäude, je 5 Zimmer, 
hinten, Zot 34 bei 185, in ausgezgeichnetem Yuftand, 
nahe Hohbahn und Straßen-Gars. Preis $6200. 
—— *600 das Jahr, gute Prozente von Eurem 


eld 
—Frant Bed, WI4 Irving Park — — 
ſado 


Zu verkaufen: Modernes 2 Flat Brick Gebäude, 
Steinfront, 5 und 6 Zimmer, —* Heizung, 
alles das befte, 29 Fuß Yot, tommt heraus umd jedt 
es an, macht Offerte, often zur Unficht. Preis 6500 
— fragt nah Schlüffel in Office. 

—Frant Bed, Mid Irving Bart SU 


Zu verlaufen: Großer Bargain, 500 Baar, Faufen 
ine 2 Flat Framegebäude, Steinbafement, je 5 
immer, Bad und Gas, Furnace Senat, Roben 
traße, . nahe Hodhbahn und Straßenbahn. Preis 


—— Bed, 2014 Irving Vartk Boulevard. — 

Telephone Late Bien 1208. 
ne * famo 
i& > > Sn er 

ve., na er Rreu d 

"Wehern Une. Brid oder as mit 
* Ye‘ Himmer “BER DR ale meine 
En ge veblune Ret wie Miete. Ein 

a dermiethet. 

i 
— — 


KRoeter &E Zander, 9 Dearborn Str. 
5 fafon 


Dauerhafte, 


Zu verlaufen: 2 


5 Zimmer, auf 4 Lotten. 
mit Qu 34300; 
zence Une. - 


— Dineusuchn ——— 

dor in Lios Röaiſted Sir. Ede Sarfien Abe. ° 
e Sa binten, 
a 


R 4 


85000 Tanfen gntes Bridgebände mit 2-6 und 
— a 178 € — —— ** un⸗ 
ingungen gelauft werden. orpe, 

820. North ve., elleigiger Ygent. doſami 


Hudſon Ave. gutes modernes 36 Zimmer Brid⸗ 
— nahe Center Str billig ju verltaufen. 
uguſt Torpe, 820 North Ane. dojamo 


Erben müffen modernes 2-6 
——— 2 au x vr. 
‚na o3coe und R. Dali is ’ 
820 Horth Moe, a 


essen inne Binnen , 

Gutes neues zweiſtödiges Brick bäude, mit 

— ——— gas i in u — J Tri 
k v arf, Preis h 

Auguft Torpe, 8 North Avenue. 

; 160Mfafofa 


mpieeninengnuisenningnen einen binnen bein enter nennen wen nn 
Gutes "Edgeiwater 2-ftödiges 26 Zimmer PBrid 
latgebäude, zu vertaujchen für gute ge Zimmer Res 
tdenz in Edgemater. Aug. Torpe, 820 


immer Bridge 
ufen, ift $7900 


ortb Abe. 
16ofjamofa 


Zu berfaufen:_Reues 2:ftädiges Gebäude, hohes 
Tridbafement, Dat Trim, in . Ravenstooop, 
Sohbahn; Breis 250: 8300 Anzahlung, $40 den 

onat einjliehlih Zinfen. Nehme Lot als Theil: 
gablung. uberty & SLoheinrich, Baumeifter, 4804 
incoln Wpenue, 18ipje* 


EN 

6650 für 30 Fuß Lot, öftlih von Kt u 
nur eine abe Quberty & Going San 
coln Abe. Tagia* 


Zu verkaufen: 2370 St. Anthonp Court, neues 
Wlatgebäude, Dal Trim, Gas und elektriiches Licht, 
nahe Robey Station N. W. „L“, Leichte Termine, 
Eigenthümer: 9. W. Fifcher, am Blase, oder 2840 
Nord Robey Str, oder Huberty & Loheinrich, 4864 
Lincoln Ape. ja* 


—— 
Zu verlaufen: Lotten, 0x12 Fuß, in der Nähe 
von öffentlicher Schule u. Latholiicher und Iutheriiöen 
Schule und Kirche, fowie der Norihiweftern (Ravend: 
wood) Hohbahn und Lincoln Ape, und Robey Str. 
elektrifhen Straßenbahnen. Eine günftige Gelegens 
eit fir angehende Käufer. Gegen Paar oder leichte 
dzahlungen. Shulfinder brauden Leis 
ne Bahngeleije 1» überjhreiten. 
Häufer auf ‚Beltellung gebaut. Nachzufragen bei 
Julius & Fichter. 2940 Lincoln Ape, 6mzja* 


Zu verfaufen: Ein ziweiftödiges Bridhaus von ſie⸗ 
ben Zimmern und Badezimmer, aub Gartct, 
Straße asphaltirt, Alley mit Brid gepflaftert. Eiien: 

enz born, Zementwalt ringsum Haus. Hartbolz 

ußböden, neuer Mantel, alles im beiten Zuftand. 
ajfend für eine Familie, die allein zu wohnen 
wünjct. ° icht weit vom Lincoln Park, Preis 400, 
Lot XI. Elier, 59% Sedgwid Str, nahe Wis: 
conjin Str. —ſo 


Adtung — Bringt 15% abzüglich aller Untoften! 
Zwei 2:ftödige Häufer mit Bajeınent und Attic, bier 
PAR Re Bis ——— Gas, in 
einſtem Zuſtande; beſter od an Orxdar 4 
rn 884; Preis 5300. ——— 

Oscar Jofetti — 
Dffice nur: 1940 Ordard EStr., nahe Genter Str. 
mibofrfa 


Bu verkaufen: Bargain, zweiftödiges Framehaus, 
Zimmer Ylats, Attic und Bafement. Eigens 
thümer, 381 Osgood Str, 0122—27% 
gu _berfaufen: Btmeiftödiges Haus, fünf 4 Zim: 
mer Flats, Wolfram, nahe Southport Ape., Bars 
gain, 84600; Miethe jährlich $600. Thies, 3017 
Southport Abe. fria 


Kennen gehen ne 
Bu verfaufen: Ein Bargain! Schs-Bimmer Haus, 
braftifh_ eingerichtet, gut — Dadkopen. 
Ihöner Garten, an Drake Ave., ein Blod von‘rbing 
Bart Blod. Preis $2200. Adr.: MW. 763 Abendpoft. 
ot 19 Bix 


Sofort zu kaufen gefuht: 2= oder I:ftöd. Haus, 
Nordſeite. Adr.: F. 321, AUbendpoft. ⸗ hot 


Spottbillig! Gutes, zweiftödiges Bridhaus, Bafes 
ment, 2 fhöne, belle 6 —— Badezimmer, 
in feiner Nahbarfhaft, nur $4500, 

Oscar Zojetti, 190 Orhard, nahe Eenter. 
midofrja 


Norbweitfeite. 


Schöne, focben fertiggeftellte, moderne SHäufer. 
— Sechs ſehr große Zimmer — 
W. Belle Plaine Ave, ziv. Spaulding u. Kimball. 
Abſolut die beſien Werihe in Chicago 
2 baat monatlich 0. 
Hauptzimmer in Eichen mit jhönen Maple Fuks 
böden in allen drei Schlafzimmern; geräumige Elos 
fet3; jehr große Pantries mit Schrantihubladen. 
Plumbing fjogut wie Ahr fie in den meiiten $10,000 
Käufern finden werdet. Dieje Häufer find_ innen 
und außen modern. Nicht ihresgleichen in Chicago 
I das Geld. Die Zimmer-Auslegung ift. felten 
n Käufern zu folh mäßigem Preije zu. finden. 
Dreibig Fuß Lots. Arving Part Blod. Gar big 
Spaulding Xpe., lauft zwei Blods nörblih. Den 
ganzen Tag einihließlid Sonntag geöffnet. 
Haentze, Schuinecht K Co., Eigenthümer. 
of12—31didofa 
Su verkaufen: N. Spaulding und Urmitage Ape., 
feines neues 2:ftödiges Steinkront Flatgebäude mit 
obem Bafement, Simmer, ganz modern; 
etbe 858 den Monat. Preis 86800: Snbothet 33505 
x 5 Brog. Wir derfgufen Dies schöne Gebäude zu 
edingungen, $1000 baar,: Heft 
Zu verlaufen: N. Francisco WAve., nahe Bart, 
feines breiftödiges Bridgebäude, drei 4 Bimmer: 
Flat, Dampfbe zung für eriten Flat, und 4 Zims 
mer Brid: Cottage hinten; Miethe $54 den Monat; 
geu 86000; Bedingungen $1000 baat, Reit zu 6%. 
raufe Saving Bank, 1341 Milwaufee Ave., nahe 
Paulina Str. MWlleinige Agenten, 


djahlungen. 


fria 


Bu verkaufen: Elegante neue moderne 5 und 6 
Zimmer Cottage und Ylatgebäude, an Galifornta 
Are., nördlih von Velmont Ave, auf breiten Lot= 
ten, hohes- Bridbajement, Fement:Sceitenwege und 
Bafementjloors, offene Plumbings, Sint im Bafes 
ment, Grierfenfter, Rouleaur’, Gassirtures, Dat 
Trimming und alle moderne Einrihtungen, Diele 
Käufer find zu taufen auf Meine Anzahlung, Reft 
oleih Miethe. Kommt und jeht fie an, ehe Ahr 
anderswo Tauft. Friedrih Walter, Yaumeiiter und 
Eigenthümer, 372 Fletcher Str. fafo 


‚gu —— Die folgenden Bauftellen zu gerins 
gen_Preife ; nahe Straßenbahnen: a 
12 densadheheedsr — 809 8 


00 (3494 
STUEIDh.eenenesensenee (3581) 
18x19, Gde......... 


$1800 (3356) 

5x125 Ausdsestenern madt Offerte (3800) 

25x125..........macht Offerte (2882) 
sense & Wheeler, 

8198 Milwaufee Ave., Ede Belmont Ave. daf 

afo 


Wenn Gie Lotten oder ein Heim kaufen wollen 
wenden Sie jih an 
Baenke & Wheeler, 

2206 Milwaulee Anenue. Gde Belmont. 
Das größte beutfchsamerifaniihe Grundeigentyumss 
Geihäft der Nordiweftieite. Größte Auswahl; 
leihte Bedingungen; reelle Behandlung; Geld zu 
verleihen; Sppothefen zu verlaufen; fyener-Berjiches 
zung. Wir bauen nah Belichen und verfaufen auf 
leichte Abzahlung. 13m3faion® 


‚Bu verlaufen: Schönes zweiftödiges Brid flatge- 
bäude, zwei 5 Bimmer lats, modern, in ſchöner 
Lage hinterm Humboldt Park, preiswerth, das erfte 
Flat ift jept leer; Gigenthümer ift aufs Land ge- 
— und will deshalb verkaufen. Anzufragen am 
ehe, 3252 (51) Beah Ave, nahe Epaulding. 


Zu verkaufen oder zu bertaufhen: 3:ftöd. Steins 
front, Store und 3 — 7 Bimmer fylat3, nahe 2. 
boldpt Park, Preis 9200. — Ebenjo 2:ftöd. Brid, 
2 Stores und.3 Flats, Preis $9000. Adr.: P. 856, 
Abendpoft. 


Zu verfaufen: Neues ziweiltödiges und Bajement 
Lridgebäude, 3325 Evergreen Upve., 5 und 6 Zimmer, 
Hartholz: Fußböden und =-Trimming, Zement, Bes 
mentfloor: und Seitenweg, Yurnace. Unzufragen 
beim Gigenthitmer, 1310 NR. Kedzie Ave. fafo 


Zu verlaufen: 6 Zimmer Haus, 
Lot, 8270. 1845 R. Satyer Ave. 


Guter Bargain in 3 Flathbaus; immer bermies 
thet. Eigenthümer, 1707 NR. Waſhtenaw Ave, 


Seltene Gelegenheit! Berfaufe 2 Flat Bridhaus 
nabe —* und Weſtern Ave. Miethe 5450; Preiß 
34500, große Lot. Leihe 800 darauf. X Baat 
und Reſt nach Belieben; nehme auch eine Lot an 
Nordweſi⸗ oder Nordſeite in Zahlung. Adr.: P. 
847 Abendpoft. fajon 


—___ — —ñ —— — ——— — — 
Zu verfaufen: Bargain, 3 Flat Steinfront, mii 
u gegen Humboldt Part. 1031 R. Sacramento 


modern, tiefe 


AF derlaufen: 2⸗Flat u nahe Hum: 
ie Bart, billie. achzuftagen 1629 N. California 
nue. 3 


Berlaufe mein ſchönes ziweiftödiges Bridgebäude, 
tier Flat zu je 4 Emmen nett Stall für drei 
Vferde,. bringt iethe das Yahr; Preis $4609; 
wegen Wbreife nah Deutihland unter günftigen 
Bedingungen. 2142 Huron Eir. J. B., — 

oſaſon 


Per verlaufen: Reue moderne 6 Zimmer Gotiages, 
Sner Une, nur 4% Blod von Milwaukee pe, 
Gars, nahe Hohbahn, Benent Floor, Konfretbafes 
ment, beftes offenes Plumbing; leichte Bedingim- 
gen. Täglih offen, Eigentyämer am Blake Sonn: 
tag Nahmittag. Kerm. R. Melms, 2530 Milwautee 
e., Logan Sauare. 2offamilm 
verkaufen: Sehr billig, neuesy ganz modernes 
2:iplat Framegebäude; Dat Finiih, f 
Plumbing, arobe Lot, 36 ber 125, hohes Konfrets 
Bajement mit Zement:Boden, Fate Prei 
— 
neuen evang.⸗lu che; fer zum 3 b 
214 R. — Ave., nahe Weſt Fullerton Une, 


verfaufen: An Grand Ave., in! 
—— — Tottage und Lot; 10 am 
Xbe., Lincoln Str.; 2200 WAnzahlung, R 
$15 ib, mie Miethe. igenthümer dafel 
vin 3 bi8 4 Uhr anivejen 
. ®. 9. Giejede 


& Bro, BIT Milwaukee Ape. 
—— frſaſon 
vertaufen: 4.2 und 6 
Se —* 4446 — | 
mmer-Wo) en, 3230 und - aufwärts. 
J 
um ’ } * 
ruing Part Blvd., Ede Sarramento. 
— —— en 


—5* 


feine offene 


HE 


se 
den. Wir 


eiren Die die Zeit 


zuge ne | 


bilfigen en: s 
Ih Stall; 
— Saus größe Bord, großer Sta 


Bier-Simmer-Geim mit 3 Lotten; FLO. (3609) 


& immer 
ea ee Sl 


Haus, gepflafterte Strafe; großer 


Simeiftödiges Prid»Gebäude mit Store und drei 


lats, gute 
iethe $1020. 


"last Dierk. 


Lot 8x100 
Kar) 


80; 


weiſtödiges Brick⸗Gebäude, 5⸗ und 6⸗Fimmer⸗ 
ee en, alfe$ modern, —*— vot; 


— Ks) 


ae 
3198 ins 


ne & Wheeler, 
ufee Ave., Ede Belmont Ane. 


iaſon 


Stier ifetmas für Euf. 


3 Lofige neue Cottages, mit Roman PBreff-d Brit 


Front, an. Ohto Str., n 


Hard 


Une. 


Wir 


wünſchen dieſe Gottages fehnell zu verlaufen, daher 
offeriren wir diefelben zu dem unerbörten Preiie 
von je 2500. Kleine Yaaranzablung, Reit $0 mo- 


natlih, einfhliehlih Zinjen. 


Wenn 


die Baarzah: 


lung $700 beträgt, ift die monatlide Zahlung nur 


89.0, 
Badezimmer, 


——— 


wege. Lotten 


deforirt. 


Nehmt 


Zement: Bafement, 


uß breit. 


Ave. geht ſüdlich bis Dbio Str. 
Sonntags offen. Didinjon, 008 Mil wautee 


Avenue. 


Jede Cottage hat 6 Zimmer, mit ſchönem 
große 
Fenfter-Roufeaug und Eriten 
Ale Zimmer bübich 
bicago Upe. Car bis Harding 
Gebäude 


Porches, 


nur 


jafo 


— — — — — 
Berſtändige, weitfehende Leute 


faufen ein Haus in jenem Theile der Stadt, 


de: 


beitimmt ift, fich eiter auszubehnen, das ift der 
nordweſtliche. 


Prähtige moderne 


yramebäufer 


leihte Theilzgahlungen ; 
Reit wie Miete. * 


miethet. 


auf 8 Yub breiten 


und dauerhafte Prid: 


oder 


Rotten, . auf 


Unzabinng: 
Ein Flat in jedem Haus vers 


Ueberzeugt Eu mit eigenen Augen. 
Yweigoffice: Ede Elybourn, Weftern und Belmont 


venue. 


Rocher & Zander, Dearborn Str. 


jaion 


Yefferfion Bart Lotten 


Nur $1.00 Unsahlung und $1.00 , die 
Keine Steuern oder Zinien. 


Woche. 


5 Btod$ weitlih an 


Milwautee Ave. bis Weit Gatalya Ape., von der 
Lefferion Park Eijenbabn:Station. 


bis 8255 per Lot. 


der Addition. 


Vreiſe 8175 


Agent den ganzen Sonntag auf 


Hunuewell, 1120 Firſt Nat. Bank Bldg. 
ZTelephon Gentral 658. 


‚Su berfaufen: Auf monatliche Abzablungen, 
ftödige und Baſement Steinfront Gebäude, 


und jechs 


Beitiette. 


dofajon 


jivsts 


fünj 


Zimmer, auf 30x125 Fuß Lots, gelegen 


an Welt 21. Place nahe Süd 42. Ave. Alle moderne 


Ginrihtungen. 


22. 


Str., Ogben Avenue, Eid 4, 
Avenue Card und Metropolitan Hochbahn T 


Touglas 


Bart Ziweiglinie, alle führen nach Diefer Susdivifion, 


Ale Stra 


nderbejjerungen find bezahlt. 


Berner ziweiftödige und Balement Steinfront-G: 
bäude auf 33x125° Fub_Lots an Ave. 


swifchen 19. Str. und Ogden pe. Beite 


ahrgele⸗ 


enheit, en Wafhküche im Bajeın’t, 


tan? Kirhman, 3149 


Neue Subpdipifio 
Sotten 29 bei 140 Fuß, gelegen an Lerington um 


45. Str.; asphaltirte Etrake, 


ale Steuern 


bahn, Garfield 
8850, mwertb $120. 
Str., 


tion; Preis 
Randolph 


bezahlt. Nehmt 
de.:gmweig bis 


Zimmer 38, 


Ogden und Homan Une. 


—— 4. 
F. Schultz. 
oder: 


22. Str. oder 2013 40.Ave. 


ols ·VIlfrſaſo 


n! 


Zement-Settenmwege; 
Metropolitan⸗Hoch⸗ 


Stre⸗Sta⸗ 
13 
Nordoit:&de 

Zloft,ImX 


Zu verfaufen: Gehe nah Wafhington. 7 Zimmer 


Cottage und 


NR. Lott. 


Mtödiges Bridhaus. 


Süpieite, 
— Sübdfeite. — 


Miethseinnahme 
$69 monatlih. Ede St. Louis Ape. und 2, 


Str. 
Ioldia 


Nur no eine übrig; B500 kaufen fie. 6750 Throop 
Str., neue moderne 3 Zimmer: Frame Weiidenz; 
Goncrete Fundament, zementirte3 Bafement; poliſheb 
Dat Trim und Floors; Worzellen Bad und Xava- 
tory, heißes und Zaltes Waijer, Blate Nail, Side: 
board. Große Front und hintere Mor 
pradtoollen DOgden Bart, ebenjo deuticher. und eng= 


liſch⸗katholiſcher Kirche. 


tation, leichte 
am Sonnta 


5300 Taufen 6747 Ada Str,, 


ablungen. 
ahmittag. 


Verkäufer 


Ausgezeichnete 


8, Nabe dem 


Traus pot⸗ 
auf dem Platz 


moderne 6 Zim⸗ 


mer Frame Cottage, faltiſch neu; heißes Waſſer. 


Gas, Toilet und Bad 


Georgia Pine Trim, Dat 


—— Floors, 500 Anzahlung, Reſt auf leichte 
ungen. 
En PB. Fserfter & EC o., 151 La Salle Str. 


Zu verlaufen: Zweiftödiges 


neues Framehaus, 


EihensTrimming, Nidel-Plumbing, 7% Fub Con: 
erete Blod Bafement, 8 Fuß vordere und hintere 

Bodenraunt, zwei 5 Zimmer Flats, 
bübjch deforirt; Nordmweitfront. 72. 


Vor, großer 
Straße. 


Großer Bargain: Bmweiftödiges Bridgebäude, 
6 und 3 Bimmer Flats, $2300, auf Abzahlung. 
4 Bimmer Brid:Cottage, $1400, 

Strabe, Eigenthüimer Paul € 


Straße, Zimmer 16. 


Siwangsperfauft! 


nabe Sal 
Alte Ser e. 


lace und Ada 
0f23,27,30 


mei 
ine 
d und Si. 
Chart 


Umftände zwingen mich meine neue Cottage zu ders 


ſchleudern 


Preis 1175. Anyablım 


$100, Meft $7 


— Nehmt Accher Are. Limits oder 47. Sir. 


Cars. 


von Salifornia Avenue. 


Zu_ verlaufen: Wirklicher Bargain. 


Nr. 3008 
uftande, 


S.- Mozart Str., nächte Straße weltlich 


Eigentum 


rinceton Wne., drei Flats im fehr gutem 
immer. beriniethet, bequem zur Straßen: 


abn, zahlt über 10 Proz. Netto. Nur 32000. Macht 


Offerte. 
Bin 


Wm. Matthiejen, 2957 Butler Str. 


en nn ee: —— 9 Zims 
mer Mejidenz, große Lot, ſehr e b 

Blod öftlih von AU. Central 72. ee 
ichleudere für 4500 
erforderlid. Adr.: #. 45 


u verfgufen: Neue 4 Bi ttage, 
sd Anzahlung, Reft PA Sorte 9 


werth 


S 


onat. 


ſa ſo 
a 


600; 
6406 Silo 


Seeley Upe. Agent am Blake Sonntag ben. ganzen 


Tag. 


— Dorf 


Borftäbte, 


fo—ja 


a dt. — 


Muß verkauft werden: Der größte Bargain in 


Maywood. Nr. 136 


Road. 


Zmeiftöd. und Bafement 


S. 13. Upe., nahe St. Charles 
rame, 5 Zimmer 


an jedem floor, Gas und eleftrifhes Vicht, Furnace 


Seizung, 


fchen: und Schatten:Bäume, 


ühner 


ot 62 bei 1%, Wepfels, Pflaumen, Kir- 


us Hypothet 


$1500. Vergeßt nicht, keine bernünftige Offerte wird 


aurüdgewiejen. 


Nahzufragen auf. dem 


rundftüd, 


Kohn PB. Fserfier& En, 151 La-Sall Str. 


Außerordentliher Bargain: $1200 Tau 


bei 330 %., in Riverfide; bequem gie 


Eiſenbahn; 


für ein Heim 
—Francis A. 


—— —[—— ———— 
Warum Miethe zahlen! Wenn 

415 monatiih ein 5 en 
in Melroje Park, 


Abendpoft. 


flafterung, 
mentmwege, alles bezahlt; wenn 


Semer 
& 


wünſcht, unterſucht 
Bear & Eo., 1% 


mmer 
l., bezahlen, 


4 
Barmländereien. 


Abe eine ſchön 
€ 


2ot, 100 
trabens und 
fer und. 36 

ot 


Waſhi — 
* VNoklw 


awei dotten 
dr.: $. 347. 
fefafo 


Exturfion am 2, Ropember. 
nach der deutjchen Kolonie Elserta, Ala., 


im fonnigen Süden am Golf 


b . 
u 


Gutes Land, Waller und Klima; 
beutfche Familien bezeugen e8. Kühl im‘ 
Sommer, warm im Winter. Ein PBara- 
dies für Leidende. Näheres bei 

L. v. d. Leck & Co, 


Zimmer 5, Kemper Builbin 
North — und Halfteb 


Ede 


Uulttion?3 - 


hicago, J 


i 
Jo feph Bial, 2a Grange, 


und 


Wieſe; gute Gebäude 
ei; für hu 
tr 


omazein$ , 1940 Sarrabee 


Zu vertaufen: 
woe. 


von 
und Obſtga 


tooc, Wid., R. D. Route 


Str 

— 
Windmä 2 

in Marathon 


1208, bidofa, Im 

Land BWis., 

ef Ben ci 

el ine ii. Sean 
$ Aeres 


Acres verbe ſſerte 
60 Wctes unter 
alles in 


Itefie. 


Destae Bi 


is, 
ia. 


ug, Weit 
Brapertv. : 2, 


— — — 
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ſchaft liche 
Unterſuchung der Augen. Ge⸗ 
naue Anmeſſung von Brillen 


und Augengläſern. 

Augen einzeln geprüft, und 
irgend ein Mangel ber Geh 
fraft dur ein paflendes Glas 
auf den Normalpunftt erhöht. 

Unfere Preije für auf Be 
ftellung gemachte Brillen und 
Augengläfer find niedriger als 
die für fertige. 


Naturheilanfitalt Kosmos 


8. €. Lane, M. D., deutiher Naturarst. 
Martin ur, Direktor. 
2112 Sherman Ylve., Ede Simpfon Str. 
Evaniton, SU. Bhone 1729. 

Für arzneis und operationälofe Heillunde; fis 
&erer Erfolg in allen Sranfheiten durch Kneipp 
fur, begetarijche soft, Lite * Sonnenbäder. 
Unierfuchung durch Augendlagnoſe. 

Sprechzeit 8 —1 und —8. 

Verkauf von Büchern und der echten Pfarrer 
Kneipp Hausmittel. Ausſcheidungs-Malefiz⸗Oel, 
für Augen⸗, Ohren-, Zahn⸗ und — Kopfleiden, 
Katarıh, Rheumatismus un. f. Preis Porto 
frei $1.05. — Blutreinigungs⸗ u Kräftigungs: 
thee heilt Magen-, Lungen- und Nierenleiden, 
main Blutarımutd, Ehwäden, Bettnäffen 
u. tv. Preis, poftfrei SIc.— Agenten berlangt. 
Schreibt um Ioftenfreie Aufflärung über Heis 


lung ohne Operation und Med — a 
gfep,do 


Bihtig für Männer. 


Menn XHerate oder Araneien Euch nicht Helfen, 
derfudht unfere fiheren, erprobten Heilmittel, 
welde niemals feblfhlagen, in folgenden gehet- 
men Krankheiten: Formulare Nr. 1 und 2 fus 
riren jeden no fo harinädigen Fall ton ges 
beimen SKranfbeiten und Urin-Leiden. Preis 
$1.00 per laihe.— Doktor Tuder’s Blut Spe- 
cific harict eh in allen Stadien. — 
$2.00 p. Slafde.— Prof. DeBnis Baftilles 

gorateur eilen Männerſchwäche, —— 
—2 Nervöfität, Satz im Urin, Melancholle 
und nicht re endes Cheleben. Preis 
gi .00 die Gchadtel, 3 für 32.50. — Die obigen 
eilmittel nur bei und zu baben. 


Behlke's Deutſche Apotheke, 
441 Sid State Straße, Chicago zu. 
bol,eod*% 


Sarn: 


Abjonderungen 
gelindert in 
—J 24 Stunden. 


Iebe Rap: 
fel trägt 

2. Namen (or 
Hütet Euh vor 


Nahahmungen. 
In allen Apotheken. 


HEUMATISMU 


Abiofut geheilt dur 
Schrages Rheumatic Cure. 

Viele Jahre im Markte. Tauſende von Hei— 
lungen. Keine Fehlſchläge. In der ganzen Weit 
bertauft. Die ſchlimmſten Fälle geheilt, von ir⸗ 
gendwelcher Urſache und ganz gleich wie lange 
ſchon beſtehend Freies Buch über Heilung bon 
Rheumatismus, und Zeugniſſe. 


Schrase’s $1,000,000 GURE 


Glart, Str. und Webiter Ave. Chicago. 
2201,dofabi® 


Für Männer! 
Freie Konfultation. 


Beiden Sie an —— — Ner⸗ 
—8 — —— n, fhlehten Xräu- 
en, an irg 


SANTA 


SIE 3 


DR 


einem 4 * ze organiſchen 
eiben, fo menden Gie fi um fichere u. fhnelle 
Setlung an Dr, WEISS, 1756 Weft Dibifion 


@tr. Ede Wood Eir. Tel. Monxoe 94. 
23jul,2* 


Graue Haare f u 


einmaliner Unmenduna bon 
R rn. Lang . 18 — ‚Sanıfarde. 
Schmwars, Braun u 
fireis 50x umd $1.00 ver Mi et Bu Votes dei 
n ‚Upotbefern oder per Boft, 
R. See Sole und Woob GStrake, Ehica: 
16fen.bofabismmd 


en 


Zeidet Ihr an den Augen? 


An Kopfſchmergen, ſchwimmenden, thränenden 
und ſchielenden Augen, dann kommt zu dem 
wohlbetannten deutſchen Spezialiſten Dr. Ram⸗ 
ſer, Arat und Wundarzt. Er wird Euren Augen 
Gläfer anbaffen oder De bebanbeln zu den nted- 
tigften Breifen. Gläfer $1.00 aufwärt3. Obs 
ren», Nalen- und Kebl:Leiden mittelft der neue 
ften Methode alle furirt. Unterfudung frei. 


Dr. RAMSER, 


786-788 Milwaukee Ave. 

u Wo das Rad und die Lichter 

nabe Chicago Ave, 2. Slur, 

fih_ drehen. Gpredftunden: 

9 Yorm. bis 8 ihr Abends. 
42 9 bis 3. 

Blan,fa* 


Hekanntefler 


Optiker 
der Aordſeite. 


| . Strassburger 


Gonntags 9—12. i5apdibofa* 


Borsch 


& Co., 
Optiker. 215 Dearbarn Ste, 


aue Unterfußung bon Yugen und Anpaf- 
Mängel d 
jen kon. a — m giale ale, Me ie dee Rasen. —— 


BORSCH & CO. 215 Dearbarn Str. 
ı5feb,bidofa® gegenüber der Boit-Dffice. 


DR. KLEENE, 


Ohren, Rafen- und Halsarzt. 


Stunden: Morgend 9—11. Abends 7—9 übe. 
Shrö „Milwaulee u. 2 u 


Damenhüte!!! 


Was jede Frau mwilfen Tollte, it — dab ber 
Kat das Hauptdefleibungsftüd ift. Der Hut 
Inuß modern und —— Billig fein. Sol 
de Hüte babe idh in großer Auswahl au fol- 
enden Preifen: 

Hübidhe Belour- m. Stoffhte von 81.25 an 
Dioderne Utled- u. Geibenhüte v. 2.50 an 
 MRoberne edite Sammeihüte, von 83.50 an 

Bis au ben theueriten Sorten. 


Paulina Klein, 


732 Milwaukee Ave. 
Brüder 404. Ede Carpenter Str. 
olt1,8,12,15,10,23,27,30 


— —— — —— 
— Ahnungsboll, — „Haft Du Dei- 
nem Bräutigam Thon geftanden, da 
Du ein —8 Gebiß Haft?“ — „AG, 
das ift faum nöthig, —er 


7 TE TETIEE 


CH ACHT 


— (OR. CHIGAGE „IVEJ 


2ofalberidt. 


Todesfälle. 


Nachftehend veröfientlihen wir bie Namen Des 
Deutihen, über veren Tod dem Geiunpheitsami 
Meinung zuging: ö 
Beyerd, Dorot y, 2 u; St. Bincent’s Hofpital. 
Hammel, Annie, 51 3; 1245 Julton Sir. 

Bet, Mary, 70 3; Altenheim. 
Blumenzmeig, Jacob, 50 3.; 1358 W. Tanlor Str. 
Dirichmidt, Auguft 3.5 297 3; 1652 N. Wincpefter 


Avenue. 
63 3.; 864 Hermitage Abe. 


Geizer, Arneftena, £ 
Glorh, Wallace €., 2 Yin. — Haddon Ave. 
79 9%. ; 5719 Union be. 


Kaltenhoff, Shriftina, 
Liegau, Helena, P 35 ; 2619 eo. Str. 

Mauge, Agata, 1 Y.: 3629 &. Hermitage Ave. 
Volfter, Albert, 10 Mo.; 1665 Line Str. 
Rentſch, Jofephine M., 3 x; 4852 Bernice Une. 
Naffel, Ferdinand, 3 8044 Chunay Abe. 
Schroeder, Otto, 8 3.; 8 Wood Etr. 


— — — 
Heiraths⸗Lizenfen. 


Folgende HeirathsDizenſen wurden in der Office 
dbeB Eruntoclert3 ausaeftellt: 

Harry Johnſon, Suſan Marr, 26, 2. 

Michele Maggiore, Demencia Gafiato, 2%, 21. 
Elan Anderjon, Ella Kohnien, 3, 26. 

Henry Krohn, Amanda Kehe, 24, 21. 

Andrew Schamberger, Selen Thiel, 

Aatob Geiftlinger, Julia ar 38, J 

Walter Faſt, Alice Imhoff, N, W. 

Kohn Siwinjon, Anna Stein, 26, 2. | 

Beter Szerbitis, Anaftazya Baljaite, 26, 21. 
Hermann Tegtmeyer, Amanda Ktop, 29, 18 
Michael A. Collins, Helen Bourfe, W, 4. 

W. Bareifowstfi, Paulina Mysyztowna, 22, 21. 
Agnak KRanıp, Dargaretbe Debron, %, 18. 
Severin Olfen, Emilie Granguift, 3, 3%. 
William Rob, Pertha Weitphal, 2, 2. 

Sohn Oljon, Mary Weftbald, 66, 59. 

Victor R. Peterſon, Leona Xefter, 26, 23. 
Riltem H. Carey, Lonife E. Korth, 35, 32. 
Stefan Kozemezyt, Rozalie Paszio, 2, D. 
Michele Giocio, Terefina Galichto, 21, 18. 
Rudolf Nollinger, Barbara Sinte, 8, 3. 

Roy 9. Cor, Katherine PB. Selior, 31, 27. 
MWojciech Sendelsty, Anna Wrobel, 24, ». 
Roy 8. Trader, Yjabella Cory, 32, 39. 

Frank Piloda, Rellie Baran, 21, 0. 

Charles Mayiweather, Mollie Gray, 29, 3. 
Frant Allen, Vitoria &. Jones, 21, 18. 

ze %. Smwanjon, Yanda E. DOlion, 30, 8. 

gnacy Wawrzyniak, Teodora Koscielniat, 24, 20, 
Newton GE. Oats, Ella Horn, 19, 18. 

Vhilipp Krauß, Minnie Ehlinger, 52. 46. 

Yan Kaja, Suzanna Spindutla, 44, 3. 
Stanislaw Biomet, Rozalia Roziat, 26, 21. 
Eugene 3. Dupuy, Ethel Rufiell, 4, a 
Graftus VB. Allemann, Grace Durham, 56 ‚ 38. 
Kohn Schauer, Katie Wiener, 383, 26. 
Ehriftopher Stueiel, ‘ofephine — 2%, 2. 
Stefan Cernat, Kriftine Majtah, 96, 22. 
William Bates, Auna Larjon, 31, 25. e 
Joſeph Maciewewsti, Pelagia Hallas, 26, 2. 
George Duboje, Mary Hufton, 24, 18. 

Anton’ Smeital, Annie Bolcar, ‘9, 21. 

Hench Eller, Anna M. Foege, 49, 26. 

Emil 4. Pearson, Bertha Larſon, 8, 19. 
Made Mertram, Dorris Clarke, 9, 20. 

Frank De Colignys, Luceretia Anderfon, 25, 38. 
Sntony Slawet Anna Maraf. 25, 20. 

Aulius — Katie Wimfel, 44, 2 

Frank 3. Pfeifer, Mary Naiek, 9, DD. 

Gedige Saoreer, Stella. Mente, 27, 20, 

rant ngleitner, Lucie — 2, 18% 

Edwin Elsmer, Ana Du Four, k 
Harvey — Ela ones, 28, Fr 

Robert €, Henderfon, Lula Wiaren, 24, 18 
Jonas 6. Faleſtad, Anna Hanſen, 8, 27. 

Die Olfen, Elvira Matfon, D, 26. 

Frant Mundel, Mary ug 43, 39: 

Arthur W. Davidfon, Glara U Kennen, 46, 34. 
Kohn U. Simpfon, Eelia R. frett, 27 27, 2 

an Gasztowicz, Upolonia Gasda, 23, 20, 
David Marcdeie, Maria Guinte, 20, 18 
Charles H. Bering, Matie Lewiß, 23, 20, 

Kohn Carolas, Edkaterine ans 37, 4. 
zum Steel, Sarah Powell, 37, %. 

Suigio Bella, Maria Bacigalupo, 3, 8. 

rank „Rosmoremsh, Manda Goberet, 2 D. 
Emil IT. Benjon, Frances 9. Anderfor, en > 
Henry "Spedeta, Wilhelmina AYuergens, dar 

Kohn Miliis, Barbara Sleintec, 24, 22. 

Kamıes Kearney, Margaret U. Ward, 28, 25. 
Jeih 9. Ehirino, Anna Rothe, 24, 19. 
Jacob Mrliel, Maryanna Sajiabel, 31, 18. 
Tugene &. Qunter, Saurel F. Campbell, 5, 19. 
Waior neiecz Johim, Witltorija Kwafiniewste, 


— Korn, Annie Sart, 92, 19. 
tanislaw Gorniewicz, Wiltorija 
3, 18. 
Arne C. Hofmann, Ana Kollenberg, el, 18. 
Pietro arrieri, Afiinta Fraternali, & 18, 
Antoni Opila, Apoloria Stolfloja. 27, 20. 

ran? Baumgartner, Therefia Yanifh, 19, 19, 
Intanas Balcfunas, Zufanna Valfule, » 21. 
Wladyslam Lißntal, Anna Kmil, 
Biliam 9. Hill, Colby Wapıner, 3 25, 
Daniel 3. Shine Kr., Nellie R. Dooley, 2 = 
Abraham Dan Gortom, Elizabeth .. 
Michele Gargane, Ailunda Gilveftre 2, 
Talbert 2. Lamton, Mary U. —* 31.8 b 
Albert 2. Lincoln, Elizabetd Camnik, >» e 
Nudolf H. laufen, Minnie Stephens, 24 
MWojeich Magur, Yulyanna Nogar, 25, a 
Bu Nilles, Lilian Kerber, 2, 18. 

ames — Everdike Kioti, 29 2, 19. 
N Hill, Fwa Rowai 4, v. 

— Zickuhr, Minnie J. Chudolba, 21, 18. 
Vic. amuelſon, Chriſtine M. et 2, 22. 
— — Rappas, Lena Strub ‚, 81, 26. 
Nicholas ‘RB Werdell, Clara Xung, 21, a 
Charles H. Harmon, Marie Shaw, 30 3, 

Kames F. Blundon, Birdie Egan, 3, %. 
Samuel ©, Date, Ara Schrift, 3, 2. 
Arthur Fifcher, Maude Smith, 32, . 
Albert Schreiber, Marie — 2, 3. 
George Balluih, Katie Krch, S, X, 

ohn zent Mary Wiclgos, 5, 22. 

Kohn 3. MeXerman, Ella Dadey, 0, 8. 
Mar ten, NRoſe Cohen, 23, X. 
eter Stefan, Kriftina Mahota, 26, 8. 

tanislaıy Rebieivsti, Maryanna Yanida, 30, 2%. 
Seiotiet Stooner, Gunovor Enger, 29, 21. 

obn Sirfh, Katharina Hummel, 26, %. 

Nictor Dlfon, Betty Anderfon, 86, 2 
William aber, Beilte Organ, 44, 3 

Buftaf Lindholm, Erika Kiellitrand, ® 8. 
Louis Prang, VBalma Holland, 22, —* 
Jelub Glowacki, — Warchol, A, RD. 
Milie Duilliber, Sarah Lodett, 9, 3. 
Myron H. Spades, Margueret Cuclis 9 RD. 
Nacob Kroftil, Antonina Geißner, 35, ». 
Theodore & Brufb, nn a 3, 2. 
Demetriog *. PBravos, R ER 883, 18. 
Jedrzej Wiltus, Ludwina Sa. 

Ulfe U. Miedeme, Siltje 2. Wolfe, @ , RD: 

ranciszek Totkarz, Amela —— N. 

ntonto Meroati, Angiolina biopbe, 7, %. 
Eiyde Fabler, u Ridley, 8, 2. 

Noah Scullen, Bertha Eooley, %, 2. 

Martin Sorenjen, Lennie Benell, 36, 21. 

Peter 3. Clarte, Mary W. Dillen, > * 
Edward G. Williams, Ella 2. Daffan, 3, 9. 
Sohn Samosta, Jera Janſauitis, 8, "2. 
Pronislaie Grinis, Mardanna — 2, 2. 
Chrift Gibjon, Marie Kohanfen, 30, 26. 
Riltem AU. Dumtfe, Lunette BelRabon, 21, 18. 
Abraham Karfa, Therefa galle. 24, 18. 

Robert Umansty, Efther Mojen, 28, 28. 

Morig Roien, Annie Sampert, 38, 30. 

Stanley Rempa, Frances’ Orlowäti, 8, 4. 
Tomafio PRarmifano, Maria Catalano, 24, 18. 
Erwin €. Neifel, Tillie Moltentin, 9, 8. 
Wiliom Sawidi, Agnes Srusta, 21, 8 
Wilien O Spubertt, Anna Hertel, ® 

Borhees Er Sadie Domning, 9, * 
Henth Lindeman, Lillie Heppner, 18. 168. 

Be Lehner, Rate Wprobel, 5 18. 


Aurkowska, 


red Paaich, Unna Man, 8, 32 
arrijon Phillips, Nelte Eahik, "4, 4. 


WORLD’S MEDIUAL 


INSTITUTE, 


84 Adams Strasse, Zimmer 60, 
gegenüber der Salz, Dezter Building. 


ie m 1 Rmeist * 
— * —— 4 


RR 
nd 


—* — — * 
— Liefautti rapie & ante 


lad ch 
— Varroll, 3 
Anbreei Tomada, — ad 
W. Breuiher, 8. Habn, 24, WB, 
u %. Green, Minnie Battin, 21, 2. 
Sonatı Yase ee 
omas; LCeiwandowätt, Unna Krzpzgan, 33, 33, 
Fohnfon, Mary White, 38, an 
Den Nameney, Mary Badus 28, 20. 
mil Dahınd, Julie Desert, 9 a. 
—* ——— 8 Kuna, 3, 9. 
illiam under, au nderfon, 
Will — Mayme Broun, 21, 0, j * a, 
acob M. Koraläty, Roſe Eyuls, 
eroy ©. "Didoper, Mary &. Tinter, * 18. 
Willie Odwell, — Blake, 2l, 19. 
Adam Vioryes, Ludmila Eziata, 7 19. 
2. Htldenbrand, Eatoline — 


Ghatles Holton, Clara 2. Zepperle, 36, 
Bernhard Halvorſon, Ottilie Iverfon, Pr 18 
William ge ufon, zum ft, 32, 20. 
Billiam- I Haban. Ba Braag, 28, * 
Samuel €. Lebinfon, ** man, 20 
7 W. Wagner, Ka e —S 


Thomas Dooley, Jane Fullerton, —* 23. 
Leonard 8 Road, Beifie D. Oberg, 26. 
Biliam I. Sheff ed, Elizabeth Wiebe, a 19 
Samuel Srubd, Helen u 
rry B. Odell, Marie Fox, 37, ‘6 
am Rofeıt, Ida Cherinan, 23, 21. 
Hiram Goodfped, Mura Lippold 27, 23. 
yobn Gofiman, Emma Delfe, 26, 
Charle3 Didinfon, Elizabeth ‚Sepp, 97, 23. 
Charles 2. Rutnam, Moltie Booling, 54, 27. 
Thomas I. Yißgerald, Anna Dohyle, 45, 30. 
Joſef Kerıl, dereja Hagemamer, 28, 20. 
gench 9. Diedi dich, Seannette Stiefer, 38, 36. 
udfon R. Leonatd, Helen M. &jerde, 34, 24 
ſeph — Rarh Zefeldt, 2, 20. 
—— © Katz, Jennie Chiveim, 24, 24. 
John Sotelis, Mary Kupom, 2. 
Rırigi Doltui, Terefa — '22, 22. 
Sohn U. Bohnfon, Marie sriberg, 40, 34. 
Michael E Eifin, Bronislawa Urban, 21, 19. 
yon Koftolbansti, Maagdalena Gablech, 


18. 
Suflad —— Guſtafſon, Agnes Malm 2. 1 
ewsta, 


A. 
—X 


26, 
Sapislaus 2 Matuszenich, Priscilla 


Carl Breba, Albertina Piebe, 56, 56. 
William Fitzgibbons, Sarah Kelly, 24, 25. 
Gerold Henrys, Signe Anderfon, 21, 2, 
San Eobon, Marya Ctopla, 40, 30. 

Srant R. Gesdus, Irene Kether, 25, 21. 
Sajenb > Meyer, Srances Lewandomwäli, 


Arthur Morrifette, Agnes Jad, 31, 25. 
Auguft Bolites, — Mermigas, 32, 28, 
Alexander Bortla, Helena Krodla, 25, 20. 
Frank Ccarlato, Franced3 Ccarlato, 30, 26. 
Kuguft ©. -Schufter, Ruth E. Beni, 29, 23. 
Sohn 3. Burns, Margaret Mullen, 21, 18. 
Artyı TR. &ooditein, Marh N. Linden, 32, 27 
Gbaried, U. Grant * Lilien R. Swan, 


Kiard White, Sophie Keiner, 23, 20. 
John Froot, Polla Swogzıt, 25, 19. 

Zohn 8 er Hahes, Mildred Rider, 25, 20. - 
— J. Brachman, Margaret Shanahan, 


26 
Andrew Di Refl, Mabel Wills 21, 18. 
Frank Zomwada, Mary Wavhlif, 22, 18. 
George Keller, Anna Treuberz, 34, 33. 
\. Bartelt, Atbel Mannh, 24, 22. 
Robert W. Stewart, Mettie M. Blennes, 
26, 23. 


Kohn William, Klara B. Spotterwood, 32, 24, 
Nozef Bieszozat, Mgata Maler, 26, oal- 
Glarence N. Rub, Alma M. Seanel, 22, Lass 
— Emith, Emma snudlon, 38, 2 
Rohn Zepic, Mary Gedibh, 25, 21. 
Morris Reiter, Tillie Ber er, 22, 20. 
Sohn Hemmen, Selme So fon, 39, 32. 
— Goxnaras, Argito GMpal⸗ 
os 
F M Wels, Klara D. Kurtz, 27 * 
John , Brent, Anna MeCartdy, 24. 
Eilas Feier, Ellen 8. —A 28. 
Adolf Koblinsti, Teiesta Wilfinsla, 23, 20. 
Sames Mare, Anna Nobat, 22, 21: 
Sarold oard, Beita Folter, 25, 22. 
Sohn Entight, Margaret Harfins, 43, 35. 
Theodore a9ndell, Grace Tahlor, 22, 21. 
rank QTampier, Carrie Latterel, 24, 23. 
Henth Hobing, Mabel Wagner, 22, 19. 
Kohn Rippet, Nellie McEinich, 21, 18. 
Thomas F — Jennie Ellis, 34, 86. 
Clinton C. Herz, Bibian F Jacobs, 2, 18. 
Names Cherman, Laura C Roorhees, 26, 22. 
Rilltam E. Engliih, Mabel — 38, 30 
Stanislaw Serbinäti, March NKobl, 23, 21. 
Ehriftian T. Oftebro, Elite U. nit. 22, 25. 
Emery Prince, Philis Jalubowsli, 25, 22. 
Amos galesth. attie Warg. 26, 24. 
Milbelm Bogr, Amande Werhane, 25, 16. 
Jakob A. © ei, Sopbie 9. Buefing, 21, 18. 
Sean Korntlind, Marh Flant, 24 20. 
— Bersbach, Johanna T. Bretano, 
21 
„Hrant Ban, Aufen, M. Eleanor Slocum, 


48. 

Sihlah A. Pierce, Ada F. Rohde, 58, 38. 
Zumes G. Rerren, Katherine Wal, 23, 20. 
Swanfon, ne Henfonen, 26, 24. 

Geoige Hull, Luch 3. Smith, — 20. 
Joſep Peca, Marh Dvorxal, 28. 
Seo. MicEuttagb, Amd Sriogman, 29, 28. 
u. Hodeion, Albina Herdlida, 


Morris B. Barsth, Lillie Meſirow, 24, 22. 
John — Fränces Kaminska, 21, 18. 
Joſeph Koch, Edna a 30, 293. 
Roris Krat, Anna Ant, 23, 

Srant Morgan, Jeffie Morris, 36, 27. 


— — — — 
Scheidungsklagen 


wurden angeſtrengt von: 

Chriſtine gegen Thompſon, Verlaſſen; Nel: 
lie gegen Harry A. —— graujame Behandlung; 
Anna gegen Edwin G. Welty, graufame Behand: 
ei — gegen Walter Jones, grauſame Be— 
andlung; Mary gegen Burton W. Couins grau— 
ame Behaudlung; Clara gegen Homer J. Watſon, 
hebruch; Clara gegen Earl E. Phipps, Ehebruch; 
Robert gegen Mary Hopkins, Verlafſen; Elifabeth 
gegen Ezra Johnſon, Verlaſſen; Maude gegen 
George Paine, grauſame Behandlung; Amanda 
gegen William Haiaht, Verlaſſen; Grace gegen 
Scott A. Donnell, grauſame Behandlung; Harry 
Harry W. gegen Katheryne Irons, Verlaffen‘ Mar 
gegen Noje Weisbaum, Ehebrudh; Sadie gegen Iſa— 
dore Plotte, Berlaffen. 

———. ——— 


Banferotterflärungen. 


George N. 


um Entlaſtung von ihren Verbindlichkeiten ſuchen 
im Diſtriltsgericht nach: 

Niles E. Burke — Verbindlichkeiten, 81683.37; 
Beſtände, er 

Alfred DO. Arnfteadt — Verbindlichkeiten, $5429; 
Beitände. 275. 
— — — 
Darttbericht. 


Chicago, den B. Oktober 1900. 
(Die Vreiſe gelten nur für den Großhandel.) 
(Gaarpreiſe.) 
\ Getreide and Ken. 

MWinterweizen, Nr. 2, roth, 81.081.220 
Nr. 3, roth, $1.18-81.%0; Nr. 2, hart, Bl. 10- 
$1.12; Nr. 3, hart, $1. PR Ya. 
Frühlingsweizen, 1, $1.090-—$1.10; 

Nr. 2, 1.071. 8; Rr. a 1.08. 

Mais, Nr. 2, Hliac; Mr. 2, weiß, 6lE—61%c; 
Nr. 2, gelb, - 6l —— Nr. 36146; Kr. 

3, weiß, 6140; Nr. 3, geib, 6136; Nr. Guc. 
Hafer, Nr. 2 Ola; Nr. 2, weiß, 4Me; Nr. 
3. 389%; NRr. 3weiß. 301Uc; Ne. 4, 

weiß, M14 0e; Standard, 44. 

Roggen Nr. 2, TI-Tk; Nr. 3 5-72; Nr. 


4, 55-65. 
„Malting*, Hd; „Mizing“, 534; 
33-5. 


Gerfte. 
5.85.50 dad Pak; 


„Screening“, 
Mehl. WintersPatents, 

Binnejota am Bas 
be: 


Roggenmehl, $3.35—$3.00; 
tent, Etraigbt — Bags, 84. 500 44. 60; 
fondere Marten, $6.00 
Keu (Verkauf auf den Geleifen.) — 8.. u 
zn. $14.50—$15.00; Rr. * 22 4.00: 
$12.50—$13.00; Nr. 3, —3334 OR 
— "Prairie, $13.00-$1 3.505 do., Rt. 
N: Nr. 2, $10.00—$11.00; Neben 


Ti a by:Samen. „Countey Lots", 2.60 
„Caih Lots“, $9.50-$14.50. 
Del 


Standard, weiß. 150...............4 
—B* 175 
2 EERNTTT 

Michi an Te ...n1nensnnnnten innen 

Gajolin ——— 

Ne ſ inen: afelin....AALI: 

Leiniamen:Oel, roh, per 5 Fak...... 
do., gereinigt, * 5 Fab.. 


Terpen tin 
Sshlantvien 
Rindpieh. Gute bis ausgeſuchte Stiere — 
38.00-89.00. per 100 Pfund; mittlere bis gute 
Sorte, 6. — 00; 


ini⸗ bis sg 
Kühe, 83.60-85.23: ei Bi eitacual ML | _ me 


ber, ’ 
ji u 1: Bullen, gute bi ausgejuchte, 


Säm : i Bi —* „Out Bis ausgefuchte Polelwaare 
—8— Gum se —— ” 1 his 
er jußt ———— Mu! 
€ » 
$ rl e Ferlel, $6. 5; '„Stags”, 


Bi 5 Ba Des 100 Brand * 
a 


Inge 5 * Sambs*, 


Butte— ya 


„€ * —* 
EIS ER das Pfund...$ 


en 


Kleeiamen. 


er 
0.11 
u |® 
9.14 
0.24 
0.58 


0.59 
0.53 


onen 2 


S Sondenune 
Gefikget und Raidiieiit 

lügel 
Sei Leg ee 


Hab 


un. nnnussse 

2442⸗ 
he 
—E 


du 
Sin. Du SH Sum 012 


l Be 
* Kite Se UNDeosoonunnerıe 2 


das Pfund. ........ 0.11% 
Truthühner, das Pfundeuucunne. 16 R 8 
Enten, das Pfund .............. 12 
Bänfe, das z. .“«.n.nn..n.n.s. 0,07 —),08 


*3*8— 
ist, ws af 23888 ER 


8-10 RE Bu a dad —8 — Aa 
Er nnd teiihes Doſt. 


Aepiel, das . 

—3 Kat —* die il 

Be “ mei, 

Kraut, die 8 

Gurten, das Gera. 

Blumenkohl, die — 4J 

Sellerie, die Kifte..... — — 0.25 

Kopffalat, die Kiſte............ cr A 

Blattjalat, die Kifte . 

Ghampigrond, 28 Pfund. .nurunne.. 0.40 

Rothe Rüben, 

Mobrrüben, 100 Bünpden.. 

Swicbeln, der Sad 

rüne Zwiebeln, dad Bünddhen.. 

Nüben, das Quudert i 

Spinat, der Eimer...erserer. 

Nettige, Dusend Bündchen 

Tomaten, die, Kifte 

Vrefferihoten, die Kifte 

Peterfilie, Dagend Bündchen 

Birnen, dad Faß.............. u... 8.) 

Mfirfiche, der Yuihel 

Beintrauben, &_Biund Korb........ 0 

Kronsbeeren, das 6 

Bobnen— 
Grüne "Schnittbohnen, Schachtel 
Trodene Bohnen, auserlefen.... 
Notbe Nierenbohnen 
Simsbohnen, Kalifornia, 100 Bf. i& 

Kartoffeln, Garladung, Yufhel 

Sübtartoffeln, das Fak 


sbbhbll.eloL, 
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OMelal Publiestion. 
of the AGRI 


ANNUAL STATEMENT Turnorkı 


INSURANCE COMPANY of Watertown, in the 
State of New York, ou the 31st day of December, 
1908, made to the Insurance Superintenent of the 
State of Illinois, pursuant to law. 


- CAPITAL. 
Amount 4 capital stock paid up in 


cash.. 500,000.00 


1,509, 408.20 
124,004.07 


S—ononstnsoanusnesseee 1,437.50 
.$ 1,634,849.77 
710,058.54 
27,759.34 


50, 000.00 
939,520.39 


.n.0nnnnn. .onnnnneee« 


INCOME. 
Premiums received during the year.. 
Interest, rents and dividends........+ 
Profits Ben sale or maturity of ledger 
assets ........ 


Total income. 


DISBURSEMENTS. 
Losses paid during the year 24 
Expenses ınadjustment aud settlement 
of losses. 
Interest or dividends to stockholders. bi 
Commission or brokeıage 
Salaries, fees and all other charges of 
officere, clerks, agents and em- 


160,382.79 
2,154.16 


36,752.63 
4,238.31 


30,833.86 
10,995.18 


1,810.18 
33,495.41 
6,606.6; 


Advertising, printing and. Stationery, 
postage, «etc 
u. expenses, furniture, ixturesand 
maps — 
Underwriters' boards, fire depariment 
and aalvage corpe, fees, 
Inepection and surveys sonne. 
Repaırs, expenses and taxes on real 
estate .uo0n0e. 
—— —— depertmenis, taxes 
Other —— fees and taken. ....... 
Loäs on sale or maturity of ledger 


ansets 
Decrease in book value of edger 2 


ete ....... 


439.11 


sets 
All other disbursements.. PLITTTTR 
Agent balance charge off.. 


Total disbursements... ,.....000....$ 1,495,190.19 
LEDGER ASSETS. 

Book value of real estate............. 5 35310. 18 

646,426.98 


Mortgage loans on real estate... .. . 
Loans secured by pl: ft bonds, 
stocks or other collätera! 421,869.78 
aus 
ne ‚454.8 


Book value, bonds and stocks. ... 
Cash in office and bank 
Agents balances 

Total ledger asseta....2..2.... $ 3,081,277.18 

NON LEDGER ASSETS, 

Interest due and accrued. 36,852.65 
59,309.60 
622.22 


..... 


Market value of real un bonds and 
stoceks orer boox value............. 
Other non ledger asseis............... 


Gross assets ...... Daran arorenuncıc«h 8,128.082.65 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. 
Agents balances over three 
monthsdue. . ...... ..$ 2,524.49 
„Ne es loans in exuas of 
ork Dept. apprisal 62,091.00 
cial depoaite to —— 
Mu in: Oregon... Sun 
— 119,115.49 


Total admitted assets .....22.2.....:$ 3,008,937.16 
»LIABILITIES. 
Loeses adjusted and un — 35,917. 
Losses in process of 
ment orin —— oz 00 
Losses resisted.. h 


Total liabilities...... x 
Less liabilities secured by special as — 
posits........ 34,229,50 


Balance......... NE $ 1,742,423.58 
BUSINESS IN ILLINOIS. 

Total risks taken during the year. ...$11,478,409.00 
= — — Aekis the 


——— 


139, 689.23 

68,431.17 
W. H. STEVENS, President. 
J.Q. ADAMS, Secretary. 


Subscribed and sworn before me this 2 
ZAnnesy 100 ist day of 


[Seal] = R. WAITE, Notary Publie. 


Official Publicatıon. 


ANNUAL STATEMENT 1%: 4%; 


FIRE INSURANCE COMPANY of Pittsburgh 
in the State of Pennsylvania, on the 3lst day o 
December, 1908, made to the Insnrance Superin- 
tendent of the State of Illınois, Pursuant to law. 
CAPITAL. 
Amount of capital stock päid up in 
cash..... $ 2%00,000.00 


or Bone o nern“ 


P i ived 2 
remiums receiv uring the year ..$ 40,208.94 
Interest, rents and dividende.. — * 15,276.04 


Total a 55,484.98 
DISBURSEMENTES. 
58,866.12 


Losses paid during the xeat .......... 
35 56 of adjustment and sertlemenk 
Ri 
* —D 
1 66.50 
%0.00 


Interest or dıvidends to ktockholders. * 

Commission or brokerage.. 

Salaries, fees and all other charges of _- 

= —— clerks, agents and employees 
ents 

Advertising, Printing and statiouery, 
postage, etc . 

Legal expenses, furnitare, fixtures and 


Une boarı ;. fire departmbut. 
and salvage-corps, fees, etc. 

Inspection und survey®. sueenenenennre 

Kepaırs, expenses and taxes om ral 


2,422. 
533.60 


860.20 
116.00 


1,210.66 

Sutaossenncne 2,959.74 
. 719.49 
sannnenncee 5, 072.58 


.$ 115,299.93 
..$ 41,110.47 
150,200. 


State, insurance departements, taxes 

DEM ERBE aaienuapnasn 
Other licenses. fees and tax 
Allotber disbursements.... 


Total diabursements............... 
LEDGER N 
Book —2* o! real —— 
ortgage loans on rea OStMle „nun. 
Book value of bonds and stocka... 
Cash in office and bank. 
nts balances.. 
leüger aßtets ...sscnonssnensunse 


Total ledger aasets................d o LIl.os 
NON LEDGER ASSETS. 

2,911.21 

279.% 


Interest and r:nts due and aecrued....$ 
Other non ledger assote................ 


Groses assete..............:.......4ꝓ 282,908.10 
—— ASSETS NOT ADNITTED, 


—4· · . 


over 
— ET 2,046.06 

—— saundstocks 
ot vaue.......... —7 4 


222 


— 17,714. 
Total admitted aasets zu.uru...000.d 264,58.08 
i ILITIES. 
+.$1,498.28 
suspease........ =. 
resisted 


losses nun. 


re J 


— 


Ameunt of tal stock erg up in 
— RE a 209,000.00 
INCOME. 
Premiums received during the year....$ 307,380.73 
Interests u. dividends. 23.801.10 
or maturity of 


ur............unnnrunnsuerneenee 1,000.00 


Tetal income. ......uauseonunnernnrnn 339, 184.88 
DISBURSEMENTS. 
Lompas zall dusing (hm nei. uun.....& 168,671.50 


u 1 and settiemen 
— — eh | Commı 


— m der DETTETTETTETT) 
—— — and em ... 
3,000.08 
7,159.55 


Reu ——— 


—— pr printing and stationery, 
Legal \expensen, furniture, Axtures and 


22222222⸗ 


Underwoiterg‘ boards, fire depa 

and salvage corps. fees, ote ....... 
—— and sure yx.. 
m insurance departements. taxes 
— fees and tares ...... 
Loss on sale or maturisy of ledger as- 


sets. .ununnnennnennnnnnnnen. 


All other disbursements..oannunnseueeı 


Total disbursements.. euossonernenud 316.118.94 
LEDGER ASSETS, 
Mor loans on real estate ........ 
Book value of bonds and stocks 4 un 
Cash in office and bank... 
Agents balances. ..essooses 
Other ledger assets... 


.... 


Total ledger assets.................. 
NON LEDGER ASSETS. 

Interoat accured saseesossneonsaerecan. 
— vaıueof bonds and stocksover 


JJJJ 


Grogs asgets....................a 50 ⁊ꝝ 
DEDÜCT ASSETS NOT ADMITTED. 
Agents balances over three 


MADIBR ERBE. . aaaseueunnan. 
Traders Ins, Co. claim. .... 3 — er. 4 


2,838.43 


Total admitted ascets ............. 587,374.31 
LIABILITIES.- 
Losses adjusted and un e 
Losses in process of adju ER 


ment or in aus en 
Lossss renlsted. so... O0t000 Yen 


Total. url — hr 
Deduct reinsurance. bar 5 
Net amount of unpaid | .. 
Total unearned ne * . ER 


To’al Habilitiem. ...ocooaonoonescccen $ 248,532.1C 
Total rk taking durig ie yar...020,5 
Total premiums received du u 
rotal losses ineurred —— 8* 8 

SC ann 
—— un sworn to before me this 20th day 


Seal} CHAS. E. CURTIS, Notary Public, 


Official Publication. 


ANNUAL STATEMENT Aucın ra. 


TIONAL INSURANCE COMPANY of Beh Is- 

land, in the State of Illinois,on the 3ist day of 

December, 1908, made to the Insurance —— 

tendent of the State of Zn pursuant to la 
CAPITA 

— of capital stock Bald up in 


00er Ten 4r242*44 


INCOME. 
Premiums received during the year ..$ 197,303.06 
— AIVIERBB 2. .unae2e on... 9,130,.15 
Profits on sale or maturity of | 41.0 


asseis ..... 
Total income... zososenenonenesennnr-d 206,874.21 


DISBURSEMENTS. 
Losses paid during the year.cesenenec.h 71,58. 2 
Adjustment and settlement of lonses.. 1.303.90 
Commission or brokerage...oossennnre» 51.369.095 
Salaries, fees and all other charges of 
officers, — ageuts and employees nen 
3,077.8 


$ 200,000.00 


Rente PIRTTEREBETTERTTTTTTETELITT 
a x, printing and stationery, 
etc  .nann........n.n..... 
Furniture, fixttures and maps. ...... 2,737.48 
Underwriters’ —— —— 
and salvage corps, fees, ete .......... 1,218.28 
State, Inne a departments, taxes , 
and fees,......... .ondennnnnnsnere 1,829.23 
All other disbnrsements. - 1,051.65 
Total diabursementa................ 14,EM.55 
LEDGER ASSETS. 
Book value of —— — aenenıh 
....  21,992.04 
Agents balances. „..uccosoonnsnsunnnen ‚098.25 
F underwriters of 100.00 
Total ledger asseta.................. 343,181.89 
NON LEDGER AſsſsETS. 
Interest accrned....... ale 3,954.58 
Market value of bonda over "book value 8,358.40 


Gross anselß.. onunansonnuseenee 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. 
Agent balances over three months due$ 1,919.36 


rotal admitted assets ........ 309,678.51 
— —3 4 
Losses adjusted and un ..$5, 15 
Losses — —2* t- zum 
4 


Net amount of unpaid losses.. 
Total unearned premiums. .... 
Salaries, reuts. Hills, taxes, etc 
Keinsurance premiums....anoo.+ 


B 


ment or in suspense.... 


12,806.76 

112,861.82 

2,042.04 

1,628.87 

..$ 129,333.49 

BUSINESS IN TLLINOIS. 

Toll risks taken during the year * —8 183,554.00 
Total premiums received during t 

year. .. .. 28, 2798.01 

Tora losses incurred during the year . 9,751.18 

H. H. —R—— President. 


M.P. VORE, Secretary, 
Subscribed and sworn to before me this 29th day 


of January 1908. 
Seal) H. E. COX. Notary Public. 


Official Publication. 
of the AD- 


ANNUAL STATEMENT 1%.4% 


FIRE INSURANCE COMPANY ot New —* 
in the State of New York, on the ist day af 
December, 19%, made to the Insurance Superin 
tendent of the State of Illınois, pursuanı t0 law. 


CAPITAL, 
Amount of capital stock paid up in 
CB6h.....000 onnunnennnnonseonnseennu 200.000.00 
Premi vun Dee u 18.78 
miums rece: uring t JFF 
Interest and . * aan 
Discount on lonseß oreseoneannonunneeee 1.168.29 
Total income... aoonssnessonuuneneen® 201,888.74 
DISBURSEMEN'S. 
Losses paid during the year...........# 174,310.06 
ne of adjustment a —— 
sen 
vs 


Interest or dividends to stockholaeht .. or 
Commission or brokerage... easnansarıe 
Salaries, fees and all c 
— clerks, — and employees 


“ nareernsnenennene 3.16 


1,238. 
940.72 


4,656.40 
375.0 
858.61 


Total disbursements..ouscecieneoneech 2, 
EDGER AssE'Ts. a 


LE 
Book value of bonde.. anensannnsonees 
Cash in bank .....- eg 28 
4,20. 
2.00 


Legal expenxes... PPLLTITTLLERTTITIETT 
Un riters’ boards, fire departmeut 
aud salvage corpa, fees, ote ......... 
State, insurance departements, taxes 
a. DETLEF 

\ Other licenses. fees And IaXBS zuunucıo. 
All other disbursementa.oanuseenennnne 


Agents —— — —8* 
er ledger assets Bonsgästugsssusacee 


Total ledger assote..............4 M o 
NXOoN LEDPGER ASSETS. 
Interest acerued ...................... 3,020.88 
Gross assets. ....................a ſA ↄ301.50 
DEDUCT ASSETS NOT ADNMITTED. 
Agent balances, over three 
Months due....ersereonnecd 258.19 
value, bonds, over 
— — ————— 
— its 10 secure 
iebilitiee in Georgia. ..... 10,000.00 
19,915.08 


Total admitted ansets zueznnenenee..$ "AIR DEOE 
LIABILITIES. 
Jansen ——— —— s 53.9 


Be 
u 
— — — 
Xot amount of unpaid loeses .......4 
in -„„.......n.# 


—222c 


......... 


— 

si red 

a —— 150,133.06 
FREE ame 

u. red düring ühe yaar 


Less 
posi 


Mi 
ENT 


— 
STATE OIS of 
on the day of * 


to the Insurance 
— —————— 


— 


Amount of capital stock paid upin 
TE EEE TE EEE FE | 300,00.00 
INCOME. 
Pexismums senatved Anzing Ühe JuAr....$ 747,431.37 
and dividenda,..ureosseesennee 3611.18 
of book value of ledger assets 333 
From all osher soure@8.. uunnunenenenee 2,281. 


Total income....uuuonenss neueren 784,825 
a PERZERBENRER. 
2 $ 337,063.86 


—— — rear.* 
ustment and settle- 

Expenses of adj 2 settle 4240.00 

37,500.00 


— — ET * 
— .  218,908.52 
68,921.47 


or brokerage . 
Galerien, ort all other —— of 
officers, clerks, agents and employees 
. 4,237.68 
16,322.22 


— ——— —— 
Be, GC. anunnnnnnnnunnuennren nee 
furmit: fixturcs and 
EEE an aaa 658.1 
4,488.52 
3,194.72 
wen 
Other licenses, fees aud iaxes. 37 
Allother aisbursements. .unuenssruserr ER 
Book value of bonds and StOCk8. ...... 
Cash in office and bank.. 
balan 


= m AAN 


.uunnennnnn. 


Fire — and — Corps, 
—— — —— ne 
State, Insurance departments, taxes 
SEE GEER.. „uns innadansurnsnes sense 
Total disbursements..,esssessorerr-B 709:896.25 
LEDGER ASSETS. 
Mortgage loans ou real estate .$ 535,49.423 
Loans secured by pledge of bonds, 
stocks or other Coliätern! dnassereen 
Totalledger ase@be. „....-ouurunnn 81,016,845.% 
NON LEDGER ASSETS. 
laterest aee ured....................... 


Füurniture, füxtures, maps, supplıes. .. 
Other non ledger asseis................ 


Gross assets. ........... sernennnnnn «1, 050,047.48 
DEDUET ASSETS NOT ADMITTED. 


Sapplies, printed matter, 
stationer?, furniture, etc. .$21,000.00 
Agents ba alances over three Ex 
is 


months due. ..oessonnurnee» 
Bills receiveabla...... 206.27 
1,174.41 


Vther unadmitted assets. sr. 


vTotal admitted assets ............ ... 
LIABILITIES. 
Losses in process of — 
ment or in euspense........$14,008.38 
Lses resisted.............. L.0. o 


— —— 
Deduct reinsurance....s.... 1,769.15 
Net amount of unpaid }osses..... 
Total unearned premiums. aanssnnsre er 


Commission and drok era ge............ 
Return and reinsurance premiums..... 
Otber liabilities.... 


Total lHiabilities.. 
BUSINESS IN ILLINOIS. 

Total risks taken qduring the year....$20,792,112.00 

Total premiums received during the —— 


rel, losses — — the year. 10 W2. 90 
F. HENRY, President. 
GRORGE L. WILEY, Secretary. 
Subscribed and sworn to before me tlis 20th day 
af January, 1909. 
Seal] CHESTER C. LANE, Notary Public, 


— 


“........nr.. 


* 


Offciäl Publication. 
of the ME- 


ANNUAL STATEMENT Trororı 


TAN FIRE INSURANE COMANY of Chicago, in 
the State of Illinois, on the 31st day of ‚Decentber, 
1908, made to the Insurance Superintenent of the 
State of Dlineis, pursuant to law. 
CAPITAL. 
Amount — — stock paid m in 
eash.. su... 


s ..$ 200,000.00 
"INCOME. 


Premiums receıved during the year...$ 275;052.71 
Interest, and dividends.. .ersosuunnene. 11,511.11 
Profits on sale or maturity of ledger 

325.00 


assets 
Increase in book value of ledger as 
125.0 


Total income. u... %87,013.82 


DISBURSEMENTS. 


Loeses paid during the yeAr.......... .$ 172,221.47 


Expenses ın adlustmentaud — 

of losses. .. 1,988.,57 
Interest gr dividends to stockbolders. . 10,000.00 
Commission or brokerage, ..„ersareı» .. 823,241.96 
Salaries, fees and all other charges of 
elerks, agents and em- 


...............n.... 


6.806, 
en 720. 
Advertising, printing and stationery, 
postage, eic.. 
Legal ex enses, 
Underwriters’ boards, fire department 
and salvage corps. ſees, etẽ ......... 3,615.87 
= —— departments, taxes “ 
3,950.19 


Other Iicansen. fees and taxes... . 266.00 
* on — or — of ledger “ Be 


4,239.24 
115.7 


.................. > 


Totäl disbursements.......... sauer 
LEDGER ASSETN. 
Book value, bonds and stocks. ..... 
Cash in office and bank. ..eeceaecnenen 
Agents balances. 


Total ledger assets................. 

NON LEDGER ASSETS. 

Interest and rent» due and acctıred.... 

Märket value of bonds and stocks over 
book value 


Total admitted assets..... 2 
LIABILITIES. 
Losses adjusted and un * 45280. 18 
Losses in process of adjus 
ment or ın guapense.. ...... 9,488.00 
Logses TRIER a angena scan 2,700.00 


u aan ER 17,708.18 
Deduct reinsurance.. a * 3 


Net amaunt of —— losses 
Total unearned premiumo 


407 8 
7,514.16 


Tofal liabilities Seugsapsssestene 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken during the year. * ,„2.932,208. 1) 
— — — received during t 
— : SEROBCL 


Taalı losses incurred during the year... 2%6,959.40 
THOS. F. KEELEY, President, 
GEORGE ESSIG, Secretary. 
Subseribed and sworn before me this 25th day of 
January 1909. 
[Seal] ANDREW C. MACK, Notary Public. 


Ofücial Publication. 
of the 


ANNUAL STATEMENT vorksı 


CITY INSURANE COMANY of Rockford in tbe 
State of Illinois, on the ist day of December 1908, 
made to tbe Insurauce Superintenent of the State 
of Ulineis, pursuant to law. 
f capital Stock paid in * 
Amount o al paid up 
CARE... Sanelnessnunde 'desassssche«h REED 
Prater EERZIE zw. ag 
iums receiv: ur year.. 7 
ancdu dividends................ 147.97 
Fan othor souxrees................. Ar 


Total income. .... 
DISBURSEMENTS. 
Losses paid during the year 
Expenses of Adjustment and settle 
micnt Of 108668... ones ornsrenneneee . 
Interest —— to —— * 


Salaries, fees and all och charges of 
officers, clierks, agents and em- 


... netten nerennnne w...... 


57,195.75 
. 3.785.92 
36,000.00 
53, 660.83 


2,034.21 
%4.5) 


135 


Insurance departmeuts, J 
Other liceenses. fees and taxes· ........ 
All other disbursements.. 


Total disbursemente............r..+ + $ 
ey er —— 
Aortgage loans on rea — —— 2 7 

Loans secured by pledge of bonds, 

Stocks or diber colla tera ........... 6,500.00 
Böok value of bonds .....uuunennnn0nen  39,860.20 
42,8&73.57 
70,574. 


Cash in office and bank... 
receiv 
Total ledger assets....uusesennnenne Bd 791,033.04 
NON LEDGER ASSETS. 
Interest due and .$  17,301.95 


Total admitted assets..... ...... 4 299334. 
! LIABILITIES. 
Losses nd and a! 131.0 


er —— 178.0 


Deduct Dotat... nee 39.06 


.......u..... 


2cc 


............ 


, Bilis receiveable. 


t@ the 
of Illinois, persnaut to la; 
CAPITA 


Amount ef capital stock upin a 
.. A. MJ 


—— 
— — sat 
—— Ip Sassarocnnar 
Total income —— 

BEER, 


during the Dh ..... 768,318.74 
ee — 
Salartes, fees — 

—R 


* un clerks, un as em 

vertising, prin 5 » ; 
—* * 14 800.5ẽ 

25.614.41 


* —————ee—e—e—⸗⸗22 
108, 697. 
3,394. 


19,79.64 


ee 


Underwriiaee? hearda, re department 
— salvage eorpo. fees, ete ......... 
Iepeetion aad aurve ys...... 

— ezpenses and taxes on real 


.unsnnnnnenrtn nennen nenne 


—242 222⸗ 


—— fees and tares...... 
Tan or maturity of ledger as- 

seis 2 
— and deposit 


...........u.n.e.n.... 


17,033.80 
3,162.4 
Ale other äisburgemenis >eusnnsnnene 65 
Agent balances charged OfBaursuenene» 3,907.5 


Total disbursements „„.assureennar« BT, 010, 686.41 2 
LEDGER ASSETS. 


stocks, 
Cash in ofice and bank. .unnunsnnnnnne X 
Agent balaucen. ....uesensonnnnennenenn 39. 


ii 

Total ledger assets. — 

NON LEDGER ASSETS. Y 

Interest acormed „.uesenenneonrernunnnnn  60BT.68 » 
Market va:ue of bonds and stocksover 

book value .nrnnnnurenunens ne ersnannen 1,672,068.56 

Other non ledger as8018. ..ur.snenenenn.  818,708.02 


Oross assets................:.:... DIEB 


DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED, 
Real estate... ...cson000....2199.207.88 
Agents balances over three 
—— — 
pee ts 
liabilities in Canada, Ore- 
809, ArIXOD& auununneneer 


%4,141.08 


0,097. 
M46.12 


Total admitted assets. 41020 
LIABILITIES. 
Losses adjusted and = aid $154,283.09 


8 in —— of adjust- er 
menu em n — san. 

Total urn... simsensuenue 
Deduct reinsurance.u..u.0.» 118,060 m 
Net amount of unpaid N. 
Total unearned premiums „osussorue 
— reclaimable on perpetual —X 

cies .rssnenennnenennene 
Reinsurance Lloyds 509....nor..n oo» 


TE 22222 ....u........e..u.se 
Commissıon and brokerage srosdennene 


Return and reinsurance premiu —— VERmEEEEE 


Total liabilities.. —* ‚915.87 
Less liabiiities secured by spadi — 
1 — 286,797.55: 
a—0— 
‚BUSINESS IN ILLINOIS. 


Total risks taken during the year 46 6.00 
— — — due iin AR 
„-.—.......„u0.% 583,949.23 


Total ** incurred during the ysear.. 823,050.59 
WM. B. CLARK, President. 
HENRY E. REES, Secretary. 
Subscribed and sworn to before me this ist day 
of January, 1908. 
[Seal] J. HB. PHILLIPS, Notary Public. 


Official Publication, 
of the T 


ANNUAL STATEMENT ste 1% 


RERS FIRE INSURANCE COMPANY of Mt. 
Vernon, in the State of IMinois, on the 31st day of 
December, 1908, made to the Insurance Superin 
tendent of the State of Illınois, pursuant to law. 
CAPITAL. 

Amount of capital stock paid up in 

casb...... — — | 100,000.00 
; — 

remiums rooeiv urin ear .. 
Interest and —— Fan 
Borrowed MODey suneurosanonnanunnene 8,000, 


Total income... ..zseusossunueserenend INGE 
DISBURSEMENTS. 
Losses paid during the year....enn....d 43.061.609 
BR nse in adjustinent and settlement 
481.13 
14,628.79 


7,075.% 
311.65 


1,168,37 
508.69 


—— fees and all other Charges of 
officers, elerks, agents and — * 


Advertising, "Printing and siationery, 
postage, etc.. Seopnunarnene. 
Furniture, fixttures and ı maps. 
Underwritere’ boards, fire department 
and salvage corps, fees, etc 291.33 
Inspection and surveys. 27.0 
State, insurance departmentse, taxes ? 
and f . 7. 
Other licenses, 3 
All other disb TMENIS ‚ouocosnasteeee . 388.2 


DE 
66.925.00 
21.850.00 


Total disbursementa.... 


Mortgage loans on real estate 

Loans seeured by pledge of bonds, 
s ocks: or otber collateral.;....... ... 

Book value, bonds and stocks, 

Cash in bank 

Agents balances. .. 

Other ledzer assets.. 


rotal ledger asset·.......... IIBALEE 
NON LEDGER ASSETS. 
2,851. 


Interest due and accrned. 
Gross assets....... .....$ 116,256.10 
DEDUCT ASSRTS NOT ADMITTED. 
Agent balances, over three 
months due. 35.009.928 
Loans on personal security . MM 


.u............ 


5,057.34 


—m— — 
Total admitted assets „..nunesuu0..$ 111,198.76 
LIABILFTIES, 
Losses resisted..... zo... 0... sure 
Salaries, rents, bills, taxes, etc........ 
Commission and brokera Be ——— 
Due and — due for borrowed 
money.. na 
Special tax... 


Total Habilities. zouscusneonenesnened OBER 
BUSINESS IN TLLINOIS. : 
Total losses incurred durıng the year.$ 15,991.79 
W.H. GREEN, President. 
L. C, MORGAN, Secretary. 
Subseribed and sworn to before me this — 
of January 1909. k 
[Seal JAMES W. GIBSON, Notary Pablie 


..... “00% 


Official Publication, 


ANNUAL STATEMENT "or: Su 


TIONAL FIRE INSURANCE COMPANY 
Sprinzfleld, in the State of Illinois, on 
of December, 1908, made to the Insurance £ 
—— of the »tate of Illinoıs, pursusnt 
CAPITAL. 
Amount of espital stock peid upin 
cash.. ........ — 100,000,00 


Premiums received au * year... 1 % 

Interest and dividends 8 

From all other sources.......... 4,150. 
181,748.13 
— 


Total A 
DISBURSEMENTS, 

Losses peid during the JEBr. 000000000. 

* of adjustment and settlement of 

ORSOS..ursunnnnessnnnnennegesnsnnnnne 
Commissions or —— „228 

— fees and all other cha Pr 

A 

Renta.. -...........nn........usnsss 
Advertising, printing and stationery, 

Legal expensen, furniture üxtüres sees 

—— e „ooonenee 

t balance charge of .. “.rrnnnn00e 

3 lother aisbursements....ssosoraese» 


Total disbursements..........so...B wa 
Were ei — ur 
e ns ou estate ... 
Book value of bands. ee. * 
Cash in EEE EEE 
——— 


we 


Total ledger assets Eee 
NON LEDGER ASSETS. 
accured 


Interest 60 


Gross assets .. 26 — 353,086.33 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITT 3 
balances over three months due 9— 


LIABILITIES, 
Lossen aäjnstad and unpaid „$13,631 


Net amount of unpaid losses 
ee — 


Total liabilities. .. ——— 
Tote! premiams received — 


— doasnnnnnen 





Sau es 


B— ——— 
Flein Bros. 
Trading Stamps 


Gichet Einkauf von Damen-Suils 


Ungefähr 1000 Damen-Snits, feidene Kleider, Dreß Skirts und Mädchen⸗ 
Coats, verkauft zu weniger als Ihr für den Stoff allein bezahlen müßtet. 


Zum Verkauf Montag und Dienſtag 
„PBedenkt 818 Damen-Suits gehen für 89. 90. 


Gut geſchneiderte Suits, alle neueſten und populären Herbſt⸗ 
Modelle, M⸗ und 45zöll. Coats, neue Pleated Skirts, gute 
Qualität Satin gefüttert, die dauerhafteſten Tuchſtoffe, wie 
fanch Serges, rein woll. Broadeloths und Cheviots, einige 
Braided und mit Jet-Knöpfen beſetzt, andere ſchlichte ſchnei— 


dergemachte Effekte, kein Suit in der Par— 
89.90 


tie iſt weniger als 318.00 werth — ſenſa— 
tioneller Werth zu 
83.50 ſeidene Waiſts zu $1.69. 
Gute Qualität Seide, Taffeta oder Meſſaline Seide Waiſts 


für Damen — wunderhübſch beſetzt mit Spi— $1 69 
* 


tzen undSeide⸗-Stickerei Fronts, in ſchwarz 
und Farben, ſpeziell zu 

83.50 Damen-Dreß-Skirts zu 81.97. 
Gut geſchneiderte Skirts — in dem neueſten Pleated Style ge— 
macht — gute Oualität — Cloth — beſetzt mit Satin 
Praid und Xet = Knöpfen — braun und 


| Meine Damen —— — rs. Varthurn 
bier. — Was ſie eigentlich ie will. — 

| biele Worte, gt wenig Thaten. — Die 

| 


Iumbia, — Altmobiiche Beitzeßungen. — Ser 


Uger Gombftod Hilf. — Die Rofenfleg- 


terinnen. 
22, Dftober 1909. 
63 gehört zur guten — oder ſoll ich 
Sagen |chlecten Sitte unferes Landes, 
dab der Befuc einer Perfönlichkeit, 
die fi) auf irgend einem Gebiete aus: 
gezeichnet hat, einen hohen Titel führt 
oder mit deren Namen irgend ein fen: 
ſationelles Vorkommniß verknüpft iſt, 
ſchon vorher genügend angezeigt und 
beſprochen wird. Die einfache Viſiten⸗ 
karte, die man früher ohne jeden Com⸗ 
mentar abzugeben pflegte, genügt heut- 
zutage nicht mehr, jondern ein außer- 
ordentlich ermeiterter Stedbrief, der 
nicht nur das Bild und die genaue Be- 
fchreibung der betreffenden Perfönlich- 
feit enthält, fondern auch deren ganze 
Lebensgefchichte mit allen möglichen 
pifanten Einzelnheiten wird borausge- 
fchictt, gedrudt und begierig von den 
Millionen von Zeitungslefern ver- 
fhlungen. Diefes angenehme — oder 
joll ich jagen peinliche Schickſal hat 
auch eine engliſche Dame ereilt, die am 
heutigen Tage dem Boden Amerikas 
betrat, und deren Kommen in allen 


Alle Abtheilungen slänen | 
mit ımvergleichlichen Erfpar: 

niffen, die von Feiner Dans: 
ne I5e frau überfehen werden Fönnen. 


Anzüge und 5389389388998 998898999889 89889898986899688$ 


Natutwollene Leib 

hen und Hofen für 
dieſes Gar⸗ 

ment anderswo nicht 

unter 81 

un baben. 

Aus 2 


Leinene Feniter-Ronleang, dun⸗ 
m Farben — 

306 Werth — 
Montag zu nur... 


Shawls und 


Kopf» Shawi3 für Damen, 
reine Wolle, meiß und 


ſchwarz, vregulä- 5 


re 89c 
Werthe 

Kinder % Nadiihemden an 8 
Flannelette, alle Größen — 


fießgefütterte Hemden und 
ofen. für m fowie 


— ·· ii * 


Ueberzieher 


Ueberzieher für Kinder 
Oxford und grüner Cheviot 
‚Emblem auf i Aermel, 


551.00 


bis 8 Jab- 
ve J — 
Anaben- und Kinder⸗Anzüge 
und Ueberzieher — Anzüge 
mit extra Hoſen, 8 bis 16 


und Rahmen — 
in einer 
Sgene⸗ 


Tauſend oder mehr von Bildern 
im Wertbe bon $1.98 bis zu $3.50 — 
fehr Hübfhen Auswahl don bradtvollen 
rien, Eujet3, in heiligen Bildern, Perlen und 
eine reihbaltigen Sortiment, da3 au „roß ift, um 
ier angeführt zu werden. — Bilder in 16xX20-, 
5 24: und 14% 283Ölligen fweep und ovalen Rab- 
ınen, mit volirten Enditüden, au Eichen, Mobanoni: 
und Milfion-Rabmen, mit Carbon - Biern — Ein 
AA Dollar wird am Montag den größten Vargain in 


3) 


— [En 
> 
ER 
a, 5 
— 


— 


marineblau 


Prächtig geſchneiderte reinwoll. Kerſey Cloth — 
Skirt — mit Jet = Ainöpfen bejekt 
zur Taille geflittert; pofitive K12.00-Werthe, 


jpeztell zu 


$3.50 = 


MWertbe fpeziell 


51.97 


Damen-Coats. 
neuer Pleated 


86.50 


— bis 


84.00 Müdchen-Coats zu $1.87. 


Gut gejchneiderte Mädchen - 
reinmwollenem Cloaking — 
ter Kragen und Cuffs, in allen rn Al: 


ter 6 bis 14 Jahre; 
$3.00 Kinder-Coats zu $1.67. 

I Sehr hübfche Bearffin Coats, gut gefüt⸗ 
tert, doppelbrüſtig, Perlmutterknöpfe, in 
weiß und farbig — Alter 2 bis 6 * 
kn 83. 00 = Werthe iz 
in diefem Verkauf 


Speziell! 


Santa Claus Seife 
N. 8. Kairbank’3s Santa Claus 7 
— regulär Ac das Stück; 
das Stück 
(5 Stücke Grenze.) 
Comforter Calicoes 
Alle Arten Patchwork und große 
blümte Muſter, — garantirt echtfarbig 
Stoffe und werth 8c — die 
‚Yard zu 
PBatent- Mehl 
MWafhburn Gold Medal oder Klein Bros. 


ZXKX Patentmehl, per 49 1 58 
+ 


MAR 


HALSTED 20" STa®s CANALPORT AVE 


Fina RN: ——— 


- Frei. 


En Binfen jett vom erften bi9 zum 
O 10, eineß jeden Monate. 


Einlagen, bie vom 1. bis zum 10. eines 
feben Monats im Spar-Departement ges 
macht werben, ziehen Zinfen vom 1. an. 


INDUSTRIAL 
SAVINGS BANK 


neue nı. 2007 Blue Island Ave. 


Etablirt 1890. 
Den Samftng Abends von 6 5i8 8 Uhr. 
Deutſch, Boöhmiſch u. Volniſch geſ — 


Zu verkaufen: Ausgeſuchte 


Erfie Supolheßen 


alt 534 5is 6 Prozent Zinſen in belie⸗ 
bigen Beträgen. 


A. HoLınger & Go. 


Telephon 1191 Main. 
172 Weashtngton St. 


2Tmai,.mifamo* 
Wu. G. HEINEMAnN & 00. 
92 La Salle Str. 
Bu verkaufen: 


Erſte Hypotheken. 


Sihere Geldanlagen. 


Berleihen Geld auf Grundeigenthum zum 
niedrigften zeitgemäße in! 
edrigften zeitg De Se. 


K. W. KEMPF — 


84 La Salle Str. 
Schiffskarten Beh: 


den billigften Breifen. 
nad 


Geldjendungen allen 


zweimal mö- 


4 unb 5 + peagentige; 
Kapital und Binfen von 
mir garantizt. 


Vollmachten notartell 
Erbichniten cinazoen. 


Merian auf alle Erbſchaften und 
Werthpapiere. 
K. W. KEMPF, 


84 SeSalle Strafe 
Be  ’ En 


von guter Qualität 


pofitiv werth $4; fpez.. 81 ‚8 


Mädchen-Coats. 


Gut gemacht, reinwollenes fanch Cloak— 
ing oder Kerſey Cloth, hübſch beſetzt mit 
fcy Braiding und vergoldeten Knöpfen, 
alle Farben, Alter 6 

bis 14 Jahre, 86.00 

Werth, zu 


Coats 
mit Velvet beſetz⸗ 


Strick-Garn 
Golden Fleece beſtes deutſches Strick— 
garn im Lande; in allen Farben ausge— 
nommen jchivarz; mwerth 30c 
der Strang; fpez. zu 

Unterzeug 
12 Kiſten Jerſey gerippte Herbſt⸗Hem⸗ 
den and Unterhoſen für Männer; Far—⸗ 
ben ſind blau, lohfarbig, grau, Salmon 


und Gold; werih 58c, wie Ihr 39€ 


fofort erkennen werdet 

Kohlen-Eimer 
Schwarz ladirte Kohleneimer — die re= 
guläre 20c:Größe — in diefem 
Verfauf nur 


Cry 


Gegründet 1898, 


J. $. Lowitz 


& $. GLARK STR. zacız 


Schiffskarten 


Original» Ticlels zu Original- Preiſen. 
Dampfer fahren ab von New m 


Dienstag, 26. Olt., Kaif. Wild. II. Bremen 
Dienftag, 26. Oft., Ryndam nach Rotterdam. 
Mittwoch, 27. Dlt., Bräf. Lincoln n. Hamburg. 
Donnerflag, 28. Oft., 2a Brovence nad Sabre. 
Donnerit,, 28.O1t., Br. Sriedr. Wild. n.Bremen. 
Samitag, 30. Oft., Gineinnati nad Hamburg. 
Dienftag, 2. Nob., Kronpr. Wilhelm n. Bremen. 
Dienft., 2. Nob., New Amfterdam n. Rotterdam. 


Abfahrt bon Gyicugo 2 Tage borber. 


Tickets aureendno billiger «ws hier. 
Gepäd-Beförderung von Haufe aus, 


Echſchaſten, boſſmachlen, 
Heldfendungen. 


Brompte und reelle Bedienung rarantim, 
Offen bis 6 Uhr Abends, Sonntags 9 bis 12 8, 
feb4,famomi* 


Schiffskarten! 


Silliger als irgendwo. 


Kommt und überzeugt Euch. 

Nach Rotterdam, Bremen Hamburg, Antwer⸗ 
ven, Berlin, Oderburg, Wien, Bu apeft, es 
mesbar und allen Pläßen in Europa. 
Abfahrt von —— am 21. Ditober, 4 und 


November. 
Chnellgug nah New Nort ohne Umiteigen. 
eberzablun 


Keinerfei —ãA F u Gepäd. 


— — — nit inslanen. 
Wechſel und ee nad) allen 
Sheilen ber Welt. 


J. V.ZINNER&CO. 


Einzige Deutid-Ungasifhe Agentur in Chicago. 


71 Ost Washington Str. 
Ede Dearborn Str. 1. Stud. 
Dften 8 Mora, bis 6 Abos, — va 


Schiffs⸗Karten 


Extra billig für Monat Dltober. 
Abfahrt von Chicage am 4. November. 
Scähnellgug ohne Umfteigen. 


billiger nad Rotterdam, Antiwer- 
ven, Hamburg, Bremen, Wien, 
Budapeft, Siegebin, Temesvar 
und jonjtigen Blägen in Europa 
gr Belöftigung und Bebienung. 
god bom Haufe oeholt und auf Dampfe 
Rn ert, $45 in eriter Kajüte, 


Näheres Union Tidet Office, 


| 
Anton Boenert, deneraiagent 
266 Süb Clark Straße. 


Opiel Raiferhof, 
In Ebicago feit 


nahe Ban Buren S 
Mn S 


—IXL 


gegrũndet 1864 durch 
FH. CLAUSSENIUS. 


Eröfhaften, Volmadhlen, 
nn EEE 
Wechſel, Voſtzahlungen, Militär u. Ben 
fionsfahen, Notariatd- u. Rechtsbureau. 
CHICAGO, ILL. 


95 Dearborn Strasse, 


—— 


Frauenkreiſen, namentlich aber in je— 
nen, die es ſich zur Aufgabe geſtellt ha— 
ben, für ihre „bedrückten“ Schweſtern 
noch immer weitere Rechte zu erkäm— 
pfen, mit heftigem Herzklopfen erwar— 
tet wurde. Sie werden es ſchon erra⸗ 
then haben, wen ich meine. Es iſt die 
anerkannte Führerin der engliſchen 
Suffragets, Mrs. Parkhurſt, die nach 
den hitzigen Schlachten, welche ſie mit 
ihren kampfluſtigen Geſinnungsgenoſ— 
ſinnen inLondon ausgefochten hat, nach 
Amerika geeilt iſt, um auch hier ein 
„bischen Leben in die Bude“ zu brin- 
gen. Die Dame iſt über das Verfah— 
ren der amerikaniſchen Suffragets 
ſehr ungehalten, ſie ſind ihr zu zahm, 
zu zurückhaltend, zu wenig aggreſſiv. 
Hat ſie es doch häufig ausgeſprochen, 
damit ihre Worte über den Ozean 
wandern und hier gehört werden ſoll⸗ 
ten, daß ſie mit den Methoden der hie— 
figen Suffragets3s durchaus nicht ein- 
berftanden ift. Sie find ihr viel zu 
friedlich und zu „labplife. Für die 
Gefelfhaftspamen, die jo warm für 
die SFrauenrechte eintreten, und fogar 
ihre foftbar eingerichteten Paläfte zur 
Abhaltung von Verfammlungen dff: 
nen, — für Mts. 9. P. Belmont, 
Mrs. Charles Maday und für den 
meiblihen Dr. Shaw hat fie nur ein 
mitleidiged Bedauern, das beinahe an 
Verachtung ftreift. Die ganze Ange: 
legenheit mürde ihrer Anfiht nad 
„ohne Rüdgrat”“ geführt, ala fürchte 
man fich die aus altväterlicher Zgit her 
noch beitehenden Grenzen für die holde 
Weiblichkeit zu überſchreiten. Da wäre 
man — Gott ſei es gedankt — in 
England denn doch etwas weiter. Da 
ſpricht man nicht nur, nein, man han⸗ 
delt auch, und ſcheut ſich nicht alle Con⸗ 
ſequenzen, die ein friſch-fröhlicher 
Krieg mit der männlichen vom Staate 
„leider“ geſchützten Oppoſition nach ſich 
zieht, auf die gebrechlichen weiblichen 
Schultern zu nehmen. Der Herois— 
mus der engliſchen Kriegerinnen gehe 
ſo weit, daß das Gefängniß von ihnen 
faſt erſehnt wird, und ſelbſt die ent— 
ſetzliche Magenpumpe, mit der den zum 
Halten Entjchloffenen die Nahrung mit 
Gemalt eingeflößt wird, hätte längft 
ihre Schreden eingebüßt. Hat doc 
eine Gelegenheitsdichterin unter ben 
Hungerfünftlerinnen einen Kriegdge- 
fang erfonnen, der mit folgenden 190» 
nen Worten beginnt: 


OÖ feed me through a pump, 
U joup punp, 
A whisky pump.“ 


Da dieſes vielverſprechende Lied ſo— 
gar in Muſik geſetzt worden iſt, und 
von den Gefangenen im Chor geſungen 
wird, ſo läßt ſich wohl annehmen, daß 
die Wirkung eine großartige fein muß, 
befonder® menn das lebte Wort 
„pump“ eine kräftige Betonung er= 
hält, ungefähr jo, als menn unjere 
jungen Studenten auf der Columbia 
ihren indianerhaften Kriegdruf er- 
Schalen laffen: „Rah — rah — rah 
— Columbi-A.“ — 

Nun das wird ja Alles bald anders 
werden. Mrs. Parkhurſt wird die 
Ver. Staaten bereiſen und überall 
Vorträge halten. Sie wird etwas 
Salz und Pfeffer in die flaue Suppe 
der hieſigen Frauenbewegung ſchütten, 
und ihr das ominöſe „Ladylike“-Ver— 
halten gründlich austreiben. Ohne 
Zweifel aber hat die energiſche Frau 
das Anrecht auf Beachtung ermorben, 
denn fie nimmt ihre Aufgabe ernft, ift 
eine gründlich gebildete und für ihre 
Agitation auch vorgebildete Dame, 
meiß zu fprechen und mweiß Befcheib, 
wie der ganze VBerfammlungsrummel 
sehandhabt werden muß. Wir fünnen 


Geld 


— nad — 


Dentfchland 


enn Nr Gelb nad 

Deutſchland ſchicken 

wollt, ſchickt es per Telegraph. 

es koſtet nur wenig und es 

geht ſofort, und Ihr könnt es 

nicht verlieren. Es iſt billig 
ſchnell und ſicher. 


WESTERN UNION. ! 
TELEGRAPR co. 


3 le | 


Sabre. Uehperzieher mit Em 
dem auf dem Mermel, Mırto- 
al die  neuejten 


2.19 


Facons, 
Herbſt⸗ 
farben, 
3 bis 8 
Sabre 


— 7 


Bettuchzeng —Haudtücher eic. 


Ungebleichter —— 
ne Qualität — lange Stück 
Montag, Per Yard s 


Fabril-Ceconds von gebleichten Huf Handtüdhern, 
rotbe Border, 


nefäumt, fhmwere quite Größen, 
Montag nur 


„„gabtiflängen, feis BIT, £- für 


Zammivolle, 2 Pfb. in en ezup fs 


bolle Größe Gomforters, breit, 


Fuß lang, Montag, per Can 


$15.00 Herbit-Snit3 für Damen und Mäddhen— reinmwol- 


87.38 


lene : ze ı und Worſteds — 42⸗3öll. 
halb⸗ anſchließen 
plaited Sliris — zu 


e Coats — ſatingefüttert — 


$3.00 Cheviot Mädchen⸗Coats Sturmkragen 
und Antlaee, beſetzt, Größe 6 bis 14 Jaäh— 


Babhy⸗Coats — Bearſtins und Broadcloths — 


quilted & 
befegt— Größen 2 bis 5 Jahre — zu 


Schwarze gerippte 
nahtloſe baumwol · 
lene Damenſtrüm⸗ 
pie, Obd3 

u. Ends 


Schwarze fliehge- 
fütterte Da men 
ftrümpfe,  reaulä- 
rer 10c 


loſe 


Glocke,1 
Draht, 


Genähte Gummi Wetter- Stripe, 
Seniter, 100 Zu auf Epul 
die Epule zu 


Bodiägen mit. rothem® Geitel 
el 16 fertig gefegt zum Gebraug ch 


Trockenbatterie 


uns deshalb auf eine recht lebhafte 
Zeit vorbereiten, auf eine Zeit, in der 
unſere gebulbigen amerifanifchen Ehe⸗ 
männer noc; gedudter einherjchleichen, 
noch ftiller und nachgiebiger merben, 
in der die Mahlzeiten noch flüchtiger 
zubereitet und die Frauen vom Haufe 
noch feltener zu Haufe mweilen werben 
— in der die Mütter noch weniger ihre 


Kinder zu fehen befommen merben, 
weil 
über die zu erkämpfenden Frauenrechte 


ſie bei den heftigen Debatten 
ſchließlich noch ganz vergeſſen werden, 
daß zu Hauſe Kinder exiſtiren, die 
eine vernünftige mütterliche Erziehung 
ſo überaus nöthig haben. — 

Unſere amerikaniſchen Damen wer—⸗ 
den natürlich dieſer engliſchen Heldin 
einen enthuſiaſtiſchen Empfang berei— 
ten. Das iſt ſo unſere Art. Die 
Empfänge ſind immer enthuſiaſtiſch. 
Im Stillen aber werden ſie ſich doch 
ein wenig ärgern, denn ſie glaubten in 
ihrer Agitation und in ihren Forde— 
rungen ſchon recht weit gegangen zu 
ſein, namentlich vom Standpunfte 
der Geſellſchaftsdamen. Mrs. Oliver 
H. P. Belmont, die ſo klug geweſen 
iſt, ſich einen vielfachen Millionär als 
Ehegeſponſt auszuſuchen, und die 
durch ihre verwandtſchaftlichen Bezie— 
hungen auf den Höhen der Geſellſchaft 
wandelt, 
ftimmtbeit, daß nad) ihrer Schätzung 
in etwa zwanzig Jahren Amerika eine 
Frau als „Präſidentin“ erwählen 
würde. Das wäre gar nicht ſo übel. 
Da würde das beglückte Volk mit weit 
größerem Jubel „Hail Columbia“ 
ſingen, und vielleicht entſchlöſſe man 
ſich dann den ſo wie ſo ſchon etwas 
bermitterten „Onfel Sam“. in. 'den 
Ruheſtand zu verfegen unb die .qut 
conjervirte „XZante Columbia“ ala 
mwürbige Ihronerbin auszurufen. — 
Mrs. Stunvefant Fifh tritt warm für 
- weibliche Stimmrecht ein — u 

m. 

Doch warten wir ch — Mrs. Park⸗ 
hurſt wird ihnen jchon ein Licht auf- 
fieden, und ihnen gehörig die Leniten 
lefen.— Ein „Weiberfrieg” Iiegt in der 
Luft und ſcheint faft undermeiblicher, 
als der ſeit Jahr und Tag von bösar⸗ 


tigen Hetzern und Schwarzſehern ver⸗ 


kündete Kri wiſchen England und 

Beutfland, — * 

Und während dieſe Damen ſich über 

—— Ftagen ereifern, gibt es in 
jeſer großen Republik eine nicht ge⸗ 


| —* Anzahl von verftänbigen 
inne Ang dm — —— 


en gen‘ anftreben, unb ihre 
it und Kraft großen: Aufgaben wid⸗ 


* Aufgaben aber, die den 
— Ben ech an 


vender 


erklärte fogar mit aller Be=. 


efüttert — Kragen. und Auffchläge 


Schwere blaue twol- 
lengemiſchte 
Männer - So» 


A gl 10€ 
Baiement-Offerten 


—— — — —2 1 Eifen Hey 
1 Drudinopf und Stab > ale Mi für. 


für Thüren und 88 c 


gebärtete3 Stahl 
—— **.··... 


te Sceeren und Meffer- geichliffen. 
ELLI * 


'$1. * 


*81.48 
82. 98 


Münner⸗ u. Damen · Strümpfe 


Bildern Taufen, der je angezeigt wurde — Liebhaber 
don vBildern fſollten eine ſolche Gelegenheit bochwill⸗ 


lommen beißen — Pilder für das Heim, 


Schulzim⸗ 


mer und die Office für 


ee —— — 


Au dem a. Motion: Tiic) 





—— 200 Yd.⸗ 
ern a 


Maſchinen⸗Del — 
= Flaſche 


ud 


Ic 


Broride 27: Hndro- 
nen. die requl. 25c 
Corte fü 

Doans Nierenpil- 
ien oder Gasca- 
rets, 50c Größe.. 


ge 
32 


für Ddiefen Verlauf, per Gall 
für Montag 

Edelmalt vder Nrima Tonic, 
pe Dutzend Flaſchen 


1 Flaſche Rye Whiskey, werth 


Waſhburn Gold Medal oder 
Bbı., in Fab, 86.65; per 16 
per 4 DBbl 

wei 25c-PRaf: 
naft- 
10 Gtüde 
er Büch 


(mit Grocery-Beitellung) 
Blue Ribbon neue 
Pfund » Bader — 3 Pa 
Aunt Jemima oder 
drei adete für 


dete 


Büchſen 


‚69€ 


—— — 100 Pfund für 


Ka ch se 
fund fir Ki ver 


Singer —— * 
Sugar © 


39€ 


Butterine — Jeriey oder 


Nr. 1 Sugar Gured Picnics 


üben, gemeinnütige Anftalten zu grün- 
ben oder zu erhalten, Ioiffenfehaftlice 
Horfchungen zu unterftügen und das 
Elend in den Großftädten zu mildern 
berfuchen, — Frauen, deren Wirken 
um fo bemunderungsmwürbiger ift, weil 
fie die Schuld der Väter und Ehegat- 
ten dadurch wieder auszugleichen be- 
ftrebt find. Nein, ich will non jenen 
rauen fprechen, die für die Abftellung 
öffentlicher Gemeinfchäden „mannhaft“ 
— ober foll ich fagen mit dem Muthe 
einer Frau eintreten, und dadurch bie 
Sleichgiltigfeit und Zauheit der Män- 
ner zu überfommen fuchen. Da ift zum 
Beifpiel hier in New York die befannte 
Mrs. Nice, die einen erfolgreichen 
Kampf gegen die überflüffigen Geräu- 
The auf den Straßen führt — gegen 
den Lärm -in der Nähe von Hofpitä= 
lern, gegen dad müfte Ausfchreien der 
Maaren, gegen dag Tuten, Pfeifen und 
Klingeln der Automobile, Lofomotiven 
und Straßenbahnwagen, gegen bie 
Straßenfänger und „Organgrinder“ 
— furz gegen Alles, wa3 jelbit, die 
Nerven der gefundeften Berfonen mit 
ber Zeit zerrütten muß. — 

Auch gegen die Agitation der „Na-= 
tional Women Irades Union League“ 
—fall3 bei diefem jchönen Namen nicht 
alles ftimmt, fo ift e3, wie üblich, die 
Schuld des Seherd — läht fich wenig 
einmwenden. Diefe Frauen fümpfen für 
ihr Brot und wollen fo viel dabei her- 
ausfchlagen, daf auch noch etwas für 
die Butter übrig bleibt. Gie verfpre- 
chen den Mitgliedern, die fich thöricht 
aenug in das %och der Ehe fehmieben 
lafjen eine Ausjteuer, und den brapen 
‚Sungfern, die man ungarter MWeife ala 
„alte* bezeichnet, den Betrag für eine 
jährliche Erholungsreife. Hierbei fieht 
man mieder, mie-unlogifch die Frauen 
im. Allgemeinen benten, denn meiner 
Anfiht nad haben die Verheitatheten 
eine jährliche —⸗ weit nö⸗ 
thiger. ⸗ 

Ich könnte noch Vieles über das 
fromme Wirlken unſerer amerikaniſchen 
Frauen ſagen, die auch ohne die Peit⸗ 
ſchenhiebe der Mrs. Parkhurſt. genü⸗ 
gende Energie entwickeln. Wie ſie auch 
als treue Hüterinnen für die öffentliche 
Moral. in die Arena treten. So bei- 
‚Tpielaweife in Evanfton, dem vorneh- 
‚men Bororie. Chicagds, imo der Evan- 
fton Drama Club alle Frauen im 
Banntreife Chicagos auffordert gegen 
die „riäfanten” Theaterftüde dadurch 
einen wirfung&bollen Proteft einzule- 
gen, * man * Theater, Do fie 
dennoch zur Aufführu 
—— Eine ne 
Ben a wenn. aud der Bifige 

dazu Brabo rufen wird. 


Yrintige Dro: Droguen: Erjparniffe 


sei ir 


— | @itöre | von der der. beften Qualität 


Lexington ( Gind d Whistey — gu — — — 00 wertb — 
Geneva Gin, regulär zu $1.25 —— Flaſche verkauft, 


Flaſche California Brandy, werth 81.00 Die 


Groceries 


für 
rmours 8 b: ai! — P. & ©. 


au 
—— 


für 
Give oder weißer Einmad-Eifig, per Gallone 
Ge — Unfere bejte : Wefsung von feinen 1 35 


eu: Santos Kaffee, per Bfund 
‚50e, ver ‚Rfung hochfeinem Kaffee, 


bi3 11 Borm. — ze Pfd 


Beef — Bd 
Borderuierfel 2 amp Gern oder Reisrieljg-Eien, Pfd 
— — 


Swifts Empire Sommerwurſt, F Pfd 


der Pillsburys Belt ' Mehl — per 
bl. Ead $3.35 1 


Sad 
Sairbants Sp ‚Due oder Star Naphtha silber, 


a ee mn 


und jazbie, 

drei für 
Siherheitänadeln, 
das Dugend 

au 


Fabrif 
bis 


Touriiten = 


Ss — 


Tolle Bid, Rolle 19€ 


reine BE 

a 

(uts-Bailer oder 
Fletchers Caſtoria, c 
B5c Größe au..... 


- 81.95 

79e 
89€ 
89e 


Rederioblen, 


e 2 
850 —3. 


750 Weribe, 


Amberfeife, 


Solid seyattersihe reife Tomaten, per Ded. $1.00, — 
einer granulirter Zuder, 10 Pfund 


Extra fancy Adrian Kochfeigen — 2 u 
Dladine oder» Enameline Ofenwi 73 -- Westen drei 


ite 


für 


€3 follte mir leid thun, wenn man 
annehmen mollte, daß ich hiermit den 
Beitrebungen der Frauen meinenSpott 
treibe. Nichts liegt mir ferner. — Ich 
gönne ihnen Allee — die Theaterzen- 
fur — die Ausfteuer— die Erholungs 
reife — das Rauchverbot — den Anti- 
Lärm — die Tante Columbia — ja 
jelbft die Mr3. Parkhurft. — ch freue 
mich nut, daß es trogdem noch überall 
in biefem Lande gemüthliche Heime | ® 
giebt, in denen gute brave Hausfrauen 
nad altem Sinne, wenn auch ein bis- 
hen auffrifirt, jchalten und malten, 
und unbefümmert um das Getute und 
Getöfe der Suffraget3 immer noch da= 
mit befchäftigt find, himmlische Rofen 
in dieſes jo troftlofe irdifche Leben zu 
flechten. Paul Grzybomsti. 


Freie Offerte 


Um bad nene Spftem zu beiveilen, 
wird Die volle 
Bebenstraft wies 
Ver bergeftellt, 
fle beingt Sins 


Spredt heute 
vor und probirt 
auf meine Ro: 
#en die großars 
tiafte u. erfolg: 
reichfte Methode 
die jemals fir 
die Heilung und 
Wiederberftellung 

roniſch ſtran⸗ 
ter entdedt ae it. Es ift dieß das Re⸗ 
fultet einer mehr als ziwanziglährigen GEr- 
fahrung in der Behandlung von nerböfen 
und förperlih zufammengebrodenen Leuten. 
Ungenüigende Zirkulation, idwadhe und 
trante Nerven werben raſch wieder — — 
und ſtark gemacht. Es eine angene 
—* * ar 2 Erg‘ ß men 
afte Rran Zögert nit. Qaht 
—* nichts abhalten und macht auch dieſe 


ä elegen heit / jugutze. Geſund⸗ 
Bet eng Grtoig, Epridt bor oder 
icpreibt heute. 
DR. BOYD & COMPANY, ; 
269 m... Str., Zimmer 20%, 


Sprehftunden: Tä s — Bis 8 
Übends. Sonntags 1 Ein bis 1 Rahm. 


8of,fondibofa* 


Dr. Weintraub 


Biener Spezial:Arzt 
für Brivat- und Harnfrankfheiten der 
Männer. 

—— 1800 * zägtih von 1 a nn 

5:30 Ubend$, 6. ‚Ser 
en ta er 
Bimmmer 211 (2. $lsor), 112 ©. Clark 


36 und 40 Zoff breites weißes 20 Long Cloth, in 
-» Längen, 
zu 20c die Darb wertb. für. 


hellem Grund, in einer großen 
Muftern. 10c die Mard wertb, für 


Donaola Kid - Schuhe für Damen, 
Sutter — mit Zadleder-Spisen, aute fchimere 
nur zum Schnüren, 
Größen. $1.50:Wertbe, 


Bici Kid Schuhe für Mädchen, in Knöpfe, 
Blucher⸗Facons. 
gemadt und fehr dauerbaft. alle Größen, — 
$1.50 = Wertbe. 


Stiderei Ebaing u. 
Einf 


44 gou breites importirtes eual. Mohair, nur F 
ſchwara und cream 10 Vds an jeden Kunden; 
die Nard werth, die Yrd für 


U breiter. ſtrilt reinwoll. Storm ur ie 4 

amen⸗Suiis, auter ſchwerer Stoff, nur € 
braun, 65c wertb. 
Importirtes deutſches 


voller Auswahl don ſammtlichen Herbiifarben, 
für Damen-Suit3, 65c wertb, für 


bon unjerem Lager bon 


75 Waaren — 
48c 


das Stüd 
äzeä... 


88888888668668668 


berfauft 


gong 6 Cloth u. Flanelle 


I 
alles Bee — * rc 


Flanell. in Sabril-Längen. nur in 


Rarietät bon 


203Ölfiger Flannelette, in bibihen und beliebten 
Muftern, Fabrikreiter, vegulärer. 10c =» Bertb,— 


Beſoudere Schuh— Werthe 


mit autem ſchwerem 


51.00 


Shrüw und 


1.00 


in allen 


für 


Bon :aana folidem Leder 


für 


Haus - Slipper für Damen, bon Donaola An mit lieb» 
futter oder sils.Obertbeil und Leder forxed, 
derſohlen * Abſätze, 
ür 


Res 


in allen Größen, 


Stiderei: ——— 


Gaðll. gemuſtertes 


27200. Schweizer . 
Nes, in allen Far: 


drif-, | Stiderei lounc- 
5 bisjing, alles meuejben, febr bitbich 
Miſter — bis au De, ar derbefaß, 


Be 9 c Ber, > 9 c 


...... 


& de 


für 
uiting Belueteen — in 


® ” 
Viele Brüche 
fönnen noch ebeilt iverden, wenn ein aut baf- 


IE Berner ige da bern 
n u Sord. achn g oniigern 


Sottinaer und nur bi 
unübertreffliches ur Bier "Tannen „Sie ———— 
Wir nennen bier einige Breife: 
Eirtfeitines Band, DON..eenuesannnens 
Doppelt von ELTLITEITFR 
Elaftifde Leibbinden, von.......... uses $1.98 
Elaftifhe Strümpfe, 
Knieitüde von $1.25 und aufwärts. 
KT Ule3 andere an ebenfo niedrigen Breifen. Er 
Wir machen Strümpfe nach Pink. 
Erfahrene Frau zum Anpafien für Damen. 


Dffen tänlih — 4 :30 «Uhr, auch Sontta 
0 5is 1 ler, * 


The Publie Drug Co, 


150 STATE STR. 


Bwifhen Madifen und Monrse Strafe. 
fen4.mifafon® 


Gut 
paffende 
! Bruchbänder 


nicht hohe Breife, 
erh de 
en t be e ⸗ 
De Ein gut, paffe für 
Jeden, bon 65€ —523. 
einfeitige, und bon $1 25 anfwärts 
t gute doppelte — Die er⸗ 
ahrenſten a 


Dandagiſten hrer 
Unterſuchen — aſſen frei. 


Hottinger 
Truss Factory 


Ede Milwaukee und Ghieage Ave. 
Thurm⸗ Uhr⸗ Gebãuds. 
Nehmt Elevator. — 8. Poor. 
Offen täglich bis 9- Abends; 

Sonntags von 9-12 


Heil⸗Bruchband. 





